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Allgemeine Vorbemerkungen 

Das vorliegende Heft 1/1961 der Reihe "Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnungen", Nr.12, weist durch die 

Einbeziehung zusätzlicher Übersichten über Arbeiterverdienste in den Ländern Brasilien und Israel 

eine Erweiterung gegenüber der entsprechenden Vorjahresveröffentlichung auf. 

Die im allgemeinen auf Lohnsummenerhebungen beruhenden Verdienststatistiken in den verschiedenen Län­

dern verwenden zum Teil recht unterschiedliche Begriffe. Daher sind die Zahlen nur mit Einschränkung 

vergleichbar. Hinzp. kommt, daß auch die Auswahl und die Abgrenzung der Wirtschaftszweige und Berufe von 

Land zu Land sehr unterschiedlich sind.Auch aus diesem Grunde wurde das gesammelte Material wiederum 

nur länderweise getrennt dargestellt und auf eine Zusammenstellung nach Wirtschaftszweigen und Beru­

fen verzichtet. 

Für jedes in die Veröffentlichung einbezogene Land sind in einer Vorbemerkung die der Statistik zu­

grunde liegenden Begriffe und Verfahren vorangestellt. Auf diese Neise ist es dem Benutzer möglich, 

in gewissem Umfange die Bedeutung der lohnstatistischen Zahlen der verschiedenen Länder selbst zu be­

urteilen. 

In den Vorbemerkungen sind auch die Quellen angegeben, denen die hier zusammengestellten Zahlen ent­

nommen sind. Der Reihenfolge der Wirtschaftszweige ist die "Internationale Systematik der Wirtschafts­

zweige" (ISIC) in der Neu~assung vom Jahre 1958 (siehe Seite 65) zugrunde gelegt. Die Reihenfolge von 

Berufen wurde in Fällen, in denen die ZugehGrigkeit eines Berufes zu einem bestimmten Wirtschafts­

zweig nicht zu ersehen ist, durch sinngemaße Zuordnung des Berufes zu einem Wirtschaftszweig ebenfalls 

der Systematik der ISIC angepaßt. 

Fremdsprachliche Bezeichnungen, für die es keine angemessene Ü-0ersetzung gibt bzw. deren wörtliche 

Übersetzung Anlaß zu Irrtümern geben könnte, sind,in Klammern im Original wiedergegeben. 

D 

Vj. 

p 

r 

an 

an 

an 

Abkürzungen und Zeichenerklärungen 

Stelle einer Zahl 

Stelle einer Zahl 

3telle einer Zahl 

Jahresdurchschnitt 

Vierteljahr 

vorlaufige Zahl 

berichtigte Zahl 

nichts vorhanden 

kein Nachweis vorhanden 

Angaben fallen später an 

3 



Durchschnittliche-Bruttoverdienste und Arbeitszeiten 

Belgien 

Vorbemerkung 

Erhebun~str~cer: Erhebungstrager ist das Institut National de Statistique, Brüssel, in Zusammenarbeit mit den statistischen 
Abtei~ungen des Generalsekretariats der Benelux-Zoll-Union und der clohen Behdrde der Montan-Union. 

Feriodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden jährlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist üblicherweise eine volle und 
normale LohnwocLe (ohne B'eiertag) im Monat Oktober. 

Erhebungseebiet: Die Verdienststati3tik erstreckt sich über das gesamte Land. 

Grfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie sowie das Baugewerbe .erfaßt. 

C:rfaßte Betriebe: Es werden Betriebe mit 20 und mehr Beschaftigten erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mannliche und weibliche Arbeiter einschließlich der Lehrlinge, 
der Arbeit~r in Hilfs- und Nebenbetrieben, der Gelegenheits- und ~eison~rbeiter. 
Nicht erfaßt werden Vorarbeiter, Gruppenführer, aufsichtführende Krafte, Werkmeiste,·, mitarbeitende Eigentümer, Kurzarbei­
ter, Heimarbeitcr,wegen Krankheit, Urlaub oder aus sonstigen Grunden abwes0I1de Arbeiter sowie Arbeiter mit monatlicherEnt­
lohnung. 

b~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverrlienste enthalten Entgelte ·für Uberstunden-,Nacht- und 
onntagsarbeit, Leistungsprämien,Schichtzulagen, Bandzulagen, Gefahren- und Schmutzzulagen, Anwesenheits-,Regelmäßigkeits­

und Dienstaltersprämien. 
Nicht enthalten sind Urlaubsgelder, Sonderprämien, Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, gesetzliche oder freiwillige Fa­
milienzulagen, Trennungsgelder und Beihilfen als persdnliche Unt'erstützung, der Wert von Naturalleistungen sowie alle Be­
träge, die nicht Arbeitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, wie Fahrgelder, Kleider- und Werkzeuggelder. 
Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

2usammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern tatsächlich ge­
leisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden ~urch Division der Verdienstsum­
men durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige we!'­
den unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschaftigten Arbeiter errechnet. 

:,uellenangabe: "Bulletii;i de Statistique", herausgegeben vom Institut National de GtatistiQue, Brüssel. "Benelux- Enquete sur 
ies Salaires", herausgegeben vom Generalsekretariat der Benelux-Zoll-Union, Brüssel. "Statistischen Taschenbuch", heraus­
gegecen vom Statistischen Amt der Europaischen Gemeinschaften, Brussel, 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienst~ mdnnlicher und weiblicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen 

Belgische Francs 

Wirtschaftszweig Geschlecht Oktober 
1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau1 ) Untertagearbeiter mannl, 32,63 32,98 33,78 36,99 42,42 42,93 44,25p 
Übertagearbeiter mannl. 22,68 22,74 23, 12 25,46 28,90 29, 13 29,60p 
Alle Arbeiter männl. 29,69' 29,92 30,68 33,70 38,61 39,03 39,89p 

!Verarbeitende Industrie2 ) männl. 25,49 26,35 27,21 30,04 31,92 31,60 32,20 
alle 23,07 24,14 24,89 27,41 29,23 27,91 28,56 

Nahrungsmittelindustrie 
Fleischverarbeitung 3) mannl. 20,73 20,47 22,22 26,63 25,69 26,56 

alle 20,61 20,03 21,87 25,95 24,44 26,03 
Milchverwertung männl. 20,53 20,40 20,62 23,88 24,91 25,58 26,29 

weibl. 14, 19 13,62 14,54 16,09 16,96 16,97 19,59 
alle 19,47 19,53 19,81 23,03- 24, 14 24,07 25,70 

Obstverarbeitung3) mannl. 20,09 20,85 22,08 23,20 24,19 26, 15 27,11 
alle 14,74 14,95 15,69 17,33 18,22 21,05 21,43 

Gemuseverarbeitung3) männl. 20,01 20,85 22, 14 22,80 26,33 26, 15 27, 11 
alle 15,93 16,31 17, 17 18, 13 20,88 21,05 21 ,43 

Süßwarenindustrie männl. 21,06 20,81 22,25 23,97 26,67 26,94 27,98 
weibl. 13,76 13, 79 14;10 15,62 17,22 17,42 18,20 
alle 16, 35 17,00 17,68 19,07 21,37 21,60 22,91 

Margarineinaustrie mannl. 21, 16 21 ,46 22,89 25,15 27, 16 27,37 29,64 
weibl. 14,42 14,71 16,24 17,09 20, 17 20,35 21, 10 
alle 19,84 20,46 21,90 23,93 26,20 26,28 28,20 

1etränkeindustrie4 ) männl. 20,90 21,92 23, 71 25,57 28,65 28,64 29,77 
alle 20,68 21,74 23,43 25, 31 28,34 28,41 29,44 

Tabakindustrie 
Zigarettenindustrie mann1. 23,52 23,91 25,22 26,85 27,65 29,29 30, 13 

weibl. 15,49 16,27 16, 76 17,82 18,65 19,99 21,25 
alle 18,27 19,30 19,86 21,46 22, 15. 23,84 25,61 

Zigarrenindustrie mannl. 19, 76 20,98 22,09 22,81 24,75 26,59 25,65 
weibl. 14, 15 14,06 15, 75 16, 14 17,07 18,08 18,35 
alle 14,93 15, 15 16,68 17,02 18,22 19,22 19,26 

Textilindustrie5 ) 
mannl. 22,47 21,67 23, 15 24,74 26,79 27,40 ·,Vollindustrie 28,46 
weibl. 16, 10 16,58 17, 11 17,30 19,26 20,58 21 ,26 
alle 19,23 19,07 19,46 20,34 22, 71 23,32 24,41 

Baumwollindustrie6 l mannl. 19,86 21,58 22,60 25,28 27,26 27,44 28,52 
weibl. 15,22 16,64 17, 16 18,42 20,61 19, 78 20,43 
alle 17, 33 19,26 20,02 22, 17 24,42 24,47 25,42 

' .,nmerkungen siehe ~ei te 5 
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Belgien 

noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste männlicher und weiblicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen 

Belgische Francs 

Wirtschaftszweig Geschlecht 1953 1954 1955 
Oktober 

1956 1957 1958 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
20,86 21,89 22,36 25,16 26, 14 

Schuhindustrie 7) mannl, 20,31 
weibl. 13,08 13,42 14,58 15,26 17,66 18,70 
alle 16,85 17,44 18,60 19, 12 21, 51 22,40 

Oberbekleidungsindustrie8 ) mil.nnl. 21,94 22,24 23,89 25,42 26,93 27,37 
weibl. 13,59 14,23 14, 31 15,56 16,61 17,22 
alle 15,06 15,60 15,70 17,00 18,35 18,79 

Haushaltswäscheindustrie9 ) mannl. 20,90 23,69 20,33 23,37 ~5. 71 24,88 
weibl. 12,06 12,62 12,54 13,54 15,65 16,05 
alle ,;:,, 39 13,07 12,84 13,92 1,6, 10 16,28 

HolzindustrielO) mannl. 24,79 24,16 24,65 26,76 29, 12 29,39 
alle 24,54 23,60 24,34 26,46 28,73 28,85 

Möbelindustrie mannl. 21 ,42 21,52 21, 25 24,98 27,45 26, 72 
alle 20,65 20,74 20,66 24,02 26,47 26,14 

Papierindustrie mannl. 23, 16 25,65 27,05 28,t,,7 30,95 31,39 
weibl. 15,61 17,52 17,55 19,67 20,62 22,03 
alle 21,62 24,08 25, 13 26,85 29, 10 29,89 

Druckgewerbe11 ) mannl. 29,05 30,03 30,29 35,45 36,95 36,81 
weibl. 15,24 16,47 15,95 19,35 18,31 19,93 
alle 27,98 28,79 29,27 34,58 35,50 35,87 

Lederindustrie 
Ledererzeugung männl. 21,37 21 ,23 21 ,68 23, 16 25,33 25,53 

weibl. 15, 13 14,49 15,06 16,32 17,69 17,99 
alle 21 ,03 20,24 20,76 22,05 24,04 24,21 

Lederverarbeitung mannl. 21 ,43 22,34 23,46 23,34 
weibl. 14,61 15,72 17,38 16,86 
alle 17,28 18, 16 19,61 19,37 

Gummiverarbeitung12 ) männl. 25,51 28,48 27,55 28,89 31, 36 31 ,08 
weibl. 17, 18 18,46 17,81 18,77 21,09 21,39 
alle 23,02 25,85 24, 73 25,81 28,68 28,50 

Chemische Industrie 
Chemische Grundstoffindustrie 

Düngemittelindustrie mannl. 23,76 23,22 25,43 27,51 29,81 31,41 
alle 23,74 23,01 25, 18 27,27 29,47 31, 16 

Kunststoffindustrie mannl. 24,43 25,32 25,78 28,78 29,25 
alle 22,34 23,40 23,89 26,85 26,07 

Farbenindustrie milnnl. 21,21 21,84 25,09 26,45 27,36 
alle 20, 17 20,69 23,34 24,93 25,62 

Sonstige chemische Industrie 
Pharmazeutische Industrie männl. 23,89 24,80 26, 18 28, 15 28,39 

alle 17, 31 17,93 20,49 21,72 21,93 

Seifenindustrie mannl. 23,65 24,13 25,58 28,22 28,68 30, 19 
alle 18,52 18,78 20,44 22,78 23,26 24,73 1 

Mineralölverarbeitung männl. 32,74 33,38 36,20 44,31 45,56 
alle 32,46 33,20 35,93 43,95 45,14 

Verarbeitung von Steinen und Erden 28,61 Glasindustrie männl. 22, 72 24,25 24,63 25,40 28,44 
weibl. 11,95 12,65 12,88 15,61 15,09 15,94 
alle 18,45 19,45 19,62 21 ,04 23, 12 23,97 

Keramische Industrie13 ) männl. 24,35 24,34 25,06 26,49 29,61 29,91 
weibl. 14,20 14, 10 14, 31 15,43 17,21 16,96 
alle 19,57 19,51 19,93 21, 55 24,01 23,62 

Zementindustrie14 ) männl. 19,45 20,30 20,73 24, 13 25,09 32,28 

Eisenschaffende Industrie 15 ) alle 30,36 31,54 33,52 36,72 39,78 40,14 

Eisen- und Metallwarenindustrie 
Drahtwa,enherstellung 16) männl. 25,03 26,94 29,37 

Ofenherstellung männl. 27,20 27,20 26,92 31 ,59 33,82 
weibl. 17,50 17,52 16,90 20, 19 21,85 
alle 26,65 26,59 26,20 31,03 33, 10 

Maschinenbau männl. 25,23 27,20 30,53 31,63 32,67 
alle 25, 16 26,93 30, 18 31,28 32,36 

Elektrotechnische Industrie männl, 25,80 26,78 27, 18 30,61 31,91 33,32 
wei bl. 14,88 16,27 16,41 18,35 18, 78 19,49 
alle 21,86 23,44 23,49 26,43 27,49 28,44 

Fahrzeugbau 
Schiffbau männl. 32,04 33,34 36,01 41,54 44,64 41,83 

alle 32,01 33,28 35,99 41,50 44,58 41, 77 

Kraftfahrzeugbau männl. 39,21 35,07 36,33 38,54 40,54 41,61 
weibl. 22,56 21, 11 22,04 24,58 25,81 27,20 
alle 38,94 34,75 35,97 38,18 40,26 41,27 

Fahrradindustrie mannl. 19,43 20,70 21,67 21,99 25,20 26,17 
weibl. 11,68 14,20 14, 92 15,81 18,48 18,44 
alle 19,00 19,31 20,20 20,82 24,08 24,84 

Baugewerbe männl. 24,28 25,26 25,67 27,84 30,34 30,24 

1959 

27, 01 
19,29 
23, 10 
28,27 
17,46 
18,89 
24,42 
16, 18 
16,55 
30,90 
30,86 
26,56 
26,08 
32,13 
21,30 
29,35 
38,22 
22,30 
37,27 

26,99 
19,79 
25,81 
23, 17 
16,99 
19,22 
33,53 
21,77 
30,19 

34,94 
34,42 
29,82 
27,21 
28,47 
26,47 

29,92 
23,91 
32,47 
27,90 
47,06 
46,70 

29,99 
16,57 
26, 10 
30,27 
16,80 
23,71 
36, 10 
41, 73 

32,74 
32,46 
33,75 
19,82 
28,89 

42,04 
42,02 
38,64 
24,70 
38,25 
25,g3 
19,38 
24, 75 

30,18 

1) Steinkohlenbergbau: Jahresdurchschnitt; Angaben auf Grund der Statistik der Hohen Behörde der Montan-Union. 1956 und 1957 
einschl.staatlicher Subventionen f~r Ruhetage wegen Verkürzung der Arbeitszeit.- 2) Durchschnitt aus Bergbau,den nachfolgend 

angefuhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie sowie dem Baugewerbe,- 3) Konservenherstellung.- 4) Braue­

reien. - 5) Spinnereien und '!lebereien.- 6) Einschl. Kunstseidenindustrie. - 7) 1953 und 1954 nur Herrenschuhe; ab 1955 Herren­

und Damenschuhe.- 8) 1953 und 1954 nur Herrenoberbekleidung; ab 1955 Herren- und Damenoberbekleidung.- 9) Einschl. Leibwä­

scheindustrie.- 10) Tischlereien.- 11) Zeitungsdruck.- 12) 1953 und 1954 nur Reifenherstellung.- 13) Steingut- und Porzellan­

warenherstellung.- 14) Insbesondere Herstellung von Zementbausteinen. - 15) Jahresdurchschnitt.- 16) Einschl. Schraubenher­
stellung und tlagelsc~~ieden. 
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Danemark 

Vorbemerkung 

Erhebungstrageri Erhebungsträger ist die D8.nische Arbeitgebervereinigung in Zusammenarbeit mit dem Statistiske Departement, Kopenhagen. 
Periodizitat der Erhebungen, Die Erhebungen werden vierteljo.hrlich durchgeführt. 
"Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. Es werden Angaben für Kopenhagen w1d die Provinz nach­

gewiesen. 
Erfaßte W~rteohaftszweig91 Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie (einschließlich Handwerksbetriebe), das Baueewerbe, die Ver ehrewirtechaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 
Erfaßte Betriebe: Ea werden alle Betriebe mit 5 und mehr Beschaftigten erfaßt, sofern die Betriebsinhaber der Danischen Arbeitgeber­

vereinigung angehören. 
;:rfaßter Personenkreis und erfaßte Arbeiter ru en: Die nachgewiesenen Bruttostwidenverdienste gelten fur erwachsene mannliche und we c e r e er o e orar e er m ter von 18 Jahren und dartiber, wobei nach 'Facharbeitern•(faglaerte) u,nd Hilfsarbeitern (ufaglaerte) in einzelnen Berufen unterschieden wird. Im SeP,tember 1960 wurden 294 143 Arbeiter erfaßt. 
Abgrenz~ dg• Verdienetbe~ritfes, In den nach Wirtschaftszweigen 11achgewiesenen Bruttostundenverdiensten sind Teuerungszulagen, Ent­gelte r berstu.nden- 1 acht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Gefahren-, Harte- und Schmutzzulagen und dergleichen enthalten„ nicht jedoch Urlaubsgelder, 

Die für die Berufe nachgewiesenen Bruttostundenverdienete (gennemsnitlige timefortjeneste inol, dyrtidstillaeg) enthalten lediglich Teuerungszulagen, Nicht enthalten sind Entgelte für Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagearbei t und andere bare Zulagen und Zu­
schüsse sowie der Wert von Naturalleistungen. 
Steuern und Sozialvereioherungebeitrage der Arbeiter sind noch nicht abgezogen. 

zueammensat~ffl der erfaßten Arbeitszeit I Es wird die Zahl der im Berichts~eitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstun-den e!nso elhioh geleisteter Mehrarbeitsetnnden ermittelt. 
Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchechni tte: Die nach Berufen ausgewiesenen Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Ar bei tsstwiden ausschließlich der Mebrärbei tsstunden ermittelt. Die Jahree­durchschni tta werden aus den Vierteljahresangaben errechnet. Gesamtdurchschnitte fl.ir die erfaßten Berufe wid Wirtschaftszweige wer­den unter Berilcksichtigu.ng der Zahl der in den einzelnen Berufen und Zweigen erfaßten Arbeiter errechnet. Die nach Wirtschaftszwei­gen nachgewiesenen Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzanl der geleie_teten Arbeits­etunden einschließlich der geleisteten Mehrarbeitsstunden errechnet. 
Quellenangabe: 11 Sta tistiek Krbog11 und 11 Statietiske Efterretninger", herausgegeben vom Stetistiske Departement, Kopenhagen. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwacheener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Danische Kronen 

Geschlecht 3, Viertel ahr Wirtschaftszweig 
1951 1952 1953 1954 1955 1956 

Verarbeitende Industrie1) mannl. 3,80 4,09 4, 18 4,35 4, 52 4,88 
weibl. 2,47 2,67 2, 70 2,81 2,95 3,24 
alle 3,45 3, 73 3,80 3,97 4, 14 4,50 

Nahrungsmittelindustrie mannl. 3 ,45 3 ,67 3, 75 3,96 4, 14 4,47 
weibl. 2, 17 2,36 2,39 2, 51 2, 65 2, 97 
alle 3, 18 3, 22 3,40 ,, 55 5,84 

Getrankeindustrie männl. 3, 59 3, 95 4,01 4,22 4,39 4,82 
weibl. 2 ,55 2,90 3,00 3, 19 3, 39 3,78 
alle 3,67 3, 76 3,97 4, 14 4,58 

Tabakindustrie mannl. 3 ,67 3 ,92 4, 12 4, 1 '5 4,24 4 ,64 
weibl. 2,81 3,03 3,04 3, 19 3,31 3,57 
alle 3, 31 3, 38 ~,48 3, 60 3, 91 

Textilindustrie männl. 3,59 5,87 3,92 4,12 4,20 4,54 
weibl. 2,47 2,66 2, 71 2,81 2,92 3, 23 
alle 3, 13 5, 18 3, 32 3, 41 3, 74 

Bekleidungsindustrie mannl. 4,00 4 ,25 4,27 4,44 4, 51 4 ,83 
weibl. 2, 52 2, 69 2, 71 2,60 2,92 3, 18 
alle 3,02 3,07 3, 19 3,33 3,60 

Holzindustrie 2 ) mannl. 3, 39 3,89 4,00 4, 16 4,32 4,61 
weibl. 2, 19 2, 65 2,64 2, 50 2;62 2,91 
alle 3,81 3,93 4, 10 ~.25 4,54 

Möbelindustrie mannl. 4, 13 4,28 4,59 
~eibl. 2, 78 2,83 3,17 
alle 4,02 4, 16 4,49 

Papierindustrie mannl. 3,49 3,84 3,83 4,03 4, 15 4,61 
weiul. 2, 29 2, 55 2, 59 2, 66 2, 79 3,15 
alle 3,28 3,27 3,40 3, 55 3, 99 

Druckgewerbe mannl. 4,31 4,60 4,78 5 ,14 5 ,41 6,00 
we1bl. 2,47 2,68 2, 72 2,91 3,08 3,41 
alle 4,29 4,43 4, 76 5,03 5,58 

Lederindustrie mannl. 4,03 4, 26 4, 34 4,46 4,64 5,01 
weibl. 2 ,67 2,78 2,83 2,96 3,04 3,29 
alle 3,98 4,07 4, 16 4,37 4, 73 

Gummiverarbeitung IDcilllll. 4,01 4,25 4, 30 4,40 4,47 4, 74 
weibl. 2,41 2,53 2, 57 2, 59 2, 69 2,93 
alle 3,41 3,45 3, 56 3, 69 3,94 

Chemische Induetrie männl. 3,50 3, 77 3, 79 3, 95 4,07 4,44 
weibl. 2,20 2,40 2,40 C:, 50 2,67 2,99 
alle 3, 52 :;,44 3, G5 3,80 4,17 

r,:ineralol- und Kohlenverarbei tlmt.; mannl. 3, 50 3, 79 3,D3 3, 93 4,07 4,41 
V:('11)1. 2 ,4.::' 2, 91 2, 99 3,53 
J.11 P 3,79 3,t.',1 ) 'g:; 4,07 4,41 

Vergrbei tun.:; von _:tc inen un1l !'..rU.0:;n 't"Pll, 3,.-,2 -t,03 4, 15 4,46 
:.t1 Ll. ..: , 72 2,;;1 3, C•7 3 ,43 
-11.e ')' 7] , , 93 4,G5 4-,38 

lUsen- und ,, •-t~:J 1 e:r .Z':;n ::run,r 
-j', 

1J, '' '.:'15 '+ 4, 3_, 4,4G 4, 61 4, ~,4 .. 
,_',,1) ,_'' l 2, ?1 2, c: 2' ':.!') 3 1 '.?6 

{-JJ'' , I 1 1,L 4,29 4, 4 J 'i, 73 
Fahrzeugbau ..Jrlnl. 4, 57 !~, 7~· '.:l, 15 

Baugewerbe ,.,~.11111. ,1,uei '-!.:;,-: ·q_·,+ +,u, ,,, 77 02 

1957 1958 

5, 13 5, 33 
3, 42 3, 55 
4, 74 4,92 
4,68 4,89' 
3, 13 3,28 
4, 05 4,24 
5, 03 5, 25 
3,99 4, 18 
4, '.JO 5,01 

4,96 5,01 
3, 77 3,84 
4,15 4,21 

4, 71 4,89 
3, 41 3, 53 
3,90 4,05 

5,05 5 ,23 
3, 35 3,44 
3,80 J, 92 

4,84 4,94 
3,06 3, 12 
4,77 4, 86 
4,83 4,92 
3,45 3, 59 
4, 74 4,82 

4, 77 4,95 
3, 32 3,44 
4, 16 4,33 
6 ,25 6,51 
3,60 3,75 
5,83 6,07 
5, 17 5, 33 
3, 51 3, 54 
4,90 5,04 
4,96 5 ,26 
3, 10 J, 29 
4, 18 4,36 
4,64 4,82 
3, 19 }, 35 
4,33 4, 50 
4 ,53 4 ,65 
3, 53 3 ,45 
4, 53 4, 65 
4,6G ·1-,83 
-) , 61 3, [0 
4, 57 4,73 
5 ,20 :) ,43 
J' 41~ 3, 6? 
4, 97 5,19 
5,47 'j, 70 

5, 25 5, 41 

1959 

5, 75 
},85 
5, 31 

5 ,24 
3, 56 
4,56 

5,77 
4,66 
5,49 
5,54 
4, 18 
4, 60 

5,20 
3, 73 
4, 30 
5,81 
3,81 
4, 35 
5,58 
3,45 
5,48 
5, 55 
3,98 
5,45 

5,45 
3,80 
4, 79 
7 ,22 
4 ,26 
6, 75 

5, 95 
3,86 
5,58 
5 ,55 
3,50 
4,67 

5, 17 
3,57 
4,87 
5,00 
4,00 
4,99 
5 ,29 
4 ,05 
5, 18 

5 ,79 
3,86 
5, 51 
6,08 
6,02 

1) .0urchachn1tt u~ ,JE.n n3.c_~Pol'---,r-r1l _,n,,_,_,il,1 ,_,1, n~ot .-:Dl•1r--r,. 
\,1c-lindustrie.- 1) 1.nschl. ".1,~sn- ur,,' f,1rt~11J„rr•'' •r,,-'l<~.=:t1tc; bie 1·'J·, 

~, '1 rc1r!J,:.!.-,:-~1t:cn lnr)·.,:.st110,- .:.1 .n1.s i953 einschl. 1.o­
.r··,hr zeuzbal~. 
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Da.Di~mark 

Du.rchschni ttliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher Arbe1 ter 
nach Berufen und Arbeitergruppen "!n Kopenhagen 

Danische Kronen 

Beruf' und Arbeitergruppe Geschlecht Jah.i:esdurchsch.ni tt 
1951 1953 1954 1955 1956 1957 1 J58 1959 

Gesamtdurchscbni tt 1 ) 
Faoharbei ter mannl. 4,06 4,46 4,63 4,86 5, 19 5,48 5, 71 6, 18 
Hilfsarbeiter mannl. 3,42 3, 76 3,87 4,01 4, 31 4, 53 4,69 5,06 
Arbeiter mannl. 3,69 4,05 4, 18 4, 36 4,67 4,93 5, 11 5, 51 
Arbeiter weibl. 2,41 2,65 2, 73 2,87 3, 14 ) , 33 3 ,46 3, 71 
Alle Arbeiter - 3, 39 3, 76 3,89 4,07 4, 38 4,62 4,80 5, 17 

Schlachter mannl. 3, 56 4, 18 4,44 4, 73 5, 10 5, 44 5, 76 6, 17 
Schlachterei-Hilfsarbeiter mannl. 3, 46 3,84 4, 11 4, 29 4,60 4, 90 5, 18 5,52 

Molkerai-Facharbei ter2 )) m0.rutl. 2, 90 3,23 3,37 3,50 3,80 3,97 4, 13 4,33 
Molkerei-Hilfaarbei ter2 mannl. 2, 92 3,20 3, 30 3,43 3, 74 3,91 4,02 4, 30 
Molkereiarbe1 ter 2) weibl. 1, 94 2, 14 2, 19 2, 29 2,60 2,75 2 ;91 3, 11 

Müller mannl. 3, 36 3, 59 3,78 4,09 4 ,43 4,63 4,80 5,03 
Milhlen-Hilfsarbei ter mannl. 3,24 3,44 3,67 3, 99 4, 26 4,43 4, 55 4, 72 

Bäcker mannl. 3, 5'" 3,90 4, 15 4,43 4, 74 4,96 5,22 5, 64 
Backerei-Hilfsarbei ter mannl. 3,12 3,41 3,58 3,66 3,93 4, 17 4, 36 4,77 
Bäckereiarbei ter weibl. 2, 16 2, 35 2,47 2,55 2,88 3,06 3, 24 3,53 

Hilfsarbeiter in der Zuckerindustrie mannl. 3,53 3,86 3,93 4,01 4,26 4";56 4,80 5,24 
Arbeiter in der Zuckerindustrie weibl. 2,18 2,44 2, 52 2, 59 2,89 3, 11 3,26 3, 57 

Hilfsarbeiter in der 3tlßwarenindustrie mannl. 3,28 3,55 3,69 3,83 4,07 4,26 4,42 4,79 
Arbeiter in der Süßwarenindustrie weibl. 2, 14 2,34 2,44 2,57 2, 86 3,02 3, 17 3, 4 7 

Brauerei-Hilfsarbeiter mtinnl. 3,40 3, 72 3,87 4,03 4,41 4,67 4,83 5,27 
:Brauereiarbeiter weibl. 2, 51 2,91 3,06 3, 29 3,64 3,93 4,08 4,50 

Zigarrenmacher, Facharbeiter männl. 3,54 3, 79 3, 92 4,07 4,53 4,87 5,07 5,45 
Zigarrenmacher, Hilfsarbeiter weibl. 2,87 3,09 3, 11 3,2.8 3, 53 3, 66 3,82 4, 13 

Textilh1lfearbei ter marutl. 3,64 4,04 4,21 4,42 4,83 5,02 5, 15 5,45 
Textilarbeiter weibl. 2,54 2,81 2,89 2,99 3,29 3,4) 3,59 3, 78 

Schllhmacher mannl. 4,23 ~,59 4, 74 4,91 5,23 5, 52 5, 79 6, 37 

Schneider männl, 4,09 4, 26 4,38 4,53 4, 79 5,01 5,08 5, 56 
Zuschneider weibl. 2,86 3,0? 3,09 3,21 3, 45 3, 62 3,66 3,96 
Naher weibl. 2,64 2, 79 2,88 3,01 3, 24 3,41 3, 51 3,85 

Modellschreiner männl. 4, 34 4,83 4,98 5,16 5, 55 5,82 6,06 6,44 
Hilfsarbe l ter in der Holzindustrie .mann1. 3, 29 3,62 3, 72 3, 72 3,99 4,16 4,32 4, 72 

Mobelschreiner mannl. 4, 14 4,54 4, 71 4,91 5,22 5,4D 5,67 6, 19 

Papierverarbeiter, Hilfearbeiter rnannl. 3,67 4,04 4, 13 4,23 4,57 4,79 4,91 5 ,43 
Papierverarbeiter weibl. 2, 44 2,68 2, 74 2,87 3, 19 3, 37 3, 52 3,40 

Setzer mannl. 4,37 4,87 5, 19 5,60 6, 16 6,55 6, 78 7,37 
Druckerei-Hilfsarbeiter mannl. 3, 73 4,18 4,48 4,82 5,36 5, 72 5,93 6,44 
Buchbinder mannl. 4,34 4,68 4,87 5, 16 5,55 5,87 6, 12 6,88 
Druckereiarbe1 ter weibl. 2, 56 2,s1 3,00 3,27 3,69 3,97 4, 13 4,58 
Bnchbina ereiarbei ter weibl. 2, 62 2,85 2,97 3, 15 3, 44 3,69 3,81 4,27 

Gerber ni.annl. 4, 30 4, 63 4,70 4,95 5,27 5, 55 5, 74 6, 31 
Gerberei-Hilfsarbeiter mannl. 4, 15 4,50 4,58 4,86 5,17 5,46 5,59 6, 11 
1erberE>i r rbei tcr weibl. 2,6G 3,07 3, 11 3,35 3,64 3,90 3,96 4, 35 

,'iattler mannl. 4, 21 4,54 4,67 4,85 5,28 5,47 5,61 6, 13 

Led.erwaren-Facharbei ter aw.nnl. 4,31 4,61 4,63 4,73 4,96 5, 20 5, 35 5,82 
Le o e rwaren-Hilf .aarbei ter mannl. 3, 78 3,98 4,14 4,28 4,61 4, 76 4,90 5,47 
Lederwarengrbei ter weibl. Z, 73 2, 92 2,99 3, 13 3,37 3,52 3, 59 3,85 

FarbhilfBarbei ter m,.,,nnl. 3 ,62 5,98 4, 17 4,42 4,84 5, 18 5,33 5, 72 
Farbarbe1 te-r weibl. 2,28 2. 49 2,60 2,82 3,12 3, 35 3,54 3, 78 

Hilfsarbeiter in der Seif'enindu:.:,tn.e Dld.rlJll. 3, 32 5, 64 3, 78 3, 91 4, 15 4,32 4, 52 4,73 
Arbeite1· 1n der 3eifenindustrie weibl. 2, 30 2, S6 2, 71 2,87 3, 14 3, 33 3,49 3, 72 

Facharbeiter in der Glasindustrie mannl. 4, 35 4,38 5, 12 5,07 5,38 5,78 6,04 6, 57 
Hilfsarbeiter in der Glasindustrie mannl. 3,11.4 3.77 3,86 3, 95 4, 24 4,42 4,57 5, 18 
4.rbei ter in der Glasindustrie W81bl, 2,57 2,50 2, 63 2,80 3,06 3, 22 3,30 3,48 

Keramformer mannl. 4,08 4, 59 4,85 5, 18 5,53 5,89 6, 25 6,97 
IIilfsarbei ter in der keram. Inö.ustrie mannl. 3, 72 4, 22 4, 35 4, 57 4, 96 5,24 5,50 6, 01 
Arbeiter in der keramischen Indu~trie weibl. 2,65 3, 23 3,41 3, 70 4,08 4,35 4,57 4,89 

Former m::.mnl. 4, 73 5, ?5 5 ,36 5,59 5, 93 6,25 6,62 6,96 

Schmiede mannl. 4,41 4 ,86 5,02 5, 30 5, 66 5,98 6,26 6, 66 
Kupferschmiede mannl. 4,55 5, 11 5, 34 5,79 6,15 6, 56 6,84 7, 10 

/Jetallhilfsarbei ter r.1v.nnl. j,50 3,97 4,09 4, 29 4,61 4, 90 5, 13 5,45 
Metallarbeiter weibl. 2, 5t 2,33 2, 92 3,09 3, 38 3,60 3, 77 4,02 

Stellmacher ID:J.nnl. 4,49 4,89 5,03 5, 20 5,56 5, 75 5,99 6,46 
Schiffstischler mannl. 4, 24 4,81 5,03 5,31 5,72 6,03 6, 33 6, 74 
Schiffszimmerer mannl. 4,30 4,00 5,06 5 ,42 5,89 6, 17 6,41 6, 76 

Maurer mann). 5 ,45 G,06 6,27 6, 35 6, 75 7,06 7 ,23 8,07 
Zimmerer mannl. 4,% 5,39 5, 78 6, 14 G,36 7, 73 6, 95 7, 70 
Bautischler mannl. 4,62 5, 07 5, 27 5,48 5, 76 6, 11 6,29 7,05 
Klempner mannl. 4 ,4 7 4,37 5,09 5, 37 5, 75 6, 15 6,29 6,133 
Glaser mannl. 3,85 4,27 4,45 4 ,68 5, 17 5,38 5 ,44 6, 14 
Malel" mannl. 4,39 4, 79 4, 95 5, 19 5 ,4 7 5, 77 6, 17 6, 76 
Elektriker mann1. 4,23 4,66 4,82 5,07 5, 46 5,80 6, 11 6,64 
Bauhilfsarbe1 ter mannl. 4, 71 5,20 ">, 37 5,52 5, 85 6,08 6,24 6,98 

Hafenhilfsarbeiter me.nnl. 3, 9J 4,22. 4,29 4,33 4, 70 5,06 5 ,21 5 ,62 
Lagerhilfsarbeiter mannl. 3, 16 '\,43 3, 57 3, 71 3,96 4, 15 4,38 4,80 

Wäscherei-Hilfsarbe1 ter ill,,lllnl. 3, 50 3,73 3,87 4,02 4,31 4,52 4,67 5,03 
Wäschereiarbei ter welbl. 2,40 2 ,65 2, 78 2,94 3, 18 3, 36 3,52 3, 71 

1.Vj. 2. Vj. 3. V.1. 
1060 

6,41 C ,69 6,77 
5, 18 ),yt 5,39 
5,68 5,87 5 ,92 
3,84 3, 92 3,98 
5,33 5,50 5, 57 

6, 29 6,60 6, 94 
5, 67 5,85 6,0~ 

4,48 4, 52 4, 65 
4, 38 4,44 4, 54 
3, 18 3, 23 3, 32 

5, 17 5, 31 5,37 
4,82 4,97 5, 20 

5, 77 5, 90 6, 06 
4,89 4,99 5, 05 
3, 61 3, 70 3, 71 

5,41 5, 40 5, 74 
3, 71 3, 71 3,87 

4, 93 5,06 5, 15 
3, 56 J, 64 3, 71 

5, 39 5, 5~ 5,62 
4, 56 4, 75 4 ,84 

5,45 5,66 5,88 
4,23 4 '';,_' 4,42 

5 ,62 '.:i,81 5,90 
3,87 4,01 4,09 

6, 55 6, 76 6,87 

5 ,69 5, 2-1 5, 91 
4,09 4, 16 4,21 
3,98 4,0G 4, 11 

6, 70 6, 95 6, 99 
4,92 5 1 12 5, 26 

6,55 6,81 6,91 

5, 69 5,69 5, 94 
3, 98 4,0'3 _4, 17 

7 ,67 7,82 7,91 
6,68 6,80 6,90 
7 ,28 7,50 7 ,57 
4,78 4,83 4,98 
4,50 4,h1 4,66 

6, 46 6, 41 6,43 
6, 32 6,)3 6,40 
4, 24 4,33 4,39 

6,42 6, 63 6, 76 

6,08 6,37 6, 14 
5, 68 5,87 6, 13 
3, 96 4,07 4,21 

5 ,92 5, 26 6,28 
3,85 4, 13 4,20 

4,89 5, 11 5,25 
3,82 3, 93 3,94 

6,80 7 ,07 7 ,21 
5,46 5,57 5 ,61 
3, 54 3,63 3, 74 

7 ,24 7, 46 7, 51 
6, 21 G,35 6,43 
5,07 5, 19 5, 26 

7, 18 7,45 7 ,49 

6,91 7, 19 7,30 
7, 36 7, 54 7 ,66 

5,67 5,90 5,97 
4,20 4,33 4,41 

6, 79 7 ,24 7 ,34 
6,88 7, 16 7,27 
6, 94 7,13 7, 16 

8,20 9,02 9,07 
7, 79 3,59 8,71 
7, 53 8,01 8,09 
7 ,06 7 ,6( 7 ,40 
6, 37 5,27 6,40 
7,08 7, 35 7, 54 
7,03 7 ,39 7,47 
7,05 7, 77 7,82 

5, 71 5,84 5,96 
4,92 5,04 5, 16 

5,22 5, 39 5 ,62 
3,83 3,94 4,09 

1) Landesdurchscnnitt, errechnet aus .mgaben fu.r einzelne ELlruf'e 1.n der ver-1rbeitenden Industrie, 1rn Handwerk, im Baugewerbe, in der 
\i'?rkehrswirtsch2ft und in den Dienstleistungen.- 2) Irovi.nz. 
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Finnland 

Vorbemerkung 

Erheh11ngstrager:Erhebungstrager sind die Arr,ei tgeberverbände. 

I'eriodizität der Erhebungen:. Die Erhebungen werden vierteljährlich, in der Textilindustrie z. T. halbjcthr­
lich durchgefuhrt. Der Berichtszeitraum ist in den einzelnen Industrien verschieden. Es werden Lohnsummen 
fur zwei -lochen, für den :cweiten Monat im Kalendervierteljahr oder für das ganze Kalendervierteljahr er­
frs,:;t. 

Erhe 1 ,ngsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte .lirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Bau­
gewerbe sowie aie i..nergiewirtschaft erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden die Betriebe aller verbandsangehörigen Arbeitgeber erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene männliche und weibliche Arbeiter (oh­
ne VorarbeJter) im Alter von 18 Jahren und darüber. Im 2. Vierteljahr 1960 wurden etwa 208 800 Arbeiter er­
faJ:;t. Nicht erfaßt werdei, Arbeiter, die infolge Urlaub, Krankheit oder Streik abwesend waren. 

Ab~renzune; des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten 
~ntgelte für Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit,Leistungsprämien und andere bare Zulagen sowie 
den Wert von Naturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Urlaubs- und Krankengelder. 

Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeiter.n 
geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte für zusammen­
gefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in diesen Wirtschaftszweigen Beschäf­
tigten errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Vierteljahresangaben errechnet. 

Quellenangabe: 11 Sosiaalinen Aikakauskirja" (Soc:i.al Tidskrift), herausgegeben vom SosiaalministeriOn, Helsinki; 
"Tilastokatsauksia" (Statistiska Oversikter), herausgegeben vom Tilastollinen Päätoimisto (Statistisches 
Zentralbüro), Helsinki. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Finnmark 

Wirtschaftszweig Geschlecht Jahresdurchschnitt 1.Vj. 2. Vj. 
1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

-"ergbau und Natursteingewinnung 

Erzbergbau mannl. 113 155 165 179 201 217 234 248 258 259 

Steinbrüche männl. 129 178 183 191 208 215 226 241 245 252 

Verarbeitende Industrie 1 ) männl, 117 164a) 169 176 196 206 217 229 237 244 
weibl. 76 112a) 114 119 135 141 147 154 159 162 

Nahrungsmittelindustrie 

Zuoker1ndu3trie2 ) mannl. 99 153a) 160 165 191 201 220 230 227 240 
weibl. 72 109a) 111 116 134 137 148 159 158 163 

Nährmittelindustrie männl, 145 151 159 182 190 197 213 221 235 
weibl. 103 104 111 129 136 141 149 151 160 

Getranlceindustrie3) männl. 153 153 168 183 196 203 214 209 226 
weiul. 103 104 113 127 135 141 151 149 161 

Tabakindustrie männl. 145 158 168 192 197 208 222 225 231 
weibl. 106 116 125 140 148 153 162 168 167 

Anmerkungen siehe oeite 9 
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Finnland 

noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Finnmark 

Geschlecht Jahresdurchschnitt 1, Vj, 2. Vj. Wirtschaftszweig 
1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Textilindustrie männl. 90 151 152 160 182 185 192 204 210 214 
weibl. 70 113 114 119 135 140 144 )50 156 156 

Wollindustrie männl. 89 145 146 155 174 177 185 195 199 202 
weibl, 71 112 115 118 135 138 142 148 152 153 

Baumwollindustrie männl. 90 150 151 158 180 182 189 200 207 211 
weibl. 67 105 107 111 127 132 138 144 151 151 

Leinenindustrie männl. 89 159 163 172 192 202 204 219 227 234 
weibl. 67 107 109 114 129 134 138 145 150 151 

Bekleidungsindustrie4 ) männl. 151 152 165 184 191 199 200 203 209 
weibl. 111 114 118 134 141 144 145 152 154 

Holzindustrie männl. 109 153:l 154 159 174 186 196 209 213 220 
weibl, 77 108 112 116 127 135 142 151 156 158 

Sägewerke männl. 110 155 158 162 178 193 203 216 216 227 

Holzverarbeitung5) mäpnl. 102 142 148 153 165 174 183 196 209 208 
weibl. 79 110 115 120 131 137 144 152 161 162 

Möbelindustrie männl. 142 147 159 177 185 190 198 201 214 
we±bl. 101 104 110 127 134 142 148 153 160 

Papierindustrie 

Papiererzeugung männl. 117 168:l 174 182 200 211 222 235 249 250 
weibl. 74 114 116 122 139 147 153 162 170 169 

Papierverarbeitung männl. 161 165 176 197 211 221 237 253 251 
weibl. 117 120 125 143 153 158 169 177 175 

Druckgewerbe6 ) mannl. 173 178 193 218 234 247 267 275 280 
weibl. 122 126 134 151 162 173 187 192 192 

Lederindustrie?) mannl, 103 146a) 150 157 176 184 190 201 203 210 
weibl. 82 107a) 109 115 130 137 144 152 152 158 

Chemische Industrie männl. 168 174 181 202 214 223 235 242 258 
weibl. 108 111 118 133 141 146 150 153 163 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 

Glasindustrie8 ) mannl. 110 165:~ 173 182 199 208 220 234 236 251 
weibl. 67 99 101 102 117 124 134 138 139 147 

Keramische Industrie männl. 136 183:~ 189 197 217 229 236 250 256 264 
weibl. 92 123 126 131 149 154 163 171 174 181 

Eisenschaffende Industrie mannl. 120 163a) 176 183 202 213 218 239 245 256 

Eisen- und Metallwaren-
industrie männl. 169 179 187 204 212 220 231 238 245 

weibl. 128 132 139 155 160 163 171 174 178 

Maschinenbau männl. 128 176 182 188 207 217 230 240 248 258 
weibl. 88 108 111 118 133 141 146 153 157 163 

Blektrotechnische Industrie männl, 158 168 173 190 195 204 216 230 230 
weibl. 119 123 128 144 146 151 160 166 170 

s:'ahrzeugbau9 ) mannl. 167 174 185 205 210 224 236 . 241 252 

'3augewerbe männl, 2,9 241 250 246 262 266 279 

:nergiewirtschaftlü) männl. 152 157 165 188 201 213 223 227 230 

1) Durchschnitt aus Bergbau, den nachfolgend angefuhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Indu­
strie sowie der Energiewirtschaft.- 2) Ab 1953 einschl. Süßwarenindustrie.- 3) Brauereien und Herstellung von 
ErfrischungsgetrEinken.- 4) Ohne Schuhindustrie.- 5) Furnierherstellung. - 6) Buchdruckereien und BU!lhbindereien. -
7) Einschl. Schuhindustrie und Gummiverarbeitung; 1950 nur Gummiverarbeitung. - 8) 1950 nur Fensterglasher­
stellung.- 9) Kraftfahrzeugreparatur. - 10) Elektrizitatswerke. - a) Ab 1953 veranderte Erhebungsgrundlage, 
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Frankreich 

Vorbemerkung 

__ rl1ebun 1 ctro-er: Erhebuncstruger ist das Minist8re du Travail, Paris. 
_:)eriodizitdt der Erhebungen: Die 1rhebnngen werden Jahrlich durchgef'uhrt. Berichtszeitraum 1st die letzte Lohnabrechnungsperiode im ,.!-:m:1t -eptembPr. 
~rhebungsgebiet: Die Verdienstst„t1 :-tik erstreckt sich ll.ber das gesamte Land. 
"-'.rfafltc '11irt8chaftszwei5e: EE: werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe (einschl. Offentlicher Arbeiten), der H3..ndel ~''' --:.e einzelne ,Zweige der Verkehrswirtschaft und des Dienstleistungsgewerbes erf'aßt. 
]rfaßte Betriebe: Es werden alle Betriebe mit 50 und mehr sowie eine reprasentative Auswahl von Betrieben mit 10 bis 49· Beschaftig­ten erfaßt. 
,! f<tß'ter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur mS.nnliche und weibliche Arbeiter einschließlich Lehrlinge, Heimarbei­ter, Ärbei ter in Hilfs- und Nebenbetrieben, Saison- und Ge1:egenhei tsarbei ter. 

Nicht erfaßt werden W'erkmeister, Vorarbeiter, mitarbeitende Familienangehörige sowie Arbeiter, die im gesamten Berichtszeitraum infolge Urlaub, KranKheit oder aus sonstigen Gründen abwesend waren. 
Ab.,.r-enzung de:>s Verdienstbegri:ffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte fUr Übers tun­IJ.q~t;t- und Sonntagsarbeit, Leistungspramien, Schichtzulagen, Gefahren-, Schmutz-, Hdrte- und andere regelmaßig gezahlte 2:uln?en. 1nbezogen sind ferner Entlassungsgelder, freiwillige Kinder- und Kra.nkeneelder sowie .Jetrage, die nicht .Arbeitseinkom­r~en, sondern 3pe 3enPrsatz si11d, wie Fahr- und degee;elder, !:leider- und lerkzeuggelder. 

:richt e1nbes,;ogen sind Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, Urlaubs-, Feiertags-, gesetzliche l~inder- und I-:rankengelder sowie der ,Vert von Naturalleistungen. 
:teuern 11nd Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

:l.;_3_•m11P.ns,:,tzun~ der erfaßten Arbeitszeit: Fur die Stundenverdienstberechnrmg wird die Zahl der im Berichtszeitraum. von den erfaßten · rhe1 i "'rn ge..1.e1 e,teten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter foehrarbei tsstunden und der infolge Arbeitsunterbrechungen, Krank-1ei t, Detriebsunfall, Fahr- und Wegezeiten bezahlten Aus1'allstunden ermittelt • 
.3erechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch D1v1s1on der Verdienstsummen durch di"" Gesqmtzahl der erfaßten Stunden errechnet„ Du.rchschnitte fUr zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berticksichtigung der Zahl der 1n den einzelnen Zweigen insgesamt beschaftigten Arbeiter errechnet. 
~~1.J:._enanfabe: "Revue Francaise du Travail", herausgegeben vom Minist0re du Travail, Paris. 

Durchschnittliche Bruttostundenver'dienste der Arbeiter*) nach Wirtschaftszweigen 

Franzosische Francs 

Nov. September Wirtschaftszweig 
1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Gesamtdurchschni tt 2 ) 98 138 141 151 163 184 202 

Verarbeitende Industrie 
Nnhrun_;,smi ttelindustrie 94 126 130 138 156 168 183 Textilindu3trie 89 122 125 133 145 157 171 Bekleidungsindustrie 82 109 112 120 128 146 164 Holzindustrie 3) 85 119 126 134 145 164 183 Papierindustrie 94 122 137 141 155 179 194 Druckgewerbe 125 179 183 193 198 237 262 
t~~!~!~~~si~!~strie4 ) 

86 116 118 128 139 156 172 
104 152 158 167 188 208 226 Verarbeitung von Steinen u. ~rden5) 98 133 137 151 170 185 202 Eisenschaffende Industrie 6) 102 153 149 158 179 202 217 Maschinenbau 7) 109 156 160 171 186 208 228 

Bauge:>werbe8 ) 94 139 142 150 160 181 201 
'frrkehrswirtschatt9 ) 99 143 148 161 163 191 210 

19581) 1959 

225 239 

207 218 
187 199 
181 194 
206 214 
220r 236 
317 359 
196 206 
250 265 
229 241 
245 254 
251 265 

225 237 

237 257 *' r.:..::.nr:liche und weibliche Arbeiter zusarrunen.- 1) .Ab 19:)8 onne Lehrlinge.- 2) Durchschnitt aus verarbeitender Industrie, Baugewer­be, Handel, Verkehrswirtschdft und Dienstleistungen.- 3) Einschl. Mdbelindustrie.- 4) Einschl. Gummiverarbeitung.- 5) 1950 bis 1955: Glasindustrie; ab 1956: einschl. Keramischer Industrie und Baumaterialherstellwig.- 6) Einschl. anderer Metallerzeue;ung.- 7) Ein­schli_~ßlich Eisen- und Metallwarenindustrie, Elektrotechnik und Fahrzeugbau.- 8) Einschl. dff'entlicher Arbeiten.- 9) Ohne Staats­eisenbahnen und 01'fentliche Pariser Verkehrsbetriebe. 

Durchschnittliche Wochenarbeitsstunden 
nach Arbeitnehmergruppen und Wirtschaf'tezweigen 

1. Oktober 1'.Jan. 1.Apr. 1.Juli 1.0kt. Wirtschaftszweig 
1950 1952 1953 19541) 1955 1956 1957 1958 1959 1960 

Arbeiter 
Jesamtdurchschn1 tt2 ) 45,8 45,4 45, 6 45,8 46,0 46, 7 46,9 46,2 46,4 46, 1 46,3 46, 7 46,8 

Verarbei tcnde Industrie3) 45 ,6 45,0 45 ,2 45,6 45,7 45,9 46,2 45, 1 45,5 45, 5 45,5 45,9 45,9 Nahrungsmittelindustrie 46,6 45, 5 45, 7 45, 5 46,0 45,7 47,2 46,6 47,1 46,0 45,7 47,4 47,6 Textilindustrie 43, 3 40,8 42,4 42, 7 41, 7 47,3 44,2 41,2 43,0 43,6 43,3 43,5 43,6 Bekleidungsindustrie 41,4 40,9 40,9 40,7 40,6 43,5 42,2 40,4 41,6 41,3 41,5 41,7 42,0 Ilolzindustrie 4) 45,9 45,5 45,9 46, 1 46,4 47,0 47,4 46,8 46,8 46, 5 46,4 47,0 47, 1 PapiSJ;"industrie 45, 3 42, 6 45,0 45,0 45, 2 46, 3 46,6 45,9 46,0 46,3 46, 5 47,0 46, 7 Druckgewerb'e 42,2 42,0 42, 3 42, 7 42,4 43, 6 43,4 43,2 43,6 43,6 43,5 43, 7 43,8 Lederindustrie 5 ) 41,8 42,0 41,4 42,4 42,6 42,8 43,6 42,0 43,3 43,0 42,9 43,2 43,4 Chemische Industrie 6) 45,2 44,7 44,8 45, 3 45,5 49,7 45 ,9 45 ,6 45 ,8 45 ,6 45,9 46,2 46,2 Verarbeitung von Steinen u. Erden 45, 7 46,0 45,9 46,3 46, 5 47,5 47, 1 46,9 46, 6 46, 5 46,6 46,9 47,0 .Sisenschafi'ende Industrie 7) 48,6 48,7 47,4 47 ,3 48,8 48,8 49,0 48,0 48, 1 48,0 48,2 48,4 48,2 Maschinenbau 8) 46,4 46,2 46, 1 46,8 47 ,o 47, 7 47,9 47 ,2 47,0 47 ,2 47,3 47,5 47,4 
1:augewerbe 9 ) 47,8 48,0 48,1 48,5 48,9 46, 5 49,9 49,8 49,6 47,6 48,8 49 ,9 49,9 
Verkehrswirtschsft 1 O) 4 7, 5 47,2 47,3 4 7, 6 47,9 40,4 48,5 48,6 43,7 43,6 48,7 48,8 49,2 

s .nmc>rkunc:-,en eiehe .::ie1 te 11 
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Wirtschattezwoig 

Gesamtdurchschni tt2 ) 

Verarbeitende Industrie3) 
Nahrungsmittelindustrie 
Textilindustrie 
Bekleidungainduetrio 
Holzindustrie 4) 
Papierindustrie 
Druckgewerbe 

~h::r!~~:s}:;~!strie5) 
Erden6 ) Verarbeitung von Steinen u. 

Eisenschaffende Industrie 7) 
Maschinenbau 8) 

Baugewerbe 9) 

Verkehrswirtschaft 1 O) 

Gesamtdurchschnitt2 ) 

Verarbeitende Industrie3) 
Nahrungsmi ttelinduetrie 
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 
Holzindustrie 4) 
Papierindustrie 
Druokgewerbe 

~~::r!~~~si::~!stries) 
Verarbeitung von Steinen u. Erden6 l 
Eisenschaffende Industrie 7) 
Maenhinenbau 8) 

Baugewerbe 9) 

Verkehrswirtschaft 1 O l 

Gesamtdurohschni tt 2 ) 

Verarbeitende Industrie3) 
Nahrungsmittelindustrie 
Textilindustrie 
Bekleidungaindustrie 
Holzindu•trie 4) 
Papierinduatrie 
Druc~werbe 
Le4er duatri• S) 
Chemieohe Industrie ) 
Verarbeitung von Ste1nen u. Erden6 
Eisensohaffende Induetrie 7) 
Maachinenbau 8) 

Baugewerbe 9 ) 

Verkehrswirtscha:ft10) 

.!'ranltreioh 

nooh1 Durohsohni ttliche Wochenarbeitsstunden 
nach Arbei tnehmergruppsn und Wirteoha:ftszweigen 

1, Oktober 

1950 1952 1953 19541) 1955 1956 1957 1958 

Angestellte 

44,0 43,9 43, 9 44,1 44, 1 44,4 44,4 44, 3 

44,0 43,9 43,9 44, 1 44,2 44,4 44, 5 44,2 
44, 1 43,8 44,0 43, 7 43,9 44, 1 44,2 44, 1 
42,4 41,8 41,9 42,2 41,9 42, 3 42,6 42,0 
40,9 40,8 41,0 41,0 40,9 41,5 41,6 41, 1 
44, 1 43,9 43,9 44,1 44,2 44,6 44,6 44,7 
42,7 42,2 42, 7 42,5 42,6 43,0 43,~ 43,3 
41,5 41,3 41,5 41,6 41,7 42,0 41,8 41,6 
41, 5 41,4 41,6 41,9 41,9 41,9 42',3 41,9 
44, 1 43,9 43,8 44,0 43,8 44, 1 44, 1 43,9 
44,8 45, 1 45,0 45,0 45,0 45, 5 45,8 45,8 
47,2 47,0 46,6 46,5 47,6 47,5 47, 3 4 7, 2 
44,7 44, 7 44,6 44,9 45,2 45,6 45, 7 45,3 

45, 1 45,2 45,2 45, 5 45,6 46, 1 46,0 46,o 

45,8 45, 3 .15 ,4 45, 2 45,4 45, 7 45,6 45,"7' 

Alle Arbeitnehmer 

45,3 45,0 4,, 1 45,4 45, 5 46,0 46, 1 45,6r 

45, 3 44,B 45,0 45 ,5 45,6 45,6 45,8 44,9 
46,0 45, 1 45,3 45,2 45 ,6 46,6 46,5 46, 1 
43,2 40,9 42,3 42,6 41, 7 43,3 43,9 41,3 
41,3 40,9 40,9 40,9 40,D 41,8 42, 1 40,5 
45,7 45,3 45, 7 46,0 46,4 46,8 47, 1 46,6 
44,8 42,5 44,6 44,7 44,9 45, 7 46,0 45,5 
42,0 41,8 42,1 42,4 42,2 43, 1 42,9 42, 7 
41,8 41,9 41,4 42,3 42,6 42, 7 43,4 42,0 
44,9 44,5 44,5 44,9 45,0 45,2 45,3 45, 1 
45,6 45,9 45,8 46, 1 46,2 46,4 46,9 46,8 
48,3 48,4 47,3 47 ,2 48,6 48,9 48,7 47 ,8 
46,0 45,9 45,8 46,4 46,6 47,2 47,3 46,7 

47,5 47 ,6 47,7r 48,5r 48,7 49,3 49,5 49,4 

47,0 46, 7 46,8 46,8 4 7, 2 47,5 47,6 47,7 

Jahresdurchschnitt 

1950 1952 1953 195411 1955 1956 

Alle Arbeitnehmer 
44,9 44,9 44,8 45, 2 4,,4 45,7 

44,9 44,7 44,6 45,2 45,·4 45,4 
45,3 44,8 44,9 45,2 45, 1 45,9 
42,9 40,9 41,8 42,4 41,7 43,0 
40,6 40,4 40,8 40,7 40,6 41,5 
45,2 4,,3 45,0 45,6 46,0 46,5 
44,5 43,0 44,3 44,9 45, 1 45,7 
42,0 4~,o 42,0 42, 1 42,5 42,9 
41,3 41,2 41,4 41,6 42,2 42,6 
44,6 44,6 44,6 44;9 44,9 45,2 
45,4 45,8 45, 5 45,8 46,0 46,3 
48,1 48,2 47,4 47,0 48,4 48,8 
45,8 46, 1 45, 5 46,3 46, 7 47, 1 

46, 7 46, 9 46,9 47,8 48, 1 48,6 

46,9 46,8 46,9 46,9 47,0 47,3r 

1.Jan. 1,Apr, 1,Juli 1. Okt, 

195g 1960 

44,4 44,4 44,4 44,5 44,5 

44,3 44,4 44,4 44,6 44,5 
44,4 44,2 44,0 44,5 44,7 
42, 3 42, 5 42, 5 42,6 42,5 
41, 7 41,5 41, 7 41, 7 41,8 
44,6 44,6 44,5 44,7 44,6 
43,2 43, 3 43,4 4'.l,4 43,4 
41,~ 41,B 41, 7 41,8 41,8 
42, 42,4 42,4 42,2 42,4 
44, 1 44,2 44,4 44,5 44,4 
45, 7 45 ,5 45,9 45, 9 45,9 
47, 1 47, 1 47,2 47 ,2 47 ,2 
45,3 45,4 45,6 45,7 45,6 

46, 1 45,9 46,0 46,2 46, 1 

45, 7 45, 7 45 ,6 45, 7 45,9 

45,8 45,6 45, 7 46,0 46, 1 

45,2 45,2 45,3 45,6 45,6 
46,5 45,6 45,3 46,8 47,0 
42,9 43,4 43,2 43,4 43,4 
41,6 41,3 41,5 41,7 42,0 
46,6 46,3 46,2 46,8 46,9 
45,5 45,8 46,0 46,4 46, 1 
43,0 43,0 42,9 43, 1 43,2 
43,2 42,9 42,8 43, 1 43,3 
45,3 45,2 45,4 45, 7 45,6 
46,5 46,4 46,5 46,8 46,9 
47,9 47,8 48,0 48,2 48,0 
46,6 46, 7 46,9 47, 1 47,0 

49,2 47,4 48,5 49,5 49,5 

47, 7 47, 7 47,7 47,8 48,1 

1957 1958 1959 19§0 

46,0 45, 6 45,5 45,9 

45,7 45, 1 44,9 45,5 
46, 1 45,8 46,0 46,3 
43,8 42, 1 42,0 43,3 
42,0 41,0 41,0 41,6 
47,0 46,6 46,3 46,6 
45,9 45,6 45,4 46, 1 
43,0 42,8 42,8 43,1 
43, 3 42,4 42,6 43,0 
·\5,4 45,3 45, 1 45,5 
46,7 46,6 46,2 46,7 
48, 7 48,0 47,6 48,0 
47,3 46,9 46,4 47,0 

48,8 48,7 48,4 48,7 

47,5 47,6 47, 7 47,9 

1) Ab 1954 veranderte Erhebungsgrundlage.- 2) Durchscha1tt au.s Bergbau, verarbeitender Industrie, .Baugewerbe, Energiewirtschaft, 
Handel, Verkehrswirtschaf't und D!enstJ eistungen.- 3) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten und einigen anderen Zweigen der 
verarbeitenden Industrie; bis 1955: einschl. Baugewerbe.- 4) Einschl. Mobelindustrie .- 5} Einschl. Gummiverarbei tun$.- 6) Kerami­
sche Industrie und Baumaterialherstellung; ab 1955: einschl. Glasindustrie.- 7) Einachl. anderer Metallerzeugung.- 8) Einschl. Ei­
sen- und Metallwarenindustrie, Elektrotechnik und Fahrzeugbau.- 9) Einschl. öffentlicher Arbeiten.- 10) Ohne 3taataeisenbahnen und 
öffentliche Pariser Verkehrsbetriebe. 

In vorstehender ttberciicht sind die E:rgebnisse der vierteljahrlich vom i-i.rbeitsministerium, Paris, zum 1. Januar 1. April, 1. Juli 
und 1. Oktober j edee Jahree durchgefuhrten ~rhebun0 en uber die 1fochenarbei tszei t ( duree hebdomadaire du travail zusammengestellt. 
Diese Erhebungen erstrecken .sich Uber das gesG.mte I,and und erf.'.l.:;:.::.en alle Betriebe mit 50 und mehr sowie eine reprasentative Aus­
wahl von Betrieben mit 10 bis 49 .Jescha.ftigten. Insgesamt werden etwa 30 --000 Betriebe mit etwa 4,2 Millionen beschdftigten Arbeit­
nehmern im Alter von 18 Jahren und daruber erfaßt. 

Berichtszeitraum ist die den genannten Stichtage:o vorangehende ,Yoche, die keine offentlichen Feiertage enthalten darf. 

:-Jie Erhebungen erstrecken sich auf den Bergbau, die verarbeitende Industrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, den Handel, die 
Vefkehrswirtschaft sowie einzelne Zv:eige des D1enstle1.stungsge~rnrbes. Die hier nachgewiesenen Angaben beziehen sich 1u.f 1ie vera=­
bei tende Industrie, das Baugewerbe so·.,ie die Verkehrswirt.Schaft. 

Die nachge'iliesenen durchschnittlichen '1Yochenarbe1 tsze1 ten stellen nicht das .::.rgebnis einer Division von Arbei tczei tewnmen durch Be­
schaftigtensum.men dar. Vielmehr handelt es sich um die in den Betrieben kollektiv geleisteten Wochenarbei tsetunaen. ln 
diese:r Uberindividuellen Arbe1 tazei t lrnmmt generell ,_,elei.otete J\:lehrarbei t ebenso zum Ausdruck wie Kurzarbeit. Unberilcksichtigt hin­
.::;egen bleiben die vom einzelnen 1-1.rbei tnehmer individuell geleisteten Mehrarbeitsstunden wie auch individuelle Ausfallze1 ten, z. B. 
infolge Urlaub, Krankheit u. dgl. 

'lei unterschiedlicher {rbei tsdauer 1n einzelnen Betriebsteilen wird eine durchachni ttliche rl.rbei tszei t fur den gesamten Betrieb ge­
r.ieldet. Bei den Il8,Ch .-'.rbeitnehrr.eriruppen Wi.d ,/irtschafts~weigen nc;chcewiesenen Durchschnitten handelt es aich um gewogene Zahlen. 
Die Erhebungsergebnisse ·:,erden v1ertelJahrl1ch in der vom -1.rbe1 tsmin1sterium, .rari.s, herausgegebenen "Revue Francaiee du Travail 11 

sowie in! 11 Bulletin men.suel de ,Jtatiotique 11
, her?.u.s0e~eben vom Institut i;ational de la 3tatietique et des :Studes Economiques, ver­

öffentlicht. 
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Gro1,bri tannien 

Vorbemerkung 

F.rhebungetrager: ErhebungetrS.ger ist das M1n1stry of Labour and National Service, .London. Fur den Kohlenbergbau werden die Erhebungen vom 
National Coai Board durchgefuhrt. 

Periodizi tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden halbjS.hrlich flir dle Monate April und Oktober J.urchgefU.hrt. Berichtszeitraum ist die 
letzte bzw. die nachetliegende volle und normale Lohnwoche (ohne Feiertag) in diesen 1ilonaten. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich auf Großbritannien nnd Nordirland. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, die 
Verkehrewirtsohaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe; Die Erhebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit 10 und mehr Arbeitern und auf eine Auswahl von Betrieben mit weniger 
als 10 Arbeitern, Im Oktober 1960 wurden 63 400 Betrieben die Erhebungspapiere zugesandt. Von etwa 60 770 Betrieben wurden die Fragebogen 
ausgewertet. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene mannliche Arbeiter ("manuel workers") im Alter vozi. 21 Jahren und 
darüber und erwaoheene weibliche Arbeiter im Alter von 18 Jahren und darüber. Vorarbeiter; Lehrlinge, krbei ter 1n Hilfe- und Nebenbetrie­
ben, Saison- und Gelegenheitsarbeiter sind einbezogen. Im Oktober 1960 wurden etwa 7 Millionen Arbeiter erfaßt. 

Nicht erfaßt werden Heimarbeiter, mitarbeitende Familienangehorige ::JOwie Arbeiter, die wahrend des gesamten Erhebungszeitraumes infolge 
Urlaub, Krankheit oder aus anderen Grtinden abwesend waren. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes; Die nachgewiesenen durchsohni ttlichen Bruttostundenverdienste entnal ten Entgelte :ftlr tJberstunden-, Nacht­
und Sonntagsarbeit, Leistungspramien, Schicht-, Teuerungs-, Gefahren-, Schmutz- und Hartezulagen und andere bare Zulagen und Zuschüsse. 
Einbezogen sind ferner Gewinnbeteiligungen, Entgelte filr Ausfallstunden, z. B. infolge Betriebsunterbrechungen, sofern fur sie eine 
Lohngarantie besteht, ferner die auf die Berichtswoche entfallenden Anteile an Gratifikationen und andere zusatzliche Leistungen, die 
nicht fl.ir eine Lohnwoche, sondern filr langere Zeitraume z. B. monatlich, halbjahrlich oder Jahrlich gezahlt werden. 

Nicht einbezogen sind Familienzulagen, Urlaubsgelder, ferner der Wert von Naturalleistungen sowie. alle Betrage, die nicht Arbeitseinkom­
men, sondern Spesenersatz eind, wie Fahrgelder, Kleider- und Werkzeugge~der. 

Steuern und Sozial versicheru.ngsbei trage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen Arbeitszeit: Ee wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­
stunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. Stl.lilden, die z. B. infolge Betriebsunterbrechungen nicht gearbeitet 
wurden, fur die aber eine Lohngarantie besteht, werden wie geleistete Ar bei testunden behandelt. 

Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Ge-
=""sa"'m::.;:,z"'a"'"=;"e""r"'g""e:0.:-e-'i-'a~e-Fe'"n"'i'r",i;'e,+;t"'a"s""'un~"'en=--e:-:r:::r:::e:-:c~"eT'". Durchschnitte fur zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der 

geechB.tzten Zahl der in den einzelnen Wirtschaftszweigen Beschaftigten errechnet. Bis einschl. April 1959 wurden weibliche Arbeiter, die 
normalerweise weniger als 30 Stunden wöchentlich beschaftigt waren, bei der Durchschn1 ttsberechnung in der Weise berucksichtigt, daß zwei 
Arbeiterinnen als eine vollbeschB.ftigte Arbeiterin gezä.hlt wurden. Ab Oktober 1959 werden nur vollbeschaftigte Arbeiterinnen erfaßt. 

Die Erbebungsgrundlagen der Verdienststatistik wurden ab Oktober 1959 geandert, so daß eine strenge Ver„leichbarkeit der Zahlen mit den 
vorangehenden nicht gegeben ist. Ab April 1960 werden nicht mehr Durchschnittsangaben fur "alle Arbeiter" ermittelt und nachgewiesen. 
Ferner wurde die den bisherigen Erhebungen zugrunde liegende Systematik der Wirtschaftszweige vom Jahre 1948 durch eine neue vom Jahre 
1958 ersetzt. Die neue Systematik ist gegenuber der' alten vereinfacht und tragt industriellen Strukturanderungen Rechnung, Die Veränderungen 
betreffen insbesondere die Textil- und Bekleidungsindustrie, die Metallindustrie, den MasC'hinenbau, das Baugewerbe sowie das Dienstlei­
stungsgewerbe. 

,guellenangabe: 
London. 

"Minietry of Labour Gazette", herausgegeben von der statistischen Abteilung des Ministry of Labour and National Service, 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Pence 

Oktober 
Wirtschaftszweig Geschlecht 

1g50 10-s 1954 1955 1956 1957 1958 

Gesamtdurchschni tt2 ) mannl. 37,9 47 ,4 50,6 54,7 58,9 62, 6 64,6 
weibl. 23, 6 29, 3 31,0 33, 1 35 ,6 37, 7 39,0 

Bergbau und Natureteingewinnung 

Kohlenbergbau3) mEin.nl. 197, 4 261.11 276. 5 298. 7 321, 10 342, 8 325. 3 

Sonstiger Bergbau4 ) mannl. 36, 5 45,3 47,7 51,2 54, 7 57,4 59, 1 

Verarbeitende Industrie5) mannl. 39,6 49,2 52, 5 56, 9 61, 1 65, 3 67,3 
weibl. 23, 7 29, 5 31, 1 33, 3 35, 7 37, 7 39,2 

Nahrungsmittelindustrie 6 ) ~l. 34,4 42,5 45, 1 49, 1 53,0 56,6 58,8 
weibl. 21,6 26, 7 28, 1 30, 5 32,8 34,8 36,3 

Fleischwarenindustrie mannl. 33, 1 40,8 44,2 47 ,6 51, 1 54,4 56,4 
weibl. 21, 1 25,8 27,0 29, 3 31, 5 33, 6 34,8 

Milchverwertung mannl. 33,6 42, 1 44,0 48,5 52,4 55, 7 57 ,4 
weibl. 21,4 26, 7 27,6 30,9 33,6 35,4 36,3 

Mtihlenindustrie männl. 35,4 43,3 46,0 50,4 54,8 58,4 61,4 
weibl. 20,9 26,Ö 27, 7 )0,4 33,0 36,4 38,2 

Backwarenindustrie mannl. 34,0 41,6 44, 1 48,0 52,6 56 ,4 58,2 
weibl. 19,8 24,9 25,5 27 ,4 30,3 32,2 33,9 

Süßwarenindustrie mannl. 37,3 47,9 50,2 54,2 57,6 61,8 63, 7 
weibl. 22, 6 28,4 29,8 32,0 34, 3 35 ,9 37 ,2 

Getrankeindustrie 7 ) 
--

mannl. 33,8 41,0 43,4 46,8 49, 7 53, 1 55, 5 

Tabakindustrie mannl. 36,6 44,9 51,0 54,8 59,0 62, 1 63, 7 
weibl. 23, 3 29, 1 33,0 35, 7 38,9 41,2 42, 1 

Textilindustrie mannl. 36, 7 45,8 48,6 51, 5 54,3 57 ,8 59,0 
weibl. 24, 1 30, 1 31,9 33,4 35,3 37, 7 38,4 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 
Wollindustrie mannl. 35,8 43,8 46,2 49,9 51 ,5 54,8 56,2 

weibl. 24,0 29,6 31,1 33,5 34,7 37,4 38,6 
Baumwollspinnereien mannl. 36,3 44,4 47,8 48,5 51,4 54, 5 53,7 

weibl. 24,6 31, 1 33 ,5 34, 3 36,3 38,8 38,9 
Baumwollwebereien mB.nnl. 36,4 45,9 49, 1 50,3 53,8 57 ,2 57 ,5 

weibl. 26,3 32,9 35,4 35,6 37 ,5 40,2 40,9 

Anmerkungen siehe Seite 15 
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Anril Oktober 
19'i'l1 ) 1 60 

67, 1 70,5 72,7 
40,6 42,6 44,0 

330, 9 338, 5 344, 1 

60,8 63,8 65,0 

70,8 75,0 76,8 
40,8 42,9 44,0 

61,0 64,0 66, 3 
37, 7 39,6 41,3 
57 ,o 58,9 62„1 
35, 1, 37,0 38, 7 
57, 1 61,5 62,2 
37, 5 40,4 40,6 
61,5 64,4 67 ,2 
40,0 41,7 43, 1 
61, 1 63, 1 63,9 
35,4 36,6 38,9 
64, 7 67,5 71,8 
38,3 39,5 41,3 

57 ,9 62,4 63,0 

67,8 73,9 78,4 
43,9 48,3 50,8 

61,3 64,2 66,6 
39,9 41,8 43, 1 

58,4 60,9 62,3 
40,6 41,9 42,8 
54,8 58,8 60,4 
38,8 42,0 42,6 
59, 5 64,8 67, 1 
42, 1 44,3 45, 5 



G-roßbr1 tannien 
noch; Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher LU1d wei bliclter Arbe1 ter 

nach Wirtschaftszweigen 

Pehce 

Wirtschaftszweig Geschlecht 
Oktober 

1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 19591) 

Bekleidungs- und Schuhindustrie mannl. 39, 7 47, 1 49, 7 52, 6 57,2 59, 7 61,6 65, 2 
weibl. 24,8 29,6 31, 2 33,2 35,8 37,5 38,9 41,0 

Schuhindttstrie mann.1. 38, 6 48, 7 50,3 53, 2 59, 6 62, 6 64,2 65,8 
weibl. 25,4 31, 7 32,8 34,8 39, 3 41,3 42,4 43,7 

Bekleidungsindustrie 
Herrenoberbekleidungs1ndustrie mannl. 44,6 48,8 52, 3 55, 3 58,9 60,5 62,2 62,8 

weibl. 25, 3 30,0 31,8 34 ,o 36 ,8 37, 7 39 ,2 40,9 
Damenoberbekleidungs1ndustrie mannl. 43,6 50,4 53,4 56,8 60,3 63, 5 65, 3 72, 7 

weibl. 26,0 30,4 31, 9 35,B 35,b 37, 9 39, 6 43,0 

Holzindustrie8 ) mannl. 38,4 48,1 51,2 54,6 57,5 61, 3 63,8 66,5 
weibl. 24,4 30, 7 52, 7 35, 9 38, 3 40,B 42,0 44 ,6 

Sagewerke mannl. 34,4 4), 3 45 ,4 49,0 52,5 55, 1 57 ,4 59,6 
Holzverarbeitung mannl„ 36, 2 44,3 47,0 50,6 53,8 58, 1 59,5 62,0 

weibl. 22, 3 27,6 29, 1 31,3 33,6 35, 1 35,8 37,6 

Mbbelindustrie m8.nnl. 42,5 53, 5 57, 3 60,6 63,2 67,8 70,3 74, 2 
weibl. 25,7 32,4 34,6 38,6 40,6 43,4 44,8 49,0 

Papierindustrie9 ) mannl. 42, 7 54,0 56,9 61,6 69,6 72,4 76,0 81, 5 
weibl. 22,5 29,4 30,4 32, 6 36,8 38,2 39, 7 42,4 

Druck- und Vervielfal tigungsgewerbe 1 O) mannl. 51, 5 64,4 66, 3 73, 6 83,3 86,9 92,8 98, 5 
weibl. 24,8 32,5 33,5 37, 1 42, 3 43,5 45,9 48,B 

Lederindustrie 
Ledererzeugung mannl. 37, 7 46,1 48,4 52,0 55, 5 58,3 59,0 61 ,4 

weibl. 22,5 28,6 30, 1 31,9 33,9 36, 5 37, 1 38,5 
Lederverarbeitung mannl. 36,4 43,0 46,0 49,6 53, 3 55 ,9 58, 7 62, 3 

weibl. 22,2 27, 1 28,9 30,4 33,0 34, 7 36,2 38,5 

Gummiverarbeitung mannl. 40, 1 49, 9 52, 7 57 ,4 61 ,3 66, 1 68,3 71,5 
weibl. 23,5 29,4 30,6 33,4 35 ,4 37,8 39, 7 40,4 

Chemische Industrie 11 ) mannl. 38, 1 48,1 51,0 55 ,5 59, 7 63 ,5 66, 1 68,4 
weibl. 22,B 28,9 30,0 32,4 34,8 36, 5 38,0 39,0 

Verarbeitung von Steinen und Erden mannl. 37,8 47 ,5 50,3 54, 2 57, 9 60,4 62, 7 65, 1 
weibl. 23,0 28, 1 29 ,9 32,0 34,0 36 ,o )7 ,o 38,6 

Ziegeleien m.annl. 37 ,8 47 ,8 50, 3 54,3 57 ,9 59, 9 61,9 64,7 
Keramische Industrie mB.nnl. 37, 5 46, 3 48,8 52, 2 55,3 58, 1 59,9 62, 1 

weibl. 23, 1 27, 7 29, 6 31,3 32,7 34, 7 35 ,5 37,5 
Eisen- und Metallerzeugung und -be-

a~~:!~~amnde Indttstrie 13) 
mannl. 42,8 52,8 56, 5 61,4 66,4 71,8 72, 7 76,2 
mannl. 43, 7 54, 1 57, 5 62, 6 69, 1 75,3 75,6 81,0 

Gießereien m.annl. 41,7 51, 1 55,0 59, 5 63, 1 67,9 68,3 71,3 

Eisen- und Metallwarenindustrie 14 mannl. 40,6 49,9 53,2 57,9 61,4 65, 9 68, 3 69, 1 

Schmiedewarenherstellung15) 
we1bl. 23,0 28,8 30,8 33,2 35,6 37 ,6 39, 1 40,1 
mannl. 38,8 47 ,o 51,0 55,8 59,3 63 ,2 64,9 68,2 

DrahtwarenherstellWlg mannl. 39,6 49,0 52,2 57, 1 60,3 64,6 66,8 69,0 
Werkzeugherstellung mannl. 41, 1 50,2 52 ,6 57, 7 61,8 65, 1 66,9 66,6 

Maschinenbau 16 ) mannl. 39,3 49,4 52,8 57,4 62, 1 66, 1 67,9 70, 1 
weibl. 23,9 30,6 32, 7 35, 2 38,0 40,3 41,9 43, 2 

Werkzeugmaschinenbau mannl. 40,8 53,2 57,4 62,3 67,6 71 ,2 72,7 73, 7 
Landmaschinenbau 17) mannl. 35, 1 44,4 49,2 53,8 56, 3 62, 2 63,0 62, 5 
Textilmaschinenbau. mannl. 38,5 47 ,9 51 ,s 55, 4 59,0 62,8 64,3 66 ,5 

Elektrotechnische Industrie 
Elektromotorenbau mannl. 39,4 50, 1 53, 2 57,4 63,2 66,9 69, 3 70,0 

weibl. 23,8 31, 2 33, 2 35, 5 38,9 40,9 43,0 43,3 
Rundfunkgeratebau mannl. 39,6 49,5 52, 9 56,2 60, 1 63,4 65,9 68,6 

Telefonbau 18 ) 
we1bl. 23, 5 29 ,9 32, 1 34, 3 37,0 39,4 41, 1 42, 3 
mannl. 40,2 50,0 52, 9 57,0 62,0 65,3 67,3 68,6 
weibl. 24., 6 31,8 33,7 36,2 39, 1 41,6 43, 6 42,3 

Fahrzeugbau 19 ) mannl. 43, 1 52,9 56,8 61, 7 64,9 70, 7 73, 1 84,0 
we1bl. 26, cJ 33, 3 35,2 38,0 39, 5 42,8 45, 1 48,3 

~~~}~~!~~zeugbau20) 
mannl. 39, 5 49,7 52, 4 57, 5 62, 7 66,9 68, 1 68,4 
mannl. 49,5 59,4 64,8 71, 1 73, 7 82, 1 86,0 91 ,2 
weibl. 29, 1 35, 3 38,2 41,9 42,? 47 ,0 49,6 52 ,5 

Kraftfahrzeue;reparatur mannl. 34, 5 42,9 44,9 48,6 52,3 55,4 56,5 59,4 
Flugzeugbau mannl„ 43,2 55 ,8 58,8 62,8 68,5 72,6 76,4 76,8 

weibl. 25, 9 31, 9 33,4 35, 9 39, 1 41,9 42,9 42,9 

Sonstige verarbe1 tende Industrien 
Optische Inaustr1e mannl. 41, 1 50,4 53, 1 58, 7 63,0 66,4 67 ,8 69,9 

weibl. 24,9 31,0 32,4 35,6 38,0 39,8 41, 3 42,4 
TThrenindustrle mannl. 41, 1 51, 1 54,3 58,8 61,5 65,9 68,6 69,6 

weibl. 25,5 31, 2 35,0 37, 1 39,9 41,5 43,4 45,0 8chmuck,wrenindu.s trie mannl. 42,7 51,4 5), 9 59, 5 62,9 65, 7 67, 3 70, 5 

Baug0werbe mannl. 36,4 .,5, 7 4s,e 52,2 56, 5 59,0 61,0 62,8 

",..,nergiewirt schaft und ',Vasserversorgung 

!:nergiewirtschaft mannl. 35, 5 43,9 46,4 50,6 54,8 58, 1 60,0 61,4 
.l.Jlektr1zi ta tswerke mannl. 35,9 44, 7 46,6 50,7 54,9 58,0 60,5 62, 1 
r;.aswerke ma.nnl. 35,5 43,8 46,8 51, 2 55,6 59,2 60, 1 61, 3 

'.11asperversorgung mannl. 33, 4 40,4 43,3 47, 1 50,6 54, 1 56,5 58,0 

Verkehrswirtschaft 21 ) 

Tr1:~~~~;n~1t3t;:~!~~~crkebr2 2 ) mannl. 33, 2 40,6 43, 1 46,8 50,5 55,6 55,7 57,6 
S:utervPrkehr 23) mannl. 33,4 40,2 42,9 47,4 50,6 53,8 55,7 57,5 

:~achrichtenwesen ?4 ) mannl. 37, 1 38,0 49,0 55,2 60,8 62,4 67,2 70,8 

Dienstleistungen 
Naschereien weibl. 10, 7 24,8 25, 5 27,5 30,0 31,8 33, 2 34,0 
",, ~:r:lf'l'8l0_.l, c'-1"' .. ,C ,,l '"!_':~2~.:.,-t, 1-, ~n •1e1bl. 21, 4 .:''j' 7 27 ,4 29, 6 32,0 34,0 ;5 ,6 )7,0 

<' "' ,n11er1eungen ;:;;1elL __ te 1.., 
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A<ril Oktober 

1960 

68, 3 70,4 
42, 7 43,8 
70, 1 71, 3 
46,5 47,0 

66,0 70,0 
41, 3 43 ,6 
74,7 77 ,9 
44, 7 46,5 

69,0 71 ,o 
46,5 47,8 
61,0 63,4 
64,6 66, 4 
38,6 40,4 

77,3 79, 5 
51,0 52, 7 

83,9 85, 7 
43,4 44 ,3 

100,9 107,3 
47 ,3 50, 1 

63,4 65 ,2 
40,6 41,6 
64,8 65,4 
39,9 40,4 

75, 9 78,9 
42, 2 45 ,2 

72 ,4 76, 1 
40,8 42,8 

68,6 69, 9 
40,8 42,0 
67 ,8 68,4 
66,2 67,0 
39, 9 41, 1 

80,6 il1 ,9 
84, 7 85,9 
75 ,6 77,5 

74,0 75,6 
42 ,6 43 ,3 
76,0 76,6 
73,4 74, 1 
69,9 72,8 

75, 1 76 ,9 
45,5 46,4 
80,1 82,2 
66,4 67,9 
70,9 72,8 

74, 5 76,8 
45,8 46,5 
72,7 73,8 
43,4 44,5 
73,0 75, 1 
46,3 47,5 

89,4 91,0 
51,8 51,7 
72,9 74, 7 
96,3 97,6 
55, 9 54,8 
61, 1 64, 1 
82,4 85, 1 
46, 7 47,7 

74,0 76, 2 
44,6 46, 1 
77,4 78,1 
48,6 50,0 
74,4 79, 2 

65, 1 66, 5 

63, 5 70,0 
65 ,6 71, 5 
61,8 69,2 

58,2 64,2 

60,2 64,6 
58, 3 59,8 

74,9 75,9 

34, 5 35,9 
3~,S 39,6 



Grol;lbri to.nnien 

, :,:!:'C.'l.Scr1:-.1 t-<-liche ,ocbenarbei tsstunden er'.tachsener m.o.nnlicher und \llle1bl1cher ,.rbe L ter nach ,{1rtscha.fts:::;ne1gen 

üktober :•pril ülctober 
/irtsc.c.? ftszweig Geschlecht 

1959 l) 1950 1953 1954 195~ 1356 1 J57 1959 1960 

}esamtdurchscti.n1 t t 2 ' md-nnl. 4 7 ,o 47 ,9 48,5 48,9 48,5 48,2 47, 7 48,5 48,ü 4;i, 0 
weibl. 42,0 42,0 41,9 41,8 41,5 41, 2 41,2 41, 6 -10,8 40,5 

ßergbau und ,..at ci.r Jteing-ewinnune 

l:ohlenbergbau3 ) 

Sonstiger Bergbau4 ) mannl. 47,7 4ö,2 48, 9 50,0 49,7 45,8 49,0 50,6 51,0 51, 5 

Verarbeitende Indu.strie5) mannl. 47 ,5 47 ,9 48,5 48, 7 48,2 43,0 47, 3 48,2 47,4 47,4 
weibl. 42, 1 42,0 42,0 41,8 41,6 41, 3 41,2 41,6 40,6 40,4 

IfahrW1GSmi ttelindustr1e6 ) mannl. 48,5 40,7 49,4 49,4 49,4 49,2 49, 1 49, 1 48,9 49, 1 
weibl. 43, 3 42, 9 42,9 43,0 42,9 42, 5 42, 6 42, 7 42, 1 41,4 

Fleischwarenindustrie mannl. 48,0 48,7 49, 3 49, 1 49, 3 49,2 49,0 49,2 49,4 48,5 
weibl. 42, 9 42, 2 43, 1 43, 4 42,7 42,4 42, 8 42,4 42,8 41,0 

L:ilchverwertung mannl. 49,0 49,8 50,6 50,3 50, 7 50,'/ 49,9 49, 1 52,2 50,4 
weibl. 42, 7 42, 7 43,2 42, 5 42, 1 42,3 42,9 42,2 41,8 41,8 

Muhlenindustrie mannl„ 48,9 49,2 49, 7 48,8 49, 7 49,0 49,4 48,7 48,9 50, 3 
weibl. 42,4 41,5 42,0 41,5 41,3 40,2 40,4 40,, 39,6 39, 1 

Backwarenindustrie mannl. 49, 1 48,9 49 ,2 49,4 48,9 49,2 49,3 49, 1 49,6 49,6 
weibl. 4), 7 43, 5 4), 5 43,8 43,4 43, 4 43,3 43, 1 43,2 42, 1 

Sußwarenindustrie mannl„ 48,0 48,9 49, 7 49,8 50,4 48,8 48,8 48,7 48,0 48,9 
weibl. 44, 1 43, 7 42,9 43,5 43,9 43, 1 43, 1 43,5 42, 1 41,4 

Getrankeindustrie7 ) mannl. 46,8 47 ,o 47, 7 47 ,9 48, 1 47 ,5 47 ,8 48,4 48,2 48,0 

Tabakindustrie mannl. 45, 9 46,3 46, 9 47 ,4 4 7 ,0 46, 1 45, 9 46,7 46,5 45,9 
weibl, 43,~ 43, 7 45, 9 44,4 43, 7 42, 7 42, 3 42,9 42, 5 41,3 

Textilindustrie mannl. 48,0 48,4 48,6 48,4 48,3 47, 9 47 ,3 48,6 48, 3 48,0 
weibl. 42,4 42,4 42, 1 41,8 41,8 41,4 41,0 41,7 41, 1 41,2 

Spinnerei, Weberei tu1d Textilveredlung 

Nollindustrie mannl. 48,8 49,7 49,9 50,0 50,2 49, 2 48,8 50, 7 50,5 50, 1 
weibl. 42,0 42,ü 41,8 41, 7 41,6 41,0 40,6 41,4 41,3 41,4 

Bawn.wollspinnereien mannl. 47,8 48,0 48,2 47 ,4 47 ,9 48,4 45,8 48, 1 48,3 47 ,3 
weibl. 42, 7 42, 6 42, 3 41,6 41,9 42, 1 40, 1 42, 1 41,9 41,8 

Baumwollwebereien mannl. 46,9 46,8 46, 7 46, 3 46, 1 46,3 45, 5 46,5 45,9 45,7 
weibl. 43,0 43, 1 42,8 42,3 42,6 42,5 41,9 41,0 41,8 41,7 

Bekleidungs- und Schuhindustrie mannl. 44,3 44,6 44,5 44,9 44,6 44,3 44,3 44,5 44,2 44,3 
weibl. 40,4 40,2 . 40, 1 40, 1 39, 9 39,5 39, 3 39,7 39,5 39,2 

Schuhindustrie mannl„ 44,4 45, 1 44,3 45,0 44,6 43,9 44,4 45,0 43,4 44,0 
weibl. 41, 1 41,6 40,6 40,9 40,7 39,5 40,6 40,8 39, 3 39,8 

Bekleidungsindustrie 
Herrenoberbekleidungsindustrie mannl. 44, 1 44, 3 44,6 45, l 44,8 44,9 44,3 45,0 45, 2 44,0 

weibl. 40,4 40,0 40, 1 40,0 )'J,8 39,6 39,0 40,0 40,4 39,4 

Damenober be kl. ei d ung s indus tri e mannl. 43,0 43, 7 43,6 44,4 43,5 43,2 43,6 43,0 44,2 43,9 
weibl. 39,8 39, 7 39,6 40,2 39,3 39, 1 39, 1 ;,9, 5 39, 1 38,9 

Holzindustrie8 ) ma.nnl. 4 7 ,o 46,9 47 ,5 47 ,5 47 ,5 46, 7 47,4 48, 1 46,8 47,0 
we1bl. 42, 1 42, 1 41,9 41,6 40,8 40,7 41,3 41,3 40, 1 39,5 

Sfl.gewerke mannl. 46 ,9 47 ,3 47,6 47 ,5 46,8 4 7,0 48,0 48,0 47 ,9 

Holzverarbeitung mannl. 47, 7 46,9 47,5 48,2 47, 7 46,2 46,6 47 ,6 47 ,3 47 ,4 
weibl. 42,3 42,1 42,2 42,0 41,3 40,3 40,7 40,8 40,3 39,4 

~.l()belindustrie mann1. 47,0 46,6 47, 1 46,4 46, 5 45, :1 47 ,3 47 ,4 44,9 44,9 
weibl. 42,2 42, 1 41,9 41, 7 40,8 40,6 41,3 41,4 39,ß 39,5 

Papierindustrie.9) mann1. 46,4 47 ,4 48,0 48, 1 47 ,2 47 ,o 46,8 47,7 47 ,o 47,5 
weibl. 42, 7 43,2 43,3 42, 7 42,4 41,8 42,4 42,5 41,5 41,6 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe 1 O) m8.nnl. 41, 2 43,5 4), 7 44, 1 43,9 44,0 43,4 44, 5 43,9 44,4 
weibl. ;,9,7 41,8 42, 3 42,5 42, 1 41,4 41, 6 41 ,B 41, 1 42,9 

Lederindustrie 

Ledererzeugung mannl. 46,9 47 ,4 47 ,8 47 ,6 47 ,3 47 ,5 47,7 48,3 47 ,4 48, 3 
we1.bl. 42,5 42,0 42,0 41,8 41, 7 41,4 41,9 42,0 41,0 41,7 

Lederverarbeitung mannl. 45 ,6 46,2 46,3 46, 5 46,4 45,8 45, 5 46,8 46,2 45,9 
weibl. 41,9 41, 7 41, 1 41,5 41,2 40,8 40,9 41,1 40,1 40,2 

Gummiverarbeitung mannl. 49, 1 50, 1 50,8 50,7 49, 1 49, 5 4 7, 5 49, 3 48,3 48,4 
weibl. 43,0 42,3 43,9 42, 9 42, 1 42, 1 41,4 42,5 41,9 41, 1 

Chemische Industrie 11 ) mannl. 48,ü 48, 1 48,5 48,9 48,4 48,4 47,9 48,4 4 7, 5 47 ,3 
weibl. 4 2,6 42,5 42,6 4,,6 42,4 42,ü 41 9 42,2 41,0 40, 7 

Verarbeitung von .::iteinen und t:rden mannl. 49,0 4g, 5 50,ü 50,4 50,0 49,6 49,4 50, 3 50,0 50,2 
weibl. 41, 5 4 l, 5 41, 3 41,0 40,7 40,G 40,B 41, 1 40,0 39,6 

Ziegeleien :,unnl. 48,8 49, 2 49, 6 49, 9 49,8 49,6 48,8 49,8 49,9 50,2 

1~eram.1sche Illllustrie mannl. 48, 2 48,3 48, 7 '+'),0 4J,6 47, 7 48,5 49, 1 47 ,4 4 7,9 
wi:;1 111. 4 1, 3 41, 3 40,-J /J, 7 40,4 40, 1 ,J0,3 40,4 39, 2 38,8 
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Großbritannien 

noch: Durchschnittliche Wochenar bei tsettmden erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter nach Wirtschaftszweigen 

Oktober Anril Oktober Wirtschaftszweig Geschlecht 
19591 ) 1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1960 

Eisen- und Metallerzeugung und -be-
arbeitung 12) mannl. 48,0 47 ,8 48,5 48,8 48,4 47 ,9 46, 3 47 ,8 47, 1 41,3 
Eisenechaf'fende Industrie 13) mannl. 48,6 48,5 49,2 49,4 49, 2 48,5 45,6 47,2 47,0 46,8 

Gießereien mannl. 47 ,4 47, 1 47 ,8 48, 1 4 7,4 47,2 46,9 47, 7 46, 7 4 7 ,5 

.Eisen- und Metallwarenindustrie 14) mannl. 47,5 47,8 48,6 49,0 48,3 48,1 47, 1 48,5 47, 7 47 ,8 
we1.bl. 41,4 41 ,6 41, 5 41, 1 40,9 40,8 41,0 41 ,3 39,8 39, 6 

Schmiedewarenherstellung 15) mannl. 48, 1 48, 1 48,8 49, 5 48,4 48,4 47,4 48,9 47, 7 48,2 
Drahtwarenherstell lUlg mannl. 49,0 48,6 50,3 50,3 49,9 49,3 49, 1 50,0 49,8 50, 1 
Werkzeugherstellung mc1nnl. 46, 1 46,0 4 7 ,8 48,0 47,4 46,8 45, 9 4 7, 1 46, 5 46,3 

Maschinenbau 16 ) mannl. 47,8 48,2 49,0 49, 3 49,0 48,5 47 ,6 48,., 47 ,o 47,6 
weibl. 42, 7 42, 7 42,8 42,4 42, 2 42,0 42, 3 42, 6 40,8 40,6 

Werkzeugmaschinenbau mannl. 47, 7 48,3 48,6 48,8 48,4 4 7, 5 46,0 4 7, 5 47, 1 47, 7 
Lan~masch1.nenbau 17) mannl. 46, 5 46,6 47 ,'/ 47 ,8 46, 1 4 7, 2 45,8 46 ,4 46,4 45, 5 
Textilmaschinenbau mal'Ull. 46,6 46, 4 48,0 4"/ ,4 47,0 1,_7 ,o 45,9 48) 1 46,8 4 7, 5 

Elektrotechnische Industrie 

Elektromotorenbau mannl. 48,4 49, 1 49,6 50, 1 49,5 4-1,3 49, 2 48,9 47, 3 47,9 
we1.bl. 42,8 42,4 43, 3 42, 4 42,0 42,3 42, 1 42,4 40,7 40,4 

Rundfunkgera te bau mannl. 49,0 48,3 48,9 49,0 47,8 47,3 47,6 48,4 45,9 46,4 
we1bl. 44,0 43,4 43, 5 42,9 43,3 42,4 43, 1 43, 1 40,9 40,7 

Telefonbau 18 ) mannl. 46,2 46,2 48,9 48,2 47,9 47,2 46, 1 47,4 46,4 47,4 
we1bl. 43 ,2 42 ,8 42,7 42 ,8 42 ,4 42, 1 42,5 43, 1 40, 3 40,2 

Fahrzeugbau 19 ) mannl. 46,4 47, 2 47, 7 4 7,8 46, 5 47, 1 46, 1 4 7, 5 47,0 44,8 
weibl. 41 ,9 42, 1 42, 2 42,0 41, 5 41,7 40,6 41,7 40,6 39,B 

Scbiffbau mannl. 47, 1 4 7, 3 48,0 49,2 50, 1 49,0 47, 1 47,3 46,2 46,4 
Kraftfahrzeugbau20 ) mannl. 45, 6 46, O 46, 9 46,9 44,3 46, 1 44,0 47,4 47,4 43,4 

weibl. 41, 6 42, 2 42,0 41, 7 40,8 41,6 41,0 41, 1 40,6 39,2 
Kraftfahrzeugreparatur i:nannl. 45, 6 45, 9 46,6 47, 1 46, 7 46, 1 46,9 46,7 46,9 46, 1 
Flugzeugbau mannl. 47,5 49,3 49, 5 49,5 49,0 48,3 48, 1 47,9 46,6 47, 1 

weibl. 42, 7 43, 3 43,5 43, 2 42,6 42,0 42,9 42,7 41,2 41, 1 

Sonstige verarbeitende Industrien 
Optische Industrie mannl. 46,4 4 7, 1 47, 7 4 7, 5 47, 1 45,8 46,0 46,8 45, 6 46, 3 

weibl. 42,7 42, 1 42,4 41,5 41,2 40,6 41,0 41,5 40,4 40, 1 
Uhrenindustrie mannl. 45,5 46,4 46, 1 46, 1 44,9 46, 1 45, 1 47,2 45,2 46,7 

weibl. 43, 1 44,2 43, 2 43,6 42,2 43,5 42, 1 42 ,6 41, 1 42, 3 
Schmuckwarenindustrie mannl. 45.~ 45,6 46,2 46,6 45, 7 45,3 46,0 45,6 45, 7 45,3 

Baugewerbe mannl. 47,8 48,2 48,B 49,5 49,8 49,0 49,0 49,8 49,4 50,3 

Energiewirtschaft und Wasservereorgu.ng 

Energiewirtschaft rnc..nnl. 47 ,8 4 7, 7 48,5 48,8 48,2 48,3 48,4 48,9 48,0 47, 7 
El ektriz1 tat swerke mc1,nnl, 47,8 4ti, 1 48,9 49, 3 48,8 49, 1 49, 1 49,7 47,9 48,7 
Gaswerke ffi!;Lllnl. 48,0 47 ,4 48,4 48, 5 47 ,7 47 ,6 47 ,9 48,0 48,2 46,5 

Wasserversorgung m&nnl. 47, 1 4 7 ,4 47,5 4J,O 47,3 47 ,4 47, 1 48,4 47,9 46,4 

Verkehrswirtschaft 21 ) 

Transport und Verkehr 
Personen-( Straßen) Verkehr22 ) Illdllll. 40,0 -1-'),;:: 5:J, 3 50,8 50,3 50, 7 49,4 50,3 50,3 50, 1 
Guterverkehr23 ) lli<innl. 53, 4 5L/' ', )3, 6 54,7 54, 9 54,5 54,6 55,4 55,6 56,1 

Nachr1chtenwesen24 ) munnl. 4 7,4 47 ,4 49,2 49,4 48, 1 47, 7 46,9 48, 3 48,3 48,2 

Dienst] eistungen 

waschereien weibl. 41,6 41, 5 41, 5 41, 3 41,0 40,7 41, 2 41, 1 41,5 41,0 

Farbereien, cnemische Re..Lnigung.1-
anstal ten weiblo 42,3 42,5 41,ö 41, 5 41,4 40, 3 41,5 41,4 41,6 41,0 

1,1 Ab Uktober 1959 veranaerte E1hebungsgruntllage.- 2) Durchschnitt a.us Bergbau (ausschl,KohlenbergbauJ, einzelnen 2.wei~en der verarbeiten­
nen Inaustrie, fü!ugewerbe, .l'.Jnergiewirtscheft, Verkehrewirtschaft sowJe ansgewahlten Dienstleistungen.- 3) Bruttowochenv':!rdienste einschl. 
des .'/ertes von Naturalleistungen in Sh1llin~s/tence, A.ngaben uber die i'lochenarbeitszeit im Kohlenbergbau liegen nicht vor.- 4) 0teinbruche, 
~on- u..TJ.d Sandgewinnung sowie sonstige Bergbaubetriebe.- 5) Durchschnitt aus den nachfolgend angf>fuhrten und einigen anderen Zweigen der 
VPrarbe1tenden Industrie.- 6) Einsclü.Getrarike- und 'l'ctbak1ndustde.- 7) Brauereien und Malzereien,- d) .t:1nschl.Mobel1ndustr1e.- g) Binschl. 
:ei tungs- und '.3ei tschr1.ftendruckere1en und -verlage, :Buchbindereien und verw<:mdter ßetrie be. - 10) Ze1 tungsdruckereien und -verlage. -
11) f'.:inschl. Kohlenwertstoffinduatrie.- 12) ri1nsc:i1. NE-Metall1n::lü.str:z.e. - 13) 1950 bis 1958 nur Stahl- und Warmwalzwerke; ab Oktober 1959 
-l.OCh ,fen, WalZ1~erke, Stahl- und :1nkblechwarenbe:rstell ung. - 14) Ab vl~to ber 1959 einschl. Schmuckwarenindustrie. - 15) Bolzen-, Muttern- t 
'beten- und Schraubenherstellung. - 16) Einschl. der eleKtrotechnischen Indust ri~; ab Oktober 1959 eins eh 1. optischer und Uhrenindustrie.-
1 '7) '"1.Usschl. ·rraktorenb8u.- 18) Einschl. Telegrafenban.- 19 J "1.U2 .... chl • .:50n1ffbau; ab UktobE.r 1959 ausschl.. Kraftfahrzeugreparatur.- 20) Bis 
1 "'58 '?inschl. Zwei- und Dre1ra.dindLtstr1e. - 21) Ausc;,chl. E1.sent.,rnnen w.H1 .:ieetrunsport .. - 22) Bis 1958 nur .:.traßenbahnen und Autobusverkehr 
,,:,usschl. der offentl1chen Londoner Verke'rirsbetriebe). 11.b Olttober 1959 "H.uad Paseenger Transport" ausschl. 11 Londoti. Transport". - 23) "Road 
:,. ula;;e Contracting" ausschl. 11 Brit1sh Road Servictsn.- 2,1) Haupt:::ktcnlich l'ost-, Telegrafen- und ]1tU1kverkehr. 
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Irland 

Vorbemerkung 

crhebungstrager: Erhebungstrde,,r ist das Central 0tatistics Office, Dublin. 

Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljahrlich fur die Monate Marz, Juni, September und Dezember sowie 
jahrlich ftlr den llonat Oktober durchgefuhrt. ßerichts~eitraum ist ublicherweise die der l,lonatsmitte nachstliegende Lohn­
woche. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich ubcr das gesamte Land, 
c:rfaßte Wirtschaftszweige: Eo werden der Ber0 bau. und einzelne Zv1eige der verarbei tendenlndustrie erfaßt, 
Erfaßte Betriebe: Die Jahreserhebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit durc~sahnittlich 3 u,nd-mehr Beschaftigten, die 

Vierteljahreserhebungen auf eine APswahl von Betrieben, die im ganzen mindestens 80 vH der Bruttoproduktion des jeweiligen 
Wirtschaftsz-Neiges reprasentieren. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewie0enen Angaben gelten fur mannliche und weibliche Arbeiter einschließlich Lehrlinge und 
Vorarbeiter, 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten Sntgelte fUr 
berstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramien sowie andere Barzulagen und Zuschtisse, 

Nicht einbezogen wird der Wert von Naturalleistungen. 
Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen, 

Zusammensetzunf der nach~w~eenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern gelei­
steten Ar bei sstunden e nschlielllich geleisteter Tu;ehrarbei tsstunden ermittelt. 

Eerechnun~smethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdie~stsummen 
durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet, -
Durchschnitte ftir zusammengefaßte ',nrtschaftszweige werden unter Eerilcksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen 
beschaftigten Arbeiter errechnet. 
An Stelle von Jahresdurchschnitten werden die durch 0Atobererhebungen ermittelten Angaben ausgewiesen. 

1,iuellenangabe: "Irish Trade Journal and Statistical Bulletin", herausgegeben vom Central Statistics Office, Dublin, 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Pence 

Oktober 
Wirtschaftszweig 1950 1953 1955 1956 1957 1958 

Bergbau und Natursteingewinnung 32,3 33,3 38,4 38,0r 41 ,3 
Kohlenbergbau1 ) 26,0 32,2 32,2 38,5 38,4 41, 3 

SteinbrU.che, Ton- und Sandgewinnung 32,6 36,6 37,6 37,6 38,9 

Verarbeitende Industrie 2 ) 23,0 29,0 31, 3 33,0 '54,2 35,8 
Nahrungsmittelindustrie 

Fleischverarbeitung 30,5 34,0 36,0 26,6 37,6 
Milchverwertung 3) 4) 19,6 26,2 28,5 30,2 31 ,6 32,7 
Obst-_und Gemtiseverarbeitung 23,2 25,6 25,3 26,9 27,5 
Fischverarbeitung 4) 20,7 22,5 22,9 27,2 27,8 
MUhlenindustrie 5) 25,B 30,7 31,9 35,3 36, 1 37,0 
Backwarenindustrie 6) 24,3 29,1 30,5 32, ·, 33,1 35, 1 
Si.tßwarenindustrie 6) 20,0 27, 1 29, 1 29,4 31,0 34,2 

Getrankeindustrie 
Brennereien6 ) 28,2 p,o 37, 1 38,4 38,3 43, 1 
Brauereien 

Getranke 6 ) 
32,4 2,5 47,3 47,7 51,0 52,2 

Herstellung alkoholfreier 24,4 29,5 31 ,2 33,4 34,2 34,9 

Tabakindustrie 24,0 32,6 34,4 36,9 37,9 41 ,4 

Textilindustrie 
Spinnerei, Weberei u. Textilveredlung 

Wollindustrie6 ) 6 ) 1), 3 23,3 24,9 28,5 28,4 30, 6 
Baumwellindustrie 17,5 20,7 24,0 26,9 28,2 30,7 

Nirkerei und Strickerei?) 18,0 22,4 25,1 27, 1 28,3 29,5 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 

3chuhinrustrie 23,5 30,7 32,7 34,9 36,9 38, 1 
Bekleidungsindustrie 

Herrenoberbekleidungsinuustrie 13,8 23,G 24,7 25,3 25,8 27,4 
Damenoberbekle1dun,;;sindustrie 16,6 20,0 21, 7 23,5 24,0 2S,~ 

Holzindustrie 6 ) 24,9 29,e 32, 1 33,8 33,'l 34,7 
'16bel1ndustrie6 ) 25,0 30,8 32,9 33,3 V,,5 36,9 
Papierindustrie 20,G 27,0 30,6 :.:2, 9 3),7 35,3 
Druck- und Vervielfdltigungsgewerbe 6 ) 28,8 36,2 38,6 40,8 42,0 45,0 
Lederinc'ustrie 

Ledererzeuciung 6 ) 22,8 32,7 3E, 1 39,5 41, 2 43,7 
Lederverarbe1tun_:; 18, 1 20,0 22, 1 23,3 23,4 

c:1emische Industrie 
Dun~Pmittel1ndustrie 23,3 :\7,6 37, 1 3'), 3 ,11, 2 41, 3 
Farbenindustrie ,,~) 24,2 31, 7 33,4 )4,4 35,1 38, 1 
Sonstige chemioche Industrie 

l'harPJGzeutische Inc'uJtrJ.e 18,~ ~:::,' 5 27,0 27,9 2S,) 29,9 
JeifeninJ.ustrie ?L1 '' 

eo n 
)~' 0 )6,5 ~;7' (; 30,8 [_ ,_ 

_,nmerkun_:;en siehe :e1 te 17 

16 

Sept, Marz Juni 
1959 1960 

42,5 45,9 47,7 
42,0 45,4 46,8 
41,-3 43,8 45,2 

37,4 39,4 40, 1 

39,8 40,6 40,8 
32,8 35,4 33,6 
28,0 31,0 33,3 
30,6 30, 1 31,8 
37,6 40,4 41 ,2 
37,1 39,6 39,9 
35,2 36,0 38,4 

42,8 47,0 44,9 
51, 6 52,3 54,7 
35,6 3G,6 39,$ 
43,5 H,4 ,t5, 6 

31 ,2 34,2 54,4 
31 ,O 34,5 34,5 
30,9 30,9 31, 3 

39,7 :)),G 40,9 

28,3 30,0 30,2 
26,3 26,9 27,2 
35,) 36,2 37,2 
33, 1 39,8 40,7 
37,4 39,6 39,9 
•t 7, 5 49, 1 50,7 

46,6 47,4 43,0 
26,5 27,0 26,9 

45,2 49,g 50,7 
39,3 42,2 43,9 

30,2 31,0 32,0 
41,C r c 

'T..., ' .1 Ir, 5 

Sept, 

46,9 
46,8 

44,1 

40, 1 

42,2 
)), 2 
30,G 
32,3 
40,? 
48,8 
38,0 

4, ,8 
55,0 
31,5 

45,9 

~4,9 
34,9 
32,~ 

,o, ;--, 

)0,0 
27,6 

3G,8 

40,3 
-11,1 
,O,B 

4 7, 1 
:1,3 

50, 1 
4"' 9 

-0 0 .,,_,,_ 
44,4 
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Irlan<l 
noch: Durchschni ttlichc Bruttootundenverdienste der Arbei tcr*) 

nach Wirtschafts3wejgen 

Wirtschaftszweig 

Verarbeitung von Steinen und Erden 

~!!!;~f~~~~~;ie8 ) 
'Sisen- und liletallwaren1ndustrie 6 ) 
Maschinenbau9) 
!'le,:trot echnische Ind 11,3trie 

Fahrzeugbau 
3chifi'bau 

-reparatur6 ) ;,ra:Ctf c1hrzeugbau und 

Wirtschaftszweig 

Pence 
Oktober 

1J50 1953 1955 1956 1957 1958 

2~,5 )0,5 3),0 33,~ 35,2 
25,5 32,3 35,3 ""_,;',' ,2 3,::3,4 40,4 
25, 1 31, 9 36,0 36,9 ]7,2 39,5 
22,7 3:,, 3 jj,C .,17 ,S )S,5 :,9,3 

27 ,4 20,4 __;o,c ..,1 ,4 J 1 , 6 

39, 1 41, 3 4-U, 45,~ 44, 4 
31, 4 ~-S, 7 41, 9 4 i, 8 ~G,O 'lu,2 

Durchschnittliche ,lochenarbeitG stunden der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Oktober 
1950 1953 1955 1956 1957 1958 

Bergbau und Natursteingewinnung t,4, 9 48,2 45,7 46,3 46, 1 
!i:ohlenbergbau 1 ) 44,6 43,7 48,2 45,2 45,4 46, 1 
3teinbrüche, Ton- und Sandgewinnung 48, 5 48,3 47,5 49,2 43,2 

Verarbeitende Industrie2 ) 45,0 45, 1 45, 1 44,8 44,7 45,1 
Nahrungsmittelindustrie 

Fleischverarbeitung 48, 1 50,7 49,2 51,0 50,6 
Milchverwertung 3) ) 4'.J,6 49,2 48,2 48,9 48,7 48,4 
Obst- und Gemuseverarbeitung4 44,4 43,4 45,6 44,5 44,2 
Fischverarbeitung 4) 37,5 45,0 48, 1 44,0 40,2 
!Iuhleninc\ustrie 5) 46,4 4 7, 1 47, 1 48,4 49,0 48,7 
Backwarenindustrie 6) 46,9 46,3 46,0 46,4 45,8 46,2 
Süßwarenindustrie 6) 45,1 47,7 47,5 47, 1 47,2 47,0 

Getr~nkeindustrie 
Brennereien6 ) 48,0 47,7 45,5 46,2 46,0 46,2 
Brauereien 

Getranke 6 ) 
44,B 43,4 42,3 42,B 41, 7 42,9 

Herstellung alkoholfreier 43,3 44,8 45, 1 45,7 44,7 44,7 
r.::abakindustrie ~2,7 4 3 ,O 43,9 43,9 43,0 43,7 
'l:extilindustrie 

0pinnerei, 1/eberei und Textil vere dl ung 
Nollindustrie 6 ) 46,4 46,4 45,B 44,2 44,3 44, 1 
Bawnwollindustrie 6) 44,8 46,2 44,4 44,0 40,8 43,2 

'Yirkerei und Strickerei?) 44, 1 43,2 42,9 42,8 0,4 
'1ekle1dungs- L:.nd ,Jchuhindustrie 

3chuhindustrie 3, 5 43,4 43, 1 41 ,4 41,8 42,9 
Belcle id ungsindu, •trie 

HerrenoberberCl8idunGsindustrie -12, '.5 41, 9 42,7 42,5 41 ,6 42,2 
Damenoberbekleidunssindustrie •f 1 ,9 41 ,4 41 ,9 41 ,8 41, 1 41 ,4 

!!olz 0 nc'uctrie 6 ) 46,3 45,9 46,4 45,1 45,4 45,6 
llöbelrndustrieC) 44,4 43,9 44,4 44,4 44,4 44,5 
rapierinC.uotrie 46,0 46,8 47, 1 46,3 47,0 46,8 
Druc!::- und Vervielf~lti~unss~ewerbe 6 ) it?' ( 42,3 42,5 42,7 42,6 43,3 
Lecler1nGustr1e 

Led~rerzet:.guneh) 46,9 47,9 47,6 47,8 48,7 48, 5 
Lederver,1:beitung 4'.J ,8 43,7 45,0 45,2 45,1 

Cherncche Industrie 

~unuemi ttelindu~ ~,rie 47,6 47,B 48,4 48,5 47,7 48,7 
!!1srbeninc1 ustri~ _, 46,6 45,2 45,4 44,9 43,9 44,6 
30nstige chi::?1.nsche lnl1ustrie 

I'hqrmozeut1sche Indu:3trie 44,0 43,0 42,3 42,6 43,0 43,6 
Seifenindustrie 45,6 42, 1 43,3 42,0 43,0 42,2 

Verarbe1tun1 von ~teinen und _·,rden 

Glasindu::;i:rie , ) 46,9 46,6 46,B 47,5 48, 1 
-Jeri.entindustrie~ 47,6 47,0 47,8 47,0 47,3 47,2 

~ise11- n.r1cl ~.etall~areTiinüuutrie6 ) 45,1 44,4 45,5 44,6 45,2 45,9 
1-1aschinenbm9) 46,3 46,5 45,4 44, 5 45,3 4 5 ,o 
~lel:trotcchnische InC'.ustrH:: 44,4 45,4 45,1 46,2 -;6, 1 
:

1ahrzeu6bau . 
.;c~1iffbnu 

-repara tur0 ) 
46,2 44, 7 48,C 47, 1 43,9 

:r'J.ft.fah:r3e:1gb.::u Llnd 45, 1 116, 3 44,9 42,J 4-i, 5 44,9 

Sept. Marz Juni 3eot, 
1959 19GO 

37 ,v 38,9 39,2 40, 1 
42,6 44,5 45,0 45, 1 
40,0 41, 2 42,5 42,3 
41 ,4 4 ',6 41 ,c 44,0 
35,2 36,9 37,5 37,5 

45,5 51, 9 55,0 49,8 
49,4 ~1' 0 5J, 1 51, 9 

3ept, Eurz Juni 3ept. 
1 'J59 1%0 

47,4 46,5 47, 0 43,8 
48,3 46, ~c 46,7 4'',4 
46,5 47,7 50,6 49,5 

45,3 44,2 44, 7 45,0 

49, 1 48,6 51,0 51 ,4 
49,9 45,0 52,9 50,2 
45,2 43,4 43,6 J_4, 1 
43,9 ;,3,6 36,3 38,9 
42,9 45,8 i6 ,t 4B,3 
46,0 46,4 46,6 46,c 
48,0 4 6, 7 47,5 47,0 

45,0 45,7 16,3 !5,6 
46,4 4 5, 1 45,9 4 7, 1 
46,3 45,2 45, 1 4 5, 7 
44,3 n,2 43,8 41,0 

44,1 44,3 43,6 44, 1 
44,0 43,5 43,0 44,0 
41 ,8 12,0 42,6 43,3 

42,6 41,4 39,9 H,6 

41,6 42,0 42,4 4~,5 
41,6 43,2 42,8 42,4 
46,3 45,4 46,2 46,8 
44,8 44,7 44,8 44,3 
48,5 46,3 48,0 47,5 
44,B 44,4 45,0 45,0 

47,2 46,0 46,4 48,3 
44,6 43,5 4~,9 43,9 

45,8 46,4 43,4 45,7 
45,3 43,5 45,6 "•<c, 7 

43,8 45,8 '·+4, 9 11 _i, 7 
43, 1 42, 1 42,9 4•, C, ', 

48,4 49,4 46,9 i5, .s 
47,7 48,2 49,6 48,;; 

45,9 46, 1 46,0 4 C '3 
46, 1 45,4 47,7 ,15, 8 
46,2 45,6 46, 1 !J.5,3 

'"3, 7 4 8, 1 A9,9 C, C 
4J, 1 ,~5': :),) , 

'7 

*; ClÜ 1lic e 
,... 'i r:o l._-:,0nr~ 
r ._, 1·-1...,"'..e~ 

11~1Ct 1,ve1blic,1e d.rbeiter zus2.·:inen.- 1) _1.ru;:;cl:ll. Torf
0

e.11n11un5; 1')50 ,__,e .... amter Ber,__,o:.u.- 2) .0nrcj1::..;ch~:.1\~_ .'1.,;_ ctr.n 
.f1-.~1rt1;n :_1ncJ ein;i.gcn ~nuerc:n ...: 1,1e1gt.cn der ver3.rbe1tenden Industrie; 1950 e1nschl • .Derbbau.- 3) 1950 einschl. 

.- 4) ::onserveninuustrie.- 5) Ab 1953 einschl. Futterr,nttelherstellung.- 6) .. b 1353 veL,nAcrte ',r•ehun°c-
,.,,Jurur1_nf1flc~uGtl'lE:'. - b) 1 95u einschl. 1}la ;:- und -er<...nit.che InCustrie. - 9) 1950 e111~chl. lA!~~uro 1-r chnL~. 
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1 

Italien 

Vorbemerkung 

Srhebungstrager: Erhebungsträger ist das Ministero del Lavoro e della Previdenza Sociale, Rom. 

• 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefUhrt, Berichtszeitraum ist der Kalen-
dermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das ,gesamte Land, 

Erfaßte Wirtschaftszweige I Es werden de· Bergbau, die verarcei tende Industrie und die Energiewirtschaft erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: In einzelnen Wirtschaftszweigen werden alle Betriebe, in anderen eine repräsentative Aus-
wahl mit 10 und mehr Beschäftigten erfaßt, Die Erhebungen erstrecken sich auf insgesamt etwa 17 500 Be­
triebe, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen l~gaben gelten für alle in den Lohnliste,n aufgeführten männlichen 
und weiblichen Arbeiter im Alter von 14 Jahren und darüber, einschließlich der Lehrlinge, Vorarbeiter, 
Gruppenführer, Werkmeister, Arbeiter in Hilfs- und Nebenbetrieben, Saison- und Gelegenheitsarbeiter sowie 
für die Arbeiter, die infolge Krankheit, Urlaub, Betriebsunfall, Streik oder aus persönlichen Gründen nur 
während eines Teiles des Bericlrlszeitraumes gearbeitet haben, 

Nicht erfaßt werden Heimarbeiter und mitarbeitende Familienangehörige, Durch die Erhebungen werden insge­
samt rund 1,75 1'11111. Arbeiter erfaßt, d, h, etwa 55 vH aller Arbeiter in der verarbeitenden Industrie, 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für Über­
stunden-,Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, ~chichtz~lagen, Gefahren-, Schmutz-, Härte-, 
Kleider-, :reuerungs- und Anwesenheitszulagen sowie den Viert von Naturalleistungen. 

Nicht einbegriffen sind Urlaubs- und Feiertagsgelder, Familienzulagen, Gratifikationen und Gewinnbeteili­
gungen. 
Steuern, Sozialversicherungsbeiträge und andere Pflichtabgaben sind noch nicht abgezogen, 

Zusarnmensetzun~ der nachfewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten 
Arbeitern geleistetenrbei tsstunden einschließlich geleiste-ter lvlehrarbei tsstunden ermittelt, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet, Durchschnitte für zusammen­
gefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen geleisteten 
Arbeitsstunden errechnet, 

Jahresdurchschnitte werden als gewogenes arithmetisches Mittel aus den Monatsangaben errechnet. 

Quellenangabe: "Rassegna di Statistiche del Lavoro", herausgegeben von der Confederazione Generale dell'In­
dustria Italiana, Rom. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Lire 

Vlirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt 

1950 1953 1954 1955 1956 

Bergbau 151 184 192 202 219 

Verarbeitende Industrie1 ) 143 169 175 185 198 

Nahrungsmittelindustrie 116 138 144 156 163 
Gemüseverarbeitung 2) 108 123 129 145 153 
Mühlenindustrie 120 143 148 157 169 
Zuckerindustrie 151 178 186 201 209 
Süßwarenindustrie 107 135 139 149 157 
Nährmittelindustrie 100 121 126 133 142 

Textilindustrie 122 142 147 154 161 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 136 156 161 168 175 
Baumwollindustrie 121 140 146 152 159 
Seidenindustrie 3) 118 137 141 147 153 

Wirkerei und Strickerei 
Strickwarenindustrie 103 117 121 127 131 
Strumpfindustrie 110 129 135 140 146 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 115 132 135 142 147 
Schuhindustrie 113 130 132 140 145 
Hutindustrie 119 141 146 151 161 

Holzindustrie4) 113 126 128 133 140 

Papierindustrie 125 155 161 178 186 

Druckgewerbe 160 199 211 228 240 

Lederindustrie5) 139 168 172 176 183 

Gummiverarbeitung 177 207 220 247 258 

Chemische Industrie 149 179 187 200 212 

Verarbeitung von dteinen und Erden 134 155 160 169 180 
Ziegeleien 110 132 138 149 157 
Glasindustrie 170 190 194 203 216 
Keramische Industrie 130 153 155 165 173 
Zementindustrie 138 170 179 190 205 

AnmPrkungen siehe Seite 19 

18 

1957 1958 1959 

230 243 240 
207 216 221 

170 180 183 
162 170 174 
181 186 190 
214 232 231 
164 177 179 
151 156 160 
168 173 177 

183 189 190 
166 171 173 
159 162 173 

135 141 141 
151 157 157 
151 154 155 
149 152 153 
165 168 167 
146 151 15'i 
192 210 214 

256 273 277 
188 191 194 
270 278 292 . 
223 234 241 
186 195 199 
162 176 178 
223 231 239 
179 185 186 
212 222 227 



Italien 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
Lire 

Wirtschaftszweig 
1950 1953 1954 

Jahresdurchschnitt 
1955 1956 

Eisen- und Metallerzeugung und ,clrbeitimg 194 223 229 244 262 
Eisenschaffende Industrie 201 230 235 249 268 
NE-Metallindustrie 158 193 203 219 235 

Eisen- und Metallwarenindustrie 159 188 194 204 219 
Maschinenbau 152 177 181 188 202 
Elektrotechnische Industrie 156 183 188 196 209 
Fahrzeugbau 174 206 213 227 247 

Schiffbau 163 191 195 209 224 
Lokcmotivbau 6 ) 167 196 200 219 237 
Kraftfahrzeugbau 185 220 230 242 266 
Zweiradindustrie 135 165 166 169 179 

Energiewirtschaft?) 188 241 255 270 291 

Durohschni ttliohe Monatsarbeitsstunden der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt 

1950 1953 1954 1955 1956 

Bergbau 173 170 169 171 167 

Verarbeitende Indu.strie1 ) 165 169 171 170, 168 
Nahrungsmittelindustrie 171 172 174 175 169 

Gemüseverarbeitung 2) 167 166 170 169 165 
Mühlenindustrie 175 185 184 187 182 
Zuckerindustrie 185 181 184 190 174 
Süßwarenindustrie 172 172 173 174 169 
Nahrmittelindustrie 162 167 167 167 165 

Textilindustrie 154 153 156 148 153 
Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie 154 164 162 157 162 
Baumwollindustrie 155 148 153 140 145 
Seidenindustrie 3) 148 146 149 150 151 

Wirkerei und Strickerei 
Strickwarenindustrie 152 159 157 157 158 
Strumpfindustrie 156 156 149 151 158 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 137 144 145 143 143 
Schuhindustrie 131 141 144 140 141 
Hutindustrie 159 156 154 156 156 

Holzindustrie4) 163 160 166 166 161 
Papierindustrie 187 184 185 185 180 
Druckgewerbe 182 185 164 187 182 
Lederindustrie5) 157 166 167 161 159 
Gummiverarbeitung 163 171 174 172 164 
Chemische Industrie 176 180 181 179 176 
Ver&rbeitclllg von Steinen und Erden 171 174 175 177 170 

Ziegeleien 163 174 176 176 168 
Glasindustrie 166 166 165 170 165 
Keramische Industrie 172 170 174 176 169 
Zementindustrie 182 187 188 189 183 

Eisen- und Metallerzeue;ung und -bearbeitung 178 180 184 185 179 
Eisenschaffende Industrie 178 160 183 185 179 
NL-Metallindustrie 179 184 187 183 178 

Eisen- und !1ietallwarenindustrie 171 176 177 177 170 
Maschinenbau 169 175 177 177 173 
Elektrotechnische Industrie 167 176 178 177 172 
Fahrzeugbau 171 102 180 181 180 

Schiffba1,;. 165 184 175 184 190 
Lokomotivbau 6 ) 175 188 190 191 187 
Kraftfahrzeugbau 174 178 179 178 172 
Zweiradindustrie 163 174 176 169 169 

~nergie1.virtsch2fi; 7 ) 196 195 194 194 191 

1957 1958 1959 

275 281 268 
281 286 294 
245 254 261 
232 241 250 
211 220 227 
216 226 230 
260 272 286 
234 247 260 
252 272 289 
280 291 303 
186 188 189 

300 339 365 

1957 1958 1959 

166 160 163 

169 167 169 
167 167 170 
161 165 164 
180 179 178 
178 173 194 
169 168 168 
162 162 163 
157 154 161 

162 156 165 
155 152 157 
153 154 161 

155 153 158 
159 154 161 
143 140 142 
142 140 141 
155 149 152 
161 162 163 
181 179 181 
180 180 180 
162 162 166 
164 166 174 
176 176 178 
171 170 170 
169 170 169 
166 166 168 
170 167 167 
182 177 182 
177 175 175 
177 174 174 
176 178 178 
172 169 171 
172 171 170 
172 172 172 
180 177 175 
189 185 172 
184 183 183 
174 172 175 
164 171 169 

193 189 187 
*) JlJ,nnliche uno weibliche Arbeiter zusommen. - 1) Durchschnitt aus den nachfolgenden sowie einigen anderen 
Z"1eigen der verarbeitenden Induotrie. - 2) Gemüse-, übst- und ~'leisohkonserven.- 3) ,/ebereien.- 4) Säge,Ae:rl!:c. 
5) 1erbereicn.- 6) _in~chl. Plu:zcugbau.- 7) ~l~ktri~it~tswc-k?. 
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Jugoslawien 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das 3avezni Zavod za Statistiku, Belgrad, 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist der Ealen­
dermonat, 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich Uber das gesamte Land, 

Erfaßte Wirtschaftszwei~e: Es werden der Kohlenbergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das 
Baugewerbe sowie die nergiewirtschaft erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es wird eine repräsentative Ausw,,hl von 259 Betrieben im Bergbau und in der verarbeitenden 
Industrie sowie von 24 Betrieben im Baugewerbe erfaßt. 

en: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene männ­
=-=-;.,;:~c.;:,.;:.e~un"'"'"'~w~e'"";,:.:;;~c"""e--,,~r,=-,e~it~e~r=--rr~a~n~irc~~rm::--T'i':~e~r~von 21 Jahren und darüber. Dabei werden hochqualifizierte 

Facharbeiter, Facharbeiter, angelernte Arbeiter und Hilfsarbeiter unterschieden, 

Nicht erfaßt werden Lehrlinge und Kurzarbeiter, Im Kohlenbergbau und in der verarbeitenden Industrie werden 
durch die Erhebung 35 vH, im Baugewerbe 25 vH der Beschaftigten erfaßt. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgelte fur tlberstun­
oen-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Schichtzulagen, Urlaubs-, Kranken- und Feiertags­
gelder, Familienzulagen sowie Gewinnbeteiligungen. 

Steuern und Sozialversicherungsbeiträ~e sind noch nicht abgezogen. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeiter errechnet, Durchschnitte für zusammengefaßte 
Wirtschaftszweige .werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschaftigten Arbei­
ter errechnet. 
Jahresdurchschnitte sind als arithmetisches Mittel aus den Monatsdurchschnitten errechnet, 

uellenan abe: "Statisticki Godisnjak FNRJ" (Jahrbuch) und "Indeks" (Monatszeitschrift), herausgegeben vom 
avezn Zavod za Statistiku, Belgrad, 

Wirtschaftszweig 

Gesamtdurchschnitt 1) 

Kohlenbergbau 

Verarbeitende Industrie 
Nahrungsmittelindustrie 

Tabakindustrie 

Textilindustrie 

Holzindustrie 

", 4n .,erkungen siehe Seite 21 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 

Dinare 

Arbeitergruppe 
Jahresdurchschnitt 

1954 1955 1956 1957 

Hochqual. Facharbeiter 14 210 15 360 16 460 20 250 
Facharbeiter 10 150 10 640 11 340 13 550 
Angelernte Arbeiter 8 200 8 590 9 260 10 630 
Hilfsarbeiter 6 940 7 250 7 870 9 090 
Alle Arbeiter 9 100 9 740 10 520 12 490 
Alle Arbeiter 2) 8 690 9 015 9 830 10 960 
Hochqual. Facharbeiter 16 380 17 680 19 300 23 620 
Facharbeiter 12 020 12 890 14 280 16 840 
Angelernte Arbeiter 9 230 9 740 11 010 12 410 
Hilfsarbeiter 7 220 7 500 8 550 10 130 
Alle Arbeiter 10 230 10 900 12 280 14 300 

Hochqual, Facharbeiter 13 400 14 030 14 530 19 690 
Facharbeiter 9 780 10 440 10 840 13 860 
Angelernte Arbeiter 7 460 8 150 8 690 10 240 
Hilfsarbeiter 6 550 6 970 7 450 9 370 
Alle Arbeiter 7 760 8 660 9 260 11 650 
Hochqual, Facharbeiter 12 150 13 540 15 320 22 270 
Facharbelter 9 150 9 080 9 710 12 700 
Angelernte Arbeiter 7 290 7 390 8 000 10 070 
Hilfsarbeiter 6 660 6 740 7 390 9 010 
Alle Arbeiter 7 790 7 910 8 570 11 070 
Hochqual, Facharbeiter 14 400 15 590 16 220 19 800 
Facharbeiter 8 920 9 240 9 460 11 240 
Angelernte Arbeiter 7 510 7 780 8 080 9 170 
Hilfsarbeiter 7 040 7 410 7 630 8 720 
Alle Arbeiter 8 310 8 750 9 050 10 640 
Hochqual. Facharbeiter 12 280 13 730 14 180 16 610 
Facharbeiter 8 740 9 790 9 970 11 130 
Angelernte Arbeiter 7 370 8 050 8 670 9 630 
Hilfsarbeiter 6 210 6 900 7 130 7 870 
Alle Arbeiter 7 810 8 720 9 150 10 210 

20 

1958 1959 

20 570 24 230 
14 220 15 930 
11 200 12 450 

9 360 9 990 
13 060 14 830 
11 330 13 060 
24 030 28 290 
17 980 20 470 
13 270 14 990 
10 730 11 270 
15 170 17 350 

17 880 21 650 
13 220 15 410 

9 760 11 320 
8 490 9 240 

10 880 13 000 
18 760 21 870 
10 980 12 520 
9 370 10 570 
8 540 8 990 

10 220 11 770 
21 660 23 270 
12 090 13 330 

9 790 10 730 
9 320 9 850 

11 530 12 710 
16 680 19 660 
11 470 13 140 
10 050 10 840 
8 320 8 790 

10 590 11 960 



Jugoslawien 
noch: Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 

nach Arbeitergruppen und Wirtschaftszweigen 
Dinare 

Jahresdurchschnitt Arbeitergruppe Wirtschaftszweig 
1954 1955 1956 1957 

Papierindustrie Hochqual. Facharbeiter 15 550 16 960 18 620 22 980 
Facharbeiter 10 810 11 680 12 730 15 060 
Angelernte Arbeiter 8 240 8 460 9 460 10 740 
Hilfsarbeiter• 7 440 7 600 8 600 9 470 
Alle Arbeiter 8 980 9 410 10 560 12 310 

Druck- und Vervielfälti-
gunga,gewerbe Hochqual. Facharbeiter 16 200 18 170 20 540 25 820 

Facharbeiter 11 450 11 780 13 220 16 300 
Angelernte Arbeiter 8 250 8 520 9 780 11 800 
Hilfsarbeiter 7 060 7 040 7 420 9 750 
Alle Arbei te·r 10 330 11 080 12 640 16 000 

Lederindustrie3) Hochqual. Facharbeiter 12 460 13 500 14 780 19 210 
Facharbeiter 9 670 9 ,980 10 620 13 370 
Angelernte Arbeiter 8 250 8 420 9 130 10 620 
Hilfsarbeiter 7 390 7 790 8 400 9 120 
Alle Arbeiter 9 290 9 800 10 610 13 010 

Gummiverarbeitung Hochqual. Facharbeiter 11 290 13 050 14 610 20 360 
Facharbeiter 9 990 10 160 11 460 15 170 
Angelernte Arbeiter 8 000 8 060 8 820 11 280 
Hilfsarbeiter 7 000 6 910 7 800 8 800 
Alle Arbeiter 9 350 9 620 10 770 14 430 

Chemische Industrie Hochqual. Facharbeiter 14 440 16 440 17 440 23 010 
Facharbeiter 10 520 11 100 12 080 15 880 
Angelernte Arbeiter 8 470 8 890 9 530 11 870 
Hilfsarbeiter 7 430 7 470 8 080 10 310 
Alle Arbeiter 9 180 9 730 10 380 13 490 

Mineralölverarbeitung Hochqual. Facharbeiter 13 790 14 870 17 500 26 270 
Facharbeiter 10 730 11 550 13 010 18 210 
Angelernte Arbeiter 9 310 9 620 10 960 14 420 
Hilfsarbeiter 8 100 8 170 9 040 11 500 
Alle Arbeiter 10 110 10 750 12 310 16 990 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden Hochqual. Facharbeiter 14 610 15 190 16 260 20 860 

Facharbeiter 10 850 11 260 12 020 15 020 
Angelernte Arbeiter 8 910 9 150 9 550 11 900 
Hilfsarbeiter 7 390 7 530 7 950 9 700 
Alle Arbeiter 9 150 9 590 10 170 12 760 

2isen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie Bochqual. Facharbeiter 16 840 17 120 17 760 22 150 

Facharbeiter 12 500 11 950 12 690 16 060 
Angelernte Arbeiter 9 270 9 600 10 280 12 900 
Hilfsarbeiter 8 370 8 380 8 920 10 590 
Alle Arbeiter 11 020 11 140 12 010 15 140 

NE-Metallindustrie Hochqual, Facharbeiter 14 420 15 820 16 930 20 200 
Facharbeiter 11 280 12 030 12 720 15 280 
Angelernte Arbeiter 9 390 10 130 10 880 12 420 
Hilfsarbeiter 8 090 8 440 9 590 11 020 
Alle Arbeiter 10 160 10 920 11 810 13 95Q 

Eisen- und Metallwarenindustrie Hochqual. Facharbeiter 14 930 15 430 16 470 20 030 
Facharbeiter 10 650 10 770 11 820 13 910 
Angelernte Arbeiter 8 530 8 510 9 270 10 410 
Hilfsarbeiter 6 880 7 000 7 880 8 860 
Alle Arbeiter 10 210 10 490 11 560 13 620 

Elektrotechnische Industrie Hoch~ual. Facharbeiter 13 490 15 920 16 200 19 480 
Facharbeiter 10 120 11 010 11 640 13 950 
Angelernte Arbeiter 7 980 8 240 8 610 10 340 
Hilfsarbeiter 6 220 6 590 7 410 8 480 
Alle Arbeiter 9 000 9 870 10 390 12 460 

Fahrzeugbau4 ) Hochqual. Facharbeiter 14 300 15 780 18 340 24 690 
Facharbeiter 10 230 11 150 12 860 17 070 
Angelernte Arbeiter 8 740 9 110 10 240 12 500 
Hilfsarbeiter 7 230 7 170 7 900 9 370 
Alle Arbeiter 10 400 11 460 13 120 16 890 

Baugewerbe Hochqual. Facharbeiter 13 540 13 100 15 200 
Facharbeiter 10 320 10 270 11 920 
Angelernte Arbeiter 7 890 8 000 8 950 
Hilfsarbeiter 5 870 6 390 6 770 
Alle Arbeiter 8 290 8 610 9 690 

~nergiew1rtschaft5) Hoch~u.al. Facharbeiter 13 470 15 570 19 100 22 040 
Facharbeiter 10 040 10 820 12 930 14 900 
Angelernte Arbeiter 8 520 9 060 9 980 11 340 
Hilfsarbeiter 6 890 7 420 8 020 8 530 
1\lle Arbeiter 9 550 10 610 12 730 14 360 

1958 1959 

24 730 27 180 
16 970 17 930 
11 950 12 800 
10 610 10 720 
13 840 15 390 

23 230 27 280 
15 170 17 520 
10 450 11 660 

9 130 9 970 
14 300 15 220 
19 160 21 640 
13 740 14 830 
10 950 11 650 

9 610 10 160 
13 300 14 460 
23 780 24 810 
17 000 17 600 
13 020 14 190 
11 290 11 790 
16 690 18 010 
23 610 25 620 
16 680 18 100 
12 550 13 570 
10 580 11 010 
14 390 16 040 
25 090 26 280 
17 950 19 640 
13 840 14 090 
11 050 10 840 
16 360 17 590, 

21 490 23 680 
15 270 17 430 
12 180 13 330 

9 980 10 600 
13 180 14 650 

22 940 27 830 
17 270 20 510 
13 900 15 450 
11 490 12 640 
16 140 18 860 
21 990 24 090 
16 010 17 940 
13 010 14 580 
11 080 11 500 
14 670 16 560 
20 400 24 120 
14 880 17 670 
11 340 13 310 

9 300 10 510 
14 500 17 310 
19 970 23 930 
14 370 16 920 
11 120 12 600 

9 050 10 210 
12 940 15 250 
23 500 25 710 
16 830 18 260 
13 040 14 300 

9 690 10 060 
16 550 18 460 
17 010 21 670 
12 940 14 500 
9 720 11 460 
7 340 8 210 

10 750 12 410 
23 000 26 430 
15 360 18 610 
11 610 13 230 

9 400 10 950 
14 C:20 17 740 

*) Männliche und weibliche Arbeiter zusa=en.- 1) Durchschnitt aus Koll.lenbergbau einzelnen Zweigen der ver 
arbeitenden Industrie und Energiewirtschaft, - 2) Ausschl. Familienzulagen. - 3) Einschl. Schuhindustrie. -
4) Schiffbau.- 5) Elektrizitätswerke. 
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Luxemburg 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Ministere des Affaires Economiques, Luxemburg, in Zusammenarbeit 
mit den statistischen Abteilungen des Generalsekretariats der Benelux-Zoll-Union und der Hohen Behörde der 
Montan-Union. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden jährlich durchgeführt, Berichtszeitraum ist üblicherwei­
se eine volle und normale Lohnwoche (ohne Feiertag) im Monat Oktober. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 
Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie sowie das Bau­

gewerbe erfaßt. 
Erfaßte Betriebe: Es werden Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten erfaßt. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für mannliche Arbeiter einschließlich der Lehrlinge, 
der Arbeiter in Hilfs- und Nebenbetrieben, Saison- und Gelegenheitsarbeiter, 

Nicht erfaßt werden Vorarbeiter, Gruppenfuhrer, au:fsichtführende Kräfte, Werkmeister,mitarbeitende Eigen­
tümer, Kurzarbeiter, Heimarbeiter, wegen Krankheit, Urlaub oder aus sonstigen Gründen abwesende Arbeiter 

,sowie Arbeiter mit monatlicher Entlohnung, 
Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten Entgelte für Über­

stunden-, Nacht- und Sonntagsarbeit, Leistungsprämien, Schichtzulagen, Bandzulagen, Gefahren-und Schmutz­
zulagen, Anwesenheits-, Regelmäßigkeits- und Dienstaltersprämien. 
Nicht enthalten sind Urlaubsgelder, Sonderprämien, Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, gesetzliche oder 
freiwillige Familienzulagen, Trennungßgelder, Beihilfen als persönliche Unterstützung, der Wert von Natu­
ralleistungen sowie alle Beträge, die nicht Arbeitseinkommen, eonde:rnSpesenereatz sind, wie Fahrgelder, 
Kleider- und Werkzeuggelder, 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen, 

Zu.sammensetzunf der erfaßten Ar bei tszei t: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern 
geleistetenrbeiisstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt, 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet. 
Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den ein-
zelnen Zweigen beschäftigten Arbeiter errechnet, · 

Quellenangabe: •Benelux Enq_u~te sur Jes Salaires", herausgegeben vom Generalsekretariat der Benelux-Zol1-Union, 
Brüssel; "statistische Informationen", Heft Nr. 1/1961. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste männ~icher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Luxemburgische Francs 

Oktober 
Wirtschaftszweig 1953 195-4-, 1955 1956 1957 

Gesamtdurchschnitt1 l 30,65 31, 34 33,07 34,33 38,94 
Bergbau und Natursteingewinnung 

Eieenerz'bergbau 
Untertagearbeiter 49,06}s) 50,221 50,74} 55, 95} 
Übertagearbeiter 

42;58b) 
33, 11 , 35,69 a) 36,57 a) 41,520.) 

Alle Arbeiter 43,0'' -. 45,37 45,77 50,87 
Steinbrüche 25,82 25,15 31 ,23 30,55 34, 13 

Verarbeitende Industrie 2 ) 
24,66 26,42 25,68 26,84 29,07 Nahrungsmittelindustrie 

Getränkeindustrie 3) 26,64 27,49 28,55 30,05 31,99 
Tabakindustrie 4) 26,54 24,95 26,42 31 ,50 32,66 
Textilindustrie 5) 6 ) 20,21 20,72 22,85 25,00 23,43 
Bekleidungsindustrie 20,95 21,80 22,45 23,27 24,66 
Holzindustrie 7) 26,20 26,51 25,24 26,51 28, 19 
Druckgewerbe 

Buchdruck 30,53 30,32 31,30 34,36 37,63 
Zeitungsdruck 34,34 33,90 34,21 33, 19 40,56 

Lederindustrie 8) 27,07 27,08 27,40 27,76 30,23 
Gummiverarbeitung ) 25,74 27,92 31, 10 31, 10 39,12 
Chemische Industrie9 24,41 26,0C 25,95 26,08 
Verarbeitung von Steinen und Erden 

Keramische Industrie 22,63 22,26 23,37 25,91 27,46 
Zementindustrie 27,08b) 27,08 27,39 28,92 32,80

0
) 

Eisenschaffende Industrie lO) 33,07 34,56 37,34 40, 17 46,17 
Eisen- und Metallwarenindustrie 20,39 20,34 24, 10 25, 16 
Maschinenbau . 26,98 27,24 26,84 34,00 
Fahrzeugbau 11) 20,39 20,34 22,88 28,29 

Baugewerbe 26,42 26,28 25,76 27,43 28,50 

1958 1959 

40,88 42,08 

56,50} 57,19J 41, 58 1) 43,15 a) 
51, 10 52,11 
35, 18 35,,54 

31,98 30,51 
34,72 36,06 
32,32 34,77 
25,87 24,68 
25,94 26,02 
29,99 31,53 

40 183r 41,87 
40,61 ... 
31,62 32,45 
39,03 40,82 
26,61 26,60 

27, 19 28,43 
33,81c) 
47,42 

35,90c) 
48,70 

25,97 ... 
35, 15 35,51 ... . .. 
30,75 29,87 

1 ) Durchschnitt aus Bergbau, einzelnen Zweigen der verarbe:i tenden ,Industrie und Baugewerbe.- 2) J!llilchverwer­
tung. - 3) Brauereien.- 4) Zigarettenindustrie,- 5) Wollindustrie. - 6) Schuhindustrie, - 7) Tischlereien, -
8) Gerbereien. - 9) Farbenindustrie. - 10) Schraubenherstellung.- 11) Karosseriebau.- a) November.- b) Jah­
resdurchschnitt.- c) September. 



Niederlande 

Vorbemerkung 

"',rhebungstr2.ger: Erhebungstrager ict das Centraal Bureau voor de 0t ...... tH3tiek, s' Gravenhage. 

Fe~~~ft!zt ~Me d;~i;~~:~}f:n/.io~!~ _in werden juhrlich (:urch...,efuhrt. Berichtszei tratun 1st Ublicherweise eine volle und normale 

-,rhebungsgebiet: Die Verdiensj;stnt1stik erstreckt sich Uber das besamte Land. 

~rfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 

Lohn-

]rfaßte Betriebe: Es werden 1.m allgemeinen Betriebe m1 t 25 und mehr .Jeschaftigten, in einzelnen Zweigen auch Betriebe mit v11eniger Eeschaf­
titden erfaßt. 

~;rfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben c;el ten fllr erwachsene mannliche und weibliche Arbeiter im Alter von 21 Jahren und dar­
uber. In den Angaben .fur 11 alle 11 Arbeiter sind Jugendliche Arbeiter und Lehrlinge einbeZogen, einschl. 'mitarbeitender Vorarbeiter, Grup­
penfuhrer und Werkmeister, der hrbe1 ter 1n .:illfs- und llebenbetrieben sowie der ,Jaison- und Gelegenhei tsarbe1 ter. 
Nicht erfaßt werden He imarbei tPr, mitarbeitende ]'amilienangehr:irige und Arbeiter, die infolge Krankheit, Betriebsunfall oder 3treik abwe­
send waren. 

;.bgrenz~ des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste enthalten .Entgelte fur l.Jberstunden-, Nacht- und Sonntags­
arbe17 Leistungspramien, Schichtzulagen, Gefahren-, Schmutz- und Hartezulagen, Vergutungen fur kurzfristiJe Abwesenhei ten und nicht kol­
lektiven Urlaub, Fahrgelder, ferner den l'/ert von 1Tatur3.lleistungen. 
JTicht einbl:'griffen sind .Familienzul3.gen, Grat1f1kationen, Gew1nnbete1ligungen, Vergutungen fur 11.usfa.llstunden infolge rrankhei t, 3etriebs­
unfall, Betriebsstillegungen u. dgl, sowie Betrage, die nicht ·\rbei tseinkommen, sondern :3pesenersatz sind, \ile Kleider- ~1nd :lerkzeuggel­
der. 

Steuern und 3ozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der nachgewiesenen .\rbeitszeit: .is wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeits­
stunden einschließlich geleisteter faehrarbeitsst1u1den ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdi);nste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Ge­
samtzahl der geleisteten .\rbeitsstunden errechnet. 
Durchschnitte fur zusammengefaßte :/irtschaftszweige werden unter Berucksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschäftigten 
Arbeiter errechnet. 

juellenangabe: "Socidle maandstat1stiel;: 11 und "0tatistiek der lonen in de niJverheid 11 , herausgegeben vom Central Bureau voor de Statistiek, 
s 'Gravenhage. 

dirtschaftszweig 

~teinkohlenbe,rgbau 1 ) 

Untertagearbeiter 

'ber ,gearbei ter 

Alle Arbeiter 

Untertegearbei ter2 ) 

übertagearbei ter2 ) 

'\lle A.rbci ter2 ) 

Verarbeitende Industrie3) 

lJahrungsmi tte lindus trie 

Fleischverarbe1 tung4 ) 

Milchverwertung 

Obst- und Gemusevercrbe1 tung4 ) 

MUhlenindustrie 

Backwarenindustr1 e 

Zucker1ndustrie 5 ) 

Su!3warenindustrie 

r.,argarineindus trie 

Anmerkungen siehe Se1 te 25 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste und Wochenarbeitsstllll.den 
erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Bruttostundenverdienst 

Ge-
Hollandische Gulden 

schlecht Oktober 

1953 1955 1956 1957 1958 1959 1953 

mannl. 1, 92 2, 27 2,40 2, 78 ",96 3,02p 

mannl. 1, 10 1, 32 1 ,43 1 ,60 1, 72 1 ,68p 

mannl. 1, 62 1, 91 2,04 2,34 2,50 2,51p 

m,.mnl. 14, 38 16,94 17,88 20,78 22,42 22,89 

mannl. 8,88 10,64 11,50 12,89 13,48 13, 71 

mannl. 11,92 14, 16 15,09 17, 50 18,44 18,74 

mannl. 1, 25 1, 50 1, 63 1,81 1, 79 1 ,87 49,0 
Nel.bl. o, 73 0,88 C,97 1,09 1,08 1, 15 47,5 

mannl. 1, 19 1 ,46 1, 59 1, 78 1, 76 1,80 50,5 
we1bl. o,6s 0,83 J,94 1 ,04 1,04 1,09 46, 0 

mannl. 1, 17 1 ,45 1, 57 1, 77 1, 74 1, 77 51,0 
weiblo 0, 66 0,85 1 ,04 1, 19 1, 12 1,18 48,0 
alle 0,99 1,27 1,42 1, 60 1,58 1, 61 

mannl. 1,11 1, 39 1,52 1,67 1, 66 1, 70 48,5 
weibl. 0,81 0,96 1,02 1, 10 1, 13 
alle 1 ,03 1,29 1,42 1,58 1, 55 1,60 

mannl. 1, 05 1, 33 1,44 1, GO 1, 57 1, 63 53,5 
weibl. 0,66 0,83 0,94 1,01 1,03 1,06 48,5 
a.lle 0,89 1, 13 1,24 1,41 1, 35 1,41 

mannl. 1, 21 1,48 1, 59 1, 78 1, 76 1, 76 49,0 

mannl. 1, 17 1,49 1,62 1,a3 1, 85 1 ,81 49,0 
weibl. 0, 77 0,84 0,99 1,01 1,07 
alle 1,03 1, 32 1 ,45 1, 65 1, 66 1,68 

munnl. 1,40 1, 66 1, 77 2,01 2,04 2, 13 56,0 

mannl. 1, 12 1, 39 1, 55 1, 74 1, 69 1, 76 49, 5 
we1bl. 0,68 0,8) 0191 1 ,01 1 ,03 1 ,09 45,0 
alle 0,75 0,99 1, 15 1 ,30 1 ,20 1 ,30 

mannl. 1,21 1, 52 1,72 1 ,92 1,EA 1,87 47,5 

23 

Wochenarbeitszeit 
Stunden 

1955 1956 1957 1958 1959 

49,0 49,0 49,0 49,0 49,0 
47 ,5 4 7, 5 4 7, 5 48,0 48,0 

51,0 51,0 51,0 50, 5 50,5 
4 7, 5 4 7, 5 47,5 48,0 48,5 

52, 5 51,0 51,0 50,0 50, 5 
48,0 47,5 48,0 48,0 48,5 
51, 5 50,5 51,0 50,0 50,0 

49,0 49,5 49,0 49,0 49,0 
47,0 46, 5 47,0 48,5 47,5 
4g,o 49,0 49,0 48,5 49,0 

55,5 53,5 53,0 52,0 52, 5 
48,0 47,0 47,5 48,5 48,5 
53,0 51,5 51,5 51,'l 52,0 

48,5 49,5 49,0 49,0 50,0 

49,5 50,0 50,0 49, 5 49, 5 
48,0 47,5 48,5 48,0 48,5 
49, 5 49,5 50,0 49,0 49, 5 

56,0 56,0 56,0 55,5 55, O 

51,0 51, 5 51, 5 50,5 50, 5 
48,0 48,0 48,5 48,5 49,0 
50,0 50,0 50,0 49,5 49,i::; 

49,0 49,0 48,0 48,0 48,5 



Niederlande 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste und Wcchenarbei tsstunden erwachsener männlicher und weiblicher Arbeiter*) 

nach Wirteohaftazweigen 

Jruttostundenv-erdienst ;'ochena!'bci tszei t 
Ge- Hollandieche Gulden Jtunaen 

Wirtschaftszweig schlecht Oktober 
1953 1955 1956 1957 1 '.)58 1959 19;J 19J5 1955 1957 1958 1959 

Getrankeindustrie mannl. 1, 13 1, 39 1,51 1, 69 1, 66 1,72 49,0 4J, 5 ,19, 5 4),0 49,0 49,5 
weibl. o, 65 0,81 0,95 1,08 0,98 1,06 47,5 46,5 45, 5 45, 5 48,5 48,5 

Brennereien mannl. 1,08 1,33 1,44 1,57 1,58 1,64 49,0 50,0 49 ,5 49,0 49,5 49,5 

Brauereien 1•1...1.nnl. 1, 14 1,38 1,52 1,72 1,69 1, 74 50,0 JO,O )0,5 1i9' 5 48,5 49, 5 

Tabakindustrie munnl. 1, 25 1,51 1,61 1,85 1,81 1, )5 4J,5 48,5 49,0 48, 5 48,0 46,0 
weibl. o, 76 0,93 1,00 1, 18 1, 19 1, 25 4'3,0 48,0 4 7, 5 4 7, 5 •i 7, 5 46,0 

Zigarettenindustrie mc::.nnl. 1, 18 1 ';1 1,~o 1,66 1,G7 1,68 4 ,, 5 ~ü,5 50,0 49,0 48,5 49,0 
1,eibl. o, 7} O,ö6 0,93 1,03 1 ,03 1 ,u6 , 7, 5 47,5 47,5 47,5 48,0 48,0 
ulle 0,77 o, ~6 1, 10 1,21 1 ,21 1, 25 43,0 ,)8, 5 48,0 48,5 48,5 

Zigarrenindustrie 1.i .... nnl. 1, 2'/ 1,54 1,64 1, ~o 1 ,t:6 2,02 48,) 48,5 4:,5 48,0 c,o 45,0 
weibl. O,GO 0,99 1,05 1,27 1,28 1, 55 ,13,5 -18,0 4 7, 5 47,0 47 ,5 45,0 
::J.lle 0,93 1,20 1, 3) 1, 55 1,48 1,61 48,5 4C,5 48,0 42,0 45,0 

Textilindustrie 1r...mnl. 1,28 1, 51 1,67 1,83 1,C:4 i, 7 46,5 4(,, 5 46, 5 46, 5 46, 5 46 ,5 
~eibl. o, 76 0,91 1,01 1, 12 1, 10 1, 15 4C, C 46,0 46,5 46,5 48,0 47,5 

Spinnerei, Weberei und Textilveredlung 

Wollindustrie m.J.nnl. , , 25 1,48 1, (1 1, 79 1, ~2 1,::,::; 47,5 48,5 48,5 48,0 48,5 48,5 
weibl, o, 73 i,,87 0,98 1,09 1,11 1, lC : : ,o 48,0 48,0 48,0 49, 5 48,5 
alle 0,98 1, 19 1, 3? 1,::;o 1, 53 1, 56 43,0 48,0 48,0 48,5 48,5 

Baumwoll~ und Leinenindustrie männl. 1,29 1, 51 1,68 1,34 1,87 ', ,89 46,0 45, 5 46,0 46,0 45, 5 45, 5 
.,eibl. J,:;,1 C,98 1,08 1 ,21 1,19 1,2s:; 46,0 45, 5 46,0 45, 5 46,5 46,5 
alle 1,08 1,30 1,46 1,60 1,64 1,6J 46,0 46,0 46,0 46,0 46,0 

Teppichindustrie mannl. 1, 33 1, 50 1, 65 1,81 1,80 1,86 47,5 48,0 49,0 48,0 4 7, 5 48,5 
weibl. 0,70 0,82 0,92 1,04 1,06 1,07 47,5 48,0 48,0 48,0 48,5 47,0 
alle 1,04 1,22 1,40 1,56 1, 55 1 ,62 47,5 48,5 47,5 47,5 48,0 

Wirkerei und Strickerei 
Wirkwarenindustrie 6 l md.nnl. 1,20 1,45 1,60 1,80 1, 79 1,84 44 ,5 44,0 47,0 47,0 47,0 47,0 

wei bl. 0,66 0,81 0,91 1,02 1,03 1,06 45,0 45,0 47,0 47,5 48,0 48,0 
alle 0,59 o, 75 0,90 1,02 1,03 1,06 45,0 47,5 4'7. 5 48,0 48,0 

Strumpfindustrie ma.nnl. 1 ,43 1, :;3 1,'.:'/3 ?, 10 2,05 2, 10 44,0 44,0 45,5 45,5 45,5 45,5 
weibl. 0,68 0,86 rj' 9~ 1,06 1,03 1, 12 46,5 46,0 47,0 47,0 48,5 47,5 
alle o, 76 1,03 1,26 1, 39 1, 30 1,35 45,0 46,5 46,5 47,0 47,0 

Bekleidungs- und Schuhindustrie mtinnl. 1, 15 1,39 1,54 1,70 1, 71 1, 75 49,0 49,0 49,0 48,0 48,5 49,0 
weibl. 0,72 0,87 0,96 1,07 1,06 1,11 48,5 47,5 47,5 47,5 48,0 48,0 

Schuhindustrie männl. 1, 10 1,35 1, 51 1,66 1,68 1,72 48,5 48,5 48,5 48,0 48,5 49,0 
weibl. 0,69 0,84 0,98 1 ;07 1,08 1,11 48,0 47,5 47,5 47,0 48,0 48,0 
all'e 0,80 1,02 1,19 1, 30 1,30 1,33 48,0 48,0 47,5 48,5 48,5 

Bekleidungsindustrie 
Oberbekleidungsindustrie mannl. 1,22 1,44 1,58 1, 75 1,74 1,78 49,0 49,0 49,5 48,5 48,5 49,0 

weibl. 0,72 0,87 0,96 1,07 1,06 1,17 48,5 47,5 47,5 47,5 48,0 48,0 
alle 0,64 0,79 0,89 1,00 0,96 1,00 48,0 48,0 47,5 48,0 48,0 

Holzindustrie mannl. 1, 15 1,39 1,53 1,68 1,68 1,73 51,0 50,5 51,0 50,0 49,5 50,0 
weibl. 0,80 0,89 1,09 1, 12 1, 12 49,0 48,0 48,0 48,5 48,5 

Sägewerke mei.nnl. 1,13 1,37 1, 53 1 ,65 1,64 1,70 50,5 51,0 51,5 50,0 50,5 51,0 

Holzverarbeitung7 l männl. 1,16 1,41 1,55 1,69 1,72 1, 75 51,5 49,5 50,0 49,5 49,5 51,0 
weibl. 0,91 1,01 1,00 1,11 49,5 51,0 49,5 50,0 
alle 0,98 1,24 1, 36 1,48 1,49 1,54 49,5 50,0 49,5 49,0 50,5 

MBbelinduetrie mannl. 1, 13 1,39 1,53 1,72 1,71 .1,76 50,0 49,5 50,0 49,0 49,0 49,5 
weibl. 0,83 0,94 1, 15 1,16 1,14 47,5 47, 5 47,5 48,0 48,0 
alle 0,97 1,21 1,34 1,52 1,50 1,54 49,0 49,5 49,0 49,0 49,5 

Papierindustrie männl. 1, 17 1,46 1,60 1,77 1, 77 1,8, 49,0 49,0 48,5 48,5 48,5 48,5 
weibl. 0,67 0,85 0,93 1,06 1,04 1,12 48,0 48,0 48,0 47,5 48,5 49,0 

Papiererzeugung mannl. 1,22 1, 51 1,66 1,86 1,85 1,89 48,0 46,0 48,0 48,0 48,0 48,0 
weibl. 0,72 0,83 1,03 1, 13 1,17 1, 16 48,0 47,0 47,5 47,5 48,0 48,0 
alle 1,11 1,37 1,51 1,67 1,71 1,72 48,0 48,0 48,0 48,0 48,0 

,>api erverarbei tung m8.nnl. 1, 13 1,41 1,54 1,69 1,69 1,78 50,5 50,5 50,0 49,5 49,5 50,0 
weibl. 0,66 0,85 0,92 1,05 1,02 1,11 48,0 48,5 48,0 47,5 49,0 49,0 
alle 0,80 1,05 1, 17 1,32 1,32 1,43 49,5 49,5 49,0 49,0 49, 5 

Druck- und Verv1elfal tigungsgewerbe mannl. 1,30 1,61 1,70 1,92 1,93 2,05 49,5 49,5 49,5 49,0 49,0 49,0 
weibl. 0,71 0,93 0,99 1, 18 1,19 1 ,35 49,0 48,5 48,5 48,0 i8,0 49,0 

~ei tunge- und Juchdruck mannl. 1,30 1,61 1,69 1,91 1,92 2,03 49,5 49,5 49,5 49,0 49,Q 49,0 
weibl. 0,78 0,98 1,07 1,26 1,24 1,38 48,0 48,5 48,0 47,0 47,5 48,0 
alle 1, 13 1,41 1,48 1,67 1,66 1,76 49,0 49,0 49,0 49,0 49,0 

,. ',nmerkungen siehe .::.iei te 25 

24 

1 



.. 

Niederlande 

noch: Durchschnittliche Bruttoatwidenverdienete und Wochenarbeitsstunden erwachsener männlicher und ,reiblioher Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

Brut tostunC enverdi cnst Wochenarbeitszeit 

IJe-
Hollandiache Gulden Stunden 

Nirtsohaftszweig schlecht Oktober 

1953 1955 1956 1957 1958 1959 1953 1955 1956 1957 1958 

Buchbinderei m1;:1.nnl. 1,21 1, 52 1, 61 1,82 1,t34 1,% 50,5 50,5 50,5 50,0 50,0 
weibl. J,69 0,92 0,97 1, 15 1, 16 1,32 49,5 48,5 48,5 48,5 49,0 
alle 0,91 1, 15 1,24 1,43 1,40 1 ,54 49,5 49,5 49,5 49,5 

Lederindustrie mcinnl. 1,11 1, 35 1,48 1,68 1,65 1, 70 49,0 49,5 50,0 49,0 48,5 
weibl. 0,69 0,82 0,93 1,03 1,07 1,07 48,5' 48,0 47,5 47,5 48,0 

Ledererzeugung mannl. 1, 13 1, 37 1 ,50 1 ,69 1 ,67 1,71 48,5 49,5 50,0 49 ,o . 49,0 

Lederverarbei t1, ..,g mdnnl. 1,07 1,}2 1,45 1,64 1,61 1, 70 49,5 49,0 49,5 48,5 48,5 
weibl. 0,69 0,82 o,~4 1,04 1,08 1,07 43, 5 48,0 47,5 47,5 48,0 
olle o, 75 0,98 1, 12 1,29 1, 21 1, 30 48,5 49,0 48,0 48,0 

Gummiverarbeitung mannl. 1,21 1,48 1,60 1, 79 1, 76 1,93 48,5 48,5 48,0 48,0 48,5 
weibl. 0,75 0,87 0,95 1,08 1,08 1,20 48,0 4 7, 5 47 ,o 47,5 47,5 
alle 1,06 1,32 1,46 1,65 1,59 1,75 48,0 48,0 47,5 48,0 

Chemische Industrie mannl. 1,24 1, 51 1,65 1,82 1,82 1,89 49,5 49,0 49,0 49,0 48,5 
weibl. 0,68 0,82 0,89 1,03 1,05 1, 10 48,0 48,0 47,5 47,5 48,0 

Chemische Industrie 

DUngemi ttelindustrie mannl. 1,40 1 ,64 1,87 2,03 2, 10 2,09 48,5 48,0 47,5 47,0 46, 5 

Kunststoffindustrie männl. 1,32 1,47 1,62 1, 79 1, 75 1,81 47,5 49,0 48,0 48,0 49,5 
weibl. 0,83 0,85 0,93 1,09 1,07 1,09 47 ,5 47,5 46 ,5 47,0 48,0 
alle 1, 23 1,38 1, 55 1,52 1, 56 49,0 48,0 48,0 49,5 

Farbenindustrie mannl. 1, 16 1,42 1,55 1, 7} 1, 72 1, 76 49,5 50,0 50,0 50,0 49,5 

Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie männl. 1, 16 1,42 1,56 1, 72 1, 73 1, 79 49,0 49,5 50,0 49,5 49,0 
weibl. 0,64 0,79 0,87 1,02 1,05 1, 10 48,0 48,0 47,5 47,5 47,5 
alle 0,89 1, 10 1,22 1, 35 1,30 1,35 49,0 49,0 49,0 48,5 

Seifenindustrie8 ) mannl. 1, 15 1,43 1,58 1, 76 1, 75 1,81 49,0 49,0 49,5 49,0 48,5 
weibl. o,66 0,81 0,89 1,03 1,06 1, 10 48,5 48,5 48,5 48,0 48,0 
alle 0,92 1, 17 1,30 1,44 1,42 1,50 49,0 49,0 48,5 48,5 

Mineralöl- und Kohlenverarbeitung männl. 1,54 1,81 1,99 2,17 2,20 2,23 47,0 47,5 47,5 47,0 46,5 

Verarbeitung von Steinen und Erden mei.nnl. 1,18 1 ,43 1, 56 1,72 1,68 1, 75 49,5 50,0 50,0 49,5 49,5 
weibl. 0,66 o,ao 0,87 0,98 1,02 1,09 47,5 47,5 47,0 47,5 48,0 

Ziegeleien9 ) mcinnl. 1,20 1 ,46 1,61 1, 77 1,69 1,74 49,0 49,5 49, 5 49,5 49,5 

Glasindustrie mannl. 1, 19 1,42 1, 54 1,70 1,70 1,78 49,0 49,0 49,0 49,5 49,5 
weibl. 0,63 o, 76 0,87 1,02 0,99 1, 10 48,0 47,5 47,5 48,0 48,0 
alle 1,06 1,28 1,40 1, 55 1,54 1,63 48,5 49,0 49,0 49,D 

Keramische Industrie n1ann1. 1, 19 1,42 1,50 1, 65 1,64 1,69 49,5 50,0 50,0 49,0 49,0 
weibl. 0,67 0,81 o,aa 0,98 1,02 1, 10 47,5 47,5 47,0 47,0 48,5 
alle 0,91 1, 15 1,26 1,37 1,38 1,45 49,0 49,0 48,5 49,0 

Zementindustrie! O) männl. 1, 16 1,40 1,54 1,69 1,67 1, 76 50,0 50,5 50,5 49,5 50,0 

~isPnschaffende Industrie mannl. 1,50 1, 79 1,88 2, 14 2,1811 ) 2,3211 > 

Bisen- und J.leta11warenindustrie 12 ) m.annl. 1,29 1, 55 1,67 1,84 1, 76 1,86 49,0 49,0 49,0 48,5 49,0 
weibl. 0,73 0,89 1,01 1, 12 1,11 1,18 48,0 47,5 48,0 48,0 48,0 
alle 1, 13 1, 35 1,47 1 ,62 1,58 1,66 48,5 48,5 48,5 49,0 

".!'ahrzeugbau und -reparatur 

Schiffbau mannl. 1, 36 1 ,62 1, 77 1, 95 1,93 2,04 49,0 4. ,o 49,0 49,0 48,5 

Kraftfahrzeuereparatur 13 ) mannl. o, ;0 1,08 1, 19 1, 34 1,68r 1, 72 49,0 49,0 48,5 49,0r 

~augewerbe 

!lochbau mannl. 1, 27 1, 51 1, 66 1,88 1,91 1,94 50,0 50,5 50,5 50,0 49,5 

Tiefbau mannl. 1,20 1,44 1,54 1,72 1, 75 1,82 53,0 55,0 56 ,5 56,0 53,0 

;JienstleistunJ;en 

Persönliche Dienstleistun0en 

Näsc'hereien mannl. 1,01 1,27 1, 37 1,55 1,54 1,60 50,5 50,5 51,0 50,5 50,0 
,1eibl. 0,5ü o, 71 0,76 0,09 0,90 0,94 47,5 47,5 47,5 47,5 48,0 
al:e 0,63 0,81 0,91 1,04 0,99 1,05 48,5 49,0 48,5 49,0 

Chemische Reinigun~so.nstal ten 14) , ~nnl. 1, 15 1, 39 1,53 1, 73 1,78 1,78 5'1,0 49,5 49,5 49,0 49,5 
weibl. o, 71 0,05 0,95 1,09 1,08 1,11 48,0 48,0 47,5 47,0 48,0 
alle :J,91 1, 12 1,23 1,41 1,42 1,44 48,5 48,5 48,5 49,0 

1959 

31 ,o 
50,0 
50,0 

49,0 

48,5 

49,0 

49,5 
48,5 
49,0 

48,5 

47,0 
48,0 

48,5 
48,0 

47,0 

49,0 
48,5 

49,0 

49,5 

49,0 
48,0 

48,5 

48,5 
48,5 

48,5 

47,0 

50,5 
48,0 

50,0 

50,5 
48,0 
50,0 

49,5 
48,5 
49,0 

51,0 

50,0 
48,0 
49,5 

49,0 

49,0 

49,5 

51, 5 

50,5 
48,0 
49,0 

48,5 
48,0 
48,5 

•, In Cen An,:;aben fU:r "alle" Hrbeiter sind Jugendliche .trbe1ter einoezogen.- 1) .c.rgebnisse der ::itatistik der hohen ~ehbrde der Iw.,,ontanunion 
(b Pgriffl iahe und nethod ische i:.:rlc:.uterungen siehe .3ei te 52 ! i anstelle von Oktoberangaben: Jahresdurchechn~ tt~ .- 2) ..:.,chichtverdienste bei 
.,,.iner normalen 3chichtdauer von a Jtunden; J·:l1resdurchschn1.tt.- 3) Durchschnitt aus den nachfolgend angefUhr„en und einiaen anderen Zweigen 
der verarbei -!;enden Industrie.- 4) Konservenherstellun.,;.- 5) Durchschnitt Jeweils aus einer ,loche wahrend der Kampagne.- 6) Trikotagenher­
stellun(l.- 7) nstenhcrstellung.- 8) 2inschl. aerstellun;, kosmetischer und Korperpflegemittel.- 9) .C:insch. Herstellung von Tonröhre!) und 
niesen.- 10 \ Zel'lent- und Betonsteinindustrie.- 11) September.- 12) Bis 1 ~57 einschl. ,/ahrzeugbau.- 13) Bis 1957 einschl. Jugendlicher.-
14) -::::inschl. Farbereien. 
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Norwecen 

Vorbemerkung 

!<~rhebungsträg~r: Erhebungstr:-.'..ger 1st das Jtat1stisk Jent.u1lbyr~, Oslo. 

Periodizi tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden viertelja,1rlich durchgeführt. 

Erhebunq:sr;ebiet: Die Verdienststat.i.stik ert;treckt sich u..ber das gesamte Land. 

::;rfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweig.e der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden nur Großbetriebe erfaß~ sofern die Betriebsinhaber der Norweg1scben ,rbeitgebervereinigung an-

gehoren. 3ie beschaftigen etwa 70 bis 80 vH der Arbeiter in den 0 enannten W1rtschaftszweii;en. 

•:rfaßter ?0rsonenkreis: Die nachgewiesenen ,1.ngaben 3el ten fur erwachsene manp.liche Ar bei tcr „m l\.l ter von 19 Jahr~n unil dar­

über und erwachsene weibliche Arbeiter 1m Al t,,r vo.1 18 Jahren und daruber. Vorcirbe1 ter und ld1rlinge sind nicht einbezogen. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschn1 ttlichen BruttostundenvcrJi 2nste enthalten i;;r,"';&el te für 

Vberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsnrbei t, Leistungspramien, ]?eiertagsgelder und a1.de1 s bare Zulagen und ZuschUsse 

sowie den Nert von lfaturalleistungen. 

Nicht einbezogen sind Urlaubsgelder, /eihnachtse;ratifikationen, Familien- ur1d ·reuerungszuL.Jß"en. 

Steuern und SozialversicherlUlgsbeitrage sind noch nicht ab;ezogen. 

z.usarnmensetzung der erfaßten Ar bei tszei t: Es viird die Zahl der im Berichtszei truum von de.c1 erfaßten .4.rbei tern cel eisteten 

Arbe1 tsstunden einschließlich bezahlter ,~usfcülstunden infolge o.ffentlicher ~'eiertage erm1 ttelt. 

Berechnun(lsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Veruienstsummen 

durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeitsstunden errechnet. Durchschnitte fvr zu3arnmengefai3te 1Virtschaftszweige werrlen 

unter Berücksichtigung der in den einzelnen Zne1gen crfaßt._,n Arbei tostunden errechnet. · 

Jahresdurchschnitte werden als ungevrogenes eiri thmetisches 111 ttel .:ius den Viertel Jahresangaben errechnet. 

·iuellenangabe: "3tatistiske Manedshefte", herausgegeben vorn Statist1sk Sentralbyrä, Oslo. 

Durchschn1 ttliche Brut tostundenverdien~ te mannlicher und weiblicher .,rbe1 ter 

nach Wirtschaftszweigen 

Nor~ve._;ische Kronen 

1V1rtschaftszweig 
Ge- Jihresdurcl1schn1tt 1.Vj. 2.Vj. 3.'iJ. ,LV.,. 

bchlecht 1050 1~53 195~ 1J5G 1957 1~5~ 1959 1960 1960 

llergbau 

Verarbeitende Industrie 1 ) 

Nahrungsrnittelinaustrie 

Fischverarbeitung2
) 

SUßwarenindustrie 

Getr,nkeindustrie3) 

Tabakirnlustrie 

Textilindustrie 

Wirkerei und 3trickerei 

Bekleidungs- und Schuhtndustrie 
3chuh1ndustrie 

~ekleidunßsindustr1e 

Holzindustrie4) 

Möbelindustrie 

Papierindustrie 
Papiererzeugunß 

Papierver:Jrbe1tun0 

Lederindustrie 

Guwmiverarbeitung 

Chewische Industrie5) 

"F:lektrocherüscho Inc~ustrie 

Verarbeitung von Jteinen und ~rden 

1 isen- und I 9toJ lerzeugnn0 unr1 
-bearbeitung 6) 

-;-;;isen- t:.n'" ~:0tcll.mrenindustrie 

?lektrotechni~c~e In6ustrie7 ) 

';chiffbcu 

)au,s- 0 v,erbe 
T-lochb~u 

1. ,_ J u 

mannl. 

ffil:',nnl. 
weibl. 

[IJ,c.illlll. 

weibl. 

reibl. 

1•eibl. 

mannl. 
weibl. 

m~nnl. 
weibl. 

ma11nl. 
reibl. 

\V8l bl. 

1,;.an,11. 

•::ei ul. 

nunnl. 
·,·1eibl; 

nan,11. 

rnc..1.nnl. 

fll3.Il'1.l. 

',/C:!l 1Jl. 

F'J. ... ~11~11 • 

11eibl. 

IllU.üfll. 

aeibl. 

mc..1.nnl. 
weibl. 

v1eibl. 

nctnnl. 

m:.innl. 
'/81 bl. 

:rccennl. 

P1<...1.~1ül. 
vreibl. 

·,ve11Jl. 

\18ibl. 

rr.öntü. 

ma.nnl. 
n1c.1.r1nl. 
' 1 , 1-J.nl. 

J,41 

~,2~ 
~, 1 '--.. 

' '.: 1 
1, 93 

2,33 
),0) 
2, 1:: 

3,02 
2, 11 

~) ._,--.,G 

':',J 

J ,u11 

", 17 

) '1 
? '1 J 
) ')~/ 

2 ,07 

), ')7 
..:,1.J 

3,27 

4, 1 
3,. 2 
' ,' ,, 

4, 6:i 
,\, 28 
2, 03 

) ,b:1. 
2,71 

J,20 

L).' 1 
3, ',2 

4, 25 
3,00 

4,H 
') ,._, 
' . 
3' 
3' 1) 

~, 17 

l~, 6 
J,OJ 
'.) ,uJ 
) '(_ ~­
' ,1:, 
),'- '2 

' - ,_, 

4d6 
4,GC 
•i ' r 
'-J.J/ 

1 'J' 
J,2G 
3,0C 
), ::1 

5, 10 

i•Z" ),aO 

/~' 2:~ 
2,öS 

2,H 
3, ,1? 

4, 5;2 
),2~ 
4,),___, 
,, ':14 
4, '.'7 
::.,i,:1 

.~ ' (, -5 
), 1:, 

, ')', 

/~ ' ) :,; 

,; '7'~ 
), '.J 

,,),',) 

·!,·--1 
/' -',,) 

_,, 1 

5 'iJS 
,, ,'::7 

1-' :i'..) 

+, ')7 

j ' ( 1 
_,, )Ü 

·\, 10 

-, '7 '1 

0' ',2 

'j '7 j 
7' 12 

5,61 

5, 12 
),47 
,i, _;7 
,,)' 17 

5,03 
::, , 7C 

4,ß7 
],47 

tJ, S2 
3, 71 
4,64 
- , 3'J 

.) ')::-

4' [') 
.) ' J 1) 

4,~1 
j' ~'·' 

11 1 :,: 

S, 1) 
), ) 

) '~ -

„ 61 

'+,-., 
:,,, 

) '1 
) ',2,_, 

~'' ,j.9 

5,51 
=·,.., 1 

.J' G~ 

G' '?,-

7.' :, 

6,vO 
5, 4 5 
3,68 
+,G3 
;,35 

3,H 

4,0 

5, 10 
3,62 
5,20 
4,00 

4 ,G'/ 
) , J,~ 

3,51 

6,25 
5,Gg 
3,84 

5,05 
:, , 51 

J' 2<-

4, 31 
5, 30 
),74 
5,:,5 
4,23 
5,0ü 
), 73 
;, , 72 

5 '.~ 
:,,T 

5, 2~c 
~' 'j,, 

5, 1 '/ :;i,,, 

5,43 
5, 
_,,._,_ 
:,,,,_ 

:, , 6,3 
•f, 11 
G, 1: 
1i,v'.J 

.,1, G,~ :_:, ::.1 

) , 3Li- ) , ·12 

- ' 4 

) ''...''.' 

7.; 

. '7: 
,1,.., 

6,6'.o 

6, 19 
,,1, 18 

~' 4,·: 
,,,,J5 

.J, 59 
4 ,8'.' 

S,ßO 
4,07 
6,01 
,t, GO 

'.,, 51 
J,99 
3 /]5 

:J, :18 
~, 1 2 

5 '7 1

) 

-'! ''.?: 
) ' 7 ) 

6,96 
6,45 
4,33 
5,66 
3,94 
3,66 
5,00 

5,95 
4, 15 

6, 17 
4,76 
5,65 
4, 13 

4, 11 

6,20 
4,29 
6,02 
,t ,41 

5,95 
5, G1 6, 17 

6' 1 _1 

4 '51 
;.:;, '/u 
:~' 3') 
7, ,.:~1 
4 ,,L. 
:.i,,':.,1 
1,1„ 

'l, 2G 

-·, ;:, ,, ' 

~, J._ 
,j ' ',1~ 

3,77 

,'.,)(_; 

6,38 
4,64 

7,06 
4,58 
7,65 
4,65 
6,02 
4,46 

4,40 

6,36 

6,55 
4,41 
6,48 

6,31 
5,09 
4,67 
6,44 

G,72 
c, 1 ~1 

7,bl 
j ' .~ ,.:. 

6,78 

6,2~ 
4,ZJ 
5, 4 (; 
.5' ,G 

3,6:i 
4 ,C,1 

5, 7'1 
LJ,1./:_, 

5, S'S1 
4,5~ 
,:- ,- . 
_,,_, 1 

4,v~ 
4, ) 

G, 1 
4,2 
5' ,::. 
.; , 3 1 

5,7( 

(,. 1'i 
4 
'- ,01 
4, A„ 

7, :, 
4, 51 
) 

' • i; 

,1 .~,I 

G' -~ .' 

,,.)-' 

7, 18 

6,69 
4,51 

5, IJ1 
4,C7 
3,74 

6,35 
4,33 
6,57 
5,02 
~.37 
,1 '20 
/~, 29 

6,42 
i,47 

C, 19 
4,5C 
6, 16 

6,86 
6,32 
4,25 
5,55 
3,88 
3,61 
4,85 
5,78 
4, 10 

5,95 
4, 72 
5,50 
4,04 
4,04 

6,05 
4, 19 

5,92 
4,34 

5,86 

7,03 
6,49 
4,34 
5,73 
3,96 
3,66 

5, 10 

5,89 
4, 12 
6, 16 
4,79 
5,67 
4, 13 
4,09 

G, 16 
4,27 
6, 13 
4,42 
6,01 

G,~5 6,02 6,37 

G, C ·: 
4 ,.,3 

7,36 
.i,., 

',~, ·Je 
,i, .~3 

..1, 54 

C,G4 
7,0G 

,25 

'. 
., 1 .,' L~ 

6,30 
4,50 
7,03 
4,50 
7,55 
4,54 
5,92 
·\, 38 
4,24 
G, 21 
6,41 
4,30 
6,37 

6,67 
4,94 
4,53 
6,24 
6,49 
8,01 

7,58 
9, 18 

u,40 
4,64 
7,04 
4,57 
7,70 
4,70 
6,ü1 
4,43 
4,57 
6,37 
6,54 
4,4C 

G,62 

G,83 
5,07 
4,60 

6,74 
8,65 
a,28 
9, 96 

'1 ) Jurc:1sch111 tt .3,lS d '211 .1'' c.-,l.'o 1..:. 11 .i . 1 ;::_ ~-c,. ~.,,r"v· , __ ,
1
-.
1
,_c.

11
u
0
,-ul,,.~ L,l~~- :1, 1

0

' _~-.:;cn
3 

', a!~'..,;,e_ ~c1_-=~- _,.· ~n ~--r,,·,r,r.:1
1
'.·.:,1' ,,t' 1 ti- ncJ en ..:.. .. 1C u;"' tr1 e ; bi:::1 2.qn liL nali-

c '1Pn r1)eit<::rn 0i~schl. ~er b::-1:.- r,\ ··~·-.:: - 1• ~- ·,~ 0- , <C, ., :t:=,rrfabrl'~CL.- '"uhol71r_>'11-+T'1e. -

1nachl. ;:;.u m.i7er ..... 1,Jeitt:.n.::,.- '--'; _J.J_J.l.3C,ll. ,iC11J..i'.tbdLco- 't) J.{U.Ilc',.i.'..1 ......... ,::;':Tc1.t"r~tJ,~u. 

26 



Osterreich 

Vorbemerkung 

·~rhebungstrager: Erhebungstrager ist das Osterreichische Institut fur Wirtschaftsforschung, Wien, 
Periodizitat der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist eine Lohnabrechnungsperiode im Er-

hebungsmonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich auf Wien. 
·~r.faßte dirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie und das Baugewerbe erfaßt. 

·;rfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf eine reprasentative Anzahl von Betrieben (etwa 225), 
~rfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur mannliche und weibliche Arbeiter zusammen, Durch die Erhebung wird 

etvm ein Drittel der bescha.f'tigten Arbeiter erfaßt. 

Ab§renzung dP.s Verdienstbefriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste enthalten Entgelte für t]'berstunden-, Nacht-, 
onn- und Feiertagsarbei , Leistungspramien, Wohnungsbeihilfen, Gefahren-, Schwerarbeiter- und Schmutzzulagen sowie andere lau­

fende Zulagen und Zuschusse. Nicht einbezogen sind einmalige Zahlungen wie Gratifikationen und Urlaubszuschüsse, 
Steuern, Sozialversicherungs- und Gewerkschaftsbeitrage und andere gesetzlich vorgeschriebene Abzüge (z.B. Kammerumlage,Wohnbau­
förderungsbeitrag u. dgl,) sind noch nicht abgezogen, 

zusammensetz~ der nachfewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten 
Arbeitsstun~n einschl eßlich geleisteter Mehrarbeits- und bezahlter Ausfallstunden ermittelt, , 

Berechnungsmethode der nachfewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch 
die Gesamtzahl der bezahlen Stunden, die Bruttowochenverdienste durch Division der Verdienstsummen durah die Gesamtzahl der er­
faßten Arbeiter errechnet, Es handelt sich um gewogene Durchschnitte. Als Gewichte werden die durchschnittlichen Beschäftigten­
zahlen in vVien nach dem Stand vom Jahre 1954 verwendet, 

·1uellenanfabe: "Monatsberichte des Osterreichischen Institute für Wirtschaftsforschung", herausgegeben vom österreichischen Institut 
fur Wir schaftsfcrschung, Wien, 

Durchschnittliche Bruttoverdienste und bezahlte Wochenstunden der Industrie- und Bauarbeiter*) 
in Wien 

Zeit Bruttostundenverdienst 1 Bruttowochenverdienst Bezahlte 
Osterreichische Schilling Wochenstunden 

1955 D 8,16 381 46,6 
1956 D 8,63 402 46,6 
1957 D, 9,23 430 46,5 
1958 D 9,55 445 46,5 
1959 D 10, 18 459 45,0 
1960 D 10,90 491 44,9 

1960 Februar 10,30 440 42,6 
Mai 10,82 495 45,6 
August 11, 16 510 45,5 
Uovember 11, 23 519 46,0 

Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

Durchschnittliche Bruttqstundenverdienste und bezahlte Wochenstunden der Industriearbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Bruttostundenverdienst Bezahlte 

Wirtschaftszweig Osterreichische Schilling Wochenstunden 
Jahresdurchschnitt 

19551) 1956 1957 1958 1959 19551) 1956 1957 1q58 

Verarbeitende Industrie 2l 1 6494) 1 7254) 1 7984) 1 9114) 2 007 4 ) 45,53) 45,43 ) 44,93 ) 45,1 3 ) 
lTahrunGsmittelindustrie 7,52 8,01 8,70 9,05 9,44 47,0 49,2 50,1 48,2 
Getrankeindustrie 5) 

7;61 
47,6 49,6 50,9 49,0 

Textilindustrie 6, 77 7,16 7,40 8,04 44, 1 43,4 43,1 42,7 
Bekleidungsindustrie 6,59 6,75 6,92 7,13 7,42 40,0 41,2 40,5 40,2 
Holzindustrie 6) 7,97 8,93 9,25 9,34 10,51 47, 1 46,9 46,8 46,4 
Papierindustrie 7,20 7,40 8,01 8,20 8,79 48,4 48, 1 47,7 47,2 
Lederindustrie 7,197) 7,487) 7,777) 7,877) 8,177) 44,4 43,9 44,7 44, 1 
Chemische Industrie 7,47 7,96 8,59 8,97 9,83 47,0 46,4 45,7 45,0 
Verarbeitung von Jteinen und ,:rden 8,41 9,66 9,78 10,25 11, 12 46,9 46,6 47,0 46,7 
Eisen- und r:letallwarenindustrie 7,87 8,07 8,44 8,71 9, 18 46,6 45,4 46,0 45,5 
Maschinenbau 9,33 9,68 10,37 10,54 11,42 46,6 45,4 44,9 44,4 
Elektrotechnische Industrie 7,25 7,67 8,23 8,85 9,33 46,2 45,6 44,3 43,3 
Fahrzeugbau 9,35 •9,48 9,99 10,45 11, 26 42,3 40,9 39,8 40,9 

1q~q 

44,03 ) 
46,5 
45,4 
42,5 
40, 1 
44,7 
45,9 
42,4 
43,6 
44,4 
43,6 
43,5 
42,1 
41,2 

*l Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen. - 1) Durchschuitt aus April bis Dezember.- 2) Bruttomonatsverdienst der Industriear­
"l)eiter.- 3) Industrie- und Bergarbeiter.- 4) Einschl. Getrankeindustrie.- 5) Brauereien.- 6) Einschl. Ivlobelindustrie.- 7) Einschl. 
'.:UIIlllli-, .Mineralbl- und Kohlenverarbeitung. 

In vorstehender Ubersicht sind die .t:rgebnisse der monatlich von OOr BLU1dessektion Indu.strie der Bundeskammer der gewe.rbliche21 dirt-
3Chaft, Viien, im gesar.:iten Land d1.rrchg~fuhrtcn i•,rheUungen im Bergbau und in der verarbeitenden Industrie zusammengestellt, wie sie 
im fear Book of Labour Statistics des Internationalen Arbeitsamtes, Genf, veröffentlicht werden. Diese Erheb~ngen umfassen eine re­
orasentative Anzahl von Betrieben mit 6 und mehr Beschaftigten. Es werden alle mannlichen und weiblichen Arbeiter einschließlich 
~er Lehrlinge erfaßt; im Jahresdurchschnitt 1959 \/urden etwa 480 000 Arbeiter erfaßt, d, h. etwa ein Drittel der in diesen Wirt­
lWhaftszweigen insgesamt Beschaftigten. Berichtszeitraum ist der Kalendermonat. 

Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste enthalten Entgelte fUr Uberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Lei­
stungsprämien, Erschwernis-, Gefahren- und Schmutzzulagen, Gratifikationen, Urlaubsgelder, Wohnungsbeihilfen sowie den 'Nert von 
Naturalleistungen. Nicht einbezogen sind Kinderbeihilfen sowie alle Betrage, die nicht Arbeitseinkommen, sondern Spesenersatz sind, 
wie Fahrgelder, Kleider- und Werkzeuggelder. :3teuern, 3ozialversicherungsbeitr8.ge und andere gesetzlich vorgeschriebene Abzuge 
(z. B. Kammerumlage, ~ohnbauförderungsbeitrag u. dgl,) sind noch nicht abgezogen. 

·:s wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrar­
bei ts- und bezahlter Ausfallstunden ermittelt, Die im ILO-Jahrbuch als durchschnittlich bezahlte Iv10natsstunden nachge·.,iesenen Anga­
ben für die einzelnen Industriezweige wurden in Wochenstunden umgerechnet. 

Bei den nachgewiesenen Angaben handelt ec sich um gewogene Durchschnitte. Als Gewichte werden die Ergebnisse der monatlich durcn~e­
fuhrten Inoustrie-Beschäftigtenstatistik verwendet. 

27 



Schweden 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Kungl, Socialstyrelsen, Stockholm, in Zusammenarbeit mit der Schwedischen 
Ar bei tge.bervereinigung. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden vierteljahrlich für die Monate Februar, Mai, August und November 
sowie jährlich für das Kalenderjahr durchgeführt. Berichtszeitraum für die Vierteljahreserhebungen ist übli­
cherweise die letzte Lohnwoche in den genannten Monaten. 

~rhebungsgebiet: Die Ve~dienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land, 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau und einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt, 

Erfaßte Betriebe: Für die Jahreserhebung werden alle Betriebe mit fünf und mehr Beschäftigten erfaßt, Für die Vier­
teljahreserhebungen wird eine repräsentative Anzahl dieser Betriebe erfaßt, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für erwachsene mannliche Ar~eiter im Alter von 18 Jahren 
und darüber, ab 1953 einschließlich der Vorarbeiter, 

Abgrenzung des Verdienstbe~riffes: DiP. durch die Vierteljahreserhebungen nachgewiesenen durchschnittlichen Brutto­
stundenverdienste entha ten Entgelte für Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien und 
andere bare Zulagen und Zuschüsse, 

Nicht einbezogen sind Urlaubsgelder, Familienzulagen und der Wert von Naturalleistungen.. Durch die Jahreserhebun­
gen werden jedoch auch diese Verdienstbestandteile erfaßt. 

Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen, 

Zusammensetzung der erfa~ten Arbeitszeit: DUrch die Jahreserhebungen wird die Zahl der bezahlten Stunden, durch 
die Vierteljahreserhebungen die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die durch die Jahreserhebungen ermittelten Bruttostundenverdien­
ste werden durch Division der Jahresverdienstsummen durch die Gesamtzahl der bezahlten Stunden errechnet, 

Die durch die Vierteljahreserhebungen ermittelten Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienstsum­
men durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden errechnet, Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschafts­
zweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen geleisteten Arbeitsstunden errechnet, 

Jahresdurchschnitte werden nicht aus den Vierteljahresangaben errechnet, sondern durch die Jahreserhebungen 
gewonnen. 

Quellenangabe: "Sociala Meddelanden•, herausgegeben vom Kungl. Socialstyrelsen, Stockholm, 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener männlicher Arbeiter 
nach Wirtschaftszweigen 

Schwedische Kronen 

Jahresdurchschnitt Nov, Febr, 
Wirtschaftszweig 

1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau 3,51 5,22 5,44 5,85 6,29 6,73 7, 12 7,04 7,08 

Kohlenbergbau 2,63 3,90 4,22 4,56 4,92 5,27 5,71 5,70 5,89 

Erzbergbau 3,57 5,30 5,50 5,92 6,36 6,80 7,20 7, 10 7,13 

Verarbeitende Industrie1) 2,72 4, 11 4,29 4,64 5,04 5,34 5,67 5,50 5,52 

!Jahrungsmittelindustrie 2,58 3,75 3,83 4, 21 4,50 4,75 5,05 4,95 5,03 
Fleischverarbeitung 2,64 3,75 3,86 4,27 4,53 4,85 5, 18 5,06 5,25 
Milchverwertung 2,45 3,73 3,73 4,07 4,35 4,56 4,76 4,59 4,81 
Obst- und Gemuseverarbeitung2 ) 3,47 3,53 3,95 4,29 4,42 4,67 4,61 4,09 
Fischverarbeitung2 ) 2,33 3,45 3,45 3,84 4, 17 4,42 4,64 4,38 4,51 
J.Tühlenindustrie 2,49 3,73 ;,,76 4, 19 4,52 4,78 5,01 4,73 4,89 

3ackwarenindustrie 2,81 3,92 4,03 4,40 4,61 4,88 5,31 5,15 5,27 

'.3uclrnrindustrie 2,43 3,60 3,79 4, 11 4,46 4,67 4,93 5,02 4,69 

1Ußwarenindustrie 2,62 3,95 4, 12 4,43 4,76 5,04 5,29 5,16 5,22 

~113.rgarineindustrie 2,73 ],97 3,98 4,50 4,90 5,29 5,58 5,27 5,20 

GetrUnkeindustrie 2,48 3,70 3,91 4,30 4,60 4,78 5,02 4,86 4,92 

Tabakini!.ustrie 2,88 4,08 4,31 4,60 4,85 5, 11 5,38 4,92 4, 95 

Textilincustrie3 ) 2, 50 h 54 3,70 3,99 4,33 4,56 4,82 4,60 4,63 
' 
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Mai Aug. Nov. 

1960 

7,35 7,35 7,58 

6,02 6,06 6,25 

7,41 7,42 7,63 

5,78 5,83 5,97 

5, 18 5,25 5,38 
5,33 5,48 5, 51 
5,07 5,03 5, 13 
4,53 4,39 4,76 
4,91 4,92 4,66 
4,92 5,22 5, 10 
5,31 5,36 5,64 
5,05 5, 14- 5,53 
5,50 5,45 5,58 
5,42 5,48 

5, 3'7 5,20 5,23 

5,57 5,46 5,36 

4,93 4,92 4,99 



Schweden 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher Arbeiter 

nach Wirtschaftszweigen 
Schwedische Kronen 

Jahresdurchschnitt Nov, Febr. 
firtschaftszweig 

1950 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Spinnerei, 'ileberei und Textilveredlung 
Wollindustrie 2,43 3,42 3,60 '5,86 4, 18 4,40 4,63 4,42 4,45 
Baumwollindustrie 2,44 3,47 3,65 3,91 4,25 4,49 4,73 4,43 4,49 
Leinenindustrie 2,38 3,35 ;i,48 3,74 4,05 4,20 4,51 4,21 4,25 

:lirkerei und Strickerei 2,54 3,58 3,78 4,03 4,38 4,64 4,93 4,82 4,86 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie 2,70 3,79 3,97 4,31 4,68 5,01 5,25 4,95 5,07 
Bekleidungsindustrie 

Oberbekleidungsindustrie ;, , 60 3,67 3,79 4,09 4,42 4,G7 4,91 4,68 4,80 
Hutindustrie 3,04 4, 11 4,31 4,58 5,02 5,29 5,42 4,90 
Pelzv1arenherstellung 2,75 4,07 4, 13 4,38 4,75 5,02 5,33 5,24 5,09 

Holzindustrie4) 2,40 3,59 3,84 4, 17 4,48 4,75 5,05 4,93 4,92 
S8.3ewerke ?,34 3,62 3,88 4, 18 ,4,47 4,75 5,04 4,89 4,75 
Holzverarbeitung 

Kistenherstellung 3,50 3,63 3,90 4,23 4,44 4,79 4,85 4,86 
Furnier- und Sperrholzherstellung 3,78 4,04 4,34 4,70 4 ,89 5,25 5,25 5,32 
Bauholzherstellung 2,41 '5,55 3,83 4, 17 4,51 4,78 5,04 4,82 4,87 

Möbelindustrie 2,51 5,56 3,80 4,16 4,49 4,77 5,08 5,07 5, 17 

Papierindustrie 
Papiererzeugung 2,57 4,04 4,36 4,85 5,28 5,56 5,75 5,46 5,63 
Papierverarbeitung 2,69 3,98 4,09 4,43 4,94 5,25 5,58 5,43 5,50 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe 
Zeitungsdruck 3,68 5,04 5,24 5,50 5,92 6,25 6,54 5,90 6,00 
Buchdruck 3,06 4,28 4,41 4,76 5,22 5,54 5,96 5,53 5,62 
Buchbinderei 2,97 4, 11 4,44 4,76 5, 17 5,49 5,82 5,56 5,54 

Lederindustrie5) 2, 75, 3,90 4,08 4,38 4, 74 5,04 5,33 5,20 5,23 
LedPrerzeugung 2,63 3,75 3,89 4, 14 4,51 4,84 5, 17 4,98 5,21 
Lederverarbeitung 2,76 3,73 3, 96 4, 19 4,69 4,96 5,27 5,08 4,93 

~ummiverarbeitung 2,91 4,09 4,29 4,57 4,89 5, 17 5,46 5,45 5,55 

Chemische Industrie 2,74 4,oe 4,27 4, 61 5,03 5,30 5,54 5,54 5,46 
Chemische Grundstoffindustrie 

Organische Chemie 6 ) 4, 72 5, 12 5,36 5, 61 5,31 5,38 
J~rengstoffindustrie 3, 10 4,70 4,37 5,35 5,69 5,95 6, 19 5,86 5,76 

:<'arbenindustrie 2,84 4, 16 4,32 4,66 5, 17 5,48 5,76 5,66 5,71 
Sonstige chemische Industrie 

3treichholzherstellung 2,33 3,49 3, 72 4,05 4,39 4,59 4,76 4,67 4,69 
Sonstiee chemische Betriebe 2,69 4,02 4, 21 4,41 4,78 5,04 5,28 5,69 5,31 

Verarbeitung von Steinen und Erden7 ) 2,50 3,76 4,00 4,34 4,66 4,96 5,26 5, 17 5,20 
'.?,ie;_:;eleien 2,34 3,50 3,73 4,05 4,37 4,58 4,85 4,85 4,92 
Glasindustrie 2,44 3,56 3,68 4,06 4,36 4,65 4,95 4,90 4,92 
Keramische Incustrie 2,54 3,70 3,91 4,17 4,50 4,78 5,08 5,05 5,09 
Zementinduetrie 2,54 3,92 4,21 4,60 4,94 5, 16 5,40 5,42 5,07 
Betonsteinindustrie 2,85 -t,27 4,40 4,75 5, 17 5,55 5,86 5,86 5,86 

--;-oisen- und l,\etallerzeugung 2,76 4,34 4,51 4,88 5,31 5,66 5,98 5,82 5, 77 

Eisen- und Metallwarenindustrie 2,76 4,22 4,31 4,67 5,07 5,38 5,73 5,52 5,49 

''.aschinenbau 2,85 4,37 4,50 4,82 5,24 5,55 5,90 5,68 5,69 

~lektrotechnische Industrie 2,90 4,30 4,50 4,83 5,23 5,51 5,83 5,55 5,53 

:'ahrzeugbau 
Schiffbau 3,00 4,68 4,83 5, 16 5,69 5,89 6,56 6,23 6,24 
'.:raftfahrzeugreparatur 2,71 4 ,oi 4,23 4,54 4,92 S,37 5,67 5,62 5,66 

Baugewerbe 3,44 5,46 5,73 5,98 6,43 6,89 ... 

Mai Aug, Nov. 

1960 

4,72 4,74 4,86 
4,71 4,82 4,85 
4,45 4,48 4,62 
5,23 5,26 5,28 

5,40 5,52 5,35 

5,04 5,03 5,06 
5,23 5,49 

5,28 5,41 5,52 

5, 21 5,31 5,40 
5, 18 5,27 5,35 

5,20 5,33 5,35 
5,50 5,60 5,64 
5, 14 5,22 5,35 

5,31 5,42 5,54 

5,93 5,95 6,03 
5,60 5,53 5,88 

6,26 6,34 6,22 
5,82 5,88 6,03 
5,96 6,07 6,16 

5,50 5,59 5,61 
5,30 5,38 5,46 
5,29 5,41 5,36 

5, 6(3 5,75 5,84 

5,71 5,74 5,83 

5,63 5,67 5,80 
6,06 6,08 6, 15 
5,94 5,92 6,03 

5,03 5,03 5,03 
5,55 5,65 5, 71 

5,58 5,59 5,61 
5, 19 5,27 5,32 
5,24 5,26 5,40 
5,36 5,40 5,47 
5,65 5,59 5,68 
6,52 6,41 6,22 

6,07 6, 14 6,20 

5,66 5,81 6,28 

5,93 5,98 6, 13 

5,87 5,88 5,99 

6,+6 6,56 6,67 
5,91 6,04 6,04 

l 
1) •urchschnitt aus Ber;bau sowie dea nacifolgend angefuhrten und einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Indu­
strie.- 2) Konservenindustrie.- 3) Einschl. Bekleidungsindustrie.- 4) Einschl, Möbelindustrie, - 5) Einschl. Schuh­
industrie, Gummiverarbeitung und Pelzwarenherstellung.- 6) Rent kemisk industri.- 7) 1inschl. Torfgewinnung, Stein-, 
J:alk- una Y.reidebrüche, 
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Schweden 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste erwachsener männlicher und weiblicher Ang~stellter*) 
nach Angestelltengruppen 

dchwedische Kronen 

Kaufmännische Technische Aufsichtfuhrende 1 J Alle 

Angestellte 

Zeit ausschließlich 1 einschließlich 

männlich weiblich Werkmeister und Vorarbeiter männlich weiblich männlich 

männlich weiblich mannlich weiblich 

1950 Sept. 719 400 930 430 824 458 716 505 784 

1951 Sept. 831 464 1 057 517 950 544 841 591 904 

1952 Sept. 978 556 1 229 609 1 120 636 1 006 685 1 066 

1953 Sept. 1 007 573 1 247 641 1 128 661 1 006 688 1 085 . 
1954 Sept. 1 062 593 1 296 655 1 172 678 1 046 710 1 133 

1955 August 1 177 656 1 407 719 1 270 740 1 120 773 1 235 

1956 August 1 255 694 1 485 755 1 360 776 1 215 817 1 321 

1957 August 1 331 737 1 582 804 1 ·1-52 823 1 297 865 1 407 

1958 August 1 403r 769r 1 672 829r 1 530 850r 1 359r 901r 1 483r 

1959 August p 1 465 793 1 744 855 1 595 874 1 410 927 1 545 

*) In der verarbeitenden Industrie einschl, Bergb~u.- 1) Werkmeister und Vorarbeiter. 

weiblich 

405 

471 

563 

581 

601 

664 

701 

744 

777r 

2,01 

Die vorstehende und die nachfolgende Übersicht stellen die Ergebnisse von Jahreserhebungen der Angestelltenverdienste 
dar, die bis 1954 jeweils filr den Berichtsmonat September, ab 1955 jeweils fur den Berichtsmonat August Jurchgefilhrt 
wurden. 

Erhebungsträger war bis 1954 aussehließlich das Schwedische Sozialministerium (Socialstyrelsen), Stockholm. Seit 
1955 werden die Erhebungen von der Schwedischen Arbeitgebervereinigung bei ihren Mitgliedsunternehmen, bei nicht­
organisierten Unternehmen vom Sozialministerium durohgefuhrt. Die Ergebnisse der Erhebungen werden gemeinsam aufbe­
reitet. Die Teilnahme an den Erhebungen, die sich Uber das gesamte Land erstrecken, ist freiwillig. 

Die nachgewiesenen Angaben gelten filr erwachsene mannliche und weibliche Angestellte im Alter von 18 Jahren und dar­
über im Bergbau und in der verarbeitenden Industrie. Dabei wurde nach kaufmannischen und technischen Angestellten 
in folgenden Gruppen unterschieden: 

Angestellte in leitender Stellung, z. B. Leiter von Personal-, Verkaufs-, Einkaufs-, Rechts- oder Versandabteilun­
gen, leitende Ingenieure in Betrieb, Forschung, Planung usw.; 

Angestellte mit selbständiger Tätigkeit, z.B. Personalfachleute, Ubersetzer, Direktionssekretärinnen, Ingenieure 
in Betrieb, Forschung, Planung usw.; 

Angestellte mit nichtselbständiger Tätigkeit, z.B. Kanzleivorsteher, Auslandskorrespondenten, Kontrolleure, In­
strukteure usw. ; 

Hilfskräfte im Angestelltenverhältnis (biträdespersonal), 3, B. kaufmännische und technische Angestellte mit Rou­
tinearbeiten, Buchhalter, Schreib- und Rechenkräfte, Telefonisten, Zeichner, Laboranten usw. 

~esondert erfaßt werden Aufsichtskräfte, z.B. ~erkmeister und Vorarbeiter im Angestelltenverhältnis (Arbetsledare). 

Nicht erfaßt werden Direktoren, geschäftsfuhrende Gesellschafter u. dgl., ferner Schwerbeschädigte und teilbeschaf­
tigte Angestellte. 

Qie nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Leistungszu'lagen, Überstundenentgelte, Urlaubs- und Krankengel­
c'er sowie den ceschätzten !:onatsanteil des Wertes von Naturalleistungen, Gratifikationen und anderer Vergütungen, 
die im Laufe des, Kalenderjahres gezahlt wurden. Seit 1955 werden Uberstundenentgelte nicht mehr in den Verdienstbe­
griff einbezogen. 

~ie nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste werden durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten An-
0estellten errechnet. Es handelt sich um gewogene Durchschnitte. Als Gewicht wird die Zahl der in den einzelnen 
dirtschaftszweigen und Angestelltengruppen Beschaftigten verwendet. 

Quellenangabe: "Löner", herausgegeben vom Kunßl. Socialstyrelsen, 3tockholm. 
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Schw·eden 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste erwachsener männlicher und weiblicher kaui'männischer 
und technischer Angestellter nach Angeatell tengruppen und Wirtschaftszweigen im ,,ugust 1958 

Schwedische Kronen 

Kaui'mannische Angestellte 

in mit mit nicht-
',Virtschaftszweig leitender selbständiger selbstandiger Hilfskräfte 

Stellung Tatigkeit Tatigkeit 

mannlich weiblich mannlich weiblich mannlich weiblich 

Bergbau und Hatursteingewinnung 2 931 1 805 1 421 1 330 1 146 1 048 761 

Verarbeitende Industrie 1) 2 779 1 650 1 207 1 249 973 942 696 

lJahrungsmittelindustrie 2 382 1 589 1 129 1 212 946 952 701 

Getränkeindustrie2 ) 2 778 1 702 1 313 1 361 1 089 1 100 841 

rextilindustrie3) 2 572 1 515 1 109 1 193 914 926 675 

Holzinaustrie 2 480 1 535 1 202 1 192 916 922 668 

Papierin,dustrie 2 972 1 701 1 175 1 284 969 1 010 688 

Druckgewerbe 2 323 1 640 1 250 1 324 984 972 736 

Lederindustrie4 ) 2 787 1 536 1 133 1 142 900 850 628 

Chemische Industrie 2 724 1 716 1 235 1 272 1 004 934 729 

Verarbeitung von Steinen und Erden 2 753 1 634 1 164 1 198 953 926 671 

"lisen- und Metallerzeugung und 
-bearbeitung 5) 2 918 1 67,, 1 235 1 250 985 936 693 

Baugewerbe 2 617 1 610 1 1 'J3 1 262 984 981 754 

rechnische Angestellte 

in mit mit nicht-
Wirtschaftszweig leitender selbstandiger selbstandiger Hilfskrafte 

Stellung Tatigkeit Tatigkeit 

marmlicb weiblich männlich weiblich mannlich weiblich 

Bergbau und Naturst0-ingewinnung 3 165 1 926 1 311 1 040 754 

Verarbeitende Industrie 1 ) 2 932 1 744 1 262 1 249 994 925 701 

Nahrungsmittelindustrie 3 215 1 eSG 1 362 1 184 1 072 978 703 

Getrankeindustrie 2 ) 3 118 2 093 1 371 1 298 824 

Textilindustrie 3 ) 2 794 1 825 1 170 1 128 900 920 68:> 

Holzindustrie 2 683 1 724 1 251 929 68'1 

Papierindustrie 3 172 1 913 1 292 1 044 883 631 

Druckgewerbe 2 653 1 811 1 202 1 408 1 036 767 

Lederindustrie4) 2 743 1 630 1 153 869 571 

Chemische Industrie 2 897 1 806 1 334 1 229 985 857 675 

Verarbeitung von 3teinen und Erden 2 981 1 343 1 366 1 281 960 695 

iöison- und 1letallerzeugung und 
-bearbcitung 5) 2 914 1 712 1 399 1 249 985 929 722 

öaugewerbe 3 089 1 944 1 303 1 000 902 

, ) '>nrchschni tt aus B~r;,;bau sowie den nachfolgend ,m~efuhrten Zweigen der verarbeitenden Industrie, - 2) Einschl, 
Tsbakindustrie .- 3) Einschl. Belüeid1u1:;sindustrie. - 4 / Einscbl. Gummiverarbeitung. - 5) Einschl. Maschinenbau. 
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Schweiz 

Vorbetnerkung 

"'rhebun~strager· :Erhebungstre1ger ist das Bund"'!samt fur Industrie, Gewerbe und Arbeit, Bern, in Zusammenarbeit mit den BertXfsverbanden der 
.., Ar'6ei geber. . 

Periodizi tat der Erhebungen: Die Erhebungen werden jahrlioh fur den Monat Oktober durchgefUhrt. 

Srhebungegebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich tiber das gesamte Land. 

:-'rfaßte Wirtschaftszweige: Ee werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, der Handel sowie die private Verkehrswirtschaft erfaßt. 
Ferner werden Erhebungen fur die Energiewirtschaft sowie fur das Hotel- und Gaststattengewerbe durchgefuhrt, die jedoch auf anderen me­
thodischen Grundlagen beruhen. Diese Ergebnisse werden daher hier nicht nachgewiesen. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf alle Betriebe mit 10 und mehr Bescha.ftigten, im Handel auf eine repraeentative Auswahl 
wichtiger Betriebe, FUr Oktober 1959 wurden Angaben für rd, 30 300 Betriebe ausgewertet. 

~rfaßter Personenkreis und erfaßte Arbeitnehmer ru en: Die nachgewiesenen Angaben gelten filr erwachsene mannliche und weibliche Arbeiter 
un Angeste te m ter von ahren und daru er. Bei den Arb~itern werden Facharbeiter, angelernte Arbeiter und Hilfsarbeiter unter-
schieden. Fur Oktober 1959 wurden Angaben fur rd, 558 000 Arbeiter gesammelt, 

Bei den Angestellten werden drei Gruppen unterschieden„ 

Gruppe 1 umfaßt qualifizierte, selbsta.ndig arbeitende Angestellte mit Berui'slehre oder beendetem Studium (Buchhalter, Techniker, Werk­
meister, erste Verkauferinnen, Filiallei terinnen usw.). 

Gruppe 2 umfaßt nicbt&elbstandig arbeitende Angestellte mit Beruf'slehre oder besonderen Kenntnis;en (Hil:fsbuchhal ter, Zeichner, allge­
meine BUroarbeiten, Verk6.uferinnen usw.}. 

Gruppe 3 umfaßt Hilfsangestellte (Bürogehilfen, Magaziner usw,), 

Leitende Angestellte wie Direktoren, Geschaftsft.ihrer 1 Prokuristen, Handlungsbevollmächtigte, Abteilungsleiter usw. sind nicht einbezogen. 
Für Oktober 1959 wurden Angaben fur rd, 232 000 Angestellte gesammelt, 

1.bgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschni ttliohen Bruttostundenverdienste der Arbeiter enthalten Entgelte für Über­
stunden-, Uacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungspramien, Teuerungs- und Familienzulagen, Gratifikationen sowie regelmaßig gezahlte 
Zulagen und Zuschüsse, fe:rner den i'lert von Naturalle,istungen. 

In die Verdienstangaben der dem Arbeitgeberverband schweiz. Maschinen- und M.etallindustrieller angeschlossenen Betriebe sind Familienzu­
lagen und Gratifikationen nicht einbezogen. Die durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste der Angestellten enthalten regelmaßig gezahl­
te Zulagen und Zuschusse sowie den auf den Erhebungsmonat entfallenden Anteil an Gratifikationen. 

Steuern und Sozialversicherungsbeitrage sind noch nicht abgezogen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern geleisteten Arbeitsstunden 
einschließlich geleisteter Mehrarbeitsstunden ermittelt. 

werden duroh Division der Verdienstsummen 
der Angestellten werden durch Division der 

Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige und :fUr Arbeitnebmergru.ppen werden unter Beriloksich tigung der Zahl der in den einzel­
nen Zweigen und Arbe1 tnehmergrup_pen Beschaftigten errechnet. 

Quellenangabe: 11 Die Volkswirtsohaft 11
, herausgegeben vom Eidgenossischen Volkswirtschaftsdepartement, Bern. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener ma%Ullicher und weiblicher Arbeiter 

naqh Arbeitergruppen und Wil';'tschaftazweigen 

Schweizer Franken 

Ge- Oktober 
Wirtschaftszweig Arbeitergruppe schlecht 1950 1953 1954 1955 1956 1957 

Gesamtdurchschnitt 1 ) mannl. 2,8G 3, 11 3, 16 3, 25 31, 38 3,53 
ffi!:illnl. 2, 35 2,58 2,63 2,72 2,83 2,96 

Arbeiter weibl, 1,68 1,83 1,84 1,88 1, 97 2,06 

Vefi:~~~::~~~t;f~~~!;~~ie3 ) mannl. 2,84 3,04 3, 10 3, 19 3,34 3,48 
munnl. 2,29 2,54 2, 59 2,68 2,82 2,92 

Arbeiter weibl. 1, 49 1,64r 1,66 1,71 1, 79 1,86 

GemUseverarbeituni) 
~~~~:!~~!i~!r2 ) 

mannl. 3,03 3,07 3,24 3,42 3,38 
mannl. 2, 53 2,53 2,65 2,69 2, 75 

Arbeiter weibl. 1,49 1,49 1,55 1,60 1, 66 

Mtlhlenindustrie5) Facharbeiter mannl. 2,82 2,a5 2,94 3,09 3,20 
Hilf:3arbei ter mannl. 2 ,4 7 2, 53 2,60 2, 72 2,81 
Arbeiter weibl. 1, 55 1, 52 1,60 1,70 1,81 

Backwarenindustrie 6 ) ~~r::!~~!{~!r2 ) 
mann1. 2,87 2, 97 3,01 3,16 3,28 
mannl. 2, 34 2,45 2,52 2,64 2, 75 

Arbeiter weibl. 1, 50 1,54 1,58 1,67 1, 73 

SUßwarenindustrie 7 ) m.annl. 2,97 3,04 3,11 3,40 3,48 
mannl. 2,48 2,54 2,61 2,80 2,67 

Arbeiter weibl, 1, 73 1, 75 1, 77 1,91 1,95 

Nahrm1 ttelindu3tr1e 
:f~~!~~!;~!r2) 

mannl. 2,a6 2,97 3 ,o, ),23 3, 34 
mar..nl. 2, 37 2,48 2, 5) 2,63 2, 76 

.\rbeiter weibl, 1, 52 1,54 1,55 1,61 1, 71 

Getrarkeindustrie 
Brauereien Facharbe1 ter man,11. 3, 20 3,21 3,22 3,46 3, 62 

Hilfsarbeiter mannl. 2,87 2,89 2,9:, ·3, 13 3,26 

Tabakindustrie 
Zigaret ten1ndus trie ,',.rbei ter mannl. 3, 12 3, 13 3, 19 3 ,31 3,37 

1lrbei ter weibl. 1,86 1,88 1,89 1,98 2,06 

7'igarren1.ndustr1e Arbel.ter mannl. 2,12 2, 15 2,27 2,32 2,43 
.rbei ter weibl. 1,52 1, 56 1,68 1,69 1, 76 
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1958 1959 1960 

3,69r 3,80 ... 
3,08r 3, 17 ". 
2, 12 2, 18 . " 

3,59 3, 72 3,94 
5,02 3, 16 3,29 
1, 95 2 ,oo 2, 12 

3, 65 3, 77 3,98 
2, 97 3,10 3,20 
1, 76 1 ,80 1, 93 

3,32 3,49 3,63 
2,92 3,04 3,21 
1,86 1,88 1,97 

3, 37 3,47 3,64 
2,82 2,91 3,03 
1,77 1,82 1,92 

3,70 3,83 4,06 
2,98 3, 11 3,25 
2,09 2,13 2,24 

3,42 3,49 3,57 
2,88 2,99 3,13 
1, 75 1,85 1,94 

3,64 3,88 4,04 
3,28 3,55 3, 57 

3,59 3,72 3,96 
2,18 2,21 2 ,41 

2, 54 2,66 2,87 
1,82 1,88 2,01 



0chwe1z 

noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste erwachsener mannlicher und weiblicher Arbeiter 
nach Arbeitergruppen und WJ..r1;scn9..ttszweic:;en 

Schweizer Pranken 

Wirtschaf"tszweig Arbei tereruppe 
Ge- Oktober 

schlecht 1950 1953 1954 1955 1956 1957 

1rextilindustrie ~f~~:~~~!1~~r:?) mannl. 2, 71 3,00 3,05a) 3, 13 3,26 3, 37 
mannl. 2,24 2,42 2,47a) 2,54 2 ,63 2, 71 

Arbeiter weibl. 1,65 1, 77 1 ,BO 1,83 1,89 1, 95 

Bekleidungs- und 3chUhindustrie mannl. 2,89 3,09 3, 14 3,28 3,33 3,46 
mannl. 2, 39 2, 59 2,63 2, 71 2,80 2,94 

Arbeiter weibl. 1,63 1, 74 1, 77 1,81 1,88 1,96 

Schuhindustrie /trbei ter mannl. 2 ,46 2,67 2, 72 2, 79 2,87 3,05 
Arbeiter weibl. 1,64 1, 76 1, 78 1,81 1,87 2,00 

Be~~:;g:y:~~:::r!~ustri e 8 ) 
~ff;:~~~!i~~r2 ) 

mannl. 2, 74 2,90 2,92 2, 95 3,02 3, 13 
mannl. 2,35 2, 56 : ,63 2, 73 2,83 2,85 

Arbeiter weibl, 1, 62 1, 74 1, 76 1,81 1,87 1 ,95 

Hutindustrie mannl. 2,73 2, 93 3,00 3, 11 3, 22 3,29 
mannl. 2, 11 2, 16 2,23 2, 35 2,40 2,51 

Arbeiter weibl. 1,60 1, 69 1, 76 1, 79 1,D4 1,90 

Holzindustrie mannl. 2, 56 2, 74 2, 77 2,84 2,94 3, 06 
m8.nnl. 2, 11 2,25 2,28 2, 37 2,46 2,57 

.'..rbei ter weibl. 1, 52 1, 63 1 ,64 1,68 1, 72 1,84 

Mdbelindustrie Facharbe1 ter mannl. 2, 56 2, 75 2, 76 2,80 2, 93 3,05 
ingelernte Arbe1 ter mannl. 2,23 2,42 2,44 2,54 2,64 2, 77 
Hilfsarbeiter mannl. 1 ,97 2,09 '2, 13 2,21 2,29 2,42 
Arbeiter we1.bl. 1,68 1,81 1, 78 1, 79 1,80 1,95 

Papierinduetrie9) f;f~~=~~~!{~~r2 ) 
mannl. 2,86 3,09 3, 15 3, 19 3 ,33 3,55 
mannl. 2,50 2,69 2, 78 2,82 2,91 3, 11 

Arbeiter weibl. 1,56 1,66 1, 70 1,72 1, 79 1,88 

Papiererzeugung J?acharb~i ter mannl. 3,03 3,28 3,40 3,40 3,59 3,86 
Anielernte Arbeiter ro&nnl. 2,89 3,04 3, 16 3,20 3, 30 3, 56 
Hilfsarbe1 ter roannl. 2,61 2, 76 2,90 2, 91 3,02 5, 24 
Arbeiter weibl. 1,84 1,99 2,09 2, 13 2,22 2, 34 

Kartonherstellung 1-<'acharbei ter mannl. 2, 78 3,01 3,00 3,01 3,09 3,31 
.Angelernte ,'l.rbei ter mannl. 2,37 2,58 2, 63 2,68 2,73 2,96 
HilfSarbe1 ter mannl. 2,17 2, 32 2, 35 2, 37 2,45 2, 66 
-1..rbe1. ter we1.bl. 1, 56 1,66 1,68 1, 69 1,74 1,84 

Papierverarbe1 tung racharbe1 ter mannl. 3,16 3,43 3,48 3, 56 3,69 3,90 
Ji..!lgelernte Arbeiter munnl. 2,43 2, 71 2,83 2,a8 2,96 3, 11 
Eil:fsarbei ter rr.annl. 2,21 2,46 2,47 2,48 2, 55 2, 72 
hrbei ter weibl. 1, 55 1,65 1,70 1, 74 1,82 1,89 

Kartonageherstellung Facharbeiter mannl. 2,84 3,02 3,06 3, 11 3,18 3,37 
1,ngelernte Arbeiter mannl. 2,29 2,51 2,66 2, 70 2,79 2,92 
HJ..lfsarbei ter mannl. 2,01 2,20 2,23 2,31 2, 35 2,47 
Arbeiter weibl. 1,41 1, 51 1,53 1,56 1,61 1,71 

Druckgewerbe mamll. 3,40 3,72 3, 74 3, 79 4,05 4,20 
mannl. 2,38 2,60 2,63 2 ,69 2,85 3,00 

Arbeiter weibl. 1,54 1,71 1, 72 1, 76 1,89 1,96 

Lederindustrie 
Gerbereien Facharbe1 ter mannl. 2, 57 2,69 2,73 2,73 2,86 3,00 

Angelernte Arbeiter mannl. 2,40 t,56 2,63 2,68 2, 73 2,88 
H1lfsarbei ter mannl. 2,13 2,29 2,33 2, 36 2,47 2, 53 

Lederverarbeitvng mannl. 2, 73 2,93 2,97 3,01 3,13 3, 31 
ntc.1..nnl. 2,07 2,23 2,28 2,40 2,49 2,61 

Ar bei tE>r weJ..bl. 1,62 1, 74 1, 77 1,80 1,86 1,92 

CheiIIische Industrie mannl. 3, 05 3, 28 3,47al 3,60 3, 72 3,91 
mc:tnnl. C', 58 2, 79 2, 92a 3,10 3,20 3,37 

~\rbe1 ter weibJ. 1,69 1,82 1,89a) 1, 95 2,03 2, 12 

Verarbe1 tung von 3teinen und Erden mannl. 2, 7G 2, 96 3,01 3,08 3, 19 3, 32 
mannl. 2, 35 2, 51 2,57 2, 65 2, 74 2,83 

Arbe 1. ter weibl. 1,64 1, 73 1, 71 1, 77 1,83 1 ,94 

Ziee;eleien mannl. 2, 71 2,89 2, 90 3,07 3, 24 3, 36 
mannl. 2,41 2, 57 2,62 2, 70 2, 76 2,87 

lü beiter weibl. 1, 65 1, 72 1, 74 1,81 1,83 1 ,95 

Glaaindustrie A~f~!!~~~~~!r2 ) 
mannl. 2,85 3,00 3, 16 3, 18 3, 27 3,39 
mannl. 2,23 2, 49 2, 52 2, 58 2,65 2, 71 

Arbe1 ter weibl. 1,47 1 ,57 1, 57 1,61 1, 70 1, 76 

Keramische Indus1;rie :H'achqrbf'l ter ? '
1 

mannl. 2,80 2,98 2,98 3,08 3, 15 3, 35 
lh] :f'~arbei te r~ ' mannl. 2, '35 2, 55 2, 60 2,68 2, 78 2,88 
Arbeiter "veibl • 1, 70 1 ,80 1 ,80 1,85 1,87 2,02 

l1etonste1.nindustrie mannl. 2-,so 2,97 3,02 3,09 3,21 3,27 
mannl. 2 ,29 2, 41 2,47 2, 56 2, 63 2, 71 

Eisen- und '..etallwarenindustrie 1 O) Ä~~~:~~~!;i!r2 ) 
mannl. 2, 77 3,05 3,11a) 3, 23 3,37 3, 54 
m""nnl~ 2,35 2,60 2,65a) 2, 75 2,87 3,00 

Arbeiter we1.bl. 1, 6) 1 ,80 1,83 1,88 1, 96 2,07 

Sonstige verarbeitende Industrien 
Uhrenindustrie 11 ) fr~~:=~~~!:~!r2 ) 

rnannl. ), 28 3 ,65 J, 71 3, 78 4,01 4, 18 
mannl. 2, 63 2, 91 3,01 3,07 3, 23 3, 38 

-'-rbeiter weibl. :?,02 2, 25 2, 24 2,28 2,42 2, 55 

![end el mannl. :,92 3,15 3,22 3,32 3,44 3,58 
mannl. 2 ,48 2, 66 2, 71 2, 79 2,88 2,99 

Arbeiter weibl. 1, 73 1,85 1,89 1,94 1,99 2, 10 

Ver:cehrswirtschaft 12 ) m.J.nnl. 2, S7 3, 15 3,22 3,30 5,46 3, 58 
mannl. o 70 2, 52 2,57 2,G5 2,78 2,90 ,_' .J~ 

1958 1959 1960 

3,47 3,60 3, 76 
2,81 2, 91 3,05 
2,02 2 ,07 2, 17 

3,59 3 ,67 3,80 
3 ,04 3, 15 3,31 
2,03 2, 12 2, 22 

3, 13 3, 25 3,42 
2,04 2, 14 2 ,29 

3,24 3,45 3, 53 
3,03 3,09 3,20 
2,03 2, 13 2,20 

.),30 3 ,42 3,64 
2, 57 2,67 2,93 
1,92 1,99 2,08 

3,20 3, 33 3,51 
2,C7 2, 76 
1,92 1,98 2, 11 

3,21 3,31 3, 51 
2,89 2,98 3, 15 
2, 56 2, 65 2,81 
2,07 2,08 2,20 

3, 71 3,88 4,09 
.3,20 3, 34 3,20 
1,97 2,06 2, 16 

4,03 4, 16 4,31 
3 ,64 3,82 3,97 
3,37 3,45 3,56 
2, 46 2, 57 2,64 

3,41 3, 59 4,02 
3,06 3,21 3,51 
2, 73 2,85 2,98 
1,91 1,97 2, 10 

4,06 4,22 4,53 
3, 17 3,34 3, 56 
2,88 3,02 3, 16 
1,94 2,05 2, 16 

3,57 3,74 3,94 
3,07 3,25 3,47 
2,59 2, 73 2,88 
1, 79 1,69 1,97 

4,46 4,62 4,67 
3, 18 3,31 3,42 
2,06 2,15 2,26 

3,08 3,33 3,59 
2,87 3, 10 3,27 
2,57 2,72 2,96 

3,43 3,54 3,69 
2 ,65 2,77 2,95 
2,00 2,07 2, 18 

4,06 4, 11 4,39 
3, 52 3,58 3,80 
2, 19 2, 23 2,36 

3,47 3,62 3,87 
2, 95 3,06 3,21 
1,98 2,07 2, 19 

3,5g 3,64 3,82 
3,02 :,12 3,27 
2,07 2, 14 2,22 

3, 51 3,68 3,91 
2, 79 2,87 2, 99 
1, 77 1,88 1,98 

3,49 3, 64 3,83 
2, 99 •3, 12 3,28 
2,05 2, 15 2,25 

3,46 3, 60 3,82 
2,84 2, 95 3, 10 

3, 73 3,81 4,01 
3, 16 3, 23 ... 
2, 18 2,23 2, 33 

4, 30 4, 34 4,55 
3, 54 3, 56 3, 70 
2, 61 2,63 2, 75 

3,68 3,81 4,01 
3, 10 3, 18 3, 37 
2,16 2, 22 2,31 

3, 71 3, 79 3,90 
3,04 3,09 3,22 

1) __!llrct1sclm1tt ..i.us oen nuchfolgPnd arl{_';e:fuhrtE'n und e1n1e,en unacren :31'!e10en der verarbeJ..tenden Industrie, dem Handel sowie der privaten 
r~rl~ehrswirtzch,.;ft. - 2) Einschl. angelernter .Arbeiter.- 3) lünschl. Geiranke- und Tabakindustrie.- 4) Herstellung von Gemtisekonserven.­

~) -111schl. Futtermittelherstellung.- 6l Herstellung von Biskuit- und Konfiser1ewaren.- 7) Schokoladenindustrie.- 8) Einschl. Wciscfleindu-
~r1e .- 9) -~inschl. Lederindustrie.- 10 ,:;,;inschl. !,laschinenbau.- 11) Einschl. Schmu.ckwarenindustrie.- 12} Private Ve:rkehrsbetriebe.-' a) Ab 

1 '54 sind dJ..e .\ngaben mit denen fur die Vorjahre nicht ohne vre1 teres vergleichbar. 
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Jchweiz 

Durchschnittliche ßruttomonatav~rdienste mannlicher und weiblicher Angestellter 
nach Angestelltengruppen und Wirtschaftszweigen 

Schweizer Franken 

Angestelltengruppe*) 
Oktober 

Wirtschaftszweig 
1950 1953 1954 1955 1956 1957 

Geaamtdurchschnitt 1) Männliche Angestellte 
Gruppe 1 880 954 969 998 1 030 1 065 
Gruppe 2 639 691 702 720 749 781 
Gruppe 3 560 606 617 634 656 679 
Alle Gruppen 756 821 836 860 892 926 

lleibliche Angestellte 
Gruppe 1 573 626 636 654 674 707 
Gruppe 2 427 465 475 487 508 530 
Gruppe 3 )70 403 409 420 437 457 
Alle Gruppen 459 501 510 524 544 569 

Verarbeitende Industrie 2 ) 
Nahrungsmittelindustrie Männliche Angestellte 

Gruppe 1 904 982 1 005 1 036 1 079 1 120 
Gruppe 2 676 727 741 755 787 822 
Gruppe 3 530 585 573 600 608 631 
Alle Gruppen 784 850 866 891 927 964 

lieibliche Angestellte 
Gruppe 1 592 638 649 669 680 723 
Gruppe 2 444 483 493 512 535 557 
Gruppe 3 376 408 415 418 443 463 
Alle Gruppen 467 507 516 533 553 580 

'i'extilindustrie Mannliche Anges tel1 te 
Gruppe 1 891 972 986 999 1 037 1 074 
Gruppe 2 681 741 743 766 791 824 
Gruppe 3 556 606 619 637 663 672 
Alle G,ruppen 739 805 812 831 860 893 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 601 645 "665 689 712 734 
Gruppe 2 493 540 547 552 575 590 
Gruppe 3 396 434 436 439 455 468 
Alle Gruppen 479 523 530 537 558 573 

Bekleidangaindustrie3) Männliche Angestellte 
Gruppe 1 858 923 936 969 997 1 027 
Gruppe 2 668 732 753 770 787 837 
Gruppe 3 504 538 566 582 605 629 
i>.lle Gruppen 740 801 819 843 866 904 

Weibliche Angestellte 
Gruppe 1 625 669 683 713 739 772 
Gruppe 2 452 487 497 514 535 562 
Gruppe 3 370 393 396 420 430 444 
Alle Gruppen 483 519 529 550 571 597 

Holzindustrie l.llinnliche Angestellte 
Gruppe 1 793 850 868 901 938 g57 
aruppe 2 593 648 658 683 704 741 
Grup1)e 3 517 566 587 611 609 623 
\lle Gruppen 711 766 782 812 841 866 

,leibliche An;;estell te 
Gruppe 1 569 622 625 643 566 685 
Gruppe,_ 409 442 457 477 ~07 536 
Gruppe 3 321 373 355 365 393 420 
',lle Gruppen 449 490 499 517 545 571 

Pspierinaustrie4 ) ! .. annliche ;,n3estell te 
Gru,,pe 1 934 1 013 1 018 1 042 1 093 1 134 
Gruppe 2 700 753 764 774 809 851 
aruppe 3 582 617 631 660 684 710 
Alle Grupp,m 024 890 398 918 962 1 Oü1 

,leibliche .1.ngestell te 
Gruppe 1 626 657 G80 680 703 739 
Gruppe 2 472 506 524 528 54) 568 
Gruppe 3 385 408 412 432 447 464 
Alle Gruppen 499 531 ~49 553 574 597 

Druck::;ewerbe i11annliche Angestellte 
Gruppe 1 894 997 1 024 1 048 1 100 1 133 
!}f,uppe 2 640 716 742 758 7')7 825 
Gruppe 3 546 612 634 654 655 693 
.\lle Gruppen 798 891 317 939 983 1 015 

,leibliche Anöeste·ll te 
Gruppe 1 572 631 65; 6G7 699 724 
Gruppe 2 427 482 493 507 531 555 
Gruppe 3 340 383 402 421 4;3 44; 
All; Gruppen 455 509 524 5J8 5G3 'i~6 

~XL, erltun::;en sielle .:1ei te 35 

34 

1958 1959 1960 

1 118 1 150 ... 
812 835 ... 
706 726 ... 
964 991 ... 
732 750 ... 
549 564 ... 
474 487 ... 
583 599 ... 

1 158 1 195 1 237 
845 868 906 
649 688 711 
984 1 016 1 055 

746 776 809 
573 588 622 
482 499 511 
591 609 639 

1 114 1 138 1 209 
856 873 901 
699 706 7'32 
930 949 991 

773 777 830 
617 633 656 
487 495 506 
599 611 634 

1 062 1 093 1 151 
860 877 903 
659 677 698 
915 937 974 

795 816 845 
576 591 613 
468 475 487 
601 616 638 

1 007 1 033 1 064 
758 778 811 
660 687 698 
903 928 958 

703 735 785 
553 560 580 
454 456 476 
584 597 625 

1 1'38 1 222 1 263 
8il0 898 936 
740 755 793 

1 033 1 059 1 099 

787 705 838 
593 619 647 
481 508 520 
618 6~0 669 

1 101 1 192 1 241 
049 37G 917 
706 742 742 

1 044 1 074 1 117 

765 784 823 
578 Gü6 628 
47:; 491 496 
G05 G30 653 



Jchweiz 
noch: Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste ma.nnlicher und weiblicher Angestellter 

nach Angestelltengruppen und vlirtschaftszweigen 

Schweizer Franken 

Wirtschaftszweig Angestelltengruppe*) Oktober 
1950 195J 1954 1955 1956 1'.)57 

Chemische Industrie Mannliche Angestellte 

Gruppe 1 956 1 053 1 068 1 095 1 127 1 174 1 
Gruppe 2 737 805 309 826 848 886 
Gruppe 3 661 694 709 713 738 747 
Alle Gruppen 813 890 898 918 945 983 1 

ileibliche Angestellte 

Gruppe 1 660 718 733 745 765 C:::03 
Gruppe 2 506 551 562 570 596 622 
Gruppe 3 434 473 483 483 475 493 
Alle Gruppen 522 568 580 586 607 G34 

Verarbeitung von Steinen und Erden Männliche Angestellte 

Gruppe 1 867 940 951 909 1 020 1 071 1 
Gruppe 2 665 713 725 74,1 7'?,4 C:::18 
Gruppe 3 572 614 623 651 691 711 
Alle Gruppen 777 839 350 881 J, '.J 959 

/leibliche Angestellte 

Gruppe 1 562 645 654 67- 71J 739 
Gruppe 2 46J 500 511 523 554 5SO 
Gruppe 3 382 421 427 447 469 
Alle Gruppen 487 536 545 561 593 619 

Eisen- und :etallwarenindustrie5) l.:i1nnliche Anges-tell te 

1958 

203 
912 
784 
020 

e,,:, 
G4:, 
52:; 
661 

0'.)j 
837 
725 
974 

749 
609 
527 
648 

Alle Gruppen 777 851 871 897 937 976 1 014 

\leibliche Angestellte 

Alle Gruppen 468 514 525 541 563 586 610 

Sonstic;e verarbeitende Industrien 
Uhrenindustrie 6) 1„annliche Angestellte 

Gruppe 1 903 1 024 1 059 1 092 1 156 1 1tl6 1 205 
Gruppe 2 671 735 758 783 839 861 879 
Gruppe 3 560 616 635 633 652 679 694 
Alle Gruppen 806 '::)05 935 962 1 020 1 048 1 074 

Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 5ü0 644 676 674 720 756 778 
Gruppe 2 457 ~17 529 533 573 585 597 
Gruppe 3 395 446 449 456 486 504 517 
Alle Gruppen 475 533 548 552 591 611 614 

Hcrndel 
Groß- und 1'~inzelhandel Mannliche An13estellte 

Gruppe 1 ,S59 922 942 976 1 002 1 048 1 078 
Gruppe 2 602 646 663 682 715 745 772 
Gruppe 3 516 560 570 590 613 641 660 
,\lle Gruppen 695 747 764 790 817 854 876 

Weibliche Angestellte 

Gruppe 1 541 598 605 624 646 678 691 
Gruppe 2 406 443 452 464 483 505 520 
Gruppe 3 345 377 387 397 415 437 451 
Alle Gruppen 430 471 480 403 513 537 547 

Banken und Versicherungen Mannliche imgestellte 

Gruppe 1 975 1 055 1 063 1 092 1 121 1 150 1 195 
Gruppe 2 669 696 696 712 728 742 777 
Gruppe 3 728 777 788 803 824 841 884 
,llle Gruppen 871 932 938 962 986 1 010 1 046 

·,Vei bliche Angestellte 

Gruppe 1 627 677 685 704 714 75;, 776 
Grµppe 2 495 521 525 540 561 581 612 
Gruppe 3 428 446 445 463 478 496 526 
Alle Gruppen 554 589 593 611 625 '654 675 

Verkehrswirtschaft7) Männliche Angestellte 

Gruppe 1 815 881 889 903 943 977 994 
Gruppe 2 625 681 685 700 732 763 791 
Gruppe 3 543 590 596 610 642 660 717 
Alle Gruppen 643 700 705 720 753 782 817 

Weibliche Angestellte 

Alle Gruppen 461 515 516 526 552 572 600 

1959 1960 

1 230 1 291 
926 951 
802 833 

1 037 1 076 

<3:,1 879 
656 684 
'.;3~1 531 
676 692 

1 127 1 187 
86'.) 900 
744 782 

1 J07 1 055 

000 830 
622 652 
505 ... 
671 700 

1 042 1 080 

631 652 

1 230 1 258 
905 934 
717 729 

1 099 1 126 

798 819 
610 628 
510 521 
624 641 

1 114 1 164 
794 820 
678 703 
904 939 

704 740 
534 561 
466 482 
561 -589 

1 228 1 254 
801 814 
906 918 

1 07'; 1 096 

806 827 
630 646 
542 553 
698 716 

1 011 1 023 
827 840 
726 751 
846 860 

638 664 

*J Vere;leiche Vorbemerkung: 11 Erfaßter 1: erconenkreis 11
• - 1) Durchs et ni tt aus einzelnen Zweigen der verarbe1tenden Industrie, 

den ,,andel sowie der privaten Verkehrswirtscha:Ct, - 2) ~,inschl. ~enußmi ttelindustrie .- 3) Einschl. Ausrüstungsbetriebe.-
4) Sinschl. Lederindustrie. - 5) Einschl. i,iaschinenbau. - 6) ,,inschl, Schmuckwarenindustrie.- 7) Private Verkehrsbetriebe. 
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Ungarn 

Vorbemerkung 

Erhebungstrager: Erhebungsträger ist das Statistische Zentralamt, Budapest. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgefQhrt. Berichtszeitraum ist der Kalen­
dermonat. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erGtreckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: .Ss werden der Bergbau, einzelne Zwei1se der verarbeitenden Industrie, das Bauge­
werbe sowie die Energiewirtschaft erfaßt. 

Zrfaßte Betriebe: Die irhebun1sen erstrecken sich auf alle ,Staatsbetriebe. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten fur erwachsene männliche und weibliche Arbeiter 
der Staatsbetriebe. Lehrlinge und Heimarbeiter werden nicht erfaßt. 

Abgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste enthalten 
Entgelte für uberstunden-, Nacht-, Sonn- u;1d Feiertagsarbeit, Leistungspramien, Urlaubs- und Feiertags­
gelder, Treuegelder im ,'3ergbau sowie den Wert von 1/aturalleistuneen. 
Nicht einbezogen sind Familienzulagen und andere Zulagen und Zuschusse,die vom Arbeitgeber freiwillig ge­
zahlt werden. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeiter errechnet. 
Durchschnitte für zusammengefaßte ,'/irtschaftszweige werden unter Berucksichtigung der Zahl der in den 
einzelnen Zweigen besch~ftigten Arbei~er errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden als arithmetisches kittel aus den !,1onatsangaben errechnet. 

'·iuellenangabe: "Statisztikai havi Közlemenyek", herausgegeben vom .:ltatistischen Zentralamt, Budapest. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

~'orint 

Wirtschaftszweig 1950 1952 1953 
Jahresdurchschnitt 

1954 1955 1956 

IBergbau 768 1 1'86 1 233 1 462 1 522 1 626 

Kohlenbergbau 783 1 22G 1 273 1 518 1 570 1 680 

~erarbeitende lndustrie 1 ) 690 949 994 1 105 1 156 1 235 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) 588 758 '309 888 944 1 049 

Textilindustrie 591 795 805 S96 927 1 014 

Bekleidungsindustrie 566 795 815 901 963 1 040 

Holzindustrie 614 834 866 975 1 034 1 103 

Papierindustrie 675 887 860 1 029 1 080 1 107 

Druck- und Vervielfaltigungs-
gewerbe '.728 936 941 1 041 1 099 1 182 

Lederindustrie 725 885 920 1 050 1 099 1 158 

Gummiverarbeitung 787 953 1 012 1 067 1 080 1 141 

Chemische Industrie 706 911 948 1 024 1 075 1 153 

Verarbeitung von Steinen u. Erden 3 ) 603 907 933 991 1 074 1 149 

Eisen- und i"etallerzeußung 800 1 102 1 128 1 254 1 303 1 365 

Eisen- und ll,etallwarenindustri e 677 902 963 1 042 1 073 1 121 

Laschinenbau 758 1 C12 1 073 1 171 1 217 1 273 

~lektrotechnische Industrie 751 977 1 024 1 107 1 143 1 171 

Sonstige verarbeitende Industrien4' 769 1 032 1 071 171 1 234 1 298 

Baugewerbe 647 855 395 997 1 081 1 152 

1957 1958 

2 055 2 034r 2 

2 106 2 H2r 2 

1 486 1 505 1 

1 317 1 317r 1 

1 147 1 205 1 

1 226 1 245r 1 

1 373 1 372 1 

1 372 1 402 1 

1 442 1 451 1 

1 395 1 473r 1 

1 328 1 327 1 

1 382 1 394 1 

1 415 1 403r 1 

1 591 1 600 1 

1 371 1 394r 1 

1 511 1 523 1 

1 401 1 408r 1 

1 483 1 509r 1 

1 513 1 498 1 

1959 

165 

235 

551 

350 

247 

281 

407 

438 

463 

515 

391 

442 

473 

640 

440 

562 

440 

518 

570 

-*) 1n 3taatsbetrieben besch~l'ti,:; te :.1ccnnliche und weibliche Arbeiter zusammen. - 1 ) Durchschnitt aus Bergbau, 
den nachfol::,;end ane;efuhrten Z~1ei$en cler verarbeitenden Industrie sowie der J<:nergiewirtschaft. - 2) Binschl. 
Jetr:inlce- und Tabakindustrie. - 3) ,,eratellung von Baum·c:terialien. - 4) .i<'einmechanische und o:Jtiscr.e Ind·.1Ptrie. 
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Argentinien 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist die Direccion Nacional de Estadistica y Censos, Buenos Aires. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist der Kalender­
monat, 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt, 

Erfaßte Betriebe: ~s wird eine repräsentative Auswahl von Betrieben erfaßt, die etwa 800 000 Arbeiter be 
schaftigen. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeiter einschließ­
lich der Lehrlinge und Vorarbeiter. 

Ab~renzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttomonatsverdienste enthalten Entgeltef'Ur Überstun­
en-,Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien,Schichtzulagen sowie andere bare Zulagen und Zu­

schüsse, ferner Familienzulagen und Geburtsbeihilfen, 

Steuern und Sozialversicherungsbeitrage der Arbeiter sind noch nicht abgezogen. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten Arbeiter errechnet. Durchschnitte 
Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen 
ter errechnet. 

durch Division der 
für zusammengefaßte 
beschäftigten Arbei-

Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Monatsangaben errechnet. 

Quellenangabe: "Boletin Mensual de Estadistica", herausgegeben ~on der Direccion Nacional de Estadistica y 
Censos, Buenos Aires; "Year Book of Labour.Statistics 1960", herausgegeben vom Internationalen Arbeitsamt, 
Genf. 

Wirtschaftszweig 

Uurchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Argentinische Pesos 

Jahresdurchschnitt 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 

Verarbeitende Industrie 1 ) 588 744 916 999 1 163 1 301 1 478 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 538 705 857 952 1 107 1 280 1 429 

Tabakindustrie 466 521 683 731 854 936 1 122 

Textilindustrie3) 582 678 891 962 1 124 1 213 1 446 

Bekleidungsindustrie4 ) 943 1 139 1 380 1 499 1 667 1 793 2 107 

Holzindustrie 4 73 612 701 737 902 989 1 101 

Papierindustrie 551 679 795 847 1 092 1 253 1 580 

Druck- und Vervielfältigungs-
gewerbe 631 724 886 957 1 138 1 202 1 372 

Lederindustrie 648 741 948 1 073 1 270 1 428 1 688 

Gummiverarbeitung 524 645 848 915 1 034 1 206 1 482 

Chemische Industrie 544 708 841 938 1 086 1 187 1 426 

Mineralölverarbeitung 900 1 010 1 287 1 562 1 838 2 049 2 324 

Verarbeitung von Steinen und 
Erden 569 658 805 887 1 041 1 100 1 358 

Eisen- und Metallerzeugung 
und -verarbeitung 545 782 904 984 1 115 1 261 1 309 

Maschinenbau 5) 600 830 1 031 1 096 1 235 1 403 1 421 

Elektrotechnische Industrie 748 997 1 297 1 343 1 594 1 848 2 146 

1957 1958 1959 

1 950 2 722 4 286 

1 840 2 564 4 147 

1 421 2 093 3 896 

1 816 2 499 3 552 

2 733 3 992 6 304 

1 436 1 953 3 204 

1 770 2 710 4 613 

2 060 2 892 4 542 

2 ll10 2 802 4 4 71 

1 831 2 624 3 813 

1 882 2 669 4 291 

3 258 4 352 5 765 

1 685 2 487 4 475 

1 991 2 729 4 201 

1 981 2 745 4 111 

2 980 3 871 6 156 

*l Männliche und weibliche Arbeiter zusammen,- 1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten Industrie­
zweigen.- 2) Einschl, Getränkeindustrie,- 3) Webereien.- 4) Konfektion.- 5) Ab 1959 einschl, Fahrzeugbau. 
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Brasilien 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Institute Brasileiro de Geografia e Estatistica, Rio de Janeiro. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist der Kalen­
dermonat. 

Ergebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

E aßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeiter (production 
wor ers . n der verarbeitenden Industrie werden etwa 800 000 Arbeiter erfaßt. 

A Verdienstbe riffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttostundenverdienste enthalten 
berstun en, Pramien und Gratifikationen. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der geleisteten Arbeitsstunden err~chnet. 

Quellenangabe: "Year Book of Labour Statistics", herausgegeben vom Internationalen Arbeitsamt, Genf. 

Durchschnit„liche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

Cruzeiros 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
1 1955 1956 1957 1958 1959 

Verarbeitende Industrie 14,77 18,47 22,43 25,90 35,39 

Nahrungsmittelindustrie 12,60 15, 53 19,81 22, 13 29,83 

Getränkeindustrie 14,93 18,57 22,67 26,81 35,83 

Tabakindustrie 17,02 19, 51 24,55 28,38 42,52 

Textilindustrie 12,64 15,61 18,78 21,77 29,58 

Bekleidungsindustrie 13,69 17, 15 20,94 23,66 30,90 

Holzindustrie 12,06 14, 9l5 18,86 20,91 28,94 

Möbelindustrie 17 ,01 20,69 24,61 28,01 36,61 

Papierindustrie 14,60 17,66 20,77 24,24 32,66 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe 19,50 24,65 29, 14 34,82 46,89 

Lederindustrie 14,92 18,09 22,16 25,38 34,29 

Gummiverarbeitung 23,66 22,26 26,85 31,42 42,88 

Chemische Industrie 14,95 19 ;60 24,78 28,40 38,05 

Verarbeitung von Steinen und Erden 13,94 16,80 20,37 23,95 33,30 

Eisen- und Metallerzeugung 19,21 23,99 28,22 30,85 44,51.l 

Maschinenbau 19, 12 22,23 25,4 7 30,12 40,52 

Elektrotechnische Industrie 20,73 24,00 28,70 31 ,92 43,07 

Fahrzeugbau 27,81 33,12 35,01 39,45 49,80 

Sonstige verarbeitende Industrien 1·5,68 19,95 24,01 27,96 36,90 

*) Männli-0he und weibliche Arbeiter zusammen. 
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Kanada 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Dominion Bureau of Statistics, Ottawa, 
Periodizität der Erhebungen: Die Arbeiterverdienste werden monatlich erhoben.Berichtszeitraum ist üblicher­weise eine Lohnwoche im Erhebungsmonat, Die Angestelltenverdienste werden jährlich für den Monat Oktober erhoben. Berichtszeitraum ist jeweils die letzte Woche im Oktober. 
Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land, 
ßrfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau, e~nzelne Zweige der verarbeitenden 

werbe, die Verkehrswirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 
Industrie, das Bauge-

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich au±' eine repräsentative 
mehr Beschäftigten. 

Anzahl von Betrieben mit 15 und 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeiter einschließ­lich der Lehrlinge und mitarbeitender Vorarbeiter sowie für männliche und weibliche Angestellte aussolüisß­lich mitarbeitender Firmeninhaber. 
Ni~ht erfaßt werden Angestellte und Arbeiter, deren tatsächlich geleistete Arbeitszeit sich nicht zuver­lässig feststellen läßt, wie z. B. für Fernlastfahrer. 

Abgrenz~ des Verdienstbeflriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttoverdienste der Arbeitnehmer entha en Entgelte ftir berstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien, Teuerungszula­gen, Urlaubsgelder und andere regelmäßig gezahlte Zulagen und Zuschüsse. 
Nicht enthalten sind unregelmaßig gezahlte Zulagen und Zuschüsse 
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge sind noch nicht abgezogen. 

sowie der Wert von Naturalleistungen. 
1 

Zusammensetzung der nach~ewiesenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitnehmern geleiste en Arbeitsstunden einschließlich geleisteter Mehrarbeits- und bezahlter Ausfall­stunden ermittelt. 
Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttostundenverdienste der Arbeiter werden durch Division der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der bezahlten Stunden errechnet. 

Die Bruttowochenverdienste der Angestellten werden durch Division der Verdienstsummen durch die Zahl der erfaßten Angestellten errechnet. 
Durchschnitte für zusammengefaßte Wirtschaftszweige werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen Beschäftigten errechnet. 
Jahresdurchschnitte werden als ungewogenes arithmetisches Mittel aus den Monatsangaben errechnet. 

Quellenane;abe: "Man-hours and hourly earnings" und "Canada Year Bookn, herausgegeben vom Dominion Bureau of Statistics, Ottawa. 

Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen_ 

Kanadische Dollars 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau und Natursteingewinnung 1, 22 1, 54 1,61 1, 73 1,88 1,96 2,04 
Kohlenbergbau 1, 30 1 ,50 1,48 1 ,50 1, 62 1,73 1, 74 
Erzbergbau 1, 22 1, 57 1 ,66 1,80 1, 95 2,03 2, 13 
Erdöl- und Erdgasgewinnung 1, 66 1, 74 1, 92 2,07 2, 13 2,21 
Steinbruche, Ton- und Sandgewinnung 1 ,43 1, 53 1 ,60 1,68 1, 74 1,82 

Verarbeitende Industrie1 )2 ) 1,04 1, 36 1 ,45 1, 52 1 ,61 1 ,66 1, 72 
Nahrungsmittelindustrie O,'::JO 1, 16 1, 25 1 ,31 1, 39 1 ,45 1, 53 Fleischverarbeitung 1, 12 1 ,45 1 ,54 1 ,58 1, 67 1,72 1,81 

Obst- und Gemuseverarbeitung 0,76 O,'J8 1,05 1, 10 1, 18 1, 25 1 ,28 
lfühlenindustrie 0,99 1, 29 1, 39 1 ,43 1, 51 1, 59 1 ,65 
Backwarenindustrie 0,82 1 ,04 1,11 1, 19 1, 28 1, 34 1 ,41 

Getränkeindustrie3J 1,09 1,44 1 ,62 1, 69 1,d2 2,02 2, 14 

Tabakindustrie 0,95 1, 30 1,39 1, 42 1,53 1,58 1,67 

Textilindustrie 
Spinnerei, Weberei u. Textilveredlung 0,86 1 ,08 1, 12 1, 15 1 ,21 1 ,25 1 ,29 

Wollindustrie 0,83 1,02 1 ,05 1,08 1, 14 1, 18 1,21 
Baumwollindustrie 0,89 1, 10 1, 13 1, 16 1, 21 1,24 1,28 
Seidenindustrie 4) 0,88 1, 10 1, 18 1 ,23 1,29 1,34 1,38 

Wirkerei und Strickerei o, 77 0,',6 0,97 0,98 1,00 1,02 1,03 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie ) 0,76 0,93 0,98 1,01 1,07 1 ,09 1, 13 Bekleidungsindustrie5 0,19 u, 96 0,98 1 ,01 1 ,05 1,08 1,11 

Herrenoberbekleidungsindustrie O,T':1 0,94 0,'::)'/ 1,01 1,06 1,09 1, 13 
Damenoberbekleidun,gsindustrie O,e3 1,01 1,03 1,01 1,12 1, 14 1, 17 

Holzindustrie6 ) u, ';J6 1, 21 1, 29 1, 34 1,40 1 ,46 1,49 Sagewerke 1,01 1, 29 1, 37 1 ,43 1, 50 1, 56 1, 57 
Holzverarbeitun:,; 0,82 1 ,05 1,11 1, 14 1 ,21 1, 24 1, 28 

Anmerkungen siehe Seite 40 

39 

Febr. Mai Aug. Nov. 
1960 

2,09 2,09 2,07 2, 10 
1,75 1, 78 1, 71 1,75 
2, 16 2, 1 q 2, 15 2, 18 
2,25 2,32 2,29 2,34 
1 ,89 1,85 1 ,86 1, 93 

1, 77 1, 79 1, 76 1, 79 
1 ,59 1,59 1,50 1,57 
1,84 1 ,86 1,83 1,83 
1,47 1, 39 1, 15 1, 22 
1,68 1 ,69 1, 72 1,74 
1 ,42 1,46 1,46 1 ,45 

2,23 2,25 2,22 2,31 

1, 59 1,82 1,84 1,61 

1, 33 1, 34 1,34 1, 35 
1,24 1,25 1,26 1,26 
1,34 1,35 1,36 1, 37 
1,40 1,44 1,44 1,43 
1 ,06 1,07 1,07 1 ,09 

1 , 15 1, 18 1 , 16 1, 17 
1, 14 1, 14 1, 15 1, 15 
1, 15 1, 14 1, 15 1, 15 
1,22 1,20 1,21 1,21 

1, 56 1, 57 1, 57 1 ,59 
1,67 1 ,67 1 ,67 1,70 
1, 32 1,33 1, 33 1,33 



Kanada 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter*) 

nach Wirtschaftszweigen 
Kanadische Dollars 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt Febr. 

1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 
Möbelindustrie 0,90 1, 10 1, 18 1 ,23 1 ,29 1 ,34 1,38 1 ,42 

Papierindustrie 1,11 1,52 1,67 1, 78 1,87 1,94 2,00 2,04 
Papiererzeugung 1, 19 1, 63 1, 79 1,90 2,01 2,08 2,15 2, 18 
Papierverarbeitung o, 91 1,20 1, 32 1, 39 1,46 1, 53 1,58 1, 63 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe?) 1, 23 1 ,59 1, 73 1,81 1,89 1,98 2,08 2, 14 

Lederindustrie8 ) 0,79 0,97 1,02 1 ,05 1 , 11 1, 14 1,17 1, 19 

Gummiverarbeitung 1,11 1,43 1 ,49 1, 57 1, 66 1, 71 1, 79 1,82 

Chemische Industrie ) 1,05 1, 38 1, 51 1,60 1, 72 1,82 1,88 1,94 
Chemische Grundstoffindustrie9 1,16 1, 57 1, 73 1 ,83 1, 99 2,09 2, 18 2,25 
Sonstig$ chemische Industrie 10) 0,87 1, 14 1, 24 1,30 1 ,34 1 ,41 1,44 1,48 

Mineralöl- und Kohlenverarbeitung 1 ,30 1,81 1, 96 2,08 2,23 2,30 2,44 2,43 

Verarbeitung von Steinen und Erden 1,02 1,36 1,46 1, 53 1,61 1,68 1,74 1, 79 
Glasindustrie 1,00 1,32 1,46 1, 51 1, 55 1, 65 1, 71 1, 77 
Keramische Industrie 0,99 1, 25 1, 37 1,43 1, 51 1, 56 1,62 1 ,66 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie 1,27 1, 70 1,81 1, 97 2,15 2,25 2,36 2,41 

Gießereien ) 1, 17 1,51 1 ,61 1, 69 1, 78 1 ,85 1 ,92 1,98 
NE-Metallindustrie 11 1 ,22 1 ,66 1,80 1 ,89 2,03 2,15 2,22 2,25 

Eisen- und Metallwarenindustrie 
Schmiedewarenherstellung 12) 1 ,03 1,38 1,48 1 ,58 1 ,63 1, 67 1, 74 1, 76 
Blechwarenherstellung 1 ,07 1,44 1 ,57 1 ,66 1, 76 1 ,87 1,96 2,00 

Maschinenbau 1, 10 1 ,46 1, 57 1,64 1, 71 1, 79 1,87 1 ,91 

Elektrotechnische Industrie 1, 15 1,44 1 ,51 1 ,59 1 ,66 1,72 1,78 1,82 
Elektromotorenbau 1, 59 1 ,66 1, 75 1,86 1, 92 1,98 2,03 

Fahrzeugbau 1 ,21 1, 57 1 ,67 1, 74 1 ,83 1,90 1, 99 2,03 
Schiffbau 1, 12 1 ,45 1, 57 1 ,65 1, 76 1,84 1, 92 1,94 
Lokomotivbau 1, 14 1 ,58 1,60 1, 68 1, 77 1,t:31 1 ,93 1 ,95 
Kraftfahrzeugbau 1, 38 1,69 1,80 1,88 1,98 2,05 2,20 2,24 
Flugzeugbau 1, 15 1, 58 1, 72 1, 78 1,84 1, 95 1 ,97 2,00 

Baugewerbe 1,06 1,44 1, 52 1, 65 1, 76 1, 78 1,84 1, 95 
Hochbau 1, 14 1,58 1,63 1, 77 1,90 1, 94 2,01 2, 10 
Tiefbau ü,88 1, 13 1,26 1, 35 1 ,44 1,48 1, 56 1, 65 

Verkehrswirtschaft 13) 1,35 1 ,45 1, 52 1, 59 1,68 1, 75 1,81 

Dienstleistungen14 ) 0,66 0,79 0,86 0,89 0,94 0,97 1,00 1,03 
Persönliche Dienstleistungen 

Gaststatten- und Hotelgewerbe ü,65 0,78 o_,86 0,89 0,93 0,95 0,98 1,01 
Wäschereien und Chemische 
Reinigungsanstalten 0,65 0,75 0,82 0,85 0,90 0,96 0,97 0,97 

Mai Aug, Nov. 
1960 

1 ,44 1 ,45 1 ,45 

2,05 2,08 2, 13 
2, 19 2,24 2,31 
1 ,65 1, 65 1,64 

2,17 2, 16 2, 17 

1 ,22 1,20 1,22 

1,83 1 ,81 1, 81 

1,96 1,98 2,01 
2,24 2,27 2,32 
1,50 1, 51 1,54 

2,55 2,52 2, 55 

1, 78 1, 79 1 ,82 
1, 76 1, 78 1,83 
1, 65 1 ,63 1 ,64 

2,40 2,50 2,49 
1 ,97 1 ,97 1, 99 
2,26 2,31 2,31 

1, 78 1, 77 1,77 
2,03 2,07 2,01 

1 ,92 1, 93 1, 96 

1 ,84 1 ,84 1,85 
2,04 2,06 2,04 

2,04 2,03 2,07 
1, 95 1,99 2,00 
1,96 1 ,96 1, 95 
2,26 2,24 2,29 
2,02 2,05 2,08 

1,91 1,93 1 ,96 
2, 10 2, 10 2, 14 
1 , 61 1 ,64 1,62 

1 ,83 1,83 1 ,86 

1,04 1,02 1 ,06 

1,02 0,99 1,04 

1,00 1,00 1, 02 

*) Männliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten und einigen 
anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) ßinschl.Getränkeindustrie.- 3) Ab 1958: nur Brauereien.-
4) Einschl, Kunstseidenindustrie.- 5) Einschl. Pelzwarenherstellung.- 6) Einschl. Möbelindustrie.- 7) Ein­
schließlich Verlagswesen.- 8) Einschl. Schuhindustrie.- 9) Anorganische Chemie.- 10) Insbesondere pharma­
zeutische Industrie.- 11) Insbesondere Schmelzwerke.- 12) Einschl. Werkzeugherstellung.- 13) Personen- und 
Güter-Kraftwagenverkehr einschl. Taxiverkehr und Untergrundbahnen,- 14) Einschl. Dienstleistungen zur Frei­
zeitgestaltung. 

Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt 

1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau und Natursteingewinnung 43,0 4~,6 43,2 42,8 42,3 41,5 41, 5 
Kohlenbergbau 38, 1 37,9 39,7 40,8 39,3 39,0 38,6 
1'rzbergbau 45, 1 44,4 44, 1 43,0 42,9 41,8 41, 7 
Erdöl- und Erdgasgewinnung 44, 1 44,4 44,4 43,5 41, 8 41, 9 
Steinbrüche, Ton- und Sandgewinnung . 42,8 43,3 43, 1 42,5 42,3 42,2 

Verarbeitende Industrie 1 )2 ) 42,3 41,3 41,0 41,0 40,4 40,2 40,7 
Nahrungsmittelindustrie 42,6 41 ,3 41,0 40,8 40,5 40,6 40,8 

Fleischverarbeitung 42,2 40,2 40,4 40,4 40,0 40,5 41,f 
Obst- und Gemuseverarbeitung 39,6 38,8 39,6 38,8 38,8 39,2 39,4 

Anmerkungen siehe Seite 41 

40 

Febr. Mai Awt. Nov. 
1960 

42, 1 41, 9 41,5 41,9 
39,9 40,7 40,2 38,0 
42,0 42,0 41,7 42,5 
46,4 39,9 40,6 40,9 
41,6 42,9 42,2 43,3 

40,4 40, 1 40,5 40,6 
40,3 40,9 40,2 40,4 
39,2 40,7 39,8 39,8 
39,6 38,3 41,2 40,7 



Kanada 

noch: Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt 
1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

MUhlenindustrie 44,9 42, 1 41,6 42, 1 41,7 42,0 41 ,5 
Backwarenindustrie 44,5 43,9 43,6 43,4 42,8 42,5 42,5 

Getränkeindustrie3) 42,3 41 ,6 40,3 40,7 39,9 39,2 39,7 

Tabakindustrie 41,4 40,2 40,6 40,6 39,8 39,9 39,2 

Textilindustrie 
Spinnerei,Weberei u. Textilveredlung 43,3 41, 1 42,4 42,2 41 ,5 41, 3 42,1 

Wollindustrie 43,0 42,8 43,3 43, 1 42,3 42,7 43,7 
Baumwollindustrie 42,6 38,2 40,9 40,6 39,4 38,8 40, 1 
Seidenindustrie 4) 45,2 44,2 44,5 44,2 43,9 43,4 43,5 

Wirkerei und Strickerei 40,0 39,9 39,8 40, 1 39,6 39,8 40,3 

Bekleidungs- und Schuhindustrie 
Schuhindustrie ) 38,4 39,2 39,2 39,6 38,9 39,3 39,4 
Bekleidungsindustrie5 38,3 38, 1 37,8 38,3 37,4 37,6 38, 1 

Herrenoberbekleidungsindustrie 38, 1 38,0 37,3 37,9 36,6 36,9 37,5 
Damenoberbekleidungsindustrie 35,9 35,6 35,8 36,4 35,8 36,1 36,7 

Holzindustrie6 ) 41, 5 42,0 41, 7 41,2 40,6 40,8 41,5 
Sägewerke 40,8 41,2 40,9 40,0 39,5 40, 1 40,9 
Holzverarbeitung 42,7 43,4 43,4 42,9 42,0 41, 7 42,3 

Möbelindustrie 42,4 43,2 43,0 43,2 42,3 42, 1 42,5 

Papierindustrie 46,9 43,5 42,4 42,3 41, 5 40,8 41,2 
Papiererzeugung 48,7 43,9 42,6 42,5 41, 7 40,8 41,3 
Papierverarbeitung 42,7 42, 1 41,9 41, 5 41,0 40,8 41,0 

Druck- und Vervielfältigungsgewerbe?) 40,6 39,9 40, 1 40, 1 39,8 39,3 39,6 

Lederindustrie8 ) 39,4 39,9 39,9 40, 1 39,5 39,7 39,7 

Gummiverarbeitung 41, 3 40,8 41 ,6 41 ,2 40,2 40,0 41, 3 

Chemische Industrie ) 43,3 41 ,8 41 ,3 41, 1 40,9 40,7 40,8 
Chemische Grundstoffindustrie9 45,3 41,7 42,2 41,7 41,5 41,0 41,0 
Sonstige chemische Industrie 10) 41, 2 41,4 41,2 41, 2 40,7 40,6 40,4 

Mineralöl- und Kohlenverarbeitung 41, 5 41,5 41,2 40,6 41 ,4 41,0 41,4 

Verarbeitung von Steinen und Erden 45,2 43,6 43,4 43,2 42,7 43,0 43,0 
Glasindustrie 45,8 44,4 42,5 42,3 42,1 42,2 42,0 
Keramische Industrie 45,2 44,7 44,2 43,3 42,3 42,2 42,4 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie 42,7 40,6 40,8 41, 1 40,7 39,7 40,7 

Gi03ßereien 1 ) 43,6 42,3 42,5 42,0 40,7 40,0 41,0 
NE-Metallindustrie 1 44,4 41,4 41,2 41,0 40,5 39, 1 40,3 

Eisen- und Metallwarenindustrie 4 

Schmiedewarenherstellung 12) 42,7 42, 1 41 ,9 41,8 41, 1 40,6 41,7 
Blechwarenherstellung 42,2 41, 1 41 ,4 40,8 40,3 40,3 41 ,2 

Maschinenbau 43,3 42,7 42,0 42,8 41, 9 40,5 41,4 

Elektrotechnische Industrie 41, 1 41, 1 40,7 40,8 40,3 40,0 40,5 
Elektromotorenbau 41 ,4 40,4 41, 2 40,6 39,8 40,2 

Fahrzeugbau 42,5 41, 5 40,2 40,3 39,7 39,8 40,5 
Schiffbau 41 ,8 42,7 41, 1 41,1 41, 1 40,4 40,5 
Lokomoti vba>i 42,3 39,7 39, 1 39,7 39,6 39,4 39,7 
Kraftfahrzeugbau 42,3 41 ,4 39,6 39,3 37,3 38,3 40,1 
Flugzeugbau 44,2 43,6 41 ,o 41, 3 41 ,0 40,8 41, 5 

Baugewerbe 39,9 41, 7 39,9 41, 1 41 ,2 40,7 40,2 
Hochbaµ 39,5 40,7 39,5 41,0 41,3 40,5 39,6 
Tiefbau 40,8 41, 3 41 ,o 41, 3 40,8 41,0 41,3 

Verkehrswirtschaft13) . 45,0 44,8 44,3 44,3 44, 1 44,2 

Dienstleistungen14) 42,5 41,9 40,4 40,2 39,8 39,5 39,4 
Persönliche Dienstleistungen 

Gaststätten- und Hotelgewerbe 43,5 42,6 40,7 40,7 40,0 39,6 39,4 
Wäschereien und Chemische 
Reinigungsanstalten 41 ,o 41, 3 40,5 40,7 39,9 39,6 40, 1 

Febr. Mai Aug. Nov, 
1960 

40,9142,3 41 ,9 43,0 
41,8 42,8 41,8 41 ,6 

39,0 39,8 39,5 39,0 

40,5 40,2 41, 1 39,cf 

42,0 41, 3 41,7 42,3 
42,4 42,3 43,5 43,4 
40,4 39,7 39,6 40,6 
43,7 42,4 42,7 43,7 
40,6 38,8 41,3 41 ,9 

40,7 34,6 40,6 39,8 
38,6 36,4 38,8 38,0 
37,9 36,o, 38, 1 36,7 
37,6 35,3, 37,9 36,2 

41,2 40, 1 41 ,2 41, 1 
40,7 39,5 40,2 40,2 
42,4 41,3 42,1 42,2 

41,8 41, 1 43, 1 42,8 

41, 1 40,9 41 ,3 41 ,6 
41,4 41, 1 41,3 41,8 
40,4 40,5 41 ,2 41,2 

39,0 39,2 38,9 39, 1 

40,5 35,4 40,6 40,4 

40,9 40, 1 41, 1 40,8 

40,4 40,7 40,2 40,4 
40,7 41,2 39,7 40,9 
39,2 40, 1 39,7 39,6 

40,6 41,4 39,9 40,9 

41,6 42,8 42,8 42,8 
41,3 41, 1 40,7 41,0 
41, 3 42,9 41,7 42,0 

40,4 39,3 39,7 39,7 
41, 1 39,4 40,9 41, 1 
40,6 39,4 40, 1 40,2 

41, 3 41,8 41 ,4 41,8 
40,4 41,0 42,0 40,5 

41, 3 41 ,2 41, 3 41,4 

40,3 40, 1 40,5 40,7 
39,9 40,3 40,6 40,5 

39,7 40,9 40,3 40,6 
39,6 40,4 41, 1 39,7 
39,4 39t8 39,0 39,2 
38,2 41, 7 40, 1 41,2 
41, 7 41,9 41,3 42,5 

40,0 39,1 42,9 40,8 
39,7 38,4 42,3 41,2 
40,5 41 ,5 43,8 40,0 

43,6 43,4 43,7 43,2 

39, 1 39,3 39,2 39,0 

39,2 39,2 39,6 39,0 

39,5 40,4 39,3 39,8 

*) Mannliche und weibliche Arbeiter zusammen.- 1) Durchschnitt aus den nachfolgend angeführten und einigen 
anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) Einschl. Getrankeindustrie.- 3) Ab 1958: nur Brauereien.-
4) Einschl. Kunstseidenindustrie,- 5) Einschl, Pelzwarenherstellung. - 6) Einschl. Möbelindustrie.- 7) Ein­
schließlich Verlagswesen.- 8) Einschl. Schuhindustrie.- 9) Anorganische Chemie. - 10) Insbesondere pharma­
zeutische Industrie.- '. 1 ) Insbesondere .,chmelzwerke. - 12) Einschl. Werkzeugherstellung. - 13) Personen- und 
Güter-Kraftwagenverkehr einschl. TaxiverKehr und Untergrundbahnen.- 14) Einschl. Dienstleistungen zur Frei­
zeitgestaltung. 
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Kanada 
Durchschnittliche Bruttowochenverdienste männlicher und weiblicher Angestellter 

nach Wirtschaftszweigen 
Kanadische Dollars 

Ge- Oktober 
Wirtschaftszweig schlecht 1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 

Verarbeitende Industrie 1) männl. 69,35 82,60 86,43 90,99 93,50 99,05 104,63 
weibl. 34,38 41 ,26 43,13 4:5,00 47,02 49,31 ~1 ,84 
alle 58,74 70,75 73,87 77,81 80,57 85,23 ö9,92 

Nahrungsmittelindustrie 2 ) männl. 64,05 73,74 78,32 81,40 83,50 87,51 93,85 , weibl. 32,92 39,65 41, 55 42,87 44,67 47,08 49,48 
alle 55,06 64,68 68,37 70,78 73,tl.2 76,93 81,45 

Tabakindustrie männl. 67, 18 78,96 86,27 93,84 98,20 101, 57 112,78 
weibl. 39,48 47,34 49,05 53,44 56,74 56, 19 63,24 
alle 57,86 68,33 73,72 79,50 84, 12 85,50 94,84 

Textilindustrie männl. 71,48 82,79 84,77 88,28 88,74 92,79 98,82 
weibl". 33,08 39,50 40,87 41,80 42,83 44,89 47,73 
alle 58,61 68,65 70,73 72,94 75, 10 78,29 82,62 

Bekleidungsindustrie 3 ) mannl. 64,27 76,11 78,81 84,43 83, 18 87,29 94,4:, 
weibl. 33,33 38, 74 40, 18 41 ,82 43,34 45,38 48,00 
alle 51, 12 60,73 62,41 66,24 66,94 69,75 74,32 

Holzindustrie4 ) mannl. 65,90 77,06 81,52 84,81 86,58 89,31 94,69 
weibl. 32,85 38,83 40,28 41,79 44,02 45,06 47,13 
alle 56,92 67,77 71, 35 74,01 76,34 78,87 83,01 

Sägewerke mannl. 66,25 77,21 82,54 85,80 87,30 90,06 95,05 
weibJ_. 34,07 40,37 41,63 42,35 45, 10 45,43 47,67 
alle 58,91 69,79 74, 12 76,61 78,83 81,41 85,66 

Möbelindustrie mannl. 6b, 12 76,94 81,03 84,25 85,47 89,25 96,55 
wei bl. 31, 78 37,26 38,78 41, 13 43,32 44,65 46,68 
alle 54,33 64, 10 67,64 70,67 72,81 75,54 80,39 

Papierindustrie männl. 81, 14 97, 11 102,39 109,16 111 ,47 117,86 124,63 
weibl. 35,64 43,80 45,92 48,45 49,55 53,03 56,60 
alle 68,96 83, 19 87,68 93,19 95,20 101,05 107,34 

Druckgewerbe5) männl. 61, 75 74,67 78,01 83, 19 84,02 91, 91 95,81 
weibl. 32,56 38,48 40,95 42, 14 43,84 46,72 49,20 
alle 50,71 61, 13 63,88 67,30 68,54 74,50 77,86 

Lederindustrie mannl, 61, 26 69,22 73,25 77,2:, 78,49 81,65 88,85 
weibl. 30,92 35,35 37,24 38,96 39,81 42,06 44,03 
alle 51, 36 58,74 61, 71 64,44 66,17 68,91 73,62 

Gummiverarbeitung mannl. 67,97 78,53 82,25 85,57 86,67 92,31 95,90 
weibl. 33,26 40,87 41 ,84 43,80 43,95 46,94 4::J, 30 
alle 58,09 67,63 71,04 74,07 75, 13 79,77 83,04 

Chemische Industrie mannl. 71, 72 84,46 88,12 94,51 96,63 101,85 109,75 
weibl. 36,05 42,95 44,90 47,16 49,53 52,51 55,68 
alle 59,87 71 ,48 74,59 79,70 82,41 87,38 93,84 

Mineralbl- und Kohlenverart>eitung mannl. 72,64 108,63 111,87 116,07 121 ,46 126,42 134, 46 
weibl. 38,52 51, 57 52,95 54,20 54, 77 57,72 62,30 
alle 65,59 95,23 9&,27 101 ,28 105, 76 110,54 117,21 

Verarbeitung von Steinen u. Erden mannl. 67,41 83,48 tl5,84 89,31 92,20 97,73 102,27 
weibl. 33,b5 41, 15 43,36 45,01 46,97 49,22 51, 74 
alle 58,29 71 ,45 74,31 77,54 81,04 85,90 90,08 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie mannl. 74,58 95,01 97,43 'J9 ,45 105,06 115,98 124,16 

weibl. 34,73 43,48 44,79 4 7, 15 49, 19 53,86 57,31 
alle 65,22 83,57 85,51 88,45 93,54 102,76 110, 12 

NE-Metallindustrie mannl. 74,95 90,39 93, 16 97,90 99,21 104,06 113 ,43 
weibl. 35,27 42,39 4~,,44 46,53 43,75 50,89 53,40 
alle 63,55 78,70 80,30 85,75 86,55 91, 28 99,83 

Eisen- u. Metallwarenindustrie 5) männl. 69,29 82,53 86,02 89, 57 93, 18 99,50 104,50 
weibl. 33,91 40,62 42, 71 44,88 46,77 48,75 51, 37 
alle 59, 71 71, 71 74,88 78,30 81 ,53 86,51 91, 31 

Maschinenbau mannl. 67,00 78,22 82,73 86,32 89,07 93,47 97,45 
weibl. 33 ,42 39,44 42,27 44,02 46,56 47,08 49,29 
alle 57, 19 67,36 71 ,48 74,60 77,43 80,64 84,74 

Elektrotechnische Industrie mannl. 68,11 81 ,92 87, 17 90,46 95,57 102,73 103,91 
weibl, 35,99 42,95 45,04 46,73 50,38 50,74 52,92 
alle 58,61 70,83 75,07 78,36 83,39 88,71 90,21 

Fahrzeugbau mannl. 76,07 87,79 90,20 95,28 98,30 103,42 107,45 
weibl. 38,21 44,92 45,93 48,22 50,98 53,81 55,81 
alle 6b,98 77,61 79,43 84,40 87,76 92,25 96, 11 

Schiffbau mannl. 66,12 75,95 79,55 81, 74 85,23 88,88 94, 72 
weibl. 31 ,64 37, 14 38, 16 . 39, 25 41 ,97 43,05 45,58 
alle 59,38 68, 13 70, 77 72,81 76,04 79,20 83,61 

Kraftfahrzeugbau männl. 88,23 97,44 100,74 106,71 108,26 112, 13 116, 14 
weibl. 43,16 51, 31 52,68 52,71 57,91 60,26 66,78 
alle 76, 19 86,77 89,53 94,38 97,44 100,54 105,66 

Flugzeugbau männl. 67,94 89, 14 89,05 93,32 98, 17 104,06 107,57 
weibl. 34,90 44, 18 44,46 47,94 49,21 52,95 52,97 
alle 59,99 77,42 T/,12 81,98 86,40 92,03 94,91 

1958 
108,34 
54,07 
93,74 
95,84 
51, 59 
84, 12 

111,40 
62,20 
94,54 

100,83 
49,84 
85,27 
94,82 
51, 05 
76,59 
97,23 
49,86 
86,00 
98,08 
50,09 
88,89 
97,15 
49,17 
82, 10 

126,68 
57,64 

109,48 
101,61 
52,10 
82,32 
87,98 
45,00 
73,76 

103,39 
52,40 
89,46 

115, 96 
56,89 
98,72 

134,83 
63,91 

119, 14 
104,64 
52,84 
93,21 

126,60 
60,50 

113, 16 
119, 18 
56,06 

105, 18 
108,78 
53,57 
95,77 

101, 71 
51, 31 
89, 18 

109,36 
55,74 
95,78 

112,24 
59,15 

101, 25 
101,41 
47,39 
90,97 

120,91 
71, 13 

110,81 
112,70 
56,04 

100,44 
1) Durchschnltt aus den nachfolge~d angefuhrten und elnigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.-
2 ~inschl. Getränkeindustrie.- 3! ~inschl. Pelzwarenherstellung.- 4) ~inschl, Möbelindustrie.- 5) Einschl, 
Verlagswesen.- 6) Einschl, eisenschaffende Industrie und Maschinenbau. 
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Vereinigte Staaten von Amerika 

Vorbemerkung 

'rhebunc-str.Jger: Erhebungstrager ist das Bureau of Labor 3tatistics im Department o.f Labor, Washington. 

Ieriodici t·,t der ~rhebun'ien: Die Erhebungen werden monatlich durchgefuhrt. Berichtszeitraum ist ublicherweise die der 
!fonatsmi tte nachstliegende Lohnwoche. 

· rhebungsgebiet: Die VerdienststatistiL erstreckt sich uber das gesamte Land. 

·:rfaßte 'llrtschafts~weige: -~s v1erden der Beri;bsu, die verarbeitende Industrie, das Baugewerbe, die Energiewirtschaft, 
die Verkehrswirtschaft sowie Dienstleistuni;en erfaßt • 

. rfaßte Betriebe: Es werden slle Großbetriebe und eine im ;unblick auf die Gesamtbeschaftigung repräsentative Anzahl 
kleinerer Betriebe erfaßt. 

'rfaßter Personenl~reis: Die nachgewiesenen Angaben Jelten fur mannliche und weibliche . .\.rbeiter "in der Produktio:d' 
( production ·,1or::ers) ci,isc'1l1e.clich mitarbeitender Vorarbeiter und Ar bei tcr in Hilfe- und Nebenbetrieben (Prufung, 
Verpackung, Reparatur, Wachdienst u. dJl.). 

1 

~bgrenzunr des Verdienstbe"riffes: Die nachgewiesenen durcbschni ttlichen Bruttostundenverdienste enthalten Icntgel te fur 
Uberstunden-, :Jacht-, ,Jonn- und .?eitrto.gsarbei t, LeistunGspra:r.lien, Schichtzulae,en, Urlaubs-, Kranken- und Feiertacs­
eelder sowie andere bare '.__,ulagen, sofern sie regelmaßiG gezahlt werden. 

Nicht einbezogen sind unregelmc.Lßig gew-:ihrte Zulagen und ZuschL..1sse sowie der ./ert von Naturalleistungen. 

Str;uern, 3ozialvers1cherun.:;s- und Gewerkscha!tsbeitrage sind noch nicht abgezogen . 

.'.3usamt:!lensetzung der nachgewie~enen Arbeitnz;eit: Es wird die Zahl der in der Berichtswoche von den erfaßten .-1.rbeitern 
~eleisteten Arbeitsstunden cinschlieJ}lich geleisteter 1.~ehra.rbe1 to- und bezahlter Ausfallstunden ermittelt. 

Berechnun~smethode der nachoe·1iesenen Durchschni te: Die Bruttostundenverdienste werden durch Division der Verdienst­
summen durch die esamtzahl der bezahlten Stun en errechnet. 

Durchschnitte fur zusammengefaDte Wirtschaftszweige werden unter Berucksichtigung der Gesamtzahl der bezahlten Stun­
den in den einzelnen Zweigen errechnet. 

Jahresdurchschnitte werden durch Division der Jahresverdienstswnrn~n durch die Gesamtzahl der im Jahr bezahlten Stun­
den errechnet. 

~uellenangabe: 11 1,onthly LnbQr Review", herausgef;eben vom Dureau of Labor Statistics im Department of Labor, ~/ashington. 
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1,90 
1, 75 
1 ,44 
1,68 

2,01 
1,91 
1 ,69 

1,87 

2,30 
2,46 
2, 16 

2,80 
3, 18 
2,37 
2, 18 

1, 6b 
2, 15 
1, 70 
2,54 
2,54 

2, 71 
2,82 
1,89 

1,95 
2,49 

2,37 

2,92 
3,02 
2,59 
2,31 

3, 18 
2, 17 
2,60 

2,80 
3,01 
2,51 
2,69 

2,46 
2,55 
2,37 
2,83 
2,26 

2,58 

2,82 
2,65 

2,61 
2,50 
2,33 

2,79 

2,83 
2,74 

2,38 
2,66 
1,96 
2,00 
2,26 
1, 34 

:J,32 
.3,42 
2,97 
3,60 
2,75 
2, 75 
?,57 



Vereini0te ::itaaten von i1.mer1ka 
noch: Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der „rbci ter*) 

nach \lirtschaftszweigen 
US-Dollars 

.lirtschaftszweig 
JahresdurchclChtlitt 

1950 1953 1955 1956 1957 1953 1 ')5~ 

Handel 
Großhandel 1,48 1,77 1,90 .'"1,01 2, 10 2, 17 2,24 
f.inzelhanael 1, 18 1 ,40 1,50 1, 57 1 , 64 1, 70 1, 7C 

Verkehrswirtschaft 
Transport und Verkehr 

,isenbahnen 15) 1, 55 1,88 1,96 ::, 12 2,26 2,44 2,54 
3trußenbahnen 16) 1, 4 9 1, 71 1 ,87 1 ,96 2,05 2; 12 2,21 

Fach:r-ichtenwesen 17) 1 ,40 1 ,63 1,C2 1,36 1, 95 2,05 2, 18 

Dienstleistungen 
Persönliche Dienstleistungen 18 ) 

Gaststutten- und Hotelgewerbe O, 77 0,91 0,99 1,0.1 1,08 1, 13 1, 10 
/lascherei en 0,86 0,98 1,01 1,05 1 ,09 1, 13 1, 17 
Chemische Reinigungsanstalten 1,01 1, 14 1,20 1, 26 1, 30 1, 32 1,:F 

Durchschnittlich bezahlte V/ochenotunden der ;,rbei tcr*) 
nach ·,lirt,achaftsz,,eigen 

·,Virtsclnftszwcig Jahresdurchschnitt 

1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Dergbau und :natursteingev1innung 41 ,o 40,4 59, 1 40,5 
I:ohlenbergbau 

3teinkohlenber;bau 32, 1 29,4 33,4 32,9 31, 1 -:,, 9 30,9 
Braunl:ohlenberebau 35,0 34,4 37,6 57,i3 36,6 33,9 36,4 

Erzbergbau 42,2 43,4 42,2 42, 1 40,8 3ü,8 40,2 
~isenerzberibau 40,9 42,4 40,2 39,8 39,5 36,2 37,4 
Kupferbergbau 45,0 45,U 44, 1 43,6 40,9 39, 1 42,3 
3lei- nnd Zinkber6 bau 41 ,6 41, 7 41, 7 41, 7 41 ,O 39,6 40, 1 

Erdöl- und ~~rdgasgewinnung 40,6 40,9 40,6 41 ,o 40,9 40,ü 40,9 
Steinbruche 44,0 44,7 44,5 44,6 4),9 43,3 43,0 

Verarbeitende Industrie 1 ) 40,5 40,5 40,7 40,4 39,8 39,2 40,3 
llahrun.ssr:n ttelindustrie 2 ) 41 ,5 41,2 41 ,2 41 ,o 40,5 40,7 40,b 

Fleisc~verarbeituns 41,6 41,2 42,0 41,G 40,5 40,3 41,2 
!'.ilchvBrwertung 44,5 43,9 43,4 42,9 42,5 42,0 41, 7 
Obst- und GemUseverarbeitung 39,3 Y).1 ;G,7 39,5 :;9,0 3J,6 39, 1 
i .. uhlenindustrie 43,} 44, 1 14, 1 43,3 43,4 43,0 43,5 
Backwareninduotrie 41,5 41, 3 40,9 40,G 40,3 40, 1 40,2 
Zucrkerindustrie 43,0 43,4 43,8 43,0 43,3 44,2 43,3 
Jüßwarenindustrie 39,~ :;9,3 39,8 40,0 39,c ,0,7 39,6 

~etrankeindustr1e 41, ,J 41,1 40,5 40,2 :.,9,) 40, 1 40,5 
Brennereien +O, 3 3:.:,,4 )'·), 7 3),0 38,2 3,,,6 J'.}' 3 
JrMuereien und I:B.lzereien 40,8 41 ,o 40, 1 ::.iJ,9 JJ,5 3':0,6 >9,7 
Herstellune alkoholfreier Getro.nt:e 42,'J 42,6 4 1 , 3 41 ,2 41 ,·1 41, 7 42,3 

Tabakindustrie J7,9 38,2 38,~ 3il,9 38,6 39, 1 39,4 
Zigarettenindastrie J9,0 38,G :u,J 4J, 5 40,0 40,6 40,9 
Zi0arrenindustrie 36,9 37,8 37,2 )7,5 37,6 37,8 37,6 

Textilindustrie 33,6 39, 1 40, 1 39,6 38,9 58,6 40,4 
S!)innerei, ',Veberei u. Textilveredlung 

~~;;;;;~ff~~~~:trie3) 
39,8 39,7 41, 7 41 ,6 40,8 40,7 42,4 
:o, 1 39,3 40,3 :,9,9 J8,9 )8,5 40,9 

?epp1chindustrie 11, 5 40,8 41 ,9 41 ,2 40,6 40,9 41,8 
lirkerei und Strickerei 37 ,4 37,5 38,2 )7 ,[; 37,3 37,5 38,6 
Seilerei und Bindwarenherstellung 39,5 39,0 39,5 38,7 38,6 39,6 

1Jekle1r~un0s- und Schuhindustrie 
JchuhinG.ustrie ~G,9 37,2 .17, '5 ,;7 ,2 37,0 )6, 1 37,4 
Bekl eic~nn3sindnstrie 36,4 )6,4 JG,G 36,3 36,0 35,4 36,6 

He rrl~n-Obcrb e :.l Li D Ufl.'.:, sincJ us tri e )6,9 3G,9 36,5 ;6, 7 35,6 _.'4' 3 37,2 
Damen - Oberbekleidunt:,sinduDtrie 34, 7 35, 1 /5,5 35,2 35,0 34, 1 34,6 
Leibw;::.sche1.11dustrie 36,3 36,0 36,7 36,3 36,5 36,2 36,9 
autindus·tr1e 37,4 'j'/' 1 55,2 36,ü )S,6 30, 3 

1Iaushal tsv.r2scheindustrie 37,0 33,0 36,7 37,4 37,3 38,0 
==01~ini::"11.wtr1c 41,0 40,7 41,0 40,3 39,8 :;9,9 40,5 

3eß'ewerke 40,7 40,6 1, 4 40,4 59 ,4 39,o 40,7 
3olzverarbeitunJ 41,4 41, 7 41, G 41, 1 40,5 40,2 41,0 

'"obelindustrie 41, 9 ,11,0 41,4 40,8 sO,ü 39,5 40,9 
Papierindustrie 43,3 43,0 4::,,0 42,8 4'.!, 3 41,9 42,(l 

~apiFirf'lrzeugung 43,9 44,ü 44, 3 44,2 43,4 42,9 43,9 
·. apierverarbei tun:::; 4 ) 43,0 1,2, 3 42,2 41,6 41,4 41,0 41,8 

Druct- und Verv1el.t .... l ti...,unG8ß8,.'erbe J8,8 58,9 ,3,9 ~s,s 38,5 )7,8 38,3 
'.~ei tun53druck 3G,S JG,2 _;C,2 JG, 1 ,:.,5,G 35,3 35,5 
~nchc'ruck 39, 1 39,7 ~o,o 40,5 59, 6 5-3,0 39,7 
;Juchbinderei~n 39,7 )'.),G 39,4 ;,9,0 38,0 58,7 

Lederindustrie5) 37,G J7,7 }7 ,9 )7 ,6 37,4 36,8 37, 7 
Ledererzeugung 6 ) )9,7 39,9 40,0 39,7 39,3 39,0 39,1 
Lederverarbeitung 38,5 39,1 39,4 39,3 38,3 38,0 38,8 

Gummiverarbeitung 40,9 40,3 41,7 40,2 40,5 39,4 41,3 
Cher.J.ischc Inr~ustrie 41,5 41,3 41,4 41,3 41,2 40,9 41,5 

Anmerkunrren siehe .Jel te 46 

4S 

.'obr. l,1ai AU~',• 1rov. 

1%0 

2,27 2,30 2,31 2,33 
1, 79 1 ,C1 1,81 1,82 

2,61 2,50 2,59 2,64 
2, 2'9 2,31 2,32 2,33 
2,23 2,24 2,26 2,30 

1,20 1,21 1,22 1,24 
1, 20 1, 22 1,22 1,23 
1, 39 1,42 1,41 1,41 

Febr. Mai Am,. Nov. 
1960 

39,9 41 ,o 40,7 39,3 

27,2 29,6 34,4 34,6 
37,3 36,4 35,0 32, 1 
40,8 ·+2, 7 41,6 40,2 
40,4 41 ,6 40, 1 37,0 
40,6 44, 1 43,7 42,5 
40,8 41, 3 38,7 38,2 
39,9 41,0 40,3 40,7 
41 ,2 43,9 44,9 42,5 
39,8 39,9 39,8 39,3 
39,6 40,6 41,2 40,5 
39,2 40,8 41,2 41,2 
40,9 41,4 '42,0 41,2 
37,8 38,7 40,9 36,4 
42,6- 43,4 44,5 44,0 
39,7 40,3 40,4 40,5 
41,5 40,5 40,4 50,8 
)9,2 39,5 40,4 39,6 
3.S,6 40,4 40,7 39,9 

56, 1 38, 1 37,9 37,7 
36,2 38,4 38,6 39,0 
36,8 37,8 38,0 39, 1 
40, 1 40, 1 39,7 39,0 

41, 7 40, 1 41,2 40,8 
37,4 38,3 38,6 37,5 

3G,9 35,5 37,9 35,4 
36,2 36,3 36,7 35,3 
38,2 38,4 37,7 35,4 
34,4 34,5 34,9 33,4 
36,3 35,7 36,7 36,8 
36, 1 3G,7 37,3 36,5 

39,4 40, 1 39,6 38,4 
39,4 40,9 40,2 38,9 
<+0,6 41,0 40,5 40,4 
40,3 40, 1 40,8 39,6 
42, 1 42,5 42,5 41,9 
43,5 43,6 43,6 42,9 
40,5 40,9 41,6 40,9 
38,0 38,4 38,3 38,2 
.55t2 3(,, 2 35,3 35,9 
J9,4 40,8 41,0 39,5 
)8,3 38,3 38,8 38,4 
37,2 36,3 38, 1 36,4 
38,5 39,0 39,7 39,1 
)7,3 38,5 38,8 38,6 
40,0 39,7 39,9 39,2 
41,3 41,6 41,3 41,4 



Vereinigte Staaten von Amerika 

nooh1 Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden der Arbeiter*) 
neoh Wirtschaftszweigen 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 1950 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Chemische Grundstoffinuustrie 
Organische Chemie 40,6 40,7 ,J 1,0 41, 1 40,9 40,5 41,4 
Anorganische Chemie 40,9 41,2 40,9 41, 1 41,0 40,9 41 ,5 
Dtingemittelindustrie 41, 3 42,4 42,5 42,3 42,5 42,3 43,4 
Sprengstoffindustrie 39,6 40, 1 40,6 41, 1 40,3 40,2 
Kunststoffindustrie 1, 8 42,5 4'' 7 42,0 41,8 41, 3 42,6 ~,) 

Herstellung ch":m1.sch-teohnischer 
Öle und ;'ette 45,5 45,7 45,6 45,2 44,7 44,2 44,5 

Farbenindustrie 42,3 41 ,8 42,3 41 ,6 41,0 40,9 41, 3 
Sonstige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie 40,9 40,9 40,8 4'J, 7 40,8 40,7 40,8 
Seifenindustrie 41, 7 41,1 40,3 40,9 41 ,2 41, 3 41, 3 

!.lineralöl- und Kohlenverarbeitung 40,, 40,0 41, 1 41,1 40,9 40,5 40,9 
rüneralöl verarbei tung 40,4 40,6 40,8 40,9 40,9 40,6 40,7 
Kohlenwertstoffindustrie 39,7 41, 7 42,0 41, 7 41,2 40,2 41,5 

Verarbeitung von Steinen und trden 41 ,2 40,9 41, 5 41, 1 40,5 40,0 41, 1 

~f!~~;~!:~rie7) 
42,9 42,6 43,0 41, 9 40,7 40,8 41 ,8 
40,3 40,9 43,0 41, 2 40,5 38,6 41, 6 

Keramische Industrie 37,5 57 ,6 37,5 J7,8 37,3 35,9 38,0 
Zementindustrie 41, 7 41, 7 41, 5 41,3 40,7 40,4 40,9 
Betonsteinindustrie 43,9 43,9 44,9 45,0 43,5 43,1 43,9 

Eisen- und Metallerzeugung 
Eisenschaffende Industrie 40,8 40,9 41,2 40, 9 :;9,5 38, 1 40,4 

Hochöfen 8) 39,9 40,5 40,5 40,5 39, 1 37,5 39,7 
Gießereien ) 41, 9 40,6 41,9 41,2 39,3 37,2 40, 1 

NE-Metallindustrie 9 41 ,o 41,5 f0,7 41,2 40,6 40, 1 40,9 
Eisen- und Metallwarenindustrie 41 ,4 41, 7 41,6 41, 2 40,8 40,0 41, 1 

Stanzwarenherstellung 41 ,3 41,7 42,0 41 ,2 40,6 40, 1 41, 7 
Schmiedewarenherstellung 41,5 41 ,6 41,3 40,8 40,4 39,7 41,0 
Blechwarenherstellung 41, 6 41,6 41,8 42, 1 41 ,4 41, 6 42,4 
Drahtwarenherstellung 41, 7 40,8 41,2 41 ,2 40, 1 ,9,5 41, 1 
Werkzeugherstellung 41,2 41 ,5 40,6 41,0 39,7 38,9 40,4 

Maschinenbau 41 ,8 42,3 41,8 42,2 41 ,O 39,6 41, 3 
Werkzeugmaschinenbau 43,2 46,3 43,7 45,7 42,2 38,0 41, 9 
Kraftmaschinenbau 40,7 41,2 41,4 41,5 40,8 40, 1 41 ,2 
Landmaschinenbau 10) 40, 1 39,8 40,5 40,0 39,7 39,5 40,5 
Textilmaschinenbau 41, 1 41,4 41,4 40,6 39, 1 41, 9 
Buromaschinenbau 11) 1 ) 41, 1 40,3 40,2 41, 2 40, 1 39,7 40,2 
Haushaltsmaschinenbau 2 41, 7 40,8 40,8 40,3 39,5 39,6 40,5 

Elektrotechnische Industrie 41,1 40,8 40,7 40,B 40, 1 39,6 40,5 
Elektromotorenbau 41, 1 41,6 41, 1 41 ,3 40,6 39,9 40,6 
Transformatoren bau 40,6 41,6 42,2 40,6 39,7 40, 7 
Rundfunk- und Fernsehgeratebau 40,7 39,9 40, 1 40, 1 39,7 39,8 40,4 
Telefonbau 13) 40, 1 42,3 43, 1 42,9 41,4 ?9,8 41,2 

Fahrzeugbau 41,0 41 ,2 41,9 40,9 40,4 39,8 40,5 
Schiffbau 38,2 38,9 39,2 )9,6 39,6 39, 1 38,8 
Lokomotivbau 40,3 40,0 41,'3 42,3 40,8 39,4 40,3 
Kraftfahrzeugbau 41 ,2 41, 1 42,7 40,3 40,0 39,2 40,8 
Flugzeugbau 41, 6 4}, 9 41, 3 42, 1 41,0 40,6 40,7 

Sonsti~e verarbeitende Industrien 
Feinmechanische Industrie 41,2 41,4 40,8 40,8 40,3 39,9 40,9 
Fototechnische Industrie 41,2 41,0 41, 2 41,2 40,6 40,3 41 ,2 
Uhrenindustrie 39,8 41 ,6 40,0 39,1 39,0 39,0 39,9 
Schmuckwarenindustrie 42,8 42,2 42,0 41, 7 40,7 40,7 41,6 
11.usikinstrumentenindustrie 40,8 40,B 41 ,3 4 o, 5 39,9 41,2 
Spielwaren- u. Sportgerateindustrie 40,4 40,2 3~,3 39,1 59, 1 38,9 39,3 

lJaugewerbe 37,2 :7,7 36,J 37,3 ;,6,9 36,7 36,8 
Hochbau 36,3 37,0 :,6,2 36,4 36, 1 35,7 35,6 
Tiefbau 1 ) 40,9 ,10, 3 40,3 40,B 39,8 40, 1 40,3 
Ausbaugewerbe 4 38,4 ::,8,1 38,0 38,2 ~s, 1 37 ,,3 57, 7 

Energiewirtschaft 41 ,6 41 ,5 41, 2 41,2 40,9 40,8 41,0 
~lektrizitatswerke 4 1, 6 41,4 41 ,2 41, 5 41, 3 40,9 40,9 
Gaswerke 41,5 41,3 40,9 40,9 40,6 40,7 40,9 

Handel 
Großhandel 40,7 40,5 40,6 40,4 40,2 40, 1 40,3 
Einzelhandel 40,5 39,3 :,9,0 3i3,6 38, 1 38, 1 38, 1 

Verkehrswirtschaft 
Transport und Verkehr 

Eisenbahnen 15) 40,S 40,6 41,9 41, 7 41, 7 41, 6 41, J 
3traßenbahnen 16) 45,0 45, 1 43, 1 43, 1 4),2 42,7 42,B 

Nachrichtenwesen 17) 38,9 38,7 39,6 39,5 39,0 38,4 39,2 
Dienstleistungen 

l'ersonliche Dienstl.eistungen 18 ) 
Gaststätten- und Hotelgewerbe l3,9 42,2 4 r, 5 40,9 40,3 40,0 40,2 
'Naschereien 41 ,2 40,5 40,3 40, 3 33,7 39,2 39,7 
Cherüsc'.1e Reini0unssnnstnlten ·11,2 40, 1 Y),5 )9, 5' 38,9 38,5 38,') 

Febr. Mai Aur;. Hov. 
1960 

41 ,3 41 ,8 41,2 41,2 
41,3 41,8 41,3 41,5 
42,6 43, 1 42,3 42,6 

43,8 43,2 43,3 46,2 
40,5 41,8 41,0 40,7 

40,9 40,4 40,7 40,4 

40,3 40,7 40,7 40,4 
40,2 40,9 40,3 40,7 
40,6 40,2 41,8 39,5 
40,2 40,9 41,0 40, 7 

39,2 39,8 40,2 42,7 
37,7 38,0 38,2 38,6 
39,9 41,0 40,3 40,6 

40,3 38,9 38, 1 37,4 
40,0 38, 1 36,6 35,5 
39,7 38,e 38,7 37,5 
40,7 41,4 40,9 41,2 
40,5 40,8 41,0 39,9 
42, 1 41, 7 41, 7 39,7 
39,7 40,3 40,5 40,2 
40,0 42,2 42,9 40,6 
40, 6 39,9 40,0 39,7 

41,0 41,3 40,5 40, 1 

40, 3 40,7 40,6 40,3 
38,9 40,2 40,2 39,6 

40,3 40,5 39,7 40,6 
40,2 40,3 39,7 39,4 
39,9 39,9 39,9 40,0 

40,8 ·1U,9 39,6 41,2 

41,5 41, 1 38,8 40,2 
40,6 41 ,O 40,9 41, 1 

40,2 40,5 40,5 40,6 
40,5 40,9 41,3 41, 2 
38,8 38,9 40,2 38,9 
40,9 41,0 40,7 42,Ö 
40, 5 39,9 40,8 41, 7 
:iB,9 39,1 39,0 39,2 
35,0 36,9 37,9 35,3 
34,3 35,9 36,7 34,5 
38,2 40,7 42,3 38,6 
36,8 37,8 38,3 36,2 
40,6 40,8 40,8 41,2 
40,7 40,9 41, 1 41, 1 
40, 1 40,3 40,4 41, 1 

39,8 40,2 40,5 40,2 
37,4 37,4 38,3 37,5 

42,7 41, 7 42,6 40,5 
42,5 43,2 43,2 42,8 
39,2 39,2 39,5 40,4 

39,7 39,9 40,2 39,7 
)9, 1 39,9 39,4 39,2 
37,7 3~,4 37,6 38,7 

-*) !18.nnliche unc, ',7e1·blic~1c .,roei ter zusar;m1"-:n.- 1) l!urchscnn1 tt o.us den, nachfolgend angefuhrton und. e1.aigen underen zv,ei­
,'._,',en der verarbeitenr~en Industrie.- 2) . .'.inscl!l. Getr9.nlceintlustr1e.- 3J Einschl. Jeiden- und .:Wlstfo.:Jeriüaustrie.- 4) Her­
stellung von Pappschecl1teln und Kartons.- 5) _,inschl. Schuhindustrie,- 6) ;,offerherstellu11g,- 7) Flachglasherstellung. -
- ) :inechl. Stahl- und ',/a.lzwerke. - 9) 3ch„oelz.:erke, - 10) Einschl. 2raktorenbau.- 11) Herstellung von Rechen- und .ichrei b­
maschinen sowie l~e;istr11:Jrkassen. - 12) ;:,inschl. Herstellung von ';vasch-, BugGl- und ~rahr,1aschinen so·nie Kühlschru.nken. _ 
1 .3) ·:;inschl. Herstellun2, anderer ..?ernmeldeser::.,,. te. - 14) ßau1nstEtlla tion. - 15) w1nschl. der I:ln.sse I. J.!,rcrebnisse der Er­
'1ebung der Interstate Commerce Comnnssion. Die Verdi8nstang2,ben beziehen sich auf alle 11.r'os1 t11ehmer ohne leitende An­
~e.,tell te, - 16) Einschl. ,,ntobus- und Jtndtbahnverkehr. - 17) Telefonverkehr; nlle Arbei tneh:ner ohne leitende und Auf­
sichts:u:~i'te, - 18) GanZJ.'ihrig ge6ffnete ])et.riebe, Die Verdienstangaben enthalten nicht den \lert von Unterkunft Bekö-
stigung und Berufskleidu.n.:; smvie Trinkgelder. ' 
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Indien 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Ministry of Labour and Employment, Simla. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden jahrlich durchgeführt. Berichtszeitraum ist das Kalender­
jahr. 

Brhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich uber das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweiliie: Es werden der Kohlenbergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Indui:;:trie, die 
Energiewirtschaft sowie Dienstleistungen erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf' alle saisonunabhangigen Betriebe, deren Produktion sich 
über das gesamte Jahr erstreckt (perenn.i.al factories),mit 10 und mehr Arbeitern, sofern sie mH Maschinen­
kraft arbeiten sowie auf' alle Handwerksbetriebe (ohne Maschinenkraft) mit 20 und mehr Arbeitern. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeitnehmer, sofern 
ihr Bruttomonatsverdienst den Betrag von 200 Rupien nicht übersteigt. 

~bgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttomonatsverdienste enthalten 
Entgelte für Überstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Leistungsprämien sowie andere bare Zulagen 
und Zuschüsse. Steuern und andere Pflichtabgaben der Arbeitnehmer sind noch nicht abgezogen. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die in den Originalquellen als durchschnittliche Brutto­
jahresverdiensts nachgewiesenen Angaben wurden in Monatsdurchschnitte umgerechnet. 

'Juellenangabe: "Monthly Abstract of Statistics", herausgegeben von der Central Statistical Organisation, New 
Delhi; "Year Book of Labour Statistics'I herausgegeben vom International Labour Office, Genf, 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeitnehmer*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Rupien 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 

1950 1952 1953 1954 1955 
-

Kohlenbergbau 1) 14,2 13,6 13,5 13, 5 13,8 

Verarbeitende Industrie 2) 80,6 92,7 92,6 92,6 97,8 
Textilindustrie 81,0 93,5 93,0 90,8 99,3 
Bekleidungs- und Schuhindustrie 70,9 93,5 89,4 92,3 91 ,8 
Holzindustrie 50,2 55,6 63,5 62,2 55,8 
Möbelindustrie 55,7 69,5 74,7 80,9 56,8 
Papierindustrie 75,8 84,9 83,2 79,0 88,5 
Druckgewerbe 3) 80,2 96,3 93,6 101, 2 96,0 
Lederindustrie 53,4 59,9 76,9 68,0 69,7 
Gummiverarbeitung 97, 1 111 ,6 119, 3 111, 3 114,0 
Chemische Industrie 72,6 81,2 86,4 85, 1 79,8 
Mineralöl- und Kohlenverarbeitung 87,3 96,4 117, 3 111 ,6 124,4 
Verarbeitung von Steinen und Erden 60,8 58,0 68,7 61, 7 65,1 
Eisen- und Metallerzeugung 98,0 127,7 142,6 134,4 139,5 
Eisen- und f1letallwarem ndustrie 66,6 32,6 78,8 il5, 4 c37,4 
Maschinenbau G3,4 85,9 55,9 93,1 01, 7 
Clektrotechnische Industri'l 99,7 108,0 11 v, 9 106,3 111, 7 
Fahrzeugbau FJ7,7 139,2 9G,J 116 ,Cl 11':l,1 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 1 

J<:lektrizit:1ts- und G-aswerlrn 99,9 10J,4 11 v, 3 110, 7 11 ~, :' 

'Nasserversorgung 79,3 81, 1 76,2 8',"' 1 ,:::S,8 

Dienstleistungen 4) 81,7 80,'/ 76,6 78,G G6,4 

1956 1957 1958 

19,4 19,7 20, 1 

100,7 102,8 106,9 
103,7 103,6 108,7 

91, 5 109,0 110,2 
6,3, 5 60,6 68, 1 
59,7 79,9 63,3 
8G,4 96,5 100,0 
99, 1 101 ,5 108,8 
63, 1 74,2 86,0 

125, 1 124,8 115, 2 

81, 7 95,6 108,5 

140,5 165,9 154, 1 
G9,4 G9,6 73,9 

124,0 121 ,9 127 ,3 

93,3 95,5 98,0 
94,7 99,1 111, 3 

109, 5 11:?,8 115 ,4 
1 :2, ~' 1 ~.::,, 5 121, 3 

1 21, 3 132,7 130, 9 
:n, o 9~,6 100,6 

102,3 103,5 93, 1 

•l faannliche und weibliche Arbeiter und Angectellte zusammen.- 1) llruttowochenverdienste, der Untcrtagearbei­
c~r im Revier Iharia und Raniganj; an Stelle JD: .1rngaben fur Dezember,- 2) :..,inschl. Energiewirtschaft, ,las­
s9rversorgung und Dienstleistungen.- 3) Einschl, Verlagswesen.- 4) Recreation servfces (insbesondere Licht­
spieltheater), ohne persönliche Dienstleistungen. 
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Israel 

Vorbemerkung 

Erhebungsträger: Erhebungsträger ist das Statistische Zentralamt, Jerusalem. 

Periodizität der Erhebungen: Die Erhebungen werden jährlich durchgeführt.Berichtszeitraum ist das Kalender-
jahr. 

Erhebungsgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land. 

Erfaßte Wirtschaftszweige: Es werden der Bergbau und einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Es werden alle Betriebe mit 15 und mehr sowie eine repräsentative Auswahl von Betrieben 
mit 5 bis 14 Beschäftigten erfaßt. Die Erhebungen erstrecken sich auf insgesamt 4 000 Betriebe. 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeiter zusammen. 

Abfrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen durchschnittlichen Bruttotagesverdienste enthalten 
ntgelte fUr Uberstundenarbeit, Teuerungszulagen, Dienstaltersprämien, Gratifikationen und andere Zulagen. 

Zusammensetzung der erfaßten Arbeitszeit: Es wird die im Berichtszeitraum von den erfaßten Arbeitern gelei­
stete Arbeitszeit einschließlich der geleisteten Mehrarbeitszeit ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Durchschnittsverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Arbeitszeitsummen errechnet, 

Quellenangabe: "Statistical Abstract of Israel", herausgegeben vom Central Bureau of Statistics, Jerusalem. 

Durchschnittliche Bruttotagesverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Israelische Pfund 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 

19§5 1956 1957 

Bergbau 8,76 10,14 11, 53 

Verarbeitende Industrie 8, 17 9,25 10, 18 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 7,74 8,66 9,62 

Textilindu9trie 8,19 8,95 9,69 

"" Bekleidungsindustrie 6,79 7,28 7,96 

Holzindustrie3) 7,92 9,08 10, 16 

Papierindustrie 8,29 9,53 10,52 

Druck- und Vervielfältigungs-
gewerbe . 

Lederindustrie 8, 16 9,44 10,37 

Gummiverarbeitung4 ) 7,89 9,53 10,62 

Chemische Industrie5) 8,07 9,38 10,43 

Verarbeitung von Steinen u.. Erden 8,64 9,79 10, 72 

Eisen- und Metallerzeugung . 
Eisen- und Metallwarenindustrie 8,01 9,25 10,21 

Maschinenbau / 7,95 9,07 10,20 

Elektrotechnische Industrie 7,78 8,91 9,83 

Fahrzeugbau 9,47 11,08 12,44 

Sonstige verarbeitende Industrien 9,93 11 ,46 12,27 

19581) 1959 

11,50 12 ,51 

9,50 9,89 

9,43 9,90 

9,59 9, 71 

7,03 7,29 

8,97 9,09 

8,28 8,98 

1 o, 18 10,81 

8,48 9,00 

9,71 10,38 

10,26 11 ,07 

10,83 11,45 

11 ,oo 11,90 

9, 17 9,49 

8,95 9, 12 

8,34 B, 71 

11, 34 11, 50 

7, 16 7' F 

·-*) Männliche und weibliche Arbeiter zusammen, - 1) Ab 1958 veranderte ~rhebungsgrundlage.- 2) Einschl, Ge­
tränke- und Tabakindustrie.- 3) Einschl, Möbelindustrie. - 4) Einschl. Kunststoffindustrie. - 5) Einschl, 
Mineralölverarbeitung. 
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Japan 

Vorbemerkung 

Erhebungstr:iger: :C~rhebungstr~ger ist die statistische Abteilung deo ,i.rbeitsminist<crnuns, Tokio. 

:Periodizi tc,t der Brllebun -ren: Die Erhebungen werden monatlich durchgeführt.Berichtszeitraum ist der Kalender­
monat, 

Erhebun~sgebiet: Die Verdienststatistik erstreckt sich über das gesamte Land, 

~rfaßte Wirtschafts:::meige: Es werden der Bergbau, einzelne Zweige der verarbeitenden Industrie, das Baue;e­
werbe, der Handel sowie die Verlrnhrswirtschaft erfaßt. 

Erfaßte Betriebe: Die Erhebungen erstrecken sich auf eine repräsentative Anzahl von Betrieben mit 30 und 
- mehr Beschaftio-ten. Die Aus,whl der erfaßten Betriebe wird alle drei Jahre auf Grund einer Betriebszdhlun;:: 

überprüft, 

Erfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen Angaben gelten für männliche und weibliche Arbeiter (~roduction 
workers) einschließlich Lehrlinge und Vorarbeiter sowie für Angestellte (non-production workersJ. 

In der verarbeitenden Industrie werden etwa 4 500 000 Arbeitnehmer erfaßt. 

A_b renz "des Verdienstbe riffes: Die nachgewiesenen durchs'Chnittlichen Bruttomonatsverdienste (Total Cash 
•arnings enthalten Entge te für Lberstunden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit,Leistungspramien, Schicht­
zulagen, Teuerungszulagen,Urlaubs- und Krankengelder, Gratifikationen,Familienzulagen, Wohnungsgelder so­
wie tarifvertraglich vereinbarte 3onderzahlungen (cipecial Cash Payments). 

lJicht einbezogen ist der Wert von !Jaturalleistungcn und staatlichen Reiszuteilungen. 

Steuern, Sozialversicherungs-, Gewerkschaftsbeitr~ge und andere Abgaben sind noch nicht abgezogen, 

Zusammensetzung der nachgewiecenen Arbeitszeit: Es wird die Zahl der im Berichtsmonat von den erfaCten ,,r­
bei tnehmern geleistcoten \rbeitsstunden einschließlich geleisteter lrlehrarbeits- und bezahlter Am;fullstun­
den ermittelt. 

Berechnungsmethode der nachgewiesenen Durchschnitte: Die Bruttomonatsverdienste werden durch Division der 
Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der erfaßten ;trbei tnehmer errechnet. Durchschnitte für zusammengefaßte 
'.Virtschaftszweie;e werden unter Berücksichtigung der Zahl der in den einzelnen Zweigen beschaftigten Arbeit­
nehmer errechnet, 

'.'.lellenangabe: "Monthly Labor Statistics and Research Bulletin" und "Year Book of Labor Statistics ", heraus­
gegeben von der Labor Statistics and Research Division, Ministerial Secretariate of Labor Ministry, Tokio. 

Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der ,\rbei ter )II:) 

nach .'/irtschaftsz1,eigen 

1 000 Yen 

Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt Febr, 

1952 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau 14,0 15,8 17,0 18,5 21, 5 21,7 22,4 20,5 

Verarbeitende Industrie 1 ) 12,0 13, 5 14,6 16,0 16,6 16 ,4 17,8 16,2 

Uahrungsmittelinoustrie 2 ) 10,7 11,8 12,9 13,3 14,2 13, 5 14,9 12,9 

Tabakindustrie 12,2 16,a 18,0 18,9 21 ,0 21, 4 23,4 22,8 

Textilindustrie 7,3 8,2 8,9 9,6 9,EJ 9,7 10,7 10,6 

Belrleidungaindustrie 5,7 6,5 7,3 7,3 7,7 7,7 8,5 8,5 

Holzincustrie 7,7 9,0 ?,9 10,5 10,9 11,4 12,5 12,2 

I.:öbelindustrie 'J,O 9,9 10,8 11, 3 1.C:,1 12,6 13,2 13,3 

Papierindustrie 17,0 18, 1 19,2 19,9 20,4 19,2 20,8 18,5 

Druck- und v~rvielfalti6un0s-
_c;ei· 1erbe 13,3 15, 3 16, 'J 18,2 19,4 1S,8 ?1, 5 19,6 

Lederindustrie 10,9 12, 9 1 ~, 1 14,0 14,) 15,0 16,4 16,3 
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Mai Aug. Nov. 

1960 

21, 5 28,5 22,3 

16,2 17,3 17 ,5 

13,0 14,7 14,4 

18,5 18,6 21,1 

10,0 11, 7 10,7 

8,4 9,5 9,3 

11 ,9 14,2 13,0 

12,9 14,2 14,6 

18,5 19,9 19,5 

20,3 20,6 21, 7 

16, 1 16,5 17,5 



Japan 

noch: Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Arbeiter*) 
nach Wirtschaftszweigen 

1 000 Yen 

Jahresdurchschnitt 
Wirtschaftszweig 

1952 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Gummiverarbeitung 10,4 12,0 12,3 12,6 12,3 12,5 13,3 

Chemische Industrie 13,4 15, 2 17,6 19,0 19,4 19,3 22,0 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 12,9 14,4 15,6 16,4 16 ,IJ 16,5 18,0 

Eisenschaffende Industrie 17,9 19,6 21 ,8 25,0 25,0 27,6 29,7 

Eisen- und Metallwarenin-
dustrie 11, 9 13,6 14,8 15,9 16, 5 15,3 16,6 

Maschinenbau 13, 1 14,8 15, 1 17,6 18,8 18,6 20,3 

Elektrotechnische Industrie 13,4 14,8 15, 1 16,4 16, 5 15, 5 16,4 

Fahrzeugbau 16,4 18,7 19,9 22,6 23,7 23,7 25,7 

Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 13,0 14,5 15, 2 16,2 16,9 16, 1 16,7 

Baugewerbe 8,5 9,9 11,1 12, 1 13,0 13,8 14,7 

Durchschnittlich bezahlte Monatsstunden der .,rbei ter*) 

nach Wirtschaftszweigen 

"' Wirtschaftszweig 
Jahresdurchschnitt 

1952 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau 181 190 191 192 194 191 188 

Verarbeitende Industrie 1 ) 195 197 199 203 204 202 206 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 201 200 202 201 204 207 205 

Tabakindustrie 170 169 166 162 163 167 168 

Textilindustrie 192 196 198 '.?03 203 201 203 

Bekleidungsindustrie 187 188 194 196 196 200 202 

Holzindustrie 196 200 203 203 205 205 209 

Möbelindustrie 203 202 208 207 208 212 212 

Papierindustrie 208 208 211 211 216 268 211 

Druck- und Vervielfälti-
gunirngewerbe 217 218 219 220 221 224 226 

Lederindustrie 188 192 197 204 203 201 206 

Gummiverarbeitung 188 192 194 198 197 199 205 

Chemische Industrie 130 182 185 187 186 183 186 

Verarbeitung von 3teineu 
196 und .8rden 194 199 202 203 201 205 

Eisenschaffende Industrie 197 200 201 202 204 203 211 

Eisen- und Metallwaren-
industrie 204 206 209 209 213 212 217 

Maschinenbau 201 205 202 211 213 202 217 

Elektrotechnische Industrie 192 197 194 ?03 205 201 204 

Fahrzeugbau 198 198 1 ')C) 206 :'09 201 208 

Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 193 196 196 202 109 202 204 

Bauze·Nerbe 188 1GG 1S5 1 <_J(, 1 :.19 205 

,mmerkungen ,nehe .:oeJ. te 51 

50 

Febr, 

12,2 

18,9 

16,9 

25, ~· 

16,3 

19,0 

14, 1 

22,4 

15,4 

14,7 

Febr. 

190 

216 

210 

169 

213 

207 

216 

220 

219 

231 

220 

210 

193 

215 

217 

228 

233 

217 

222 

215 

:C11 

Mai Aug. Nov. 

1960 

11, 7 12,5 12,4 

19,6 21 , 1 20,7 

17,0 17,9 17,6 

27, 1 27,2 29,4 

15,6 16,7 17,2 

18,7 20,4 20, 1 

13,9 14,3 14,6 

22,7 22,9 24,8 

15,2 16,3 17,3 

15,0 16,4 16,2 

Mai Aug. Nov. 

1960 

189 188 197 

203 206 211 

199 204 209 

156 167 162 

201 200 207 

199 191 205 

'206 208 212 

209 207 222 

207 212 216 

221 223 231 

204 211 215 

199 196 201 

181 190 189 

:::>04 206 210 

212 214 216 

216 218 224 

215 218 223 

194 203 206 

210 210 218 

195 204 207 

204 213 207 



Japan 
Durchschnittliche Bruttomonatsverdienste der Angestellten*) 

nach 'ilirtschaftszweigen 

1 000 Yen 

Jahresdurchschnitt Febr, 
Wirtschaftszweig 

1952 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau 21,0 23,7 25,3 28,7 34,2 33,6 34,4 27,7 

Verarbeitende Industrie 1 ) 19,2 22,0 24, 2 26,9 29,0 28,6 30,9 25,4 
l'lahrungsmittelindustrie2 ) 18,9 21, 3 24,3 24,6 25,7 25,6 28,2 21 ,9 
Tabakindustrie 16,2 22,3 24, 1 25,1 27,6 28,5 31, 3 31 ,9 

Textilindustrie 17, 1 19,1 21, 3 23,8 24,9 23,9 26,4 22,6 

Bekleidungsinnustrie 13,5 15,0 16,4 17,6 18,3 18,6 19,4 17,6 

Holzindustrie 11, 7 13,4 16,2 17,4 18,7 20,0 21, 6 18,9 

Möbelindustrie 12,8 15,0 17,3 17,9 19, 5 20,1 21, 6 19, 5 
Papierindustrie 26, 1 27,9 31,8 33,7 35,4 31, 6 33,3 28,7 

Druck- und Vervielfältigungs-
gewerbe 17,9 20,2 23,0 25,3 27,8 28,4 31, 6 27,7 

Lederindustrie 16,2 18,8 19,5 22, 1 23,8 24 ,'\ 25,9 23,4 
Gummiverarbeitung 18,3 22,6 24,9 27,0 27,6 25,6 27,5 23,1 
Chemische Industrie 20,3 23,6 27,4 29,7 30,8 32,2 34,3 27,2 

Verarbeitung von Steinen 
und Erden 20,3 24, 1 2G,2 28,0 29,5 28,2 30,4 25,9 

Eisenschaffende Industrie 21, 5 24,0 27,3 32,2 35,5 36,7 40,0 30,4 

Eisen- und J.!etallwaren-
industrie 16,9 19,7 21 ,8 23,9 26,2 25, 1 26,9 24,0 

Maschinenbau 17,6 20,0 20,6 23,7 26,4 26,5 28,4 24,3 

Elektrotechnische Industrie 21,0 23,7 24,3 27,0 30, 1 29,5 30,5 24,4 
Fahrzeugbau 20,7 24,2 26,0 29,5 32,5 33,8 36, 1 29,0 

Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 20,4 23,0 24,5 26,6 28,0 26,1 27,6 24,5 

Baugewerbe 15,3 19,0 21, 1 22,2 24,3 25,4 27,3 22,0 

Durchschnittlich bezahlte Monatsstunden der Angestellten*) 
nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig Jahresdurchschnitt Febr. 
1952 1953 1955 1956 1957 1958 1959 

Bergbau 198 198 196 197 199 196 195 195 
Verarbeitende Industr~e 1 ) 193 195 194 197 199 198 200 207 

Nahrungsmittelindustrie2 ) 198 200 200 202 202 205 203 207 
Tabakindustrie 187 187 185 183 188 183 191 195 
Textilindustrie 200 202 202 205 206 204 204 213 
Bekleidungsindustrie 200 198 202 206 204 208 208 213 
Holzindustrie 204 205 206 206 207 205 206 212 
Möbelindustrie 205 204 210 210 211 213 213 220 
Papierindustrie 195 193 192 192 195 197 196 206 

Druck- und Vervielfaltigungs-
gewerbe 195 199 201 202 205 206 203 205 

Lederindustrie 191 191 198 203 201 201 202 214 
Gummiverarbeitung 193 198 196 199 199 200 ' 203 208 
Chemische Industrie 179 179 183 184 184 181 181 188 

Verarbeitung von Steineh 
und Erden 195 195 195 198 199 199 200 207 

Eisenschaffende Industrie 190 191 189 189 189 191 193 197 
Eisen- und Metallwaren-
industrie 201 204 202 204 206 212 215 227 

Maschinenbau 198 202 198 205 207 205 209 219 
Elektrotechnische Industrie 190 193 191 196 200 200 203 213 

Fahrzeugbau 194 194 193 197 200 195 198 205. 
Sonstige verarbeitende 
Industrien 3) 190 193 191 198 196 200 202 211 

i'3g ~.t;evierbe 207 205 211 ?10 210 213 214 

Mai Aug, Nov, 

1960 

28,0 51, 9 28,6 
26,3 27,8 27,8 
23,9 25,6 24,4 
25,5 25,7 30,3 
22,5 26,9 23,7 
17,7 19,9 18,3 
19, 1 25,1 20,2 
20,2 22,7 21,0 
28, 1 30,3 29,5 

29, 1 30,2 29,8 
22,3 24,8 -25,8 
22,8 24,8 23,0 
30, 1 29,9 31, 7 

25,7 28,5 26,8 
31, 7 32,4 34,5 

23,4 25,4 25,2 
25,0 27,6 26,7 

24,5 25,0 25,4 
30,6 31,4 33,9 

24,6 26,2 27,8 
23, 1 26,9 23,8 

Mai Aug, Nov, 

1960 

194 197 196 
195 204 202 
196 207 202 
177 194 181 
203 206 207 
203 205 209 
206 208 208 
209 213 220 
192 201 199 

199 203 201 

197 207 207 
197 201 200 

174 187 182 

193 202 202 
190 201 195 

213 221 219 
203 213 211 

195 209 205 
194 202 203 

191 203 203 
208 222 212 

J!<) Mannliche und weibliche Arbeiter bzw. Angestellte zusammen.- 1 Durchschnitt aus den nachfolgend an e-g 
führten und, einigen anderen Zweigen der verarbeitenden Industrie.- 2) Einschl. Getrankeindustrie.- 3) Fein­
mechanische, fototechnische, optische und Uhrenincuntrie, 
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lhontan-Union 

Vorbemerkung 

rhebungstrager: crhebungstrager ist die Hohe Behörde der Montan-Union, Luxemburg, in Zusammen­
arbeit r'li t den 3totistis~hen Amtern der lü tgliedstaaten. 

l'eriodizi t2.t der •:rhebun,;en: Die Erhebungen werden viertelJahrlich durchgeführ.t. Im Steinkohlen­
bergbau ist Berichtszei trawn das ICaler.d erviertelJ ahr, im Eisenerzbergbau jeweils die Monate 
J'ebruar, Msi, faue;ust und November, in der 1'isen- und 3tahlindustrie jeweils die Monate Marz, 
Juni, September und Dezember. 

- , :rhebung sgebiet: Die ;;rhebungen erstrecken sich auf die der illontan-Union angehörenden 
in der Bundesrepublik Deutschland ( einschließlich Jaarland) sov1ie in den Landern 
Frankreich, Italien, Luxemburg und den Hiederlanden. 

Betriebe 
Belgien, 

,erfaßte Wirtschaftszweige und Betriebe: Es werden der Montan-Union angehörende Betriebe im Stein­
kohlen- und Jüsenerzbergbau sowie in der Eisen- und Jtahlindustrie erfaßt. 

Im 3teinkohlenbergbau werden die clteinkohlengruben im eigentlichen clinne sowie :illre Hilfsbetrie­
be erfaßt, nicht jedoch Nebenbetriebe wie ~okereien, Brikettfabriken, Ziegeleien, Stickstoff­
werke um-,. Im Eisenerzbergbau werden die Eioenerzgruben sowie ihr" Hilfsbetriebe erfaßt. 

In der <oisen- und Jtahlindustrie werden die eigentlichen :Produktionsbetriebe sowie deren Hilfs­
und Nebenbetriebe erfaßt. Zu den Produktionsbetrieben zahlen Huttenkokereien (ausschließlich 
der r:ohlen7.ertsto:ffanlagen), Iiochöfen ( einschließlich der Erzaufbereitungsanlagen, jedoch ohne 
,,chlackenverwertung), 0tahlwerke ( einschließlich der örtlich verbundenen Stahlgießereien), 
D~lomit- und Brechanlagen (ohne Thomasschlackenmuhlen), Warm- und Laltwalzwerke im Sinn des 
Vertrages sowie die Verzinnungs-, Vorzinkungs- und \/'erbleiungsanlagen. Zu den Hilfs- und Neben­
betrieben zahlen r:essel- unr1 rieizanl agen, Elektrizitäts-, Gas- und Nasserwerke, Maschinenanla­
gen der Froduktionsbetriete, Reparaturwerkstatten, Instandhaltungs- und Baubetriebe einschließ­
lich elektrotechnischer 'i'lerkstatten, die llerkzeugherstellung sowie Bahn- und Hafenanlagen, 
Transportbetriebe, Lehrlinzswerkst~tten, Forschungsabteilungen, Laboratorien, Abnahmebetriebe, 
:::erner 'ilerkschu tz und Sani tatsdienste, 'i/irtschaftsbetriebe und andere Betriebe, sofern sie 
nicht Teil eines bestimmten Fabrikationsbetriebes sind und in der Regel keine für den Verkauf 
bestimmten 1,rzeugnisse herstellen. 

'rfaßter Personenkreis: Die nachgewiesenen hngaben gelten :för alle standig beschaftigten mannli­
chen und weiblichen .',rbei ter einschließlich der Lehrlinge im .r3ergbau, jedoch ohne Lehrlinge in 
der 3isen- und Jtahlindustrie. · 

!licht erfflßt werden 1/erkJ.1eister, Jteigcr sowie Auf'sichtspersonal, auch wenn sie im Stunden­
oder Tagelohn besch~ftigt werden. 

,\ bgrenzung des Verdienstbegriffes: Die nachgewiesenen Bruttostundenverdienste ( "direkte Brutto­
stundenlölme in unmittelbarem Zusammenhang mit dem Arbeitseinsatz") enthalten J,ntgel te für 
Übcrstµnden-, Nacht-, Sonn- und Feiertagsarbeit, Teuerungs-, Gefahren-, Schmutz- und Hartezu­
lagen, Verantwortungs- und ·Funktionspriimien sowie Leistungspramien, sofern diese mit dem Jtun­
denlohn verbunden sind und regelmaßig monatlich gezahlt v1erden; ferner sind enthalten J,ntgel te 
für bezahlte Ausfallzeiten wegen :lahrnehmung von Gewerkschaftsaufgaben, bare Verpflegungszu­
lagen sowie Entgelte der Lehrlinge in Jteinkohlen- und Eisenerzgruben (ohne Lntgelte für Stun­
den, in denen Lehrlinge Ausbildunc;slehrg[,nße besuchten). F,:tr den Jteinkohlen- und ~;rzbergbau 
der Bundesrepublik Deutschland werden die Bruttostundenverdienste einschließlich und ausschließ­
lich der BErgmannspramien Gusge·Niesen. 

!licht einbegriffen sind Familienzulagen, Gratifikationen, Leistunf';szulagen, Urlaubs- und Feier­
tagsgelder, der •'lert von Hatur'lllcistunsen sowie :UchrlinGsvorgütungen in der Eisen- und Jtahl­
industrie. 

3teuern, Sozial versichnrungsbei trage unci :mdere J:flichtabgaben der .,rbei ter sind noch nicht 
abgezogen. 

ZusaMrnensetzunc ~,er erfaßten ·,rbei tszei t: ~s wird die Zahl der im Berichtszeitraum von den er­
fs 'ten ,rbeitern ßeleisteten ,rbeitsötunoen einschließlich geleisteter Gberstunden ermittelt. 

''erechnun~smethor e der n8chc;e"1iesenen Durchschnitte: Die durchschnittlichen Bruttostundenver­
clienste werden durch :Jivision der Verdienstsummen durch die Gesamtzahl der im Berichtszeitraum 
geleisteten :\rbEli tsstundcm E·rrechnet. 

uellen8n;'.abe: 11 Statistische Informationen", herausgegeben von der Hohen Behörde der montan-Union 
(,uropaische Gemeinschaft für Kohle und 3tahl), Luxemburg, "Statistisches Taschenbuch 1959 11 , 

herausgegeben vom Statistischen hmt der ,uropaischen Gemeinschaften, Brüssel, 

52 



1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 

Zeit 

19'50 1, VJ. 
2. 7J. 
3. VJ. 
1. VJ. 

1953 D 
1954 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1958 D 
1959 D 
1960 1. Vj. 

2, VJ„ 
3. VJ. 
4. Vj. 

1 g53 D 
1 ~54 D 
1955 D 
1956 D 
1957 D 
1n5s D 
1959 D 

1 ]60 1. VJ. 
2, VJ. 
3. VJ. 
4, VJ, 

1957 Februar 
Hai 
August 
November 

1958 Ii'ebruar 
Mai 
4.ueust 
november 

1959 Fel:)ruar 
Mai 
Aut,UGt 
nover1ber 

1960 Februar 
Ilai 
August 
!rovember 

1957 Februar 
r:ai 
August 
Hove'llber 

1 ?58 Februar 
Msi 
:.ueust 
ilovPmber 

195') Februar 
f,1a1 
Aue;ust 
November 

19 ,Q iebruar 
I.1a1 
lUGUSt 

ilovember 

August 
rrovember 

1958 iebruar 
r;ai 
Aw_;ust 
j:!ovember 

1959 .F'ebru.ar 
!,'1ai 
.i.ugust 
November 

1 •)60 Februar 
Mai 
August 
:Tovember 

1 ?53 D 
1954 D 
1955 D 
1"'56 D 
1 :JJ7 D 
1958 D 
: 0 59 D 

:'60 -rZ 
Juni 
}epter..,QPr 
J('Z8l'"JbE'r 

Montan-'-Un1on 
Durchschnittliche Bruttostundenverdienste der Arbeiter 1m Steinkohlen- und Eisenerzbergbau 

sowie 1n der Eisen- und Stahlindustrie der Landar der Europäischen Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl 

Deutschlrrnd (BR) 1 ) Saarland Belgien Fro.nkreich2 ) Italien3) Luxembura: 

o.u::::;c[ll. l PClh„C 'l, 
Berp;mannsnr..11_ ie 

~, 1 5 
2, 2J 
2,4.4 
2, 73 
2, '.'3 
0 ,3s 
3,01 p 

) ,01 
,.,, 10 
3, 18 

1 , ~' ') 
? ,05 
2 ,23 
2,47 
~, G7 
2, 72 
2, 76p 

2, ?!J 
2 ,ca 
2, 94 

2,23 
2,;>6 
2,?8 
'J' 3.1 

2,43 
2, 3ri 
2 ,45 
? , 39 
2,42 
2, 45 
2, 5E 
2, 55 
2, 74 
2, 72 
2 ,90 
2,90 

,C9 
, 12 
, 14 
, 20 

2, 30 
2, 22 
2, 31 
2, 25 

2, 28 
2, 31 
? ,42 
2, 43 

2,61 
2, 59 
2, 74 
2, 76 

1,.31-
1, :7 
1, 74 
1 ,82 
1,-:;ir, 

.... ,2G 
3, .J5 
3,43 

2 ,05 
2, 15p 
2, 25 
:::', "i2 
2, 33 

1, 79 
1,81 
1,81 
1, '=39 

1 ,99 
1 ,92 
2,00 
1, 95 
1 ,96 
2,01 
2, 10 
2, 15 

2, 33 
2, 30 
2 ,41 
2,47 

2, G3 
2, [.6 
2 1 ~· 1 
2, 94p 

2, 97 
.J, 06 
3, 12 

c', 44 
2, 4/'.i 
', 51 
2, 5:5 
2, 64 
2, 55 
2, 70 
2, 64 

2, 67 
2, 71 
2,81 
2, 50 

3, 00 
2, 98 
3, 16 
3, 16 

...', 24 
2, 26 
2, 29 
2, 35 
2,44 
2, 35 
2,48 
2 ,43 

2,45 
2,48 
2, 59 
2,60 

2, 78 
2, 76 

2,93 

2 ,06 
2, 15 
2, 34 
__:,55 
',66 
],01 
3, 22p 

3, 23 
3,48 
3 ,61 

219,48 
222, 33 
241 ,ao 
266, 22 
;::95,52 
331, 11 

2 ,90 b) 
<', 97 b) 
3,03 b) 

137, 59 
1 )8, 1D 
152,05 
171 ,01 
1 'J1 ,91 
219 ,33 

2, 24 b) 
2,40 b) 
2,4C b) 

1 Bc:1, 56 
1 ')1 ,55 
208, 75 
2J1 ,05 
257, 10 
~'91 ,83 

2, 72 b) 
2 ,82 b) 
2,86 b) 

169,88 
171,11 
196, 21 
219, 70 
243, 40 
298,41 

3,22 b) 
3, 51 b) 
3, 69 b) 

bfrs 

32 ,63 
32,98 
33, 7<l 
35,56 ~) 
41 ,95 .... ) 
42,93 
45 ,41 p 

4~ 1 06 
44 ,21 
44 ,07 

22,68 
22, 74 
2...,, 12 

' 24,46 a) 
28,59 a) 
29, 13 
29, 15p 
29,35 
29,66 
30, 12 

29, 69 
29,92 
)0,68 
32,39 a) 
38, 19 a) 
39,03 
39, 17p 

39 ,50 
)~, 79 
_)':J, 75 

.fi'rs 

Steinkohlenbergbau 

Untertagearbeiter 

200, 43 
203, 39 
220,60 
238, 30 
268,93 
300 ,08 
314, 75p 

3, 19 C) 
3,24 
3 ,25 

LJbertagearbei ter 

138, 17 
142 ,89 
160, 72 
176 ,90 
198, 20 
222 ,01 
233,25p 

;_: 1 )6 C) 
2 ,41 
2,44 

Alle Arbeiter 

178, 76 
182, 70 
zoo, 14 
217, 15 
245, 18 
274,45 
288, 55p 

2 192 C) 
2, 97 
2 ,99 

E.isenerzbergbau 

Untertagearbe1 ter 

370,32 
378, 26 
300, 38 
393,08 
415, 30 
429,33 
434, 28 
436, 74 
435, 46 
444, 71 
444, 64 
443, 73 

4, 56 C) 
4, 72 
4, 70 

tJbertagearbei ter 

254, 98 
266,37 
280, 84 
280, 82 

295, 68 
305, 39 
313,59 
309, 70 
307 ,91 
319,05 
323, 67 
317,89 

3,23 C) 
3, 33 
3,41 

Alle Arbeiter 

341, 79 
350,05 
359,88 
365, 36 

385, 75 
397, 94 
402, 67 
405, 15 
403, 79 
412,35 
412 ,09 
411 ,68 

4 123 C) 
4, 37 
4, 36 

Eisen- und 3ta.hlindustr:i.e (Alle 

30, 36 
31, 54 
33, 52 
%,72 
33, 78 
40, 14 
41, 37p 

42, 74 
43, 18 
43, 56 

154, 15 
161 ,oo 
"181,21 
200, 20 
214,87 
245, 23 
257,10p 

2 1 71 C) 
2,83 
~, 90 

Lit 

140, 76 
145, 21 
153 ,09 
165 ,54 
164, 12 
170, 12 
171,4'..ip 
187 ,)7 
178,61 
179, 52 

128, 52 
1.52,52 
141, 37 
152,00 
153,06 
161, 19 
161, 78p 
172,05 
171, 12 
171, 29 

136, 76 
140,83 
150,02 
162, 19 
1611 38 
167 ,81 
168,66p 

1ß2, 34 
175, 72 
176,29 

203,61 
205,83 
20B, 34 
218, 27 

208, 27 
204,61 
211 ,39 
221 ,08 

214, 79 
224, 65 
216, 76 
223, 69 

224, 74 
227, 95 
230, 84 

187, 24 
192,58 
192,98 
196, 75 
203, 75 
195,92 
202, 14 
206, 32 
198,65 
206,62 
206 ,87 
205,36 
207, 95 
211, 55 
211 ,40 

194,80 
199, 24 
201, 12 
207, 72 

206, 16 
200,49 
207 ,07 
213,50 

207, 27 
215 ,87 
212, 13 
215,05 

216,99 
220, 18 
221, 75 

Arbeiter) 

236, 90 
251 ,99 
261,69 
233, 77 
294, 67 
307,91 
312,95P 
327, 29 
336, 18 
332,07 

l:frs 

53 ,40 
53 ,55 
53, 78 
55 ,95 
56 ,81 
56, 10 
56 ,66 
56, 50 
57 ,03 
55 ,46 
55 ,95 
57, 19 

59, 15 
58, 75 
58, 10 
59 ,68 

38, 70 
39,22 
39 ,94 
41, 52 

41 ,36 
40, 76 
41, 22 
41 ,58 

42, 14 
41, 16 
42 ,60 
43, 15 
44, 13 
44 ,06 
44, 19 
44,28 

48, 10 
48 ,31 
48, 70 
50,87 
51, 35 
49 ,,65 
49,97 
51, 10 
51 ,61 
50, 10 
51, 10 
J2, 11 

53,58 
53, 37 
52, 5t\ 
53,09 

33,07 
33,61 
36, 36 
39,58 
44,58 
45,95 
4 7, 68p 
4~,67 
49, 78 
50, 17 

NieC erlande 

},fl 

1 ,92 
2, 13 
2,27 
2,40 
2, 78 
2,96 
,,02p 

3 ,20 
3, 18 
3, 16 

1,10 
1 ,22 
1,32 
1 ,43 
1,60 
1, 72 
1168p 

1 ,95 
1 ,95 
1 ,96 

1 ,62 
, , 78 
1, 91 
2,04 
2, 34 
2,50 
2,51),1 

2, 73 
2, 72 
2, 72 

1,50 
1 ,61 
1, 79 
1 ,86 
2,08 
2, 15 
2 ,25p 
2, 50 
2,49 
2,50 

1) Bis 1959 ohne, ab 1060 mit Qaarland.- 2) Bei Bisenerzbergbau: Ost-Revier.- 3) Bel. Steinkohlenbergbau: Revier Sulcis.-a) Ohne staatl1.cbe Subvention bzw. 
der Arbeitsze:i.tverkurzung.- b) Ab 3. ViertelJahr 1959 in DM.- c) Ab 1960 in NF. 
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Ubers1chten 
Durchschn1ttl iche Bruttoverdienste der Arbeitnehmer 

In ausgewählten Ländern 
in Landeswährung 

,\bkürzungen: Verdienstart; St. V. = Sttllldenverdienst .- ,V.V. = ',Vochenverdienst.- L ...... V. = IVLonatsverdienst. 

Erfaßter Personenkreis; m = mannliche Arbeitnehmer.- mw = alle Arbeitnehmer. 

:erfaßter Wirtschaftszweig: Bg = Bergbau.- VI = Verarbeitende Industrie.- Bau= Baugewerbe.- E = Energiewirtschaft.- H = Handel,­
VN = Verkehrawirtscha~t.- D = :Uienstleis-r;une;en. 

Ver- Geschlech+ 
Land dienst- der .\rbei t-

art nehmer 

1-1.rbei terverdienste 

Belgien 1 ) St, V. mw2 ) 

Danemark 3t. v. ruw 

Finnland St. V. 
:w2r Frankreich3 ) st. v. 

Großbritannien 1 ) St. V. m 

Irland 1 ) St, V, mw2 ) 

Italien St. V. mw2 ) 

Jugosla\1ien l•i.V, mw 

Luxemburg 1 ) St. V. m 

iaederlande 1 ) St. V. m 

lTorwegen St, V. m 

,sterreich (Wien) ,(.V. mw2 ) 

3chweden St. V, m 

Schweiz 1 ) St. V, m5) 

Une;arn M,V, mw2)6) 

Argentinien M.V. mw 

Kanada St, V. mw2 ) 

Vereinigte Staaten St, V. mw2 l 

Indien M,V, mw7 ) 

Japan H.V. mw2 l 

Angestell tenverdiens ~e 

Schweden3) ßl.V. m 

Schweiz 1 ) M,V, m 

KAnada 1 ) w.v. mw 

Japan r,,.v. cw . 

Ver- Seschlecht 
Land aienst- dPr rbei t-

ort neh'iier 

\rbei terveröienste 

Belgien 1 J St, V. mw2) 

D-2..nemark ~t. V, mw 

_'innland ')t. V. m 

Pra'1kreicrt3 ) St.V. mw2 ) 

Gro.Sbri tannien 
1) 

Jt. v. m 

Irland 1 ) St. V. mw2 ) 

Italien 3t, V. mw2 ) 

,Ju~oslawien r,,,V, mw 

Luxemburg 1 ) dt, V. m 
1' IIiederlande 1 Jt, V. m 

:rorwegen St, V. m 

( 1sterre1ch ( .lien) W. V. m,/) 
:~chweden St. V, m 

Jch11eiz 1 ) St. V, m5) 

Ungarn r.1. v. mw2 )6) 

Argentinien M:. V, rr.w 

1:anada 3t. V. mw2 ) 

Vereiniete '3taaten St, V. mw2 ) 

Inc'ien i, .v. mw7) 

Je:_:,an J,;,v, mw2 ) 

mgestell tenverdienste 

>chweden3 ) ;,,V, ' 
3ch·veiz 1 ) : .v. C 

Kanada 1 ) ,I, V. mw 

Japan I .V. Ii1W 

Erfaßter Landes- Jahresdurchschnitt 
iYirtschafts- wahrung zweig 

1950 13'.:13 1954 1955 1956 1957 

Bg, VI,Bau bfr 23,07 24, 14 24,C9 27 ,41 29, 23 

'11,Bau, Vw,D dkr 3,07 3, 76 3,89 4,07 4,38 4,62 

Bg, VI,E Fmk 1, 17 1 ,64 1 ,69 1, 76 1,96 2,06 

VI,Bau,H, Vw,D ffr 98 141 151 163 184 202 

VI d 39,6 49,2 52,5 56, 9 61, 1 65, 3 
vI4 l d 23,0 29,0 29,9 31 ,3 33,0 34,2 

VI Lit 143 169 175 185 198 207 

Bg,VI,E Din 8 121r 8 690 9 015 9 830 10 960 
Bg,VI,Bau lfr 30,65 31, 34 )3,07 34,83 38, 94 
VI hfl 1, 12 1, 25 1 ,45 1 ,50 1 ,63 1 ,81 

Bg, VI nkr 3, 22 4,28 4,50 4, 75 5, 12 5,45 
VI,Bau s 231 351 364 381 402 430 
Bg, VI skr 2, 72 4, 11 4, 29 4,64 5,04 5, 34 
VI,H,Vw sfr 2,86 3, 11 3, 16 3,25 3,38 3,53 
Bg,VI,E Ft 690 994 1 105 1 156 1 235 1 486 

VI m•n 588 999 1 163 1 301 1 478 1 950 
VI kan$ 1,04 1, 36 1 ,41 1 ,45 1 ,52 1, 61 

VI US-$ 1,47 1, 77 1,81 1,88 1,98 2,07 
VI,E Re 80,6 92,6 92,6 97,8 100, 7 102,8 

VI 1000 Yen 13,5 14,3 14, 6 16,CI 16,6 

Bg, VI skr 784 1 085 1 133 1 235•) 1 321•) 1 407•) 

VI,H, Vw sfr 756 821 836 860 892 926 
VI kan$ 58, 74 73,87 77,81 B0,57 85, 23 89,92 
VT 1000 Yen 22,0 23,4 24,2 26,9 29,0 

14eßzahlen der durchschn1ttl1chen Bruttoverdienste der Arbeitnehmer 

in ausgewählten Ländern 

1953 = 100 

ErfDßter Jahresdurcbschni tt 
hrtschafts-

zweig 1950 1952 1954 1955 1956 1957 

Bg, VI,Bau 105 108 119 1?7 
VI, Bau, Vw, D 82 97 103 108 116 123 
Bg,VI,E 71 100 103 107 120 126 
VI,Bau,H,V#,D 69 97 107 115 130 143 
VI 80 95 10? 116 124 133 
VI4 ) 79 95 103 108 114 118 
VI 85 98 103 110 117 122 
Bg, VI,l'.'. 107 111 121 '135 
ßg,VI,Bau 102 108 114 1_? 
VI 90 98 116 120 130 1,1_, 

Bs, VI 75 96 105 111 120 127 
VI,Bau 66 99 104 109 115 12"5 
:iJg, VI 66 95 104 113 123 130 
VI,H,Vw 92 99 10'.2 105 109 114 
B.'.;, Yl,1 69 95 111 116 124 149 
VI 59 92 116 130 148 195 
VI 76 96 104 107 112 118 
VI 33 94 102 106 112 117 
YI,...., 87 100 100 106 109 111 
VI 89 106 108 119 123 

J~, VI 12 ;e 104 114 e) 122e) 130•) 

VI,.".L, Vw 92 98 102 105 109 113 
VI so 96 105 109 115 122 
VI 87 106 110 122 132 

195e 1959 

27,91 28,56 

4,80 5, 17 

2, 17 2 ,29 

225 239 

67,3 70,8 

35,8 37,4°) 
216 221 

11 330 13 060 

40,88 42,08 

1. 79 1 ,87 

5 ,69 6, 19 

445 459 

5,67 5, 50d) 

3,69 3,80 
1 505 1 )51r 

2 722 4 286 

1 ,66 1, 72 

2, 13 2,22 

106,9 ... 
16,4 17,B 

1 483°) 1 545gl 

964 991 
93, 74 ... 

28,6 30,9 

1958 1959 

121 124 
128 138 

132 140 

160 170 

137 144 
1 c3c) 129°) 

1 '.28 131 
1 ;or 161 

133 137 
143 150 

133 145 

1~7 131 

138 134 d) 

119 122 
151 156 

272 429 

122 126 

120 125 

115 ... 
121 132 

137•) 142el 

117 121 

127 ... 
130 110 

1960 

;:;7•l 
2,44 b) 

... 
76,8 
40, 1°) 

15 •;;Oe) 
... 
;:;2•l 

491 
5, 97d) 

... 
1 577 
5 820°) 

1,78 
2,29 ... 
19,5 

... 

... 

... 
33,4 

1960 

;~;a) 
14gb) 

... 
156 
138°) 

; ~~c) 

... 
;;~.) 
140 
145d) 

... 
159 
583c) 

131 

129 

144 

... 

... 

. .. 
152 

1) n itell8 JD: Cktober.- 2) L:inschl. Ju,s:::.ndl1cn0r i-1.rbeiter.- 3) . .i.fl ..,telle JD: ..,e9tembcr.- 4) iiis 1952 e1.nschl. .Ller2;bau.- 5; ; 1..icnerbeiter.- 6) ,lrbeittr 
'ta.it"l 1)Ptrieben.- 7) ~inschl. .,n:estellter.- a) 3, ViertelJahr,- b) 2, ViertelJahr.- c) Jeptember.- d) November.- e) August. 
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B, Streiks und. .,ussperrun3,m i'1 aus;;evmhl ten .Landern in den Jahren 1950 bis 1959 

v' or'Jemerlrun::;en 

In den nachfol3enden 0bGrsicl1ten sind Cie -r3ebnisse von Statistiken uber Arbeitsstreitigkeiten 

zwischen ,,rhei t:_;ebern un,, .,rbei tne,1ucrn fL1r uus__;ewahl te Lcinder zusammengest'lll t, Diese St&tisti­

ken berL,hen nei.st 2uf de1: .le,:;is trieruE:.; der den zustu.ndigen ,,tellen (.:lchlichtungsorgane, Arbeits­

umtar, doziclminicterien, st-tiutische :entralämter u. ~gl,) gemeldeten Arbeitsstreitigkeiten. 

Art und Umfang der Jtati.ctiken: Im nll::;el'leinen werden ~ol,:;c:nde ,mgaben nachgewiesen: 

a) Zahl der /,rbei tsstrei ti,0;lrni ten, wooei Jtrei:rn und .,ussperrUilgen grunds3.tzlich zusammen er­
far,t we.rden. In den meisten a'allen handelt es sich ausschließlich um ..ltreiks, 

b) Zahl der beteiligten .\rbei tnehmer. 

c) ~ahl der verlorenen ärbeitsta~e. 

Nicht nacc,,:;ewiesen werden im allgemeinen Angaben über Ursachen und Erfolg der 1>rbei tsstrei tig­

kei ten. Der Vielschichtigkeit dieser 1"ragen kann eine statistische Erfassung nicht hinreichend 

gerecht werden. ,mgaben über die Zahl der von Arbei tsstrei tigkei ten betroffenen Betriebe bzw, 

Unternehr;,.en werden nur von wenigen 1'--'ndern nachgewiesen. 

TrJ3er der Statistiken sind meist die Arbeit~, Sozial- oder Jirtschaftsministerien bzw. die sta­

ti.stischen Zentralämter in den einzelnen Landern. 

1'eriocüzi tat der Jtatistiken: Angaben uber 1,rbei tsstrei tigkei ten werden monatlich, viertel-, halb­

jc,hrl i.ch oder jahrlich zusammengestellt, 

Re.C"i.•.,naler Geltun0sbereich: Die nachgewiesenen Angaben gelten meist für das gesamte Land, 

;;rfaßte Wirts,chaftszweige: In den meisten Landern werden Arbei tsstrei tigkei ten in saL1tlichen ilirt­

schaftsbereichen erfaßt. In einzelnen Landern werden gesonderte Angaben für ausgewählte Wirt­

schai'tsbereiche nachgewiesen, 

Abgrenzung der Begriffe: Die den Statistiken in den einzelnen Landern zugrunde liegenden Begriffe 

sind unterschiedlich abgegrenzt. Ein internationaler Vergleich der nachgewiesenen Zahlen ist 

daher nur mit 2.inschrankungen und Vorbehalten möglich. 

"Zahl der idlle": Die Zahl der Ar bei tsstrei tigkei ten wird in den einzelnen Ländern verschieden­

artig erfaß~ hleist werden nur solche Falle registriert, in denen Arbeitsstreitigkeiten nicht 

friedlich beigelegt, Arbeiten unterbrochen und besondere Harten für die Arbeitnehmer sowie 

besondere Schaden für die Wirtschaft verursacht werden, 

In Großbritannien werden z, B. grundsätzlich nur Arbeitsstreitigkeiten von mindestens einem 

Tag Dauer mit einer Beteiligung von 10 und mehr Arbeitnehmern oder mit einem Verlust von 100 

und mehr Arbeitstagen eri'aßt. In Japan hingegen werden alle Arbeitsstreitigkeiten, die lan­

ger als 4 Jtunden andauern, registriert. 

"Beteilip;te ;,rbei tnehmer" sind solche, die unmittelbar an dtreiks teilnehmen bzw. ausgesperrt 

sind. In den meisten 1o.ndern sind in diese Zahl auch "indirel:t betroffene II Arbeitnehmer ein­

bezoe;en, die, ohne an den Arbeitsstreiti,2,keiten unmittelbar beteili:;t zu sein, infol;e teil­

weiser .3etriebsstille,c;ung ihre Arbeit nicht fortfuhren können. ,,rbei tnehp1er in Betrieben, die 

nicht unmittelbar von .',rbei tsstrei ti:sl~ei ten betroffen sind, gelten im allgemeinen nicht als 

"indirekt Betroi'fene 11 , obwohl sie infolge des gestörten ·,/irtschaftsablanfs ( z. B. 1tusfall 

von Arbeits- oder Transportm8terial durch Streiks anderer Betriebe) an ihrer Arbeit gehindert 

werden. Arbeitnehmer, die an zwei oder mehreren Arbei tsstrei tigl:ei ten beteili;::;t sind, können 

in jeaer.1 einzelnen Fall eri'aßt und daher ,,1ehrfacn gezahlt werden. 

55 



"Verlorene Arbeitstage": Die Zahl der durch Arbeitsstreitigkeiten verlorenen Arbeitstage ist 
aus der Zahl der beteiligten Arbeitnehmer und der Dauer der Arbeitsstreitigkeiten errechnet. 

Die in einer Ubersicht zusa=engestellten "verlorenen Arbeitstage je beteiligter Arbeitnehmer" 
sind durch Division der Zahl der verlorenen Arbeitstage durch die Zahl der beteiligten Arbeitneh­

mer errechnet. 

Die in einer weiteren l,bersicht zusa=engestell ten "verlorenen Arbeitstage .je 1 000 beschaftigter 
Arbeitnehmer" sind unter Berucksichtigung der Zahl der verlorenen Arbeitstage und der Zahl der 
beschaftigten Arbeitnehmer errechnet. 

Quellenangaben: 

a) Internationale Quellen 
Internationales Arbeitsamt, Genf: "Year Book of Labour Statistics" 

b) Ldnderguellen 
Belgien: 

Danemark: 

"International Labour Review" (insbes. Heft Juli 1955, 
S. 78 ff., "Industrial Disputes, 1937 - 54") 

"Annuaire Statistique de la Belgique et du Congo Belge", herausgegeben vom 
Institut National de Statistique, Brussel 

"Statistisk Arbog", herausgegeben vom Statistiske Departement, Kopenhagen 

Finnland: "Sosiaalinen Aikakauskirja" und "Statistisk Arsbok", herausgegeben vom Sozial-
ministeriwn, Helsinki 

"Tilastokatsauksia", herausgegeben vom Statistiska Centralbyran, Helsinki 

Frankreich: "Statistiques du Travail et de la Securi te Sociale", herausgegeben vom Ministere 
du Travail, Paris, und "Annuaire .:Jtatistiqull de la ~'rance", herausgegeben vom 
Institut National de la Statistique et des Etudes Economiques, Paris 

Großbritannien: "Ministry of Labour Gazette", herausgegeben von der statistischen Abteilung 
des Ministry of Labour and National S~rvice, London 

Irland: "Irish Trade Journal and Statistical Bulletin", herausgegeben vom Central 

Italien: 

Niederlande: 

Norwegen: 

Schweden: 

Schweiz: 

Kanada: 

Verein. Staaten 
von Amerika: 

Indien: 

Israel: 

Japan: 

Australien: 

Neuseeland: 

Statistics Office, Dublin 
"Bollettino mensile di Statistica" und''Annuario Statistico Italiano", her­
ausgegeben vom Istituto Centrale di Statistica, Rom 

"Sociale maandstatistiek", herausgegeben vom Centraal Bureau voor de Statistiek, 
s'Gravenhage 

"Statistisk Arbok for Norge" und''Statistiske Manedshefte", herausgegeben vom 
Statistisk Sentralbyra, Oslo 

"Statistisk Arsbok", herausgegeben vom Statistiska Centralbyran, Stockholm 

"Statistisches Jahrbuch der Schweiz", herausgegeben vom Eidgencissischen Sta-
tistischen Amt, Bern 

"The Labour Gazette", herausgegeben vom Department of Labour, Ottawa 
"Year Book", herausgegeben vom Dominion Bureau of Statistics, Ottawa 
"Strikes and Lockouts", herausgegeben vom Department of Labour, Ottawa 

"lvlonthly Labor Review", herausgegeben 
Department of Labor, Washington 

vom Bureau of Labor Statistics im 

"Indian Labour Journal", herausgegeben vom Labour Bureau, Ministry of Labour 
and Employment Government of India, New Delhi 

"Statistical Abstract of Israel", herausgegeben vom Central Bureau of Stati­
stics, Jerusalem 

"illonthly Labour Statistics and Research Bulletin" und "Year Book of Labor 
Statistlcs", herausgegeben von der Labor Statistics and Research Division, 
Ministerial Secretariate of Labor 1.ünistry, Tokio 

"Labour Report" und "Monthly Bulletin of Employment Statistics", herausgege­
ben vom Commonwealth Bureau of Census and Statistics, Canberra 

"Year Book of the Co=onwealth of Australia", herausgegeben vom Co=onwealth 
Bureau of Census and Statistics, Canberra 

"New Zealand 
Statistics 
Wellinc:;ton 

Official Year Book" und "Report on Prices, \Vages 
of l!ew Zealand", herausgegeben vom Department of 
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Jahr Anzahl 
der Fälle 

1950 122 

1951 163 
1952 122 
1953 115 
1954 107 
1955 143 
1956 148 

1957 115 
1958 43 
1959 57 

1950 78 
1951 67 
1952 43 
1953 104 
1954 36 
195-5 72 
1956 4-3 
1957 88 

1958 50 
1959 49 

1950 206 

1951 184 
1952 114 

1953 196 
1954 172 
1955 '() 

1956 

1957 169 
1958 113 

1959 100 

1950 154 
1951 138 
1952 82 

1953 75 
1954 81 

1955 ':6 
1956 67 
1957 45 
1958 51 

1959 58 

Streiks und Aussperrungen in ausgewahlten Ländern 

(Alle Wirtschaftszweige) 

Beteiligte Verlorene Jahr Anzahl 
Arbeitnehmer Arbeitstage der Fälle 

Belgien1 ) 

149 936 2 768 555 1950 18 
121 240 593 164 1951 12 

278 064 863 377 1952 9 
116 /24 411 903 1953 8 

60 618 443 706 1954 20 
118 'j78 1 001 769 1955 13 
176 140 948 170 1956 98 

339 055 3 788 738 1957 14 
62 803 293 767 1958 15 

123 473 983 147 1959 23 

Finnland3) 

118 025 4 644 367 1950 1 2 586 
11 404 323 985 1951 2 514 

9 370 54 440 1952 1 749 
15 521 63 894 1953 1 761 
19 154 115 810 19545 ) 1 479 
42 402 344 195 1955 5 ) 2 672 

4 51 280 6 970 506 1956 2 440 
58 716 222 672 19575 ) 2 623 
14 365 45 185 1958 954 
19 764 429 639 1959 1 512 

Beteiligte 
Arbeitnehmer 

Danemark2 ) 

2 849 
1 701 
2 397 . 

403 
7 673 
6 257 

66 306 

2 540 

9 4 74 

5 859 

Frankreich4) 

1 527 293 
1 754 000 
1 155 202 
1 783 693 
1 318 947 
1 060 613 

981 676 
2 963 837 
1 112 459 

939 798 

Griechenland6 ) Großbritannien7 ) 

128 648 434 379 1950 1 339 302 000 

134 162 375 103 1951 1 719 379 000 

52 469 109 786 1952 1 714 415 000 

85 112 116 805 1953 1 746 1 374 000 

49 307 38 949 1954 1 989 450 000 
50 242 69 128 1955 2 419 671 000 

1956 2 648 508 000 
115 391 142 250 1957 2 859 1 359 000 

91 951 109 260 1958 2 629 524 000 

41 502 58 674 1959 2 093 646 000 

Irland Italien4) 

18 559 216 505 1950 1 250 3 537 104 

24 777 545 133 1951 1 178 2 134 735 
14 851 529 089 1952 1 558 1 4 71 878 

7 144 82 046 1953 1 412 4 679 091 
8 294 66 734 1954 1 990 2 045 268 

11 841 236 324 1955 1 981 1 403 217 

4 420 48 069 1956 1 904 1 677 750 

4 059 S2 040 1957 1 731 1 226 787 
12 043 126 143 1958 1 937 1 283 301 

9 305 124 479 1959 1 925 1 900 321 

Verlorene 
Arbeitstage 

3 700 

3 700 

3 600 

2 300 
22 700 

9 900 
1 086 600 

7 200 

9 400 
18 100 

11 728 791 

3 495 476 
1 732 577 
9 722 111 
1 440 145 

3 078 706 
1 422 539 
4 121 317 
1 137 741 
1 938 427 

1 389 000 
1 694 000 
1 792 000 
2 184 000 
2 457 000 

3 781 000 
2 083 oao 
8 412 000 
3 462 000 

5 270 000 

7 760 849 

4 514 536 
3 530 630 

5 827 620 

5 376 743 

5 62'? 250 

4 136 672 

4 618 796 
4 171 877 

9 190 375 

1) Ausschl.Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als einem Tag.- 2) Bis 1957 nur Angaben für Be­
triebe, die dem Dc1nischen Arbeitgeberverband angehören; ausschl. ,\rbei tsstrei tiglcei ten, in denen weniger als 
100 Arbeitstage verlorengingen.- 3) Ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer; einschl. der diesen Arbeit­
nehmern verlorengegangenen -,rbei tstage. - 4) Ausschl. 1;.rbei tsstrei tigkei ten, die sich über mehr als einen 
Wirtschaftszweig erstreckJm. - 5) ,.;inschl. beteiligter Arbeitnehmer sowie verlorengegangener .,rbei tstagc, bei 
~rbei tsstrei tigkei ten, die sich uber mehr als einen hrtschaftsz·,veig erstrecken. - 6) Bis 1957 nur Athen-:i'i­
rc·.us; die verlorenen Arbeitstage wurden unter ZugrundeJ.egung einer achtstündigen .~rbei tszei t errechnet.-
7) Ausschl •. ;rbei tsstrei tie;kei ten, die nicht mit Beschd'tigune;s- oder Arbeit~ bedinguHgen verbunden sind. Ar­
bei tsstrei tigkei ten, die weniger als zehn Arbeitnehmer betreffen oder v1eniger als einen Tat; dauelrn, sind 
nicht einbegriffen, sofern nicht mehr als insgesamt 100 nrbeitstage verlorengehen. 
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Anzahl Jahr der Fälle 

1950 79 
1951 85 
1952 • 40 
1953 58 
1954 91 
1955 63 
1956 80 

1957 37 
1958 73 
1959 48 

1950 
1951 
1952 
1953 . 
1954 
1955 136 
1956 89 
1957 . 
1958 . 
1959 . 

1950 6 
1 S'51 8 
1952 8 

1953 6 

195~ 6 
1955 4 

1956 5 
1957 2 
1958 3 
1959 4 

1950 33 
1951 40 
1952 55 
1953 32 
1954 60 
1955 102 
1956 105 

1957 119 
1958 74 
1959 46 

Streiks und Aussperrungen in ausgewählten 1ändern 

(Alle Wirteehaftszweige) 

Beteiligte Verlorene Jahr Anzahl 
Arbeitnehmer Arbeitstage der Fälle 

Niederlande 

17 640 162 230 1950 30 
14 226 66 740 1951 28 

3 794 31 237 1952 40 
10 802 28 341 1953 55 
18 744 59 283 1954 27 
21 190 132 994 1955 22 

37 026 212 805 1956 27 
1 435 7 214 1957 18 

5 123 37 300 1958 16 
7 635 13 997 1959 18 

Österreich 

. 1950 23 
31 555 84 432 1951 28 
31 942 75 345 1952 32 
12 695 38 102 1953 20 
21 140 51 314 1954 45 
26 011 58 020 1955 18 
43 249 153 412 1956 12 

19 555 45 606 1957 20r 
28 745 48 726 1958 10 

47 007 50 536 1959 15 

Schweiz 

288 5 447 1950 49 
985 8 469 1951 76 

1 207 11 588 1952 
2 079 61 124 1953 11 
2 997 25 963 1954 5 

430 1 036 1955 7 
286 1 439 1956 4 

71 740 1957 11 
815 2 127 1958 3 
126 1 987 1959 44 

Südafrikanische Union 

3 277 5 829 1950 161 
8 273 13 029 1951 259 
6 459 22 207 1952 222 
2 658 2 782 1953 174 
5 816 13 277 1954 174 
9 863 16 797 1955 159 

10 050 12 643 1956 229 
9 634 13 426 1957 249 
8 179 6 557 1958 262r 
3 703 11 421 1959 218 

Beteiligte Verlorene 
Arbllitnehmer Arbeitstage 

Norwegen1 ) 

4 399 42 310 
4 255 35 699 
6 399 124 054 
4 917 40 531 
2 865 104 507 
9 971 108 087 

56 173 964 440 
2 792 27 082 

12 541 59 798 
2 113 4'7 616 

Schweden 

2 436 41 000 
15 127 530 700 

2 144 78 500 
26 198 581 700 

7 718 24 500 
3 855 158 800 
1 570 4 000 
1 630r 53 000 

84 15 000 
1 183 24 000 

Ägypten 

39 585 
. 64 564 

3 196 5 532 
2 102 1 987 
3 926 31 110 
3 689 7 929 
5 246 6 119 

657 362 
1 004 1 807 

Kanada2 ) 

192 153 1 389 039 
102 870 901 739 
120 818 2 879 955 

55 988 1 324 715 
62 250 1 475 200 
60 090 1 875 400 
88 680 1 246 000 
91 409 1 634 880r 

112 397r 2 872 340r 
100 127 2 286 900 

1) Ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als 
einem Tag.- 2) Ausschi. Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als sechs Arbeitnehmer betreffen sowie Arbeits­
streitigkeiten mit einer Dauer von weniger als einem Tag, sofern nicht mehr als zehn Arbeitstage verloren­
gehen; ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer. 
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Jahr Anzahl 
der Fälle 

Vereinigte 

1950 4 843 
1951 4 737 
1952 5 117 
1953 5 091 
1954 3 468 
1955 4 320 
1956 3 825 
1957 3 673 
1958 3 694 
1959 3 708 

1950 218 
1951 193 
1952 215 
1953 208 
1954 364 
1955 274 
1956 147 
1957 80 
1958 120 
1959 204 

1950 72 
1951 76 
1952 94 
1953 84 
1954 82 
1955 87 
1 ')56 74 
1957 59 
1958 48 
1959 51 

1950 1 276 
1951 1 344 
1952 1 627 
1953 1 459 
1954 1 490 
1955 1 532 
1956 1 306 
1957 1 103 
1958 987 
1959 869 

Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 

(Alle Wirtschaftszweige) 

Beteiligte Verlorene Jahr Anzahl 
Arbeitnehmer Arbeitstage der Fälle 

Staaten von Amerika 1) 

2 410 000 38 800 000 1950 30 
2 220 000 22 900 000 1951 23 
3 540 000 59 100 000 1952 14 
2 400 000 28 300 000 1953 40 
1 530 000 22 600 000 1954 18 
2 650 000 28 200 000 1955 21 
1 900 000 33 100 000 1956 50 
1 390 000 16 500 000 1957 56 
2 060 000 23 900 000 1958 84 
1 880 000 69 000 000 1959 45 

Ohile 3 ) 

78 750 2 277 838 1950 814 
88 633 1 565 414 1951 1 071 

151 715 1 766 827 1952 963 
123 108 1 452 887 1953 772 

99 069 1 795 329 1954 840 
128 206 1 099 165 1955 1 166 
105 438 1 657 194 1956 1 263 
29 771 227 968 1957 1 630 
48 395 196 171 1958 1 524 
82 188 869 728 1959 1 531 

Israe1 5l 

9 100 55 087 1950 584 
9 715 114 ~90 1951 576 

14 010 58 066 1952 590 
8 804 35 404 1953 611 

12 123 71 946 1954 647 
9 861 53 978 1955 659 

11 452 112 756 1956 646 
3 692 165 549 1957 830 
6 050 87 751 1958 903 
5 873 31 328 1959 887 

Australien7 ) 

431 701 2 062 888 1950 129 
408 592 872 974 1951 109 
505 734 1 163 504 1952 50 
496 046 1 050 830 1953 73 
370 074 901 639 1954 61 
444 647 1 010 884 1955 65 
427 983 1 121 383 1956 50 
337 043 630 213 1957 51 
282 849 439 890 1958 49 
237 471 365 039 1959 73 

BEiteiligte Ver.Lus·ene 
Arbeitne!lmer Arbeitstage 

Argentinien2) ' 
97 048 2 031 827 
16 356 152 243 
15 815 313 343 
5 506 59 294 

119 701 1 449 497 
,. 11 990 144 120 
853 994 5 167 294 
304 209 3 390 509 
277 381 6 245 286 

1 411 062 10 078 138 

Indien4 ) 

719 883 12 806 704 
691 321 3 818 928 
809 242 3 336 961 
466 607 3 382 608 
477 138 3 372 630 
527 767 5 697 848 
734 168 7 136 512 
889 371 6 429 319 
928 566 7 797 585 
693 616 5 633 148 

Japan6 ) 

763 453 5 486 059 
1 162 585 6 014 512 
1 623 610 15 075 269 
1 341 229 4 279 220 

927 821 3 836 276 
1 033 346 3 467 008 
1 098 326 4 561 890 
1 556 835 5 652 124 
1 279 434 6 052 331 
1 215 940 6 020 476 

Neuseeland 

91 492 271 475 
36 878 1 157 390 

, 16 297 28 123 
22 175 19 291 
16 153 20 474 
20 224 52 043 
13 579 23 870 
15 545 28 186 
13 709 18 788 
18 762 29 651 

1) Ausschl, Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als sechs Arbeitnehmer betreffen sowie Arbeitsstreitigkeiten 
nit einer Dauer von weniger als einem vollen Arbeitstag bzw. einer vollen Schicht.- 2) Die Angaben beziehen 
sich nur auf Streiks in Buenos Aires; ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer. - 3) Nur Streiks,- 4) Bis 1956 nur Angaben für "A" Länder sowie für einige 11 0 11 Länder. Ausschl,Arbeitsstreitigkeiten, die weniger als 
zehn Arbeitnehmer betreffen; ausschl. politischer 0treiks. - 5) Ausschl, indirekt betroffener Arbeitnehmer sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als einem Tag. - 6) Ausschl. indirekt betroffener 
,\rbeitnehmer sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als vier 0tunden.- 7) Ausschl. Arbeits­
otreitigkeiten, die weniger als zehn Arbeitnehmer betreffen. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 
nach \lirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Belgien1 ) 

~8r,-:1) ,u 

_\nzohl der Felle 59 61 81 64 65 66 45 
251 

17 

::;eteili:_;te Arbeitnehmer 30 127 105 951 85 631 35 614 70 902 14? 274 52 531 33 185 90 170 

Verlorene Arbeitstage 91, 406 155 759 131 437 44 169 196 126 271 550 159 293 158 039 628 474 

Terar'wi tende Industrie 

...,zn.hJ cler -,,:\lle 50 54 29 41 73 51 59 15 33 

ieteili:_;te Lrhej tnehfler 103 977 151 132 19 787 24 885 33 465 ;,2 968 210 710 2 411 6 119 

Verlorene :~rbei tsta.ge 2 284 936 683 001 ?46 482 ;,]8 782 '337 103 672 159 2 816 726 57 739 315 147 

,i:e1:,erbe 

'\nze-'hl der :'alle 5 2 2 

Beteiligte :,rbei tnehmer 734 3 837 114 72 014 

Verlorene Arbeitstcge 5 706 3 831 3 005 795 070 

Jcnoel 

Anzahl der Falle 1 4 2 1 1 3 2 

ßeteiligte Arbeitnehmer 22 2 558 96 47 45 50 131 

Verlorene :~rbei tstage 22 3 919 118 611 45 157 367 

Verkehrswirtschaft 

Anzahl der Fälle 7 2 3 3 5 2 

lJeteiligte <rbei tnehmer 15 076 13 232 11 210 14 000 425 3 496 14 707 

Verlorene Arbeitstage 383 485 14 998 32 866 266 000 453 8 786 27 989 

Großbritannien2 l 

Bergbau 

·,nzahl der Fälle 861 226 1 313 1 466 1 784 2 078 2 226 1 964 311 

·;eteilie;te \rbeitnehmer 1',2 000 274 000 168 GOu 204 500 353 600 241 400 265 500 248 600 192 800 

Verlorene Arbeitstage ,);1 000 662 000 394 000 468 000 112 000 503 000 514 000 450 000 371 000 

Vnrarbei tende Industrie 

:,nzr-,hl der Fälle ?53 232 262 292 390 326 358 380 492 

3eteiligte Arbeitnehmer 63 000 87 000 142 700 90 800 140 700 224 500 903 400 140 600 388 100 

-,erlorene Arbeitstage ::;02 000 796 000 593 000 324 000 654 000 446 000 6 712 000 670 000 4 625 000 

j)augewerbe 

;.IlZ'..1.hl der ?alle 71 94 80 75 96 114 126 178 171 

3eteiligte Arbeitnehmer 14 000 23 000 18 300 37 300 13 500 13 000 16 500 26 900 21 400 

1erlorene Arbeitstage ' G4 000 157 000 101 000 233 000 71 000 78 000 84 000 151 000 138 000 

;,-no~l 

.nzahl der Vdlle 8 12 11 12 15 10 11 
~eteiligte ;rbeitnehuer 4 300 3 200 1 200 3 600 4 600 3 500 800 

'lerlorene Arbei tsta.;e 23 000 4 000 8 000 6 000 91 000 67 000 4 000 

, ,...kehrsv1irtschnft 

_nzahl r~~r F81le 68 55 73 125 116 102 121 83 88 
,eteili,;te ·· rbei tnehmer 46 000 11 000 37 600 112 500 153 600 20 500 167 100 100 500 30 300 
rerlorF>ne '*rb9i tstcge 137 000 32 000 69 000 919 000 687 000 35 000 998 000 2 116 000 95 000 

1' \u.aschl. ~rbeitsstreitigkeiten ~it einer Dauer von weniger als einem Tag, - 2) Ausschl, Arbeitsstreitig~eiten, die 
,,,, c!1t mit Besehe .rti,:;ungs- oder Ar bei ts·:,edinc:;ungen verbunden sind, i.rbei tsstrei tigkei ten, die weniger als zehn Arbeit-

11M~r betre..!..'fen oder weniger als einen Tag dauern, sind nicht einbegriffen, sofern nicht mehr als insgesamt 100 ,\r-
'"'i tstr _ e verlorengehen. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewahlten Landern 
nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 1950 1952 1953 1954 l'.355 1 '.J5G 1 cJ57 ':15C 1959 

Italien 1) 

I\P,rgbau 

Anzahl der Falle 69 88 113 122 114 134 121 13~ 104 
Beteiligte Arbeitnehmer 31 426 93 129 122 504 86 494 87 532 60 718 42 5'63 91 000 4c 000 
Verlorene Arbeitstage 87 632 421 522 193 477 379 444 244 000 22 / 193 193 613 316 625 521 250 

· ·1 erarbeitende Industrie 

Anzahl der Fälle 677 930 676 1 059 1 099 1 003 264 968 ~40 
Beteiligte Arbeitnehmer 2 584 434 625 622 3 268 951 1 116 010 691 757 703 243 531 190 531 000 1 023 OOv 
Verlorene Arbeitstage 5 093 566 1 688 785 4017 873 2 264 S59 865 500 7fJ6 300 1 032 424 1 330 125 5 057 75'J 

Baugewerbe 

Anzahl der Falle 137 205 238 376 361 290 241 300 324 
Bs,teiligte .\rbei tnehmer 139 785 40 145 358 930 193 473 112 335 192 913 243 140 73 000 134 000 
Verlorene Arbeitstage 204 807 193 915 467 215 570 729 200 500 423 198 778 626 103 625 245 625 

·1andel 

Anzs.hl der Falle 57 34 35 23 133 137 1 ) 27 24 
Beteiligte Arbeitnehmer 70 549 39 207 63 617 3 561 24 450 61 223 17 061 7 000 6 000 
Verlorene Arbeitstage 244 699 84 530 113 478 16 075 62 750 106 359 36 872 9 125 7 500 

Verkehrswirtschaft 

.Anzahl der :Falle 69 51 76 80 123 109 152 155 151 
Beteiligte Arbeitnehr.ier 159 785 72 935 320 540 46 371 SB 688 157 398 135 915 287 000 106 000 
Verlorene Arbeitstage 230 332 89 024 384 192 73 568 369 125 166 783 345 208 517 ,25 601 750 

Niederlanae2 ) 

Bergbau 

nzahl cJer Palle 1 
Beteiligte Arbeitnehmer 46 
Verlorene Arbeitstage 275 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Fälle 69 32 4G ,30 52 72 36 30 
Beteiligte Arbeitnehmer 5 240 3 079 10 165 13 221 5 747 35 399 389 376 7 ,~rir:, 
Verlorene Arbeitstage 61 200 26 321 26 665 51 431 91 401 103 589 6 939 456 7 471 

Baugewerbe 

l\nzahl clcr Falle C7 1 
Beteiliete ~S.rbei tnehrner 3 967 ?72 
VerlorPne Arbeitstae;e 33 no 5 J44 

Il3ndel 

~nzahl der ~:i ... 1 lle 2 2 2 3 
Betei l i::;te .rbei tnehr;P,r JO J) 41, 1J6 303 97 30 C, 1 
VerlorenP, ,rbe1 tstase JOO 59 6'.32 196 3 446 194 12,1 350 

Verkehrswirtsch3ft 

Anzahl der .1.i'i1alle 5 1 C 2 
Beteiligte .er bei tnet..mer 12 220 G 254 4 'J52 1 C,4'.J 7:.0 132 
Verlorene ,'.rbei tsta,\e :J 10,J 1°6 174 7 1 r 1 ?2. 403 C, 1 3 'r- _51) 332 

U'li.,C}1l. ~rbPitSutreitigkPlten, ehe sich tber llehr 2ls ei11en .11rt;:,cl:...1.~t ..,z 'el~ erstrecten.- l...r:.l ,,._n,:>1berl. f1,r die v~r.:-ir1ei tende Industrie sind bis 1957 e1nsch 1 • di '~ :c!ll8n i'ur das Bu11~e'"wrbe entn:i.lten. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewahlten L-.1..ndern 

nach W1rtschaftszweieen 

firtschaftszweig 1950 1952 195:l 1954 1g55 1956 1957 1958 1959 

Norwegen1 ) 

BP-rgbau 

Anzahl der Falle 1 3 

Beteiliite ArbeitnehP1er 45 65 00 13 G,,B 

Verlorene Arbeitstase 035 831 60 130 648 

Verarbeitenue Industrie 

Anzahl der Fa.lle 23 26 28 15 6 9 11 5 

l~eteili~te 11.rbei tnehmer 2 598 2 997 1 606 095 111 20 1:,7 619 427 269 

Verlorene . .:.r1Jei tst::1ge 30 8)5 103 108 15 181 63 612 9 357 301 624 7 091 618 933 

',1.u2:ewerbe 

/,nzahl Jer Falle 7 G 5 6 3 3 

'leteilicte Ar bei tnehP1eJ 13 312 320 17 48 25 138 122 47 120 

V8r}orene Arbeitstage 13 4 .\G7 978 782 5::,9 501 309 297 622 583 

·,:.,1dAl 

'\..nz,•hl (~er F.:ille 3 6 3 1 2 

13eteili~te \rbeitnehmer 3 024 162 6 2 103 5 

Verlorene Arbeitstage 15 612 078 385 24 149 140 

1/ erkehrswirtschaft 

Anzahl der _<i'2lle ,? 8 2 ) 5 3 

Beteil1ite Arbeitnehmer 613 1 2 400 55 9 713 1 036 3 380 1 713 

Verlorene ~rbeitstage 2 932 16 20 15, 403 97 473 23 48G 22 065 43 985 

Kanada2 ) 

\ergbau 

_nzahl der Fiille 1 5 2G 27 23 9 24 22 30 

1eteiligte Arbeitnehmer 7 258 9 539 15 274 9 227 2 092 17 974 18 000 30 909 

Verlorene Arbeitstage 47 800 91 025 G81 9E 196 169 17 185 58 630 161 430 808 840 

Verarbeitende Industrie 

·\nzahl der Falle 99 112 82 76 98 124 122 93 

Beteiligte Arbeitnehmer 47 490 65 315 22 034 30 305 51 520 57 473 39 382 32 244 

Verlorene Arbeitstage 245 346 014 ;584 477 786 939 868 787 430 1 054 560 984 470 1 025 390 

nqugewerbe 

Anzahl der Fälle 13 59 22 31 0-
"" 36 60 60 

Beteiligte Arbeitnehmer 2 318 16 681 4 844 12 802 3 259 5 322 14 366 32 372 

Verlorene Arbeitstage 28 866 346 386 36 270 202 753 37 185 40 975 194 740 809 920 

ii'>ndel 

Anzahl der Falle 7 12 15 1G 7 19 17 23 

Beteili,:,;te Arbeitnehmer 372 1 589 3 338 924 257 378 945 2 181 

Verlorene ,,rbei tstage 10 867 66 387 20 470 10 103 898 20 ?SO 40 270 52 310 

V 8r kehrS\7irt s cha f'·r 

AnzRhl (er 'l!'alle 12 18 17 6 13 10 11 25 

3eteili:;tP .-i.rlJEi tnehmer 132 595 5 610 8 445 443 2 203 3 891 3 595 9 335 

Verlorene i'.rbci tsta6e 007 920 71 27~ 85 831 3 33,1 26 982 38 460 45 075 98 700 

1) Ausschl. indirekt betroffener Arbeitnehmer sovlie Arbeitustreitigkeiten mit einer Dauer von ,>'enie;er als einem Tag. -
~) ,-.usschl. ·,rb""i tsstrei tigl::ei ten, die 'Neniger als sechs .Arbeitnehr:ler betreffen sowie .1-1.rbei tsstrei tigkei ten mit einer 
D-uPr von 'i'eniger als einen ~ag, so~ern nicht mehr als zehn Arbeitstage verloren:;ehen; ausschl. indirekt betroffener 
'r:lc1 tnehmer. 
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Streiks und Aussperrungen in ausgewählten Ländern 
nach Wirtschaftszweigen 

Wirtschaftszweig 1950 1952 1953 1954 1955 1956 1957 1958 1959 

Vereinigte Staaten von Amerika1 ) 
Bergbau 

Anzahl der Fälle 508 650 460 249 343 321 198 168 187 
Beteiligte Arbeitnehmer 196 000 547 000 156 000 111 000 114 000 l29 000 56 300 38 600 120 000 
Verlorene Arbeitstage 9 700 000 4 310 000 846 000 845 000 1 080 000 1 320 000 240 000 302 000 5 650 000 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Fälle 2 705 2 665 2 612 1 703 2 420 1 986 1 96G 1 955 2 043 
Beteiligte Arbeitnehmer 1 450 000 1 880 000 1 320 000 772 000 2 000 000 1 360 009 778 000 1 490 000 1 280 000 
Verlorene Arbeitstage Z2 900 000 42 300 000 15 600 000 13 700 000 18800 000 27100 000 9 390 000 15400 000 55500 000 

Baugewerbe 

Anzahl der Fälle 611 794 1 039 804 733 784 785 844 771 
Beteiligte Arbeitnehmer 237 000 634 000 574 000 437 000 204 000 231 000 308 000 326 000 251 000 
Verlorene Arbeitstage 2 460 000 6 700 000 8000 000 4 800 000 1 810 000 2 680 000 3 970 000 4 790 000 4120 000 

Handel 

Anzahl der Fälle 412 413 421 308 417 351 382 358 311 
Beteiligte Arbeitnehmer 83 100 80 000 72 200 54 000 52 900 38 000 64 000 57 000 72 200 
Verlorene Arbeitetage 980 000 1350 000 1 070 000 1 700 000 1120 000 596 000 667 000 942 000 1 570 000 

Verkehrswirtschaft 

Anzahl der Fälle 386 406 372 282 275 243 209 242 233 
Beteiligte Arbeitnehmer 405 000 372 000 256 000 146 000 253 000 130 000 169 000 132 000 140 000 
Verlorene Arbeitstage 380 000 4 170 000 2 380 000 1 410 000 4 860 000 1 170 000 2 010 000 2 270 000 1 910 000 

Japan2 ) 

Bergbau 

Anzahl der Fälle 72 108 95 107 89 10:, 149 151 126 
Beteiligte Arbeitnehmer 408 317 783 426 498 493 127 464 295 557 232 766 631 7"37 584 553 530 368 
Verlorene Arbeitstage 4 032 384 12139 382 1 141 768 663 439 821 381 2 281 661 2 336 603 3 482 364 3 402 668 

Verarbeitende Industrie 

Anzahl der Fälle 454 404 397 385 403 383 467 481r 465 
Beteiligte Arbeitnehmer 278 497 504 710 471 892 299 590 409 525 425 981 524 268r 399 813r 489 228 
Verlorene Arbeitstage 1 279 832 1 758 018 2 106 465 2 018 289 2 091 786 1 643 802 2 708 760 1 863 188r 2 010 390 

Tlaugewerbe 

Anzahl der Fälle 9 7 9 11 9 11 10 15 25 
Beteiligte Arbeitnehmer 801 616 2 594 3 860 623 1 041 948 2 188 17 621 
Verlorene Arbeitstage 2 399 2 322 16 449 13 095 805 3 149 5 105 9 015 29 238 

dandel 

Anzahl der Fälle 9 5 13 22 29 20 41 19 24 
~eteiligte Arbeitnehmer 899 311 2 109 18 339 9 034 18 081 14 285 2 126 2 754 
Verlorene Arbeitstage 2 495 374 10 695 58 598 22 590 31 569 79 017 10 234 12 870 

Verkehrswirtnchaft 

•nzahl der Pille 24 40 64 73 77 73 106 159 190 
Beteiligte Arbeitnehmer 64 954 2:,4 445 238 736 314 607 257 267 283 195 268 251 132 646 142 749 
Verlorene >,rbei tsta:;e 10(' :4 5 598 9:J2 732 732 755 902 413 031 425 312 374 457 }88 626 493 884 

1 1 .\usschl, Ar bei tsstreitigkei ten, die weniger als sechs Arbeitnehmer betreffen sowie Ar bei tsstrei tigkei ten ,,,1 t einer Dauer von weniger als einem vollen Arbeitstag bzw.einer vollen Schicht. In den . .ngaben für die Verkehrswirtschaft sind nu~erdem :ahlen für Stadtwerke und andere gemeinnützige Betriebe enthalten,- 2) Ausschl. iudirekt betroffener Arbeit-nehmer sowie Arbeitsstreitigkeiten mit einer Dauer von weniger als vier Stunden, In den Angaben für die Verkehrswirt-schoft ist das Lagereigewerbe nicht enthalten, 
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'Land 

Belgien 

Dänemark 

Finnland 

Frankreich 

3-roßbritannien 

Irland 

Italien 

lliederlande 

llorwegeli. 

Jchweiz 

i:anada 

Vereinigte Staaten von 
Amerika 

Japan 

Australien 

Neuseeland 

Land 

:Selgien 

Danemark1 ) 

nnnland1 ) 

lrimkreich 

Großbritannien 

Irland 

Italien2 ) 

N:j.ederlande 

Norwegen 

Schweiz 1 ) 

Kanada 

Vereinigte ,steaten von 
Amerika 

Japan 

.\ustralien 

Deuseeland 

Ubersichten 

Verlorene Arbeitstage je beteiligter Arbeitnehmer 

in ausgewählten Ländern 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 

\ 

18,5 4,9 3,1 3,5 7,3 8,4 5,4 

1, 3 2,2 1,5 5,7 3,0 1,6 16,4 

39,4 28,4 5,8 4,1 6,0 8, 1 15,4 

7,7 2,0 1, 5 5,5 1,1 2,9 1,4 

4,6 4,5 4,3 1, 6 5,5 5,6 4, 1 

11, 7 22,0 35,6 11, 5 8,0 20,0 10,9 

2,2 2, 1 2,4 1, 2 2,6 4,0 2,5 

-
9,2 4,7 8,2 2,6 3,2 6,3 5,7 

9,6 8,4 19,4 8,2 36,5 10,8 17 ,2 

18,9 8,6 9,6 29,4 8,7 2,4 5,0 

7,2 8, 8 23,8 23,7 23,7 31, 2 14, 1 

16, 1 10,3 16,7 11,8 14,8 10,6 17,4 

7,2 5,2 9,3 3,2 4,1 3,4 4,2 

4,8 2,1 2,3 2,1 2,4 2,3 2,6 

3,0 31 ,4 1, 7 0,9 1, 3 2,6 1 ,8 

Verlorene 1,rbei tstage ~e 1 000 beschaftigter Arbeitnehmer*) 

in ausgewählten Ländern 

1950 1951 1952 1953 1954 1955 1956 

1 511 320 468 228 248 547 507 

9 12 12 4 68 32 2 050 

14 618 973 27 96 42 119 110 

1 537 509 257 1 396 215 4 74 198 

74 122 130 168 187 279 154 

G5r 592 1 262 227 180 302 113 

1 260 , 800 530 1 110 402 144 130 

80 28 13 13 26 49 78 

54 54 176 59 101 1G6 1 272 

4 2 19 29 47 1 2 

616 3'37 1 076 566 618 :::,25 495 

1 689 915 2 391 1 076 828 1 099 1 301 

574 575 1 381 365 309 293 365 

1 333 536 731 663 539 521 632 

835 3 617 87 5:i 58 14G 66 

1957 1958 1959 

11, 2 4,7 8,0 

2,8 1,0 3,1 

3,8 3, 1 21, 7 

1,4 1,0 2, 1 

6,2 6,6 8,2 

22,7 10,5 13,4 

3,8 3,3 4,8 

5,0 7,3 1,8 

9,7 4,8 22,5 

10,4 2,6 15,8 

17,9 25,5r 23,9 

11 ,9 11,6 36,7 

3,6 4,7 5,0 

1,9 1 ,6 1, 5 

1 ,8 1,4 1,6 

1957 1958 1959 

1 993 133 530 

23 ... . .. 
330 11 79p 

524 124 282 

622 257r 395 

248r 302r 248 

154 189r 677 

3 15p 6p 

11 39 71 

0,2 1 3 

554 576 ... 
636 1 001 2 857 

423 427 435 

365 251r 204 

73 49 77 

*) __ ,faßte .11.rtschaftszweige: Bergbau, verarbei tei1c1e L1dustrie, 10au0,,w,c,rbe und Verkehrswirtschaft, - 1 ) ,Llr 

vernrbei tende Industrie, - 2) JCb 1954 nur vcrrube>j_ tcnae Inchwtri~, 
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Abt, 

Abt. 

.bt. 

Internationale Systematik der Wirtschaftszweige*! 
( International Standard lndustrlal Class1f1cat1on of All Economlc ActMtles - ISIC) 

0 

01 

02 

03 

04 

11 

12 

13 

14 

19 

2-3 

20 

Wirtschaftszweig 

Wirtaoha:f'ibeabteilung 
Wirtschaftsgruppe 

EirtschaftslU'ltergruppe 
Wirtnchartsklaeae 

Land- und Foretw::i.rtschaft, Tierhaltung 

Land1{irtschaft, Tierhaltung und -zucht 

.I!'orstwirtschaf t 
Jagdwirtschaft 

Fischerei 

Bergbau und Natursteingewinnung 

l,ohlenbergb.:1u 

3teinkohlenbergbau 
Braunkohlenbergbau 

Lrzbergbau 

Eisenerzbergbau 
Kupferbergbau 
Bleibergbau 
Zinkbergbau 

Erdbl- und Erdgasgewinnung 

Steinbri.lche, Ton- und Sandgew:tnnung 
Sonstiger .Bergbau und sonstige Natursteingewinnung 

Steinsalzbergbau 
Kalibergbau 

Ver8.rbei tende Industrie 

l'ahrungsmi ttelindustrie 
Fleischverarbeitung 
J.lilchverwPrtung 
Obst- und Gemuseverarbei tung 
.'.-'ischver--:r')ei tung 
lJuhlenindustrie 
Backwarenindustrie 
"--:uckerindustrie 
:Juf.iwarenindustrie 
;,.arearineindustrie 
)Ic:hr,'11 ttel1ndustr1e 

21 Getr.inkeindustrie 

DL·ennereien 
.leinherstellung 
I3rnuere1en und r,ldlzereien 
„erstellunG alkoholf'reier Getranke 

)') rabak1ndustrie 

:3iggrettenindus trie 
ZigarrPnindustrie 

23 Textilindustrie 

24 

25 

26 

"7 

28 

29 

30 
31 

32 

dpinnerei, ,leberei und '.L'extilveredlung 

.1ollindustrie 
Baumwollindustrie 
3eidenindustri e 
Leinen1ndustrie 
reppichindustrie 

/irkerei und dtrickerei 
,:ieilerei und Bind,...-arenherstellung 

BPkleidun,:;s- und dchuhindustrie 

3chuhinru.:.tr1e 
OC'hu:1rep'1ratur 
.!.JekleidunG;:iindu strie 

Cber lekl":i 1un,:;Einou.strie 
r, ... schein(ustrie 

:C1ut1.nJu2,trie 
l-el::; ,ar"aher.:.tellunc 

Haushel tswd.scheindustrie 

Holzindustrie ohne Mobelindustrie 
3agewerke und Holzbe.srbei tung 
Hol~verarbei tun:; 

l obelinclnstriP 

r.1p1Prindustrie 

Pfl".liererzeui;ung 
Pa.f:.liervPrdrbei tung 

Druck- und Vervielfc..l tigungsgewerbe, Verl.9gswesen 
Zei tun3sdruck 
ßuchdruck 
Buchbinderei 

l,ederim1 ustrie ohne Schuhindustrie 
Ledererzeugung 
Lederverarbeitung 

Gummi verarbei tuni 
Jhemische Industr.L e 

Chemische Grundstoffindustrie 

Organische Chemie 
r\norganische Chemie 
Dungemi ttelindustrie 
Sprengstoffindustrie 
Kunststoffindustrie 

Herstellung chemiac!J-teobnischer Öle und Fette 
1'arbenindustrie 
...ionetige chemische Industrie 

Pharmazeutische Industrie 
Seifenindustrie 

Mineralol- und Kohlenverarbeitung 

W1rtacha:f'tezwe12 
Wirtecha:f't-eabt eil ung 

Wirtschaftsgruppe 
Wirtschaftsuntergruppe 

Wirt:Jcha:f'tsklease 

Mineralölverarbeitung 
Kohlenwertstoffindustrie 

i',bt. 33 Verarbeitung von Steinen und Erden 
Ziegeleien 

Abt. 

Abt. 

.bt. 

.i.bt. 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

4 

51 

52 

61 

62 
63 
64 

7 
71 

Glasindustrie 
Keramische Induetrie 
Zementindustrie 
Betonsteinindustrie 

Eisen- und t1etallerzeugung Wld -bearbe1t1.lllg 
Eisenscha:f:fende Industrie 

Hochofen 
S""bah'.1- und Warmwalzwerke 
Schmiede-, Preß- und Hammerwerke 
Gießereien 
Ziehereien und hal twalzwerke 

NE-Metallindustrie 

Eisen- und Metallwarenindustrie ohne Maschinenbau, 
Elektrotechnik und Fahrzeugbau 

Stanzwarenheretell ung 
Schmiedewarenherstellung 
Bl e chwarenhers t e 11 ung 
Drahtwarenherstellung 
Werkzeugherstellung 

Maschinenbau 
Werkzeugmaschinenbau 
Kraftmaeohinenbau 
Landmaschinenbau 
Textilmaschinenbau 
Buromaechinenbau 
Haushal tsmaechinenbau 

Elektrotechnische Industrie 
:E,lektromotorenbau 
Transformatoren bau 
Rundfunk- und ?ernsehgeratebau 
Telefonbau 

Fahrzeugbau und -reparatur 
.:ichiffbau 
Lokomoti vbau 
Kraftfahrzeugbau und -reparatur 
Zweiradindustrie 
Flugzeugbau 

.,Sonstige verarbeitende Industrien 
Feinmechanische Industrie 
Fototechnische und optische Industrie 
Uhrenindustrie 
Schmuckwarenindustrie 
Musikinstrumentenindustrie 
Spielwaren- und Sportgerateinduatrie 

Baugewerbe 

Hochbau 
Tiefbau 
Ausbau- und Bauhilfegewerbe 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 
Energiewirtschaft 

Elektrizi tatswerke 
Gaswerke 
Ferndampfwerke 

#asserversorgu.ng m1d Entwaaserung 

Handel 
Groß- und Einzelhandel 

Großhandel 
Einzelhandel 

Banken 
Versicherungen 
Immob1.l1.enwesen 

Verkehrswirtschaft 
Transport und Verkehr 

Eisenbahnen 
Straßenbahnen 
:Personen-Kraftwagenverkehr 
GU ter-Kraftwagenverkehr 
Hochseeschiffahrt 
Binnen aohiffahrt 
Lu.f"tverkehr 

72 Lagereigewerbe 
73 lfachrichtenwesen 

.-1.bt. 8 ~iens"yleistungen 

81 Öffentlicher Dienet 

82 G-emeiqm.J.tzige Dienste 
83 Geschaftliche Dienstleistungen 

84 

85 

,cbt. 9 

Dienstleistungen zur Freizeitgestaltung 
Filmwirtschaft 
Theater 
Sport-, Erholungs- und Unterhal tungsetatten 

Personlicbe Dienstleistungen 
Hausliche Dienste 
Gaststa ttengewerbe 
Hotelgewerbe 
Waachereien, Farbereien, chemische Reinigungsa.nstal ten 
Friseurgewerbe 

Ungenugend beschriebene TB.tigkei ten 

*) Gemaß 3~scl'.luJ3 des ,'/irtschafta- und 3ozialrates der Vereinten Nationen im August 19.48, in der Neufassung vom Jahre 1958 (UNO-Stat1et1cal Papers, 
3et'ies:, ·:o. 4, Rev. 1, New iork 1958). 
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Auslandsstatistische Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes 

,,tatistisches Jahrbuch fur die Bundesrepublik Deutschland 

Abschnitt: Internationale Übersichten 

·v1rtschaft und Statistik 

Abschnitt: './el tmarktpreise wichtiger Handelsgüter 

:Jtatistischer Wochendienst 
Abschnitt: Weltmarktpreise 

',llgemeine Statistik des Auslandes 

Intern9.tionale Monatszahlen 

Landerberichte (LrscheinungsJahr des jeweils letzten Heftes in Klammern) 

Afrikanische Entwicklungslander, Heft 1 
(Ghana, Guinea, Kamerun, Liberia, Togo) 

Argentinien 
Australien 
Belgien-Luxemburg 
Brasilien 
Frankreich 
Indien 
Indonesien 
Irak 
Iran 

f 
1961 l 1959 
1957 

(1959 
(1959 
(1961 

Jordanien 
Kanada 
Libanon 
Niederlande 
Polen 
Saudisch-Arabien und Aden 
Schweden 
SowJetunion 
Sowjetunion Erganzungsheft 
Spanien 

1959) 
1958) 
1959 l 1959 
1961 
1959) 
1958) 

1960! 1961 
1960 
1959 

Israel 

(Im~ 
1959l 1959 
1958 
1959 

Südafrikanische Union 
Turkei (1959) 

Italien 
Japan (1957) 

Vereinigte Arabische 
Republik und Jemen (1958) 

Bauwirtschaft, Bautätigkeit, Wohnungen 
Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Bauwirtschaft 

Abschnitt: Die Bauwirtschaft im Ausland 

3tatistische Berichte 

Arbeitsreihe IV/22: 
Arbeitsreihe v/33/9: 

V/33/11: 

Monatszahlen zur Montan-Union 
Der Außenhandel mit den Mitgliedslandern der EWG 1956 - 1957 
Der Außenhandel mit den• Mi tgliedslandern der OEEC 1959 

Die Industrie der Bundesrepublik Deutschland 

Reihe 4, Heft 17: Die Industrie in den europaischen Landern bis 1956, Landerubersichte,n 
Reihe 4, Heft 18: Die Industrie in den europaischen Landern bis 1957, Vergleichende Übersichten 
Reihe 4, Heft 26: Die Produktion wichtiger industrieller trzeugnisse im Ausland 1950 - 1959 

l reise, Lohne, \i{irtschaftsrechnungen 

Reihe 1: Einfuhrpreise und Index der Einkaufspreise fur AuslandsgUter 

Reihe 7: Preise fur Verkehrsleistungen (Index der deefrachtraten) 

Reihe 8: Großhandelspreise im Ausland (je Monat ein Teil) 

Teil I: Preise für Getreide, Fleisch und Fette, Molkereiprodukte, Zucker, Genußmittel, Gewürze, 
Ulsaaten, pflanzliche Öle und andere Nahrungsmittel 

Teil II: Preise flir Textilien, Haute, Leder, Kautschuk, Mineralole, Baustoffe, Zellstoff, Papier, 
Harze und Wachse · 

Teil III: Preise fUr Kohle, Erze und Mineralien, Eisen und Stahl, NE-Metalle:, Chemücalien und 
Dungemittel 

'lel tmarktpreise ausgewahl ter 'Naren 

Reihe 9: Einzelhandelspreise im Ausland 
Reihe 10: 

Reihe 12: 

Heft 1: 

Heft 2: 

Internationaler Vergleich der Preise fur die Lebenshaltung 
VerdieLste und Lohne im Ausland 

Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten in ausgewahlten Ländern 
~ar1flohne und Lohnindices in ausgewahlten Ländern 

Der Außenhandel der Bundesrepublik Deutschland 
Sonderbeitrage, Heft 12: Der AuJJenhandel mit den außereuropaischen Entwicklungslandern 1957 bis 1959 

Heft 13: Die Bundesrepublik Deutschland auf den Importmärkten der OEEC-Läader und 
der Vereinigten Staaten von Amerika 1958 - 1959 

Erganzungsreihe: Der Außenhandel des Auslandes 
(ErscheinunesJahr des jeweils letzten Heftes in Klammern) 

Agypten El Salvador 11960l Jugoslawien (1960) Paraguay 
Algerien 1960 Finnland 1958 Kanada (1961) Peru 

Erscheinungsfolge 

jahrlich 

monatlich 

wöchentlich 

monatlich 

Im allge­
meinen 
jährlich, 
in Aus­
nahmefäl­
len unre­
gelrnaßig 

unregelmaßig 

monatlich 

unregelmaßig 
ja.hrlich 

unregelmäßig 
unregelmaßig 

jährlich 

monatlich u, jahrlich 
vierteljahrlich 

vierteljährlich 

vierteljährlich 

vierteljährlich 
monatlich 

vierteljährlich 
monatlich u, jährlich 

halbjährlich 

unregelmaßig 

unregelmaßig 

unregelmäßig 

11959 l 
(1'958l 
11957 Angola 1958) Fdd. v. Rhodesien Kenia, Uganda und Philippinen 1957 

1960l u. Njassaland (1958l 11960l Argentinien TanganJika Polen 1960 
Athiopien 1960 Frankreich (1960 Kolumbien 1958 Portugal 1959 
Australien 1961) Ghana 1961l Kuba 1959l Saudisch-Arabien 1960 
Belgien-Luxemburg 1960) Griechenland 1%0 Libanon 1960 Schweden 1959 
Belgisch-Kongo 1959l Großbritannien 1960l Liberia 1958 Schweiz 1960 
Birma 1961 Guatemala 1961 Libyen 

1958l Sowjetunion 
1959l Bolivien 1958) Haiti 1959 Malaya 1960 Spanien 1960 

Brasilien 1960l Hongkong 
1960l 

Malta 1961 Sudan 1960 
Br1tisch-Borneo 1959 Indien 1960 Mexiko 1961 Stldafrikanische Union 1960 
Bri tisch-'/lestindien 1958l Indonesien 1959 Mosambik 

r960l 
Surinam 1960l Bulgarien 1960 Irak 1955 Neuseeland 1959 Syrien 1959 

Ceylon ;1961 l Iran 1961l Nicaragua 
1961 l Thailand 1958 

Chile (mj Irland 1959 Niederlande 191ii0 Tschechoslowakei 1961 
Costa Rica Island 1957 Nigerien 1957 Türkei 1960 
Cypern 1960 Israel 1960l Norwegen 11960) TJagarn 19,9 Danemark 1959 Italien 1960 Osterreich 1960) Venezuela 1960 
Dominik. Republik ( ;959 Japan 1960 Pakistan 1195(,ll Vereinigte Staaten 
Ecuador (1960) Jordanien 1959) Panama 19§8 von Amerika (1960) 

OS/32/305-Vl.61, 
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PREISE- LtJHNE-WIRTSCHAFTSRECHNUNGEN 
Die Serie gliedert sich in 16 Einzelreihen 

Reihe 1: Einfuhrpreise und Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter 
Die Reihe erscheint jährlich mit den Monatszahlen (etwa 70 Waren und 120 Meßziffern) für das abgelaufene Jahr und 
den Durchschnitten fOr die Jahre seit 1950 sowie monatlich mit den neuesten Zahlen. 

Reihe 2: Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe 
Diese Reihe erscheint jclhrlich mit Monatszahlen (etwa 95 Grundstoffe und etwa 200 Meßziffern) sowie monatlich nur 
mit Preisindices. Die Monatshefte wurden bis Marz 1960 in der Arbeitsreihe Vl/2 der Statistisdlen Berichte herausgegeben. 

Reihe 3: Preise und Preisindices für industrielle Produkte 
Diese Reihe erscheint jährlich mit etwa 500 monatlich errechneten Meßziffern für das Berichtsjahr sowie für frühere Jahre. 
Das erste Heft {erschienen im März 1961) enthält die Indices von 1950 bis 1960. Außerdem werden ab August 1960 Monats­
hefte mit Preisen und Preisindices als Fortsetzung des fruheren Statistischen Berichtes Arbeitsreihe Vl/6 herausgegeben. 

Reihe 4: Preise und Preisindices für die Land- und Forstwirtschaft 
Die Reihe (etwa 350 Meßziffern) enthält die Indices der Erzeugerpreise land- und forstwirtschaftlicher Produkte sowie 
die der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmittel und 1st erstmalig für die Jahre und Monate (z. T. Vierteljahre) 
von 1950 bis 1958159 herausgegeben warden. S1e wird tährlich fortgesetzt. Als Ergänzung erschienen bis Juli 1960 monatlich 
die Arbeitsreihen Vl/6 und Vl/7 der Statistischen Berichte, die ab August 1960 durch Monatshefte zu PLW Reihe 4 ersetzt 
werden. 

Reihe 5: Meßziffern für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke 
Die vierteljährlich erscheinende Reih~ bringt Meßziffern für Bauleistungspreise, Preisindices für Bauarbeiten verschiedener 
Bauwerke wie ~- B. Wohngebäude (Ei~- und Mehrfamiliengebäude) und Nichtwohngebäude {Büro-, gewerbliche Betriebs-, 
!andwirlschaflhche. Betriebs- und gemischt genutzte Gebäude). Erne Erweiterung durch Indices für verschiedene Straßenarten 
ist vorgesehen. Die Hefte enthalten außerdem das Verze1chn1s der Regelleistungen, Baubeschreibungen und Wägungs­
schemala für die einzelnen Bauwerkstypen. Die Reihe erscheint als Fortsetzung der früheren Statistischen Berichte Vl/21. 
Jedem Heft gehl ein Vorbericht voraus. 

Reihe 6: Einzelhandelspreise und Indices der Verbraucherpreise 
Neben d~n monatlichen Lan~es- und Bundesdurchschnittspreisen für rund 300 Waren und Leistungen und den Bundes­
durchschnitten für etwa 55 bis 60 Waren und Leistungen sowie einigen bundeseinheitlichen Tarif- und Gebührensätzen 
enthalt das Jahresheft dieser Reihe die monatliche Entwicklung des Preisindex für die Lebenshaltung (gegliedert nach 
Bedarfs- und Warengruppen sowie Waren) und des Index der Einzelhandelspreise (gegliedert nach Branchen sowie 
Warl!ngrupp!'n und Waren). Ferner sind Obersichten aufgenommen, die die Streuung der Preise für die Lebenshaltung 
an einem Stichtag erkennen lassen. Als Ergänzung wird außerdem monatlich ein Heft mit den neuesten Berechnungs­
ergebnissen zum Preisindex für die Lebenshaltung und zum Index der Einzelhandelspreise sowie mit Bundesdurchschnitts­
Pfeisen und eiA kurzgefoßt!lr Vorberi<:!'t herausgegeben: Au~erdem erscheint wöchentlich noch eine Ausgabe mit den Meß­
ziffern der Verbraucherpreise ausgewahlter Nahrungsmittel m den Landeshauptstcldten. 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 
Die Reihe .erscheint viermal im Jahr. Sie gibt Auaku nft über Preise im Eisenbahnverkehr, in der See- und Binnenschiff­
fahrt und 1m Luftverkehr (350 Verkehrsrelationen uad 60 Indexreihen), überwiegend mit Monatszah'len. 

Reihe 8: Großhandelspreise im Ausland 
Vierteljclhrlich mit Zahlen für die letzten 15 Monate erscheinen 3 Hefte in monatlichem Abstand. 
Teil 1: Nahrungs- und Genußmittel, Technisdle Ole u. ä. (etwa 75 Waren in 5-40 Preisreiihen). 
Teil 11: Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u. a. (etwa 65 Waren in 540 Preisreihen). 
Teil 111: Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u. ä. (etwa 100 Waren in 540 Preisreihen). 
Als aktuelle Berichte werden monatlich die Hefte • Weltmarktpreiae ausgewtlblter Waren· herausgegeben, die eine 
Auswahl aus den Teilen 1-111 enthalten. 

Reihe 9: Einzelhandelspreise im Ausland 
Die Reihe erscheint vierteljährlich mit Zahlen für die letzten 15 Monate (mehr als ,4() Lclnder mit etwa 1600 Preisreihen 
und Preisindices fOr die Lebenshaltung in etwa 100 Ländern). 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung 
Der Bericht erscheint in ausführlicher Form einmal jährlich und enthäll internationale Kaufkraftvergleiche (Verbraucher­
geldparitäten) der ausländischen Währungen im Verhdltnis zur RM/DM als Ergebnisse von Preisvergleichen für Waren und 
Dienstleistungen der Lebenshaltung im langjährigen Oberblick. Bisher wurden Vergleiche mit Ober 40 Ländern durchgeführt. 
Daneben erscheint ein monatlicher Bericht in der gleichen Reihe zur aktuellen Unterrichtung, der jeweils neuere Fort­
rechnungsergebnisse bzw. die l:rgebn1sse neu berechneter Pre11vergleiche enthalt. 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 
Eine Laseblaltsammlung, die im Mai und November eines jeden Jahres auf den neuesten Stand gebracht wird und sich 
in Teil I für Arbeiter und Terl II für Angestellte gliedert, enthält Lahnsötze aus 341 und Gehaltssatze aus 126 Tarifver­
tragen. Es werden Zeitlohnsätze der h&:hsten tariflichen Altersstufe und Monatsgehälter (Anfangs- und Endgehc5lter) fOr 
ausgewählte Lohn- bzw. Gehaltsgruppen sowie .Wichtige tarifliche Regelungen• dargestellt. Als Teil III erschein! viertel­
jährlich ein Heft, das die viertel1ährlichen Entwicklungsreihen des Index der Tariflöhne und -gehäller sowie der tariflichen 
Arbeitszeiten in der Gliederung nach Wirtschaftsgruppen enthalt. 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
Der Bericht bringt jährlich in 2 Heften (Heft 1: Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten, Streiks und Aussperrungen im 
Ausland; Heft 2: Tariflöhne und Lohnindices in ausgewählten Ländern) Angaben Ober Arbeitnehmerverdienste, tarifliche 
Lahn- und Gehaltssätze, Lohnindices, Arbeitszeiten, Streiks und Aussperrungen im Ausland. Neben Tabellen enthält er be­
griffliche und methodische Erläuterungen zu den Statistiken der einzelnen Länder. 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Jclhrlich wird in 2wei Teilen Ober die Entwicklung der monatlichen Einnahmen und Ausgaben sowie des Verbrauchs van 
Lebensmitteln in Vier-Personen-Arbe1tnehmerhausha/ten einer mittleren (Teil 1) sowie Zwei- und Drei-Personen-Haushalten van 
Renten- und Fürsorgeempföns;iern einer unteren _Verbrauche_rgruepe (Teil 11) berichtet. Die Hefte B!'thal.ten Zahl~n für die ei!:'­
zelnen Monate des Kalender1ahres sowie für die Monate im Viertel1ohres- und Jahresdurchschnitt m,t Verqle1chszahlen fur 
frohere Erhebungsjahre. Als Ergönzung zu Teil I erscheinen drei Vierteljahreshefte mit Angaben für _die e1nze.lnen Monate 
der Vierteljahre sowie der Monate im Vierteljahresdurchschnitt. Außerdem werden in Sonderheften die Ergebnisse van Jah­
resuntersuchunger. fOr Haushalte verschiedener Bevöl kerung,gruppen veröffentlicht, von denen Sonderheft 1 Ober Arbeit­
nehmerhaushalte 1949 und 1950151 sowie Sonderheft 2 über Reninerhaushalte 1951152 inzwischen erschienen sind. 

Reihe 14: Arbeiterverdienste der Landwirtschaft 
Eine halbjährlich fOr die Berichtsmonate März und September, ob 1959 jährlich fOr den Monat September, erscheinende Reihe 
enthält die durchschnittlichen Bruttobarverdienste ausgewählter Arbeitergruppen und die durchschnittlichen Arbeitszeiten der 
Arbeiter im Stunden/ahn in Betrieben mit einer landwirlschafflichen Nutzflilche van 20 und mehr Hektar. Auch Indices werden 
berechnet. 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
Die Reihe erscheint vierteljährlich - erstmalig mit Angaben für Februar 1957 - und bringt jeweils für den mittleren Monat 
des Quartals Angaben Ober die durchschnittlich bezahlten Wochenarbeitsstunden, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Arbeiter und die Monatsverdienste der Angestellten in 56 Wirtschaftsgruppen, gegliedert nach Geschlecht und Lei­
stungsgruppen im Bundesgebiet und in den ein?elnen Ländern. Auch Indices werden berechnet. Die Ergebnisse vor Februar 
1957 wurden in der früheren Reihe 10 .Arbeiterverdienste• veröffentlicht. 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk 
Die Reihe erscheint holbjahrlich, erstmalig mit Angaben für November 1957. 
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